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Morgen -Ausgabe.
1. MkcrLt . _

UsLMfche Merstcht.
Grne irsrre Kevesgabe.

L Berlin , 20. Januar.
Wir haben die Brünntweinliebesgabe

als ivahrlich brennenden Beweis dafür , wer bei uns
das Schoßkind von Gesetzgebung und Verwaltung ist,
und null sind wir ganz sacht, aber sicher auch noch zu
einer Getreideliebesgabe  gekomnien , die ein
kaum geringeres Geschenk an die Landwirtschaft dar-
ftellt. Diese neue Liebesgabe präsentiert sich in oer
Nestalt der Eins u h r s ch eine  zu 6% Prozent . Die
Sache ist eigentlich furchtbar , uiid die ganze Geduld
unserer öffentlichen Meinung gehört dazu, üm sie zu
ertragen . Ilm was es sich handelt , ist nur ganz unge¬
fähr bekaniit, obwohl natürlich alles in bester bc-
stimmungsgemäßer Ordnung vor sich geht, Unord-
nung und Ungerechtigkeit in der Form der -Ordnung,
das gehört ja zu unseren sichersteil Besitztümern. Wir
berichten über die Angelegenheit am besten in An¬
lehnung an eine fachmännische Darlegung , lnit der sich
die „Vossische Zeitung " ein Verdienst erwirbt . ?sn den
acht Monaten vom 1. April bis 30. November 190?
brachten die Zölle rund 78% Millionen weniger als irr
gleichen Zeiträume von 1907. Woher das ? Die Ge¬
treideeinfuhr hat infolge der guten Ernten erheblich
nachgelassen, die Getreideausfuhr ist zugleich außer¬
ordentlich gestiegen und da in der Form von Einführ¬
scheinen eine Ausfuhrprämie gezahlt wird , hat das
Reich zugleich viele Millionen mehr als sonst ausgeber
müssen. In den genannten acht Monaten verringerte
sich die Einfuhr bei Roggen um 88 600 Doppelzentner,
bei Weizen um 917 000, bei Mehl blieb sie ziemlich un¬
verändert . Dagegen stieg die Ausfuhr bei Roggen um
2%  Millionen Doppelzentner, bei Weizen um 1 365 060,
bei Roggenmehl mn rund 160 000, bei Weizenmehl «m
rund 280 000. Nun werden bei der Ausfuhr vom
Reiche für jede Tonne (1.0 Doppelzentner ) Weizen 55,
für jede Tonne Roggen 50 M . Zoll rückvergütet, und
zwar in der Form von Einfuhrscheinen . Diese Rück¬
vergütung findet auch öattn . statt , wenn für das aus¬
geführte Getreide niemals ein Zoll gezahlt worden ist.
Hierin liegt die Liebesgabe. Das Reich schenkt dem
deutschen Großgrundbesitzer auf jede Tonne, von ihm
gebauten Weizens, die er ausführt , 55 und auf jede
Tonne Roggen 50 M.. Dasselbe geschieht beirn Mehl.
And so ist es gekommen, daß allein in den vier
Monaten vorn 1. August bis 30. November 1908 das
Reich an Zöllen auf Roggcil und Roggenmehl nur
wenig über 4 Millionen vereinnahnrt , aber rund 23
Millionen bei der Ausfuhr von Roggen und Roggen¬
mehl verausgabt hat . _Beinahe lustig ist das . Aus
keinem anderen Gebiete des Erwerbslebens wäre

Femllbton.
Bus neuen VSethoNeu-Vriefen«

Eine neue Bereicherung unserer Kenntnis von
Beethoven wird uns in den Briefen des Komponisten
an seinen Verleger Nikolaus Simrock  darge¬
boten, die Dr . Leopold Schmidt jetzt zum ersten Male
in: Verlage von N. Simrock in Berlin veröffentlicht.
Beethoven ist in der Straße , in der der viel ältere
Simrock wohnte, der Bonngaste zu Bonn , geboren
worden. Schon den: Vater Beethoven war der aus
Böhmen eingewanderte kurfürstliche Kammermusiker
und ausgezeichnete Hornist befreundet ', als Ludwig
dann 1789 auch Kammermusiker wurde , war er Sim-
rocks Kollege und mag manches von dem feinsinnigen
Kenner gelernt haben. Später als Simrock längst seine
Stelle als Musiker aufgegeben und einen bescheidenen,
bald aufblühenden Musikalienhandel begonnen hatte
schrieb Beethoven an den im Geschäft des Vaters täti¬
gen Sohn Peter Josef , das „Simröckchen" : „Alles
schöne und gute ihren Eltern und besonders ihrem
Vater , er wird sich wohl noch erinnern , wie ich ihm
manches Tones wegen von dem Horn gefragt , und wohl
einsehen, daß der damalige Schüler seinem Meister
etwas aufzuknacken gibt , — leben sie wohl, , mein
liebes Simröckchen und beim verlegci: werdeil sie nie
verlegen." »

Die freundschaftlichen Beziehungen? die den Vater
Simrock mit dem nach Wien iibergesiedelten Kompo¬
nisten verknüpften , führten ihn dazu, bald einige Koni-
Positionen Beethovens in Verlag zu nehmen, und so
entspann sich eine Geschäftsverbindung, , die durch fast
dreißig Jahre bestehen blieb. Beethoven, der überhaupt
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gleiches möglich. Die „Vossische Zeitung " rechnet aus,
daß das Reich in den ersten acht Monaten des laufenden
Verwaltungsjahres allein infolge der Ernfuhrscheine
beinahe 33 Millionen Mark weniger an Zollen einge¬
nommen hat als in selbem Zeitraum 1907. Diese
Ausfälle aber werden sich noch außerordentlich steigern,
da gerade in der jüngsten Zeit die Getreideausfuhr
einen großen Ilmsang angenommen hat . Und alles
dies geschieht, während sich das Reich vor Finanz-
n ö t e n nicht zu helfen weiß. Die Konservative  n
wollen die Branntweinliebesgabe nicht ausgeben, sie
sträuben sich gegen eine Nachlaßsteuer, weil sie den
„deutschen Familiensinn " untergraben würde , sie lassen
sich aber neue Getreideliebesgaben um so hoheits¬
voller gefallen. Es nracht sich sehr schön, wenn Fürst
Bülow den Konservativen ins Gewissen redet. Es
würde noch schöner sein, wenn er mit diesen G e-
trei de ein fuhr sch ei neu *t nfrä  u m t c, aber
wir sind der Meinung , daß er cs nrcht wagen  wird.

Mssrschr FmarrMpiomatetr.
Von sachverständiger Seite wird uns geschrieben:

ES ist also glücklich erreicht, Rußlands Finanzdiplo¬
mateil haben die französischen und englischen Kapita¬
listen dazu bestimmen können, ihnen ein neues großes
Darlehen zu gewähren . . . 1400 Millionen Frank,
eine hübsche runde Summe ist es, die den Sparern der
betroffenen Länder aus der Tasche gezogen werden
soll, um, wenn auch nicht ganz, in dem unersättlichen
Magen des Zarenreiches zu verschwinden. Es hat
ziemlich lange gedauert bis das Terrain für diesen
neuesten Milliardenpump genügend vorbereitet war,
aber ein Glück für Rußland oder auch nur einen
günstigen Zufall  darin ztl erblicken, daß der poli¬
tische B a Ika !lh i mmeI  sich in dem Momente aus-
h eilte,  wo die Anleiheverhandlungen sich ihrem Ab¬
schlüsse näherten — das geht denn doch nicht an. Wenn
trotzdem in Tageszeitungen von Fachleuten diese An¬
sicht vertreten wird , so kann man höchstens die eine
Frage aufwerfcn , ob die Unkenntnis des wahren Sach¬
verhaltes tatsächlich oder nur vorgespiegeli ist, denn
dem unbefangenen Blicke liegt der Z n s am m cn.
Hang  doch völlig klar . Ich möchte nicht ohne weiteres
geradezu behaupten , daß Rußland die serbisch-monte-
negrinische Suppe an gerührt  hat , um dann als
Dank für das Zurückpfeifen  der Meute in Lon¬
don und Paris mit größerem Erfolge den Klingelbeutel
rühren zu können —■obwohl seinen „Staatskünstlern ."
auch dies zirzutranen wäre ; daß ober das Aushören
der Spannung am Balkan von Rußland beab¬
sichtigt  und herbeigesührt worden ist, um seiner
Anleihe  den Weg zu ebnen, daran kann gar kein
Zweifel bestehen. Wenn jemals die alte Juristenfrage:
Eni prodest ? (Wem ist es vonnutzen?) aus die rechte
Fährte leiten konnte, so ist es hier.

Daß Deutschland dieses Mal mit einer direkten Be-
teiligung an dein guten Geschäft verschont worden ist.
bleibt trotz alledem ein großer Vorteil , der bei aller
Bewunderung für die -glänzende Finanzstrategie des

kein großer Briefschreiber war , äußert sich. in flüch¬
tigen , aber sehr charakteristischen Briefen , in denen
durch die geschäftlichen Verhandlungen seine Eigenart
immer wieder durchbricht. Wie unangenehm ihm das
Briefschreibcn war , beweisen Äußerungen wie „Das
verfluchte Schreiben , daß ich ,nich darin nicht ändern
kann", und ein andermal : „Ich schreibe lieber 10 000
Noten als einen einzigen Buchstaben."

Häufig bricht sein braver barocker Humor , der sich
so gern in Wortwitzen Luft machte, durch: so tn einer
Schilderung der Wiener Zustände aus dem Jahre
1794: „Hier ist cs sehr heiß : die Wiener sind bange,
sic werden bald kein gefrorenes mehr haben können,
da der Winter so wenig kalt war , so ist das Eiß rar.
Hier hat man verschiedene Leute von Bedeutung einge-
zogen, man sagt, es hätte eine Revolution ausbrechen
sollen — aber ich glaube, solange der öfterreicher noch
Braun '.s Bier und Würstel hat , revoltiert er nicht."
Weiter meint er dann , indem er auf seine noch lange
geplante Rückkehr nach Bonn anspielt : „Sind ihre
Töchter schon groß, erziehen sie mir eine zur Bram,
denn wenn ich ungeheiratet in Bonn bin , bleibe ich ge¬
wiß nicht lange da." In einem andern Briefe schimpft
er auf die österreichischen reaktionären Verhältnisse,
die ihm nicht erlauben , seinen Neffen Karl zur besseren
Ausbildung ins Ausland , nach Landshut oder gar nach
Bonn zu schicken.

Eine Trübung des Verhältnisses , w .eine  Entsrem-
düng trat zwischen Beethoven und Simrock bei den
Verhandlungen über den Verlag der Missa solemnis
ein . Der Meister , der auch immer ivieder auf den Lieb¬
lingsgedanken zurnckkam, eine. Ausgabe ferner ge¬
samten Werke bet Simrock zu veranstalten , bot ihm dre
Messe für 100 Lonisd 'ors an, wobei aber eine Differenz
entstand, da Simrock mit den in Deutschland üblichen.

57 , Jahrgang.

Zarenreiches kaum hoch genug eingeschätzt werden kann
Denn wenn auch diese es mit unleugbarer Ge >chlckllcv-
kcil immer aufs neue verstanden hat , den Kursstmtd
derAnleihen zu halten und zu heben, auch für gutes
Wetter zu sorgen, sobald es gebraucht wurde , — m.c
organischen Fehler im finanziellen Körper des Reiches
konnte sie wohl verschleiern,, aber nicht beheben, wobei
übrigens dahingestellt bleiben mag, ob das letztere je¬
mals ihre Absicht gewesen. Die Schiebungen zwischen
ordentlichem und außerordentlichem Budget aber, dre
das erftere stets mit einem Überschuß, das letztere eben¬
so regelmäßig mit einem stets wachsenden Defizit ab.-
schließen lasten, müssen selbst dein gewiegtesten — Grec
Bewunderung abnötigen . Wenn es auf diese Weise
seinen Bundesgenossen veratilaßt hat , ihm int Lause
der Zeit etwa 14 Milliarden Frank zu leihen , so hat
es dabei sogar zwei Fliegen mit einer Klappe ge¬
schlagen: es bat sich die Mittel verschafft, die der Ab-
solutismus brauchte, um leben zu können und jetzt —
ist der Schuldner  sozusageii der Herr des
Gläubigers  geworden . Ein seltsames Schausprel.
das aber erklärlich erscheint, wenn man sich vergegen¬
wärtigt , welch furchtbare Waffe Rußland jetzt mit der
Drohung , seinen Bankerott  zu erklären oder auch
nur die Zinsen  seiner Schuldtitel herabzusetzen, in
der Hand hak! Damit kann es eben seine Haupt¬
gläubiger so ziemlich zu allen Zugeständnissen zwin¬
gen . . . . Wie lange, diese Schraube ohne Eilde aber
überhaupt funktionieren wird — diese Frage zu be¬
antworten , möchte ich mich nicht vermessen, um so mehr,
als dabei nicht finanzielle Momente die größte Rolle
spielen.

Gin diplomatisches Mrrsemn.
s. Paris,  17 . Januar.

Wir haben jetzt Museeir für alle möglichen Dinge,
sehenswerte und nicht sehenswerte, interessante unb —
langweilige , aber die Sammlung , welche sich das
Ministerium des Auswärtigen tu der letzten Zeit zu-
znlegen begonnen hat , ist wohl doch etwas Besonderes.
Es ist eine „Kollektion diplomatischer Erinnerungs¬
zeichen", wie sein Kustos, der Bibliothekar deS
Ministeriums , Bertrand , es bezeichnet. So vcr.
schiedenartige Dinge wie hier werden sich sollst selten
auf so kleinem Raume zusammendrängen . Man sieht
da neben ben Petschaften, die von den Delegationen in
Tours , in Bordeaux , bei der Algeciraskonferenz , beim
Schiedsgericht in Hüll benutzt werden, auch jene, deren
sichz. B. Ludwig XVIII ., Louis Philipp und — Felix
Faure bedienten . Weiter aber auch Flintenkugeln , die
nach denl Kommune - Aufstand im Kabinett des
Ministers hinter einem Gemälde gefunden wurden:
ein ' Geschoß, das ins Konsulat zu San Francisco sich
verirrt hatte : Erinnerungszeichen an die „Heilige
Allianz zur Wahrung desWeltfriedens " (Napoleon III .,
Viktoria und den „Großtürken " darstellend), an
Fürstenbesuche u . a . m. Die Schätze des Museums sind
natürlich etwas SndererArt , ich nenne von ihnen ein vraclst-
vollcs rotes Maroauiii -Portefenille mit Goldstickerei

etwas weniger geltenden Friedrichsd 'ors zahlte. Resig.
iliert fügte sich Beethoven darein , obwohl er gestand,
dabei 100 Gulden zu verlieren und wenigstens um
Ersetzung der Kosten für die Übersetzung des latenn-
schen Messetextes ins Deutsche bat . Doch lieferte er
die Messe nicht ab, drtrch widrige Umstände an der
Vollendung gehindert . „Ich war sechs Wochen lang
bettlägerig ", schreibt er, „während welchen ich mich
mit nichts abgeben durfte , uild gebrauche noch fori-
während Artzenejen, ebenso gieng es dem Übersetzer
und allem, was ich rund um mich kenne, dieser sonder¬
bare aber schreckliche Winter hier , wovon man tn
unseren Ländern keinen Begriff hat , ist schuld daran ."
Schließlich aber riß dem Verleger die Geduld und er
forderte die Einsendung der Messe. Dabei schreibt er:
„Einstweilen habe ich mir vorgenommen , ihre sechs
Symphonien in Partitur herauszugeben , lvelches schon
inehrmal geschehen sollte — sogar öffentlich angezeigt
worden, aber nicht geschehen: lveil nichts dabei zu ge¬
winnen ist, das weiß ich zwar auch recht gut , allein ich
wollte meinem würdigen alten Freund ein würdiges
Denkmal stiften und ich hoffe, daß « ie mit der Aus¬
gabe zufrieden sein werden, da ich mein möglichstes
getan habe !"

Nlin aber machte Beethoven ein ganz neues An-
gebot. Er schrieb am 13. Dezember 1822: „Was die
Messe betrifft , so wissen Sie , daß ich Ihnen schon
früher deshalb schrieb, daß mir ein größeres Honorar
angetragen worden . Ich würde auch nicht so knickerisch
seyir um ein- oder ein paar hundert Gulden mehr . zu
habenI jedoch meine schwache Gesundheit und so viele
andere widrige Umstände zwingen mich, doch daraus
halten zu müssen . . . Sa leid es mir tut , wenn wlp
uns gerade bei) diesem Werke deswegen trennen müssen,,
so weiß ich doch, daß Ihre Biederherzigkeit Nicht östz
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und der Inschrift : Ministre des affaires dtrang &res,
President du conseil " ; es hat einst Chateaubriand
gedient ; die Federn , mit denen Bismarck  in Ver¬
sailles den Waffenstillstand und den Präliminarfrieden
zeichnete; ein roter . Holzfederhalter — er diente
Gambetta  zur Niederschrift seines Abschiedsge¬
suches; die Billetts von Gmnbettas Reise durch
Deutschland und andere Kuriositäten . Ich zweifle,
daß an einer zweiten Stelle so viel „geschichtlicher
K l e i n k r a nt" vereinigt ist, der aber Liebhaber sicher
sehr anziehen wird . Allerdings ist die Sammlung nicht
allgemein zugänglich.

Z«r Lage irr Pov!ttgai.
u. Lissabon,  20 . Januar.

^ Es mag für die Ausländer nicht gerade leicht sein,
ein klares Bild davon zu bekommen, wie es augenblick¬
lich in Portugal aussieht , denn die vielen Depeschen,
die man in europäischen. Blättern finden kamt, sind
das denkbar ungeeignetste Mittel zur Orientierung.
Der Grund dafür liegt klar auf der Hand : Bei der
schroffen Handhabung der Zensur ist ein Teil von
ihnen verstümmelt , ein Teil wird ganz unterdrückt
und gar manche „interessante " Nachricht hat ihre
Quelle an einem Orte , der nichts weniger als inner-
halb der portugiesischen Grenzpfähle gelegen ist. Wirk¬
lich zuverlässig können demnach nur briefliche Nachrich¬
ten sein. — Es gärt und brodelt  wieder einmal
ziemlich kräftig in dem portugiesischen Hexenkessel und
selbst die oberflächliche Ruhe, welche: vor Amarels Rück¬
tritt herrschte und naive Beobachter vielleicht über den
wahren Zustand des Landes zu täuschen vermochte, ist
jetzt geschwunden. Nachrichten, von denen oft gar
nicht festzustellen ist, ob sie wahr oder falsch sind, jagen
einander , und der Januar dieses Jahres iveist auch in
dieser Hinsicht eine bedenkliche Ähnlichkeit mit dem
vorigen auf . Ich möchte von den Gerüchten nur eines
erwähnen,, das von einem Lungenleiden  König
Manuels  wissen wollte. Es ist forniell auf das
energischste dementiert worden, der König hat , um sich
zu zeigen, einen langen Spazierritt in der Stadt
unternommen , er hat sogar einer Wohltätigkeitsvor-
itellung zugunsten der Opfer von Messina beigewohnt
— aber es wird noch genau so viel über sein Befinden
geklatscht wie vorher . Soviel steht übrigens fest, ein
Riese ist er nicht und noch weniger könnte man ihn als
begehrenswertes Objekt für eine Lebensversicherung
ansehen. Das letztere auch, wenn man von den gesund-
heitlichenVerhältnissen ganz absieht, denn, wie ichJhnen
ja seinerzeit schon mehrfach airdeutete, das Königtum
wackelt hierzulande ganz bedenklich . . . Als Graf
Arnoso, der Privatsekretär des verstorbenen Königs,
in der letzten Sitzung des Oberhauses den Vorschlag
machte, an der Stelle des Königsmordes ein Sühne¬
denkmal zu errichten, da beschloß man — vorläufig
keinen Beschluß darüber zu fassen. Man befürchtete
nämlich republikanische Gegenkundgebungen , deret-
wegen man auch in der letzten Zeit versucht, unauffällig
größere Truppenmassen in der Hauptstadt zu konzen¬
trieren ; aber auch damit hat es insofern ^ einen Haken,
als die Bezahlung der Goldrückstände Schwierigkeiten
macht. Diese verdichteten sich zeitweise sogar zu Ge¬
rüchten, die von einer ausgesprochenen Stockung wissen
wollten. Zu allem übrigen kommt nun die noch immer
ungelösteFrage der Vorschüsse an die Kronscha-
t u l l e ■— kurz, es ist vom Standpunkte eines portugie¬
sischen Monarchisten aus im Moment nichts weniger
.als „eine Lust zu leben".

Deutsches Reich.
1-0 . Im Wahlkreis Siegen hat der Wahlausschuß

der vereinigten freisinnigen Parteien in seiner am
Sonntag in Erndtebrück aibgehalteneu Vertrauens-
männerverfammlung nach eingühender Beratung ein¬
stimmig beschlossen, am Stichwahltage für den national-
liberalen Kandidaten Berghanptmann a. D. Vogel
gegen den Christlichsozialen Mumm einzntreten . Vogel

geben würde , daß ich bey dieseur Werke, ivelches viel¬
leicht das größte ist, was ich geschrieben, einen Verlust
erleide. Sie wissen, daß ich nicht großsprecherisch bin,
und daß ich auch iricht gern Anderer Briefe mittheile,
oder auch nur Auszüge daraus mache, sonst würde ich
Ihnen Beweise von nahen und fernen Orten hierüber
geben können . . . Ich hoffe, mein lieber Simrock, den
ich ohnehin für den reichsten von allen diesen Verlegern
halte , wird seinen alten Freund reicht um ein paar
hundert Gulden willen weiter ziehen lassen." Simrock
ging auf diesen Vorschlag nicht ein und Beethoven ent¬
schloß sich nun , um einen größeren Verdienst zu er¬
zielen, die Messe auf Subskription erscheinen zu lassen
und sie den einzelnen europäischen Höfeit für den Preis
von 60 Dukaten anzubieten . E. R.

Aus Kunst und Mmx.
* Wie mau eine Flngmafchine besteigt, beschreiben

die Gebrüder Wright  selbst in einer Schilderung,
die „Je sais tout " soeben veröffentlicht. Der Apparat
steht zunächst, wie bekannt, auf einem einschienigen Gleis
und wird durch ein Tan gehalten. In der Mitte des
Apparates nimmt der Luftschiffer mit seinem Begleiter
Platz. Der Motor wird in Gang gebracht, und di:
Schrauben beginnen sich zu drehen . Dann lockert der
Führer das Tau und die Maschine bewegt sich nach vorn.
Während dieser Bewegung geht eine Stütze, die die
Maschine im Gleichgewicht Hält, mit ihr das Gleis ent¬
lang . Aber schon, wenn etwa zwölf Meter zurückgelegt
sind, ist die Geschwindigkeit eine derartige geworden, daß
diese Stütze zurnckvleibt. Man hat sie auch nicht mehr
nötig. Schon ehe das Gleis bis zu seinem Ende durch¬
laufen ist, richtet der Führer das Steuer nach vorn , und
vom Luftdruck getragen , schwebt der Apparat wie ein
Drachen in die Höhe. Beim ersten Aufstieg erscheint die
,Evdc da unten wie ein großer und undeutlicher Fleck,

Wieslmdeirrr TagbiatL.
hat dem Wahlausschuß folgende, ihn befriedigende Zu¬
sicherungen  gegeben : Er tritt für das direkte
und geheime Wahlrecht  für den preußischen
Landtag und für volles Koalitionsrecht sowie volle
Koalitionsfreiheit der Angestellten und Arbeiter ein.
Auf Ersuchen der Nattonalliberalen hat sich der frei¬
sinnige Kandidat Nuschke bereit erklärt , in einigen Ver¬
sammlungen die Stichwahlparole der Freisinnigen zu
begründen und seine WcPler zum einhelligen Eintreten
für Vogel anfznforüern . Ein schwerer Schlag für die
Ehristlichsozialen ist es, daß inzwischen das Zentrum
beschlossen hat , bei der Stichwahl seinen Wählern die
Entscheidung fretznstellen. Zwar , so heißt es in der Be¬
gründung dieses Vorgehens , stehe Mumm dem Zentrum
in religiöser und sozialpolitischer Hinsicht näher , aber der
nationalliberale Kandidat verfüge über ein so großes
Maß speziell wirtschaftspolitischer Kennt¬
nisse des  S i e g c r l a n d e s,  daß dieser Umstand
schwer ins Gewicht falle. Vogel habe in seiner früheren
amtlichen Tätigkeit und in seinen Wahlreden jede
kultnrkämpferische  Neigung entschieden abge-
l c h n t. Wegen der u n s a chl i che « Kampfesweise der
Christlichsozialen könne ein Eintreten für Mumm nicht
empfohlen werben . Diese Entscheidung bedeutet, wie
Kenner des Wahlkampfes wissen, daß zahlreiche Zen-
trumswähler für Vogel eintreten werden . Da dieser
auch die freisinnigen , die sozialdemokratischen und die
christlichnationalen Stimmen ans sich vereinen wird , so
ist die Hoffnung vorhanden , daß den Christlichsozialcn
diesmal der Kreis Siegen entrissen wird.

tz . Erweiterung der Notstandsarbeiten am Schiff¬
fahrtswegs Berlin -Stettin . Über die vom Minister der
öffentlichen Arbeiten angekündigten Notstandsarbeiten.
die sobald als möglich in Angriff genommen werden
sollten, erfahren wir , daß die Regierung für eine weitere
Beschäftigung von Notstanösarbeitern am Großschiff¬
fahrtswege Berlin -Stettin in ausgiebigster Weise Sorge
getragen hat . Es werden jetzt bei allen großen Arbeiten
Notstandsarbeiter in großem Umfange beschäftigt. Dies
bezieht sich insbesondere auf die Arbeiten zur Erweite¬
rung des Spandau er Schiffahrtskanals,
ferner sind jetzt bei dem großen Durchstich bei Saatwinkel
vorher beschäftigungslose Leute beschäftigt, und übenso
werden die großen Kanalarbeiten bei Lehnitz zum Teil
von Notstanüsarbeitern ausgeführt . Außerdem ist man
dazu übergegangen , auf der ganzen Strecke des Groß-
schiffahrtsweges bis über Ebcrswalde hinaus die
Rodungsarbeiten durch beschäftigungslose Leute aus¬
führen zu lassen. Die bei den Arbeiten angestelltcn Leute
stammen meist ans Berlin . Man hat sich also in um¬
fassender Weise Mühe gegeben, die Arbeitslosigkeit nach
Möglichkeit zu lindern.

* Der deutsch-schweizerische Mehlkonslikt . Wie der
„Post" von gut unterrichteter Seide mitgeteilt wirb,
halten sich die bisher zu verspürenden Wirkungen des
Boykotts deutscher Waren in der Schweiz in den
Grenzen dessen, was auf deutscher Seite vorausgesehen
wurde . Der Boykott bleibt bisher vereinzelt.  Er
dürfte sich überhaupt zu einer Bewegung größeren Stils
nicht auswachsen.

* Eine beachtenswerte Warnung gegen Ausnahme¬
gesetzgebung. Gegen den Passus der Bülowschen Abge-
ordnetenhausrsöe , der die Frage einer Ausnahmcgcsetz-
gebung gegen die Sozialdemokratie behandelte, wendet
sich auch die „Cöln . Ztg .", indem sie unter Hinweis auf
die früheren Mißerfolge mit solchen Maßnahmen betont,
daß die Drohung  selbst dann verfehlt war , wenn sie
nur eine Verbeug»  n g vor den Konservativen dar¬
stellte, und weiter ausführt : Es zeugte von einer ge¬
fährlichen Verblendung , wenn man sich der Tatsache ver¬
schlösse, daß die übel stände des Regimes,  mit
deren Reformierung nun endlich begonnen wird , in,
e r ste r Reihe das sind, was die S o z ia l 5 e m okratie
gezüchtet hat und ihr den Zulauf sichert. Hier hat daher
zu allererst die Besserling cinznsetzen. Es ist daher vom
Standpunkt des Liberalismus ans eine recht unlieb¬
same Überraschung,  daß die preußische Regierung
und der deutsche Reichskanzler noch immer der Hoffnung
loben, die Sozialdemokratie mit dem untauglichen Mittel

aber wenn man sich werter erhebt, werden die Gegen¬
stände wieder deutlicher. Nur die am Gesicht vorbei-
streicheilöc Luft läßt erkennen, daß man sich in Bewegung
befindet, sonst fühlt man nicht die leiseste Erschütterung.
Den Hut muß mau recht gut befestigen, sonst mutz man
darauf gefaßt sein, sich während der ersten 20 bis 30 Meter
davon zu trennen . Will man eine Wendung machen, so
wird ein Hobel in Bewegung gesetzt. Dann hebt sich zum
Beispiel der rechte Flügel , und die Flugmaschine dreht sich
nach links . Das Gefühl der Drehung nimmt man aller¬
dings wahr , aber man wird nicht annähernd so weit ,von
seinem Sitze getrennt , wie das bei den regelmäßigen Er¬
schütterungen in einer Droschke oder einem Automobil
zu geschehen pflegt. Hat man also eine solche Wendung
ausgeführt , so befindet man sich seinem Ausgangspunkte
gegenüber. Während man zuerst dem Winde entgcgen-
stenert, fliegt man jetzt mit bedeutend vergrößerter Ge¬
schwindigkeit in der Windrichtung selbst, Der Luftzug
macht sich infolgedessen nicht mehr bemerkbar, und die
Gegenstände auf der Erde fliegen mit unheimlicher
Schnelligkeit vorbei. Will man landen , so bringt der
Führer den Motor schon in ziemlicher Höhe zum Stehen.
In schräger Richtung senkt sich der Apparat , und nach¬
dem er 15 bis 30 Meter leicht am Boden entlang geschleift
hat, steht er still. Selbst wenn die Landung in einem
Tempo von 00 Kilometern in der Stunde erfolgt , so
fühlt man doch nicht den geringsten Stoß , und man
könnte nicht einmal mit Sicherheit angeben, in welchem
Momente man die Erde berührt . Während der ganzen
Fahrt verursacht der Motor einen ohrenzcrreißenden
Lärm , aber infolge der vielen Eindrücke wird man sich
dieser Nebenerscheinung erst bewußt, wenn man ihn
abstellt.

IQ Eine neue Verbesserung der drahtlosen Tele¬
graphie . Marconi ist zurzeit damit beschäftigt, die
Stationen der Marconi -Gescllschaft mit sehr wesentlichen
Systcmverbesserungev zu versehen: künftighin wird O
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der Ausnahmegesetzgebung bekämpfen zu können. Der
Reichskanzler wie die Konservativen werden sich darüber
klar sein, daß Ausnahmegesetze gegen die Sozialdemo¬
kraten keine Mehrheit finden,' der Versuch der Regie¬
rung , sie dnrch-znsetzen, würde daher nicht nur das Ende
des Blocks  bedeuten , sondern auch die so notwendige
Reform der Retchsfinanzen unmöglich machen.

* Die „Sparsamkeit ". Auf ein interessantes Beispiel
für die von der Regierung jetzt bekanntlich allerorten ge¬
übte „Sparsamkeit " wird das „B . T ." in einer Zuschrift
aus Cassel aufmerksam gemacht. Es heißt darin : „Im
Etat für 1900 erscheint zum ersten Male der Neubau für
die Easseler Oberzolldirektion.  Als erste Rate
werden zum Ankauf eines Grundstücks 270 000 M . ge¬
fordert . Dieser hohe Preis läßt sich nur durch die Lage
im schönsten und deshalb auch teuersten Teile der Siadt
erklären . Rechnet man nun mindestens dieselbe Summe,
jedenfalls aber noch mehr , für die Herstellung des Neu¬
baues,  so kommt eine Gesamtsumme von annähernd
800 000M . heraus , die alljährlich 30- bis 36 000M. Zinsen
beansprucht. Nun werden bei der Oberzolldirektion
einschließlich der Oberbeamten nur 30 bis 4 0 Be¬
amte  beschäftigt; folglich stellte jedes  Zimmer , da ge¬
wöhnlich für je zwei Beamte ein Zimmer vorgesehen ist,
einen jährlichen Mi et wert  von 2000 M . dar,
oder, was auf denselben Effekt Hinauskourmt, jeder Be¬
amte kostet zu seiner Unterbringung allein 1000 M. Be¬
gründet wird der beabsichtigte Neubau mit der unge¬
nügenden Anzahl 5er im jetzigen Dienftgebäude vorhan¬
denen Räume : Aber, so fragt man sich, weshalb richtet
man denn nicht die ebenfalls im Dienstgebäude befind¬
liche Wohnung 5e8 Präsidenten  zu Bureanzwecken
her und gibt diesem Herrn , falls der Wohnungsgcldzu-
schnß unzureichend fein sollte, zur Mietung einer stan¬
desgemäßen Wohnung einen Zuschuß von, sagen wir,
etwa 3000M.? An solchen Wohnungen ist in Cassel kein
Mangel . Der Staat könnte auf diese Weise jährlich
33 000 Mark Zinsen sparen !"

*  Keine neue Friedenskonferenz . Bon einem Ber¬
liner Blatt wird eine neue Friedenskonferenz ange¬
kündigt, auf der sich die Mächte ihren Besitz auf eine
Reihe von Jahren wechselseitig garantieren würden.
Diese Nachricht wird auch mit dem Besuch des Königs
von England in Verbindung gebracht. Wie die „Tägl.
Rundschau" dazu hört , ist bisher von keiner Macht
eine derartige Anregung ansgegangen , es scheint sich
also bei dieser angeblich bevorstehenden neuen Friedens¬
konferenz wohl um eine privateKombination zu handeln.

* Pharisäisches-Konfessionclles. Die „Cöln. Volks¬
zeitung " schreibt mit Recht: „Es wird uns folgendes mit¬
geteilt : In dem von dem protestantischen Pastor Ernst
Mvüersoyn in Blankenburg in Thüringen herausge-
gebenen Wochenblatt Nr . 2, Sabbatklänge , befindet sich
auf Seite 27 eine kurze Mitteilung über das Erdbeben
von Messina, der wörtlich folgendes beigefügt ist: „Das
arme italienische Volk, bas das Evangelium nur in der
toten Form der römischen Kirche kennt, ist nun ganz
fassungslos . Durch Prozessionen und Umhertragen von
Reliquien und Gebeinen von Heiligen will man den
Himmel versöhnen." Nach einem andern „Diener am
Wort " hat Gott durch das Erdbeben gezeigt, daß er feine
Hand von den Süditalienern abgewendet habe und sie
deshalb zugrunde gehen mußten . Warum er sich abgc-
wandt , ist von seinem Amtsbruder vorhin schon ange-
dentet worden , nämlich weil sie katholisch sind. Wie der
„Zittauer Morgenztg ." ein Kirchenbesncher mitgeteilt
hat, erwähnte Herr Pastor Prim . Rienhardt in Zittau
das furchtbare Unglück in seiner Neujahrspredigt . Man
könne daraus ersehen, so führte er ans , daß der, von dem
Gott seine Hand abgewendet habe, zugrunde gehen muffe.
Darum möge mau es sich zum Menetekel dienen lnffen.
Daraus geht unzweifelhaft hervor , daß der evangelische
Geistliche die Katastrophe als eure Strafe Gottes hln-
stellt. Die keineswegs „nltramontanc " „Zittauer
Morgenztg ." schreibt dazu : „Die Bewohner Süditaliens
sind bekanntlich eifrige Katholiken. Jedesmal hat man
lesen können, daß beim Ausbruch einer Erdbebenkata¬
strophe in Süditalien die Bewohner der bedrohten Ort¬
schaften inmitten der Schreckensperiode Prozessionen

möglich sein»ans ein - und derselben Station zur gleichen
Zeit Nachrichten zu empfangen und abzusenüen. Die
Verbesserungen sollen bereits bis März beendet sein
und dann wird die Leistungsfähigkeit der Marconistation
mit einem Schlage mehr als verdoppelt. Der Direktor
der Mareoni -Gesellschaft, Bradfielö , hat sich über die km
vergangenen Betriebsjahr gewonnenen praktischen Er¬
fahrungen sehr günstig geäußert . „Die Praxis hat uns
die Möglichkeiten 5er Verbesserung mancher Teile der
Htlfsapparate erkennen gelehrt und alle Vorarbeiten für
die Veränderungen in der Anlage sind bereits abge¬
schlossen. Marconi Hat Patente für feine neue Er¬
findung aufgenommen, und mit ihr wird die Leistungs¬
fähigkeit der Stationen mehr als verdoppelt. Zugleich
haben uns fortgesetzte Beobachtungen belehrt , welche
Stromlänge sich für die Übermittelung von Nach¬
richten am Tage und in der Nacht eignen, so daß die
anfangs häufig auftretenden Undeutlichkeiten und
kleinen Störungen von der Tagesordnung verschwun¬
den sind." Die Marconi -Gesellschaft beabsichtigt jetzt die
baldige Errichtung eines direkten Verkehrs zwischen
Clifden auf Irland und London, und auch zwischen der
Glace -Bay und Montreal wird ein regelmäßiger draht¬
loser Telegraphenverkehr eingerichtet, der wahrscheinlich
bald bis nach New Aork ausgedehnt werden wird.

Wissenschaft und Technik.
Wie ans London  berichtet wird , hat sich dort ein

Fernschreiber - Syndikat  gebildet , das vom
Generalpostmeister eine Lizenz für 21 Jahre erhalten Hat.
Es wird demnächst in Aktion treten , um die Erfindung
praktisch auszunutzen . Man wird damit beginnen , ein
Bureau inmitten der City zu errichten, dem bald andere
folgen sollen. Man glaubt , daß der Fernschreiber, der die
Handschrift auf eine Entfernung von mehr als 800 Kilo¬
meter überträgt , im kaufmännischen Leben Bedeutung
gewinnen werde
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Veranstalteten und in die Kirchen strömten. ^ Erinnerlich
dürfte noch sein,»daß beim Ansbruch des Vesuvs vor un¬
gefähr drei Jahren das Dach einer Kirche unter dem
Druck der vom Vulkan ansgeworfenen Asche einstürzte
und die betende Menge, welche Sie Kirche füllte, unter
Trümmern begrub . Auch die jetzige, alle früheren über¬
steigende Erdbebenkatastrophe Hat eine durchweg katho¬
lische Bevölkerung betroffen, die nicht minder religiös
und gläubig ist. Wenn Herr Pastor Prim . Rienhardt
trotzdem die Erdbebenkatastrophe als eine Bestrafung
der Gottlosen ansieht, so will er offenbar damit sagen,
Satz Die Katholiken nicht Sen rechten Gott haben, Sa der
Gott , den sic anflehen, sie vor Erdbeben nicht schützen
kann. Es muß danach wohl einen besonderen evangeli¬
schen Gott geben, Ser das große Unglück über die Hün-
derttansende frommer Katholiken kommen ließ. Daraus
erklärt es sich denn auch leicht, warum die Erdbeben in
Süditälien so häufig find, Nicht weil das ganze Gebiet
vulkanisch, sondern weil die Bevölkerung streng katholisch
ist. Fromme evangelische Leute im Sinne des Herrn
Pastor Prim . Rienhardt werden von Erdbeben verschont
bleiben. Aus Sicherheitsgründen ist es gut, daß man
das weiß." — Ein weiterer Kommentar dazu ist in der
Tat überflüssig.

* Der nette Moltke-Harden -Prozetz. Wie die „Bcrl.
Bolksztg ." erfahrt , hat Oberstaatsanwalt Preuß das
Studium der umfangreichen Akten des Moltke-Haröen-
Prozeffes dieser Tage beendet. Die neue Verhandlung
werde voraussichtlich Ende Februar stattsinden. Da der
Prozeß gegen Harden nicht ohne Vernehmung des
Fürsten Eulenburg geführt werden kann, so soll vor dem
Termin eine ärztliche Gerichtskommission dem Fürsten
— dem es gesundheitlich gut gehen soll — in Liebenbcrg
untersuchen, ob er die Anstrengungen einer Reise nach
Berlin vertragen kann. Andernfalls soll der Fürst kom¬
missarisch in seinem Schlosse in Liebenberg vernommen
werden.

fjnv mrd Flotte.
Personal -Veränderungen . Schneider  Hauptm . und

Komp.-Chcf im Jnf .-Lcibtcgl . Großhcrzogin (3. Großherzogi.
Hess.) Nr . 117, beim Landw.-Bezirk Osterode ; in Genehmi¬
gung seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension
zur Disposition gestellt und zum Bezirksoffizicr ernannt,
gleichzeitig zur Dienstleistung beim Laydw .-Bczirk Kreuznach,
dessen llniform er zu tragen hljt, kommandiert . Menze,
Oberleut . a. D . in Wilmersdorf bei Berlin , zuletzt im Land¬
wehr -Train 2. Aufgebots (4 Berlin ) , früher im Grohherzogl.
Hess. Tra !n-Bat . Nr . 18, mit seiner Pension zur Dispo . ge¬
stellt. * v. B i sch offs hausen,  Leut , der Landw .-Jnf.
2. Aufgebots (Mainz ) ,Früher im Fül .-Rcgi . Königin (Schles¬
wig-Holstein,) Nr . 86, zu den Res.-Offizicrcn des Iuf .-Leib-
regts . Großherzogin (3. Großhcrzogl . Hess.) Rr . 117 versetzt
und vorn 1. Februar 1.909 ab aus ein Jahr zur Dienstleistung
bei diesem Regiment kornmandiert ; während dieser Dienst¬
leistung ist sein Patent als vom 7. März 1899 datiert anzn-
sehen. Hicpc,  Oberst und Brigadier der 10. Gestd.-Brig ..
unter Verleihung bc»  Charakters als Gen .-Major , * von
Siesart,  Major und Bats .-Kommandc'ur im Kaiser
Franz Gardc -Grcn .-Rcgt . Nr . 2, unter Verleihung des
Charakters als Obcrstlcüt .. mit der Erlaubnis zum Tragen
der Rcgts .-Unifovm, der Abschied mit der gesetzlichen Pension
bewilligt . Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen ihrer
bisherigen Uniform bewilligt : " Edler v. Braunmsthl
(Wiesbaden ) , Hauptm . der Res. des 2. Nicderschlcs. Feld-
Art .-Regts . Rr . 41, Kolb (Wiesbaden ) , Rittmeister der
Landw .-Kav. 1. Aufgebots , Der Abschied bewilligt : Man¬
gold  lDüsselbor 'f) , * Hüter  f l Esten) . Oberlcuts , der Res.
des Füs .-Reqts . v. Gersdorff (Knsthess.) Nr . 80, * Will  e n -
bücher (Mainz ) . Oberleut . Steffens (Hanau ) . Ober-
leut . der Landw .-Kav. 2. Aufgebots , * Höchst (Wetzlar) ,
Oberleut , der Landw .-Pioniere 2. Aufgebots , * «Schröder
(Hanau ) , Leut , der Landw .-Jnf . 1, Aufgebots , * Dr . Sind
(Wiesbaden ), Stabsarzt der Landw . 9. Aufgebots , der Ab¬
schied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uni¬
form bewilligt.

Aushebung von Arbeitssoldatcn . Wie die „B . Allg.
Zig," ans „gut unterrichteter Quelle " erfährt , wird die
Aushebung besonderer „Arbeitssoldaten " von den
höheren militärischen Stellen ernstlich erwogen. Es sind
weniger allgemeine Erwägungen , als gefechtstechnische
Schwierigkeiten, die die kriegsgeschichtliche Abteilung des
Großen Generalstabes an der Hand ihrer Bearbeitung
des russisch-japanischen Feldzuges zur Diskussion ge¬
stellt hat.

Deutsche Oo ' ottrrrr.
Beschwerden der Diamantseldcrbesitzer. In Kapstadt

lst, wie der „Times " von dort berichtet wird , eine
Deputation von Besitzern von Diamantfeldern in
Deutsch -Süd  io e stas  r i ka eingetroffen , die gestern
mit dom Postdampfer nach Deutschland reiste, um Staats¬
sekretär Dernbnrg gewisse Beschwerden zu unterbreiten.
Im Berliner Reichskolonialamt ist, wie ans Anfrage
mitgcteilt wird , von der bevorstehenden Ankunft einer
Deputation aus Südwestafrika noch nichts bekannt.

Die „Sparkassenbücher" der Eingeborenen Deutsch-'Ost-
pfrikas . Die erfreuliche Tatsache,, daß die Eingeborenen in
Dcutzsch-Ostafrika sich mehr wie bisher der Sparsamkeit be¬
fleißigen, zeigt, wie uns von kolonialer Seite initgeteilt
wirb , der letzte Bericht der Bezirkssparkasse Daressalam,
die von dem Kommunalvcrbande eingerichtet wurde Im
ganzen sind danach 678 Sparkassenbücher im Umlauf , von
denen auf Eingeborene 286 entfallen.

Ausland.

Gsterverch-Uirgarri.
Eine deutsche Nationalbibliothek für Böhmen.

In der vortrefflichen deutschböhmischen Monats¬
schrift „Deutsche Ar«beit" ' regt der Prager Pros . A. Sauer
die Gründung einer deutschen Nationalbibtivithek für
Böhmen an. Tatsächlich ist das Zentralinstitut Böhmens,
die Bibliothek an der deutschen Universität zu Prag,
nach jeder Richtung überbürdet und zudem nach den
Gesichtspunkteneiner Studienbibliothek zusammengestellt,
während eine Nationalbücherei eine öffentliche Anstalt
sein müßte, die ausschließlich der allgemeinen Volks¬
bildung und der nationalen Erziehung dient. Als Aus¬
gaben dieser Nationalbibliothek bezeichnet Pros . Sauer
die Sammlung von Darstellungen Der allgemeinen
Deutschen Geschichte, Kulturgeschichte und Landeskunde
sowie Der entsprechenden Zeitschriften. Ferner soll die
Bibliothek die Biographien , Memoiren und Briefwechsel
der bedeutenden deutschen Männer und Frauen jedes
Standes und wichtigsten Erscheinungen der deutschen
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Gesamtliteratur enthalten . In einer besonderen Ab¬
teilung soll alles vereint werden, was sich aus Dentsch-
böhmen bezieht. Die Bibliothek sollte nicht vom Lande
sondern von der d e n t sche n N a t i o n Böhmens ge¬
gründet werden . Als Standort der Bibliothek wird
Aussig vorgeschlagen, dessen Volksbücherei eben einen
stattlichen Neubau erhalten hat, der die National¬
bibliothek mitaufnehmen könnte. Der sehr beachtens¬
werte Vorschlag wird von der deutschen Presse Böhmens
sehr warm begrüßt . 8 . V.ÜJ

Das offiziöse Wiener „Fremdenblatt " richtet aus
Anlaß der Wiederholung der Ausschreitungen der
Tschechen am letzten Sonntag aus dem Graben in Prag
folgende Drohung nach Prag : „Nach allem Borange¬
gangenen entfällt für die Negierung jeder Grund noch¬
mal s zu w a r n e n oder- M a ß n a fj-nt c n e r st a n -
z u d r o h c n. Sie wird , vielmehr , wenn die Dinge eine
ähnliche Entwicklung nehmen sollten wie in den letzten
Monaten , unverweilt die zur Aufrechterhaltung der
Ordnung erforderlichen Entscheidungen treffen."

Rußland.
Der in M oSkau  tagende Ko ngretz der rufst-

sche n K riminalisten  nahm ohne Debatte einstim¬
mig den Beschluß an , so s o rt di e T o des st rase
au fzuheben  sei im Interesse des Staates notwen¬
dig und werde zur Verminderung der Zahl der blutigen
Verbrechen und zur sittlichen Hebung des russischen Vol¬
kes beitragen.

Vor dem Marine. ge  r i cht begann der Prozeß
gegen den verabschiedeten Admiral A 1exeje  w, der der
Verleumdung und der Bestechlichkeit.angeklagt wird.

Apemierr.
Auch K önig  A l f o n s o hat in kurzer Zeit h o h e n

Besuch  zu erwarten , wenn die in Madrid kursierenden
Gerüchte sich bestätigen. Er Wird etwa im März mit der
Königin und den beiden Jnf -anten . nach Sevilla über¬
siedeln, um dort einige Zeit zu residieren. Und dort soll
König Eduard,  der gute Onkel, bei seiner Kreuz¬
fahrt im Mittelmeer die Absicht haben, sich von dein
Wohlbefinden und -verhalten des getreuen Schwieger-
Neffen zu überzeugen , wenn er nicht vorher schon Ge¬
legenheit nimmt , von Biarritz aus einen Abstecher nach
Spanien zu machen. Er wird wissen, warum er schon
wieder solche Sehnsucht nach Spaniens Herrscherpaar
empfindet. . . .

Serbien.
Ein starker Mann gesucht!

In Belgrad  ministerkris -elt es weiter . . . Aber
das ist nichts Neues mehr ; um so interessanter ist die
Äußerung , welche Skupschtinapräsidcnt Jovano-
n>i ts  ch dem König gegenüber getan haben soll. Er sagte
nämlich, daß die S ku p s cht i n a eine kraftvollere
R eg i e r u n g haben wolle! Wie sich Herr Jvvaiivwitsch
eine solche bei den heutigen zerfahrenen Verhältnissen
Serbiens allerdings vorstellt, das ist sein Geheimnis!
Übrigens weiß das, „Wetkerre Popvsti" noch zu melden,
der neue Kriegsminister habe die nach Deutschland
gegebenen Bestelliuigeii auf Waffen usw. a n n n l l i c r t
und e n g rische n, resp. s r a n z v s i sche n Firmen ge¬
geben. Die Nachricht bedarf allerdings noch sehr der Be¬
stätigung.

Ghitttt.
Die an Bord des Dampfers „Prinz Friedrich Wil¬

helm" von illew Jork  abgereisten Mitglieder der
chi n e si s che n S p e z i a l g c sa u d ts cha f t werden
von London aus Frankreich , Belgien , Holland, Deutsch-
land , Italien , Österreich und Rußland besuchen. Sie
kehren von dort auf dem Landweg nach China zurück.

Das Erdbeben in Jüd-NlüLen.
Die Folgen der Katastrophe.

Die direkten Folgen der Erdbebenkatastrophe machen
sich bis nach Rom und da sogar in besonders hohem Matze
geltend, - denn die Hauptstadt ist derartig m i t F l it ch t-
>li n g e n überfüllt,  daß das Hilfskomitee bereits
beschlossen hat , keine weiteren Flüchtlinge mehr dort anf-
zuuühmen, sondern sich der Pflege ^der bereits an-
gekvmmcnen rund 8000 Leute zu widmen . Wie ein¬
greifend die Folgen dieser plötzlichen Invasion gewesen,
zeigt am besten das rapide Hochschnelleu der
Lebens m i t t e l p reise;  reichen doch die isst Lire
pro Tag und Kopf, welche das Komitee zur Verfügung
gestellt, in keiner Weise mehr zu. Mari will versuchen,
durch die Errichtung von Feldküchen (die auch in Reggio
.erbaut worden sind) einiges zu bessern. — Ein inter¬
essanter, aber etwas peinlicher Punkt wird durch die
Äußerungen einiger kalabrischer Flüchtlinge in den
Mittelpunkt der Erörterungen gerückt. Bei der unge¬
heuerlichen Parteizepklüftung im Süden und der Vor¬
herrschaft der Maffia und ähnlicher Organisationen be¬
fürchten diese Flüchtlinge nämlich — und wohl nicht ganz
mit unrecht — daß die V c r t e i l u n g der Liebes¬
gaben  von den Ortskomitees parteiisch  vorgenom¬
men werden «könnte. Nach dem Erdbeben von 1905 sollen
wenigstens derartige Dinge nicht gar so selten vorgekom¬
men fein , sie würden jetzt allerdings zu einem c n r v -
p ä i s che n S ka n d a l führen und man muß daher
hoffen und erwarten , daß es gelingen wird , hier für
Ordnung und gerechtes Maß «Sorge zu tragen.

Taormina.
Wir erhalten aus Taormina von einem Bezieher

unseres Blattes folgende Zeilen : „Unterm 6. d. M.
bringen Sic eine Nvtiz, daß Taormina schwer gelitten.
Ich Hätte die Nachricht schon vorher in englischen Zei¬
tungen gesehen. Taormina hat keinen Schaden gehabt;
selbst nmfallbedürftige Häuser sind ohne jede Ausnahme,
einschließlich ihrer müdesten Schornsteine , stehen geblie¬
ben . Das Städtchen liegt 200 Meter über dem Meer
aus festen Felsen , die geologisch auch nicht mehr zum
Ätna gehören , wie denn auch Taormina außerhalb der
tektonischen Zone liegt , die den Zipfel Siziliens mit

Messina nebst den bekannten Teilen Kalabriens um¬
faßt . Der B'ahnverkchr erfolgt wieder über Messina,
wobei der Bahnhof dort nur dem Durchgangsverkehr
dient und für «den SüwSÄicnst noch abgesperrt ist. _Tie,
materielle Berpflcgnng hatte keinen Augenblick gelitten,
da Taormina für Fisch, Fleisch, Geflügel . Gemüse usw.
selbständig ist. Die Hotels Haben noch leidlich alte Gäste,
immerhin erlitten sie bis jetzt ziemlichen Schaden , da die
Aufenthaltszeit einer Anzahl inzwischen abgelaufen,
ohne daß der neue Zugang den Abgang irgend erreichte.
Bei «dem prächtigen gleichmäßigen Wetter ist es ein un¬
verdientes Schicksal des Ortes , zu dem unzweifelhaft
diese durch ganz Europa gegangene Mär von der Zer¬
störung beig et ragen hat ." *

X . Bureaukratie in Messina. Die schon verschiedent¬
lich aufgetauchten schwerwiegenden Anklagen gegen die
Leitung des Rettungswerkes in Messina erfahren setzt
eine Herbe Bestätigung im „Corriere della sera" durch
die Ausführungen «des -bekannten italienischen Journa¬
listen Lnigi Barzini , der sofort nach dem Reckannlwcrden
der Katastrophe feinen «Posten in New Vor? verlassen hat,
um nach Sizilien zu eilen . Er schildert das Löben im
Hafen von Messina, das so hart kontrastiert mit &tm
toten Schweigen der weiten Trüurmerstättr am Lande,
und übt eine herbe Kritik an der italienischen Bureau-
kratie , deren Ortzanisationskraft dem iinvorhergesehenen
Unglück gegenüber völlig zusammenbrach und auch heute
noch nicht «den Weg zur entschlossenen Tat und ein metho¬
disches Zielbewußtsein wiedergefunden hat . „Was so¬
fort nach der Katastrophe wieder in Tätigkeit trat , das
war die Bureaukratic . Das erste, was wieder erstand,
waren die Ämter, insbesondere die überflüssigen . Die
Zahl der Beamten , die hier zusammengeftrömt sind, ist
erstaunlich. Die Stadt ist vernichtet, die Bewohner sind
tot, über «die bureaukratische Maschine hat sich nicht ver¬
ändert . Es ist fast unglaublich , aber die Ministerien in
Rom behandeln mit einem merkwürdigen Beharrungs¬
vermögen Messina noch genau so, als ob nichts geschehen
wäre . Anweisungerr, Zirkulare , Bekanntmachungen und
Rundschreiben aller Art werden ruhig weiter ausgeschickt
an Ämter , die zu existieren längst aiifgehürt haben.
Ganze Säcke von amtlichen Postsachen treffen hier täg¬
lich ein, nur um mit der Inschrift versehen zu werden:
„Empfänger verstorben ." Ich erf«ahre von einem Umfang¬
reichen Sendschreiben vom Ministerium des Unterrichts,
das an die Direktoren der Schulen und der technischen^
Jnstitirtc abgesanSt wurde . Die Schulen , das Institut,
die Direktoren und die Schüler sind inzivischcn längst
nicht mehr . Wann -endlich wird sich die Bureaukratic mit
dem Gedanken vertraut machen, daß Messina tot ist und
daß der ganze schwerfällige bureaukratische Apparat , diese
Erlasse, Formulare , Stempel , Kontrollmarken , ilntcr-
schriften und Gcgemrntcrschriftcn einem Volke von
Leichen gegenüber nur eine grausige Ironie bedeuten
kann '? Ich weiß nicht, wieviel von der gegenwärtigen
Untätigkeit auf die Bnroaukratie entfällt , wo alle Tat¬
kraft am Werke sein müßte , die Wicdcrherstcllungs-
arveiten in die Wege zu leiten . Die schwersten Probleme
Harren der Lösung, aber wenig oder nichts geschieht als
die tägliche Austeilung von Lebensmittcln . Die
Trümmer sind verlassen, es wird nicht mehr gegraben,
nicht ureihr geforscht, aber auch von dem Bau von Baracken
ist nichts zu sehen. Inzwischen strömt der «Regen nieder
und «die Tausenden von Überlebenden ans dein Lande
sind gegen Wind und Wetter nicht geschützt. Aber Tag
itin Tag verrinnt in der gleichen Weise. Man hat sich
schon daran gewöhnt . Wir sind ja anpassungsfähig , und
inan könnte ewig so weitevlebeu , wenn die Verhältnisse
so bleiben ." Die Militärbehörden können den Aufgaben
nicht genügen . Si -e behandeln den Notstand, wie man
-eine «Revolution bekämpft, das ist nötig und heilsam,
aber 'damit ist «das Wichtigste noch nicht getan . Was fehlt,
ist eine einheitliche Leitung , ein Mann , der der ge-
waltigen Organifationsaufgabe mit Tatkraft gegenüber-
tritt . „Man «kann nicht alles von Rom aus machen. Ein
Mann mutz kommen, der die Wiod-ererstehung schasst;
er muß gesucht werden , nicht nach Rang oder Verbin-
dnngen , sondern nach Fähigkeiten , Talent und Energie.
Wenn wir einen solchen Mann nicht finden , so müssen
wir an der Zukunft unserer Rasse verzweifeln ." Ge¬
waltige und ungewohnte Probleme harren der Lösung.
Man will -eine Kommission ernennen , um die Aus¬
grabungen zu überwachen, jeder Besitzer soll am eigenen
Hause unter dieser Aufsicht arbeiten lassen. Dabei über¬
sieht man die Größe der Verwüstung . Graben und
Schutt beiseite räumen heißt so nichts anderes , als die
Schutt »nassen -auf die Nachbargrundstücke zu werfen.
Schienen müssen gelegt werden, Bahnen und Wagen
herbeigeschasft, Tausende müssen arbeiten , mit so die
Trüm 'm-erm-assen aus der -Stadt zu «fahren und ins Meer
zu versenken, damit Platz entstehe für eine neue Stadt.
Aber niemand ist da, der eine solche Aufräumung großen
Stils organisierte . Und ebenso ist es -mit den Baracken,
deren Errichtung doch viel einfacher ist. Während an der
kalabrischen Küste die -Energie und die Tatkraft der Kom¬
missare bereits überall Unterkunstsstätten für die Über¬
lebenden geschaffen haben, schmachten hier Tausende
unter improvisierten Zelten , deren der Regen und der
Sturm «spotten.

Aus Stadt und Kaud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 22. Januar.
Die Berufswahl und der Kausmannsstaud.

Wir werden um Abdruck nachstehender Zuschrift ge¬
beten:

Leider ist noch vielfach die Ansicht verbreitet , daß ein
junger Mann , der sich für einen -höheren Beruf als uu-
tanglich erwiesen hat, am besten Kaufmann würde , ö-eun
als solcher könne cs jeder zu etwas bringen . Zwar ist
der Kausmannsstaud von allen Berufen der am weitcsieii
verzweigte , und er bietet für Leute mit den verschieden¬
sten Neigungen einen passenden Platz ; nie und nimmcr
ist er aber für die geeignet, die sich für höhere Berufe als
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^unfähig erwiesen haben. Wer im Handelsgewerbe einen
besseren oder leitenden Posten erreichen will, mutz un¬
bedingt gut begabt sein, Ausdauer besitzen und einen
weiten Blick haben. Besitzt er diese Eigenschaften nicht,
so wird er immer nur eine untergeordnete Stellung be¬
kleiden können oder gar stellenlos werden. Gewiß hängt
es auch vom Glück ab, vorwärts zu kommen, nie wird
aber ein wenig begabter Handlungsgehilfe ersw Stellun¬
gen erhalten , denn dazu ist der Wettbewerb unter den
Handlnngsangestellten zu groß.
! Seit Hoffnung und Trieb zur Erreichung der Selbst¬
ständigkeit im Kausmannsstande abnehmen und der weit¬
aus größte Teil aller Handlungsgehilfen zeitlebens in
abhängiger Stellung verbleibt , ist dieser Stand überfüllt,
denn der Abgang ist unter den Angestellten nicht mehr
groß genug , um alle vorhandenen Berufsangehllrigen in
genügender Weise zu beschäftigen. Die Lage der kauf¬
männischen Angestellten ist ferner dadurch noch ungün¬
stiger geworden, daß im Laufe der letzten Jahrzehnte
viele Frauen ,tu das Handelsgewerbe cingetreten sind.
' Diese Verhältnisse , sowie die immer mehr um sich
greifende Arbeitsteilung im Handelsgewerbe sind die
Ursache, Laß die Gehälter der unteren Angestellten zum
Teil nicht höher sin» als die Löhne mancher ungelernten
Arbeiter , und daß tüchtige Handwerker in vielen Fällen
mehr verdienen als Handelsangestellte.
V Aus allen diesen Gründen kann nur davon abgcratcn
werden, den Kansmannsberus zu ergreifen , wenn nicht
gute Schulzeugnisse, sowie Lust und Liebe die Erlernung
der Handlung rechtfertigen. Schülern , die nicht minde¬
stens die 1. Klasse einer Volksschule erledigt haben, kann
nicht empfohlen werden , Kaufmann zu werden, da sic den
gestellten Anforderungen keineswegs genügen . Seitdem
Deutschland ein Handels - und Industriestaat geworden
ist, werden von den Handlungsgehilfen in besseren
Stellungen weit mehr Kenntnisse und Fähigkeiten ver¬
langt als in früheren Zeiten . Bei dem heutigen schav-
fen Wettbewerb kann die deutsche Nation ihren Platz auf
hem Weltmarkt nur dann behaupten , wenn sie dauernd
Über den am besten ansgebildeten Handlnngsgehilfen-
^stand verfügt . Darum können nur die tüchtigsten und
strebsamsten Kräfte unserem Handel nützen. An min¬
derwertigen und ungeeigneten Hilfskräften herrscht im
Kaufmannsstand eine große Übersüllung . Diese sollten
deshalb unserem Stande ferngehalten werden, denn sie
finden darin keine Befriedigung , und ihre Lage würde
alles andere , nur nicht beneidenswert sein,
i Der Verein für Handlungskvmmis von 1888 (Kauf¬
männischer Vereins in Hamburg empfiehlt allen jungen
Leuten, die sich doch entschließen, Kaufmann zu werden,
sich bei seinen Geschäftsstellen oder dem Hanptverein in
Hamburg Rat einzuholen . Der Verein vermittelt seit
vielen Jahren auch Lehrstellen- er hat daher auf diesem
«Gebiet eine reiche Erfahrung . Im letzten Jahre ver¬
schaffte er rund 450 jungen Leuten bei solchen Firmen
eine Lehrstelle, sie es mit der Ausbildung ihrer Lehr¬
linge ernst nehmen.

\

Felix Mcndelssohn -Bartholdn gehört zu den
volkstümlichsten unter unseren großen Komponisten, und
es erscheint deswegen als eine Ehrenpflicht des deutschen
Volles , anläßlich des am 3. Februar 1909 stattsindenden
100. Geburtstag des Meisters seine Werke für diesen Min¬
ier in den Vordergrund der musikalischen Veranstaltun¬
gen zu stellen. Biele Volksbildungs - und Gesangvereine
werden wohl auch Mendelssohn -Gedenkfeiern veranstal¬
ten wollen. Wie man eine solche Feier am zweckmäßig¬
sten cinrichtet, dazu bringt ein Aufsatz in dem Monats-
vrgan des „Rhein -Mainischen Verbands für Volksbil¬
dung " (Geschäftsstelle in Frankfurt a . M., Stiftstraße 32)
geeignete Vorschläge und Literaturnachweise . Sonder¬
abzüge davon werden unentgeltlich versandt , nur Porto¬
vergütung , am besten in Form einer der Bestellkarte an-
gebogenen Antwortpostkarte , ist erwünscht.
I — Die Postpraktikantcnlanfbahn . Die Zahl der von
der Reichspvstverwaltung im verflossenen Jahre einge¬
stellten Anwärter für die höhere Postlaufbahn beziffert
sich, wie wir erfahren , auf 59 Eleven , die das Rcise-
y e ug  n i s teils von einem Gymnasium , Realgymnasium
oder einer Oberrealschule erworben haben und in der
Zeit von Mai bis Oktober in den Postdienst cingetreten
sind. Zur Erlernung des Betriebsdienstes verbringen
sie die vorgeschriebene einjährige Elevenzeit teils bei den
Verkehrsämtern , teils bei den Oberpostdirektionen , wobei
letztere die überwachende Behörde für das gesamte prak¬
tische Jahr bilden , an das sich dann das dreijährige
Stic di um anschlietzt. Für 1909 sind noch keine Bestim¬
mungen über weitere Einstellungen von Kandidaten für
die höhere Laufbahn getroffen, immerhin dürfte die Zahl
der Anwärter für die höhere Laufbahn auch in diesem
Jahre eine beschränkte bleiben . Lediglich ans diesem
Grunde und nicht etwa wegen Ungceignetheit oder der¬
gleichen erfolgt zurzeit noch eine Ablehnung zahlreicher
Gesuche um Einstellung . Die ersten Erfahrungen mit dem
einen Jahre Elevenpraxis können der Verwaltung vor
Ostern nicht vorliegen,' der Gang der Ausbildung muß
aber einigermaßen übersichtlich geworden sein, bevor öi>
neuen Bestimmungen über weitere Einstellungen ergehen
können.

~ Noch ei« Ivvjähriges Neederei-Jttbilänm . Die
Grotzreederei-Firma Franz Hantel,  die ebenfalls zu
einer der ersten gehört , deren Dampfer die Wellen des
Rheins dirrchschneiden, kann im Laufe dieses Jahres aus
ihr IvOjühriges Bestehen zurückblickcn. Der Seniorchef
der Firma war seinerzeit ein schlichter Schmied, der sich
durch Arbeitsamkeit und Fleiß zu dem Leiter eines gro¬
ßen Unternehmens enrporgeschwungenhat

Ein praktischer Vorschlag zur Hebung des Sonu-
tagsvcrkehrs . Der Zweigverein des Vogelsberger
Höhenklubs Frankfurt hat an die Eisenbahnöircktion
Frankfurt a . M. das Ersuchen gerichtet, die Sonutags-
karten schon von Samstagmittag 12 Uhr ab gültig zu er¬
klären . Der Bahnverwaltung kann aus dieser Erweite¬
rung nur Vorteil erwachsen, denn viele werden von der
Begünstigung Gebrauch machen, denen die ans den Sonn¬
tag beschränkte Karte den Besuch entfernterer Gegenden
verbot . Die entlegeneren Gegenden werden damit in den

Verkehr mit der Großstadt und den umliegenden Städten
einbezogen zu gegenseitigem Vorteil . Die vom Vogels-
berger Höhenklub für Frankfurt erstrebte Begünstigung
sollte für ganz Deutschland sestgelegt werden, und cs emp¬
fiehlt sich für alle Touristen - und Berkehrsvereine , sich
ebenfalls an die Direktion ihres Bezirks mit dem gleichen
Ersuchen zu wenden. Die Sache erscheint als so selbstver¬
ständlich, daß man auf eine Zusage der sämtlichen Direk¬
tionen rechnen kann. Ein Mißbrauch ist völlig ausge¬
schlossen. Der Sonntagsverkehr wird erweitert znm
Nutzen der Bahn und der dem Verkehr neu erschlossenen
Gegenden. Auch die Lanötagsabgeordneten , namentlich
der ländlichen Kreise, sollten ersucht werden, sich in der
Angelegenheit zu bemühen.

— Bund deutscher Gerichtsvollzieher . Dem in vori¬
ger Woche in Frankfurt gegründeten Deutschen Gerichts-
vollzicherbund gehören 3000 Mitglieder an . Die Vor¬
standswahl ergab folgendes Resultat : 1. Vorsitzender
Arens -Düsseldorf, 2. Vorsitzender Pröhl -Landshnt
(Bayern ), 1. Schriftführer Wenger-Heiöelberg , 2. Schrift¬
führer Trippen - Tchiltigheim (Elsaß - Lothringen ),
1. Kassierer Beul -Frankfnrt a . M,, 2. Kassierer Hemer-
Mainz.

— Ausstellung in Bologna . In den Monaten März
und April d. I . findet in Bologna (Italien ) eine inter¬
nationale Ausstellung für Kunst, Handwerk , Lebensmittel
und Hygiene statt. Da die Verhandlungen betreffs der
Ausstellung außer in Italienisch uu r in Esperanto ge¬
führt werden dürfen , wollen sich Interessenten wegen der
Bedingungen und betreffs näherer Informationen an
das „Espcrantv -Kvnsulcjo" Wiesbaden , Herderstraße 15,
p. r ., wenden. Anmeldungen von Ausstellungsobjekten
werden bis zum 6. März entgegengenommen.

—Sonderrabatte . In Mainz haben von ca. -140 Ge¬
schäften, die seither Sonderrabatte gaben , 120 ihre Ver¬
träge mit den verschiedenen Vereinen gekündigt. Mit
den wenigen jetzt noch ansstehenden Firmen sollen Ver¬
handlungen stattfinden, so daß in ganz kurzer Zeit zu er¬
warten ist, daß in allen Mainzer Geschäften zu gleichen
reellen Preisen verkauft wird.

— Die Nassanische Landesbank und Naffauischc Spar¬
kasse bringen die Zahlung der am 3.1. Dezember v. J . fällig
gewesenen Zinsen ,und Annuitäten in Erinnerung , da in
aller Kürze mit der Beitreibung begonnen wird.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Erhebung der
4. Rate (Januar , Februar und März ) hat begonnen . Die
Einzahlung ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel)
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben C und D
am 22., 23. und 25. Januar - Zimmer 16 (grüne Zettel)
für Sic Straßen mit dem Anfangsbuchstaben dl am 22.
und 28. Januar zu bewirken.

— Neuer Zeituugskatalog . Der große Zeitungs¬
katalog der Haas en stein u. Bögler  Aktiengesell¬
schaft, eine allseitige gerngesehene und beliebte Ncnjahrs-
gabe, gelangt in diesen Tagen zur Ausgabe und dürfte
auch diesmal bei ihren zahlreichen Geschäftsfreunden
freudige Ausnahme finden . In eleganter Ausstattung
und handlicher Form mit seinem gediegenen, erheblich er¬
weiterten und mit großer Sorgfalt und Sachkenntnis be¬
arbeiteten Inhalt ist und bleibt der Katalog für jeden
bedeutenderen Inserenten ein unentbehrlicher Ratgeber.
Der Katalog enthält alle Zeitungen und Zeitschriften der
Welt und bildet mit seinem übrigen reichhaltigen , mit
weiteren , praktischen Neuerungen versehenen Inhalt ein
Nachschlagewerk ersten Ranges . Ein Jahres - und beson¬
ders praktisch gestalteter Notizkalender gestattet Eintra¬
gungen für jeden Tag des Jahres . Diesem folgen wissens¬
werte Bestimmungen über den Post- und Telegraphen-
vcrkehr, Reichsbankwcsen usw. usw., sowie ein Verzeich¬
nis sämtlicher Agenturen der Haasenstein n. Vogler
Aktiengesellschaft, weiter ein Ortsregister , welches das
sofortige Auffinden der an den betreffenden Plätzen er¬
scheinenden politischen Zeitungen ermöglicht. Die nach
Branchen aufgeführten Fachzeitschriften, ferner die
Kurs - und Reisebücher usw., sowie eine große Anzahl
empfehlenswerter Anzeigen von Zeitungen und Zeit¬
schriften bilden den Schluß des Katalogs , der zu seinen
zahlreichen Freunden noch weitere gewinnen dürfte . Die
Kalenderrubrik dieses Katalogs kommt für die Folge
gänzlich in Fortfall . Dafür gibt die Haasenstein u. Vog¬
ler Aktiengesellschaft Anfang jeden Jahres einen beson¬
deren Kalenderkatalog heraus.

— Eine Nacht auf dem Meeresgründe. An dieser Stelle
sei nochmals ganz besonders aus das am Samstag , den
23. Januar , im Volksthcater stattfindende Künstler fest
hingewiesen. Die dekorative Ausstattung des Festsaalcs hat
Kunstmaler Karl Neaian-Wiesbaden übernommen, derselbe
ist schon seit 8 Tagen mit mehreren Gehilfen bei den Vor¬
arbeiten. sieben den Grotten und verschiedensten Secungc-
heuern seien die Eingänge znm, Sektpavillon, sowie zuin
Likörzelt erwähnt, deren Entwürfe und künstlerische Aus¬
führung aus dein Atelier des Herrn Ncrian stammen. Ferner
fei noch bemerkt, daß eine Menge erster Firmen Geschenke
zur Tompoila gestiftet haben. Herr Dr. Rauch, Direktor des
Residenz-Theaters, stiftete ciniqp Dutzendkartcn fick Balkon
und Sperrsitz, Herr Direktor Wilhelmy I Dutzend Sperrsitz-,
2 Dutzend Saal - und 3 Dutzend Galeriekarten. Weitere
Spenden zur Tombola werden mit dem größten Vergnügen
an der Kasse des Volkstheaters und im Theater-Restaurant
entgegengenommcn. Der Besuch der Veranstaltung, welche
einem wohltätigen  Z we  ck dient, kann, nur bestens
empfohlen werden. Auch viele Mitglieder des Königlichen
Theaters, des Residenz-Theaters, sowie des Stadtthcatcrs
Mainz haben ihr Erscheinen bereits zugesagt.

— „Tagblatt"-Sammlungen. Dem „Tagblc,ti"-Derlag
gingen zu: Für die Opfer der Erdbebenkatastro¬
phe in Süd - Italien:  von A. H. G. 10 M., vor̂ Unge¬nannt 3 M.. von Stammgästen der „Restauration Seiden¬
raupe" 6 Ms., von F. S . 10 M., von A. O. 2 As., von
Schwester Auguste 10 M.. von Gertrud Haas 2 M., von E.
M. 5 M.» von Ä. P . 2 M. — Für , eine bedrängte
Familie : ' von E. L. 3 As. — Für Frühstück f ü r
Schulkinder und Kohlen für Arme:  von Herrn
F. E. George se 10 M.

. Wiesbadener Karneval. Der Wiesbadener Karncval-
vcrein „Narrhalla" wird am Sonntag, den 24. Januar,
abends 8 Uhr 11 Min., im Theatersaale der Walhalla feine
erste diesjährige große Gala-, Bravour-,, Triumph-, Fremüen-
nnd Damensitzung mit darauffolgendemBail unter Mitwir¬
kung der Komitees des Mainzer Karnevalklubs, der großen
Hanauer Karnevalgesellschaft, der großen Mannheimer
Karnevalgesellschaft, sowie der Weindelschen Karnevalaesell-
lchast-Franksurt a, Ai., abbalten. Allen wird -ein pompöser
Einzug in den recht närrisch dekorierten Theatersaal der

Walhalla bei der Narrballa bereite! werden. Die auswär¬
tigen Karneval-Komitees verfügen über ganz ausgezeichnete
Karncvalisten und Büttcnrcdner.

— Eislauf . Die Eisbahn auf dem Sportplatz an der
Frankfurter Straße ist wieder eröffnet. Sonntag findet
Eisfest statt.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israeli  t i sche Ku l,t u 5 -
g e in c i n d e. (Synagoge Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hanptsynagoge: Freitag : abends 4.45 Uhr. Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags3 Uhr. abends 5.55 Uhr. Gottesdienst wn
Gcmcindesaal: Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
4.30 Uhr. Die Gcincindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10-4 Uhr.

A I t i s r a eI i t i s che Kn l t n s ge m er nb c, (Synagoge:
Fr cdrichsiraße 25.) Fr . !tag: ooen. s 4%l Uhr , Sw *’wit
morgens 8% Uhr, Jugcndgottesdicnst 2(4 Uhr, nachmittag?
3 Uhr, abends 5.55 Uhr. Wochentage morgens 7-4 Uhr,
abends <>'/2 Ubr , _ _

Theater , Kunst, Borträgc.
* Schreibers Konservatorium (Adolfstraße_ 6). Der,

letzten Mittwoch, den 20. Januar , in den Räumen des
Instituts ahgehal-tenc Vortrags -Abend  von Schülern
aus Mittel- mtb -Oberklassen erfreute zunächst durch die noch¬
malige Wiederholung von Haydns „Kindersinfonie", welche
auch Dieses Mal wieder recht ausdrucksvoll zu Gehör gebracht
wurde. Die weiteren Borträge für Klavier und solche für
Violine verdienen uneingeschränktesLob. Die Wiedergabeder schwierigen„Chromatischen Fantasie und Fuge" von Bach
durch Rcinh. Merten trat sichtbar aus dcnr Rahmen der
Schü-lerleistungen heraus und dürfte für einen kaum Vierzehn¬
jährigen als eine durchaus beachtenswerte Leistung gelten,
welche seinem Lehrmeister, Direktor Schreiber, alle Ehre
wacht.

*4!
* Im Königlichen Theater beendet Mad. A; n o A ckt e

morgen Samstag ihr kurzes Gastspiel, welchem hier ein
außerordentliches Interesse entgegengebracht wird, und
zwar wird die Künstlerin in einer hervorragenden Partie,
nämlich als Salome,  auftreten . Bekanntlich singt Frau
Ackte diese Rolle -auf besonderen Wunsch des Komponisten
auch in der Richard-Strauß -Woche in der Königlichen Oper
in Dresden, wohin sie sich von hier begibt. Diese Gastvor¬
stellung findet bei erhöhten Preisen iin Abonnement D statt.
Anfang 7-4 Uhr.

"* Otto Ernst-Abend. Otto Ernst, Der noch vom vorigen
Jahre in gutem Andenken hier stehende Dichter der „Semper-
Romane", Des „Flachsmann", der „Jugend von heute", der
„Siebzig Gedichte", der „Appelschnutgeschichten" usw., wird
am 28. b. M, im großen Kasinosaale eine Vorlesung aus
eigenen, vorwiegend humoristischenWerken halten. Otto
Ernst gehört nicht nur zu den angesehensten und meistge¬
lesenen Dichtern der Gegenwart, sondern ist auch nach dem
Urteil berufener Kritiker jiin Meister der Rede, Seine Dar¬bietungen sind in allen Städten mit großem Beifall ausge¬
nommen worden und haben überall eine außerordentliche
Anziehungskraft ausgeübt. Er wird auch in hiesiger Stadt
von seinen zahlreichen Freunden und Verehrern mit großer
Spannung erwartet. Eintrittskarten zu dem Vortrag sind
schon jetzt erhältlich in den Buchhandlungen Moritz und
Münzet, Wilhelmstraße 52, und H. Hcuß, Kirchgasse 26.

* Dr. phil. Helene Stöcker aus Berlin wird bekanntlich
heute abend im großen Wartburg-Saale einen Vortrag
über Die Ehe  halten . Bei dieser Gelegenheit wollen wir
an eine Kritik erinnern, die der „Tag" schreibt anläßlich der
ersten Generalversammlung des Bundes für Mutterschutz:
„Wer den Verhandlungen des Bundes beiwohnte, wird sicher¬
lich aufs angenehmste überrascht gewesen sein, mit welch
seinem Takt die Fragen des Geschlechtslebens dort behandelt
wenden. Gleicherweise herrschte ein reiner edler Geist und
ein ehrlicher starker Fleiß. Dies war wesentlich das Ver¬
dienst Des Vortrages, den die 1. Vorsitzende, Dr. phil. Helene
Stöcker, i« einer geradezu keusch und priestcrlich zu nennen¬
den Art über die Ehe hielt." — Wir dürfen demnach dem
Vortrag unseres Berliner Gastes auch in unserer Stadt mit
Interesse entgegensetzen und ihm einen starken Besuch,
wünschen.

Vereins -Nachrichten.
* Der „All gemeine Krankcnverein"  hält

morgen Samstag , den 23. d. M., abends 8 Uhr, Generalver¬
sammlung im „Deutschen Hof", Goldgasse2a, ab. Auf der
Tagesordnung stehen sehr wichtige Punkte. Es soll unter
anderem der Beitrag nochmals erhöht werden, und zwar
monatlich auf 3 M. 50 Pf ., wogegen die Leistungen der Kasse
keine Änderung erfahren sollen. Recht zahlreiche Beteiligung
der Mitglieder ist unter diesen Umständen am Platz.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
eck. Biebrich, 20. Januar . Zu -dem 100jährigen

Jubiläum  des l.  Nass . Infanterie -Regiments Nr . 87
haben sich bis jetzt aus Hiesiger Stadt 220 ehemalige
Kameraden ,zur Teilnahme an den Feierlichkeiten ge¬
meldet.

za Sonnenberg , 20. Januar , In der gestrigen Sitzung
des G e m e i n d c u o r sta n d e s und der Bankommis-
sion wurde u . a. von der Verlängerung des Bauschcincs
zur Errichtung eines Vorder - und Hinterhauses an der
Wiesbadener Straße seitens des Schloffermeisters Wils».
Bach Kenntnis gegeben. Die Überbrückung des Ram-
haches durch den Pflasterer Fritz Wagner hinter seiner
an der Rambacher Straße belesenen Besitzung wurde ans
jede«zeitigen Widerruf unter verschiedenen Bedingungen
genehmigt. Das Gesuch der Witwe Karoline Jelel hier
«nt bauliche Veränderungen an ihrem Goldsteintal 6
belogenen Wohnhanse soll befürwortet , dagegen ein Ge¬
such -um Erteilung eines Dispenses zwecks Errichtung
eines Hintergebäudes für Schlachthaus, Wurstlküche usw.
in der Nähe von Villen abgelehnt werden . Bezüglich
-eines Baugcsuches zur Errichtung eines Doppelwohu-
hauses im Distrikt „Mühlwicse " sollen vorerst noch Fest¬
stellungen gemacht werden . Ferner soll die neue Bahn-
holzstratze in Flucht- und Höhenlage durch den Herrn
Kreislandmesser ab-gcstcckt und über die Freilegung .Be¬
schluß gefaßt werden.

— Bierstadt , 20. Januar . Da die Amtszeit  un¬
seres B ü r g e r m c i ste r s abgclansen ist, muß, ivie
schon gemeldet, eine 2teuwähl vorgenommen werden. Zu
diesem Zweck ist Termin zur Vornahme der Wahl aus
Freitag , den 29. d. M., nachmittags 4 Uhr , anberaum,
worden . Die Wahl erfolgt durch den gesamten
Gemeindevorstand, sowohl Gemeindevertretung wie
Gemeindera -t und geschieht durch Stimmzettel . Sie
erfolgt , da der Bürgermeister nicht als „besolde¬
ter", d. h. pensionsberechtigtcr Bürgermeister zu
betrachten ist, auf die Dauer von 8 Jahren . Die Wieder¬
wahl unseres bisherigen , bewährten Bürgermeisters Hos-
mann ist wohl zweifellos . — Der „B ü r g c r v c r c i it"
hielt am Montagabend im Saal „Zum Anker" eine gut
besuchte Versammlung ab. Der Vorsichende gab ein-
gangs der Hoffnung Ausdruck, daß das neue Jahr die

> ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse , die besonders
1 schwer die Vorortgemeinden bedrücken, bessern möchte.
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Hoffentlich bringe Las neue Jahr Bierstaöt die lang¬
ersehnte elektrische Bahn . Der Borsitzende berichtete
dann noch über die Tätigkeit des Vereins seit der letzten
Versammlung . Eine Ersatzwahl für das verstorbene
Vorstandsmitglied Ätz Scnsstleben wurde vorgcnommcn.
Gewählt wurde Herr Telegraphenassistent a . D . Leem-
buis . Ein Antrag des Bürgervereins Schierstein aus
Unterstützung des dortigen Antrags , betreffend die Er¬
höhung der Mitgliederzahl der Gemeindevertretung von
18auf 24 Mitglieder , wurde nach längerer Debatte ange¬
nommen . Ein Antrag auf Unterstützung des Diakonie¬
fonds fänd Annahme und wurde der Betrag von 50 M.
ans der Vereinskasse bewilligt . Nach Beendigung dieser
Tagesordnung fetzte eine lebhafte Disknssion über die
„S t e u et f i 'ftö e" ein. An derselben beteiligte sich zu¬
nächst Bureanvorsteher Römer , der anfragte , welche
Schritte zur Lösung derselben geschehen seien. Die an¬
wesenden Gemeindevertreter gaben Auskunft . Es wurde
viel über die Grundsteuer nach dem gemeinen Wert so¬
wie die Wertzuwachssteu-er geredet und natürlich eine
große Verschiedenheit der Ansichten konstatiert. Es be¬
teiligten sich an der Aussprache die Herren L. Roth,
L. Hofmann , L. Sternberger , Karl Schmidt, Beruh . Sieg¬
fried, Dr. Seebens , Anglist Kaiser, I . Leemhuis , so daß
beinahe zwei Stunden verhandelt wurde . Schließlich
schloß jedoch diese Debatte harmonisch ab, und man be¬
gnügte sich mit der Versicherung, daß die Gemeindever-
tretcr dafür sorgen würden , daß die Verteilung der
Steuerzuschläge so gerecht wie möglich erfolgen solle und
daß man versuchen wolle, die Einkommensteuer auf ihrem
jetzigen Stand zu belassen und nicht darüber hinauszu¬
gehen, um den Zuzug wohlhabender Personen zu fördern,
der allein eine bessere Gestaltung unserer Verhältnisse
erwarten lasse.

z. Rambach, 20. Januar . Der 'Schießplatz bei Ram-
lmch wikd zum Abhalten des gefechtsmäßigen Schießens in
der Zeit vom 3. Februar bis einschließlich 20. Marz 1809
(ausschließlich der Sonntage ) benutzt werden.

,4. Kloppenheim, 20. Januar . „ Am vergangenen Sonn¬
tag veranstaltete der hiesige Män 'nergesangverern „E r n-
t rächt " in dem neueobautcn Saale des Herrn Karl Goß-
mann ein in allen Teilen wohlgelungencs Konzert.  Der
Verein steht unter der Leitung des Herrn Lehrers Hugo
Zch-Wierstadt. Dirigent und Sänger zeigten, daß sie ihrer
Aufgabe gewachsen und auf ihrem Dosten sind. An größeren
Chören kamen zum Vortrag „Ossian" von Beschnitt und
„Hunnenschlacht" von Schautz sowie mehrere Volks- und
volkstümliche Lieder . Diese sowohl als auch die Kunstchore
kamen in bester Ausführung zu Gehör. Auch die Solisten
leisteten Lobenswertes iind ein Theaterstückchen wurde flott
gespielt. _

Nassaursche Nachrichten.
n. Lindschied, 19. Januar . Unsere Gemeinde hat die Er¬

richtung einer Hochdruck - Wasserleitung  beschlossen.
Die Arbeiten werden soeben ausgeschrieben.

u. Vom Main , 20. Januar . Wie aus dem preußischen
Etat hervorgeht , wird im Kreise Höchst ein Kreisschnl-
inspektor  im Hauptamt zur Einführung kommen und
damit werden die beiden seitherigen^ Schulinspektionsbezirke
des Kreises fallen . Es siüd das die Schulinspeltionen Gries¬
heim o. M . und Marxheim , erstere unter dem evangelischen
Pfarrer Fäbricius -Grresheim und letztere unter dem Pfarrer
Brühl -Martzheim.

ö. Aus dem Kreise Höchst, 20. Januar . Die Vieh¬
zählung  am t . Dezember 1908 ergab für unseren Kreis
2417 viehhaltende Haushaltungen , 2083 Pferde , 5193 Stück
Rirtdvieh, 430 Schafe und 6632 Schweine. Die Schafhaltung
ist gegen das Vorjahr um 81 Tiere zurückgegangen; wesent¬
liche Schafzucht finden wir nur noch, in Schwanheim und
Soden.

rn. Aus dem Obertaunnskreis , 20. Januar . Der S t ei s-
ansschnß  lehnte die Einführung des Hauswirts cha f t-
lichen Unterrichts  für die Mädchen der oberen Volks-
schulilassen ab, dagegen bewilligte er für die Förderung der
Jugend spiele  300 M. Beihilfen für F ortbildungs-
schnlen  wurden , den, Gemeinden Cronberg , Homburg,
Konilgstein, Oberurfel , Eppstein , Falkenstein , Hornau , Kelk¬
heim, Neuenhain , Oberhöchstadt, Stierstadt , Weißkirchen,
Fischbach, Schwalbach und Ruppertshain bewilligt.

r . Rüdesheim , 20. Jcmuar . Unsere Stadtverordneten
wählten anstelle des nach Wiesbaden verzogenen Herrn G.
Winkel Herrn Oberstleutnant a. D . Kuba I « zum Beige-
o r d n e t c n. — Herr Stadtvero rdn-etcr Brogsitter
legte sein Mandat nieder . — Die Viehzählung  am
1. Dezember 1908 hatte nn Rh e ingaukreis  folgendes
Resultat : es wurden 2797 viehhaltende Haushaltungen , 761
Pferde , 3985 Stück Rindtzieh, 622 Schafe uitd 4134 Schweine
gezählt . Unter den Schafen befindet sich, eine Wanderschaf-
herde von 501 Tieren , die zufällig am Zahltage in Hatten¬
heim war . Der . einzige Ort unseres Kreises , der für die
Schafhaltung in Betracht kommt, , ist Ransel ; dort werden
noch 94 Schafe gehalten . — Wir machen noch einmal auf
die Versammlung der Freunde der Volksbildungs-
sache  aufmerksam , die aut Sonntag , den 24. Januar , nach¬
mittags 314 Uhr in der hiesigen Turnhalle stattfindct , um
über die Frage zu verhandeln , wie unsere Volksunter¬
halt  u n g s v c r a n st a I j n n g e n auf einen höheren
Stand gebracht und der geistigen Hebung unseres Volkslebens
nutzbar gemacht werden können. Referent der Versammlung
ist der Geschäftsführer des Rhein -Malnischen Verbandes für
Volksbildung. Herr G. Volk in Frankfurt a. M. An die Be- '
ratun « schließt sich eine Beis- icweranftaltung an , in der das
Berufsleben , in der Dichtung behandelt wird , wobei der ge¬
nannte Referent als Vortragender und die Konzertsängc-
rinncn Fräulein Mcyjes und Fräulein Milan ans Frank¬
furt , sowie Jnftrumentalkünstler aus Rüdesheim Mitwirken
werden.

X Diez, 20. Januar . Der. Kreis Unterlahn » welcher be¬
züglich der Qbstbaumzucht mit in erster Linie des Regierungs¬
bezirks figuriert , was die alljährlichen Obstmärkte beweisen,
hat in 27 ,Orten G cm e i n 'o e o b st bau inw ä rte r ange¬
stellt, die sich mit der Obstbaumpflcge auch bei Privaten be¬
fassen sollen. Es ist,dies um so anerkennenswerter , als die
Baumwärter .eine besondere Ausbildung durch den Kreis-
obstbaulehrer empfangen haben und dadurch in der Loge sind,
vorbildlich zu wirken . - Das 40jährige Dienstjubi -
läum  des 1. Pfarrers Herrn Dreß  I c r wird laut Beschluß
der Kirchenbehördc am 14. Februar kirchlich und durch einen
Familienabend gefeicri . werden.

hn . Wcitburg , 19. Januar . Eine Aufforderung unseres
Herrn Landrats Lex. die er als Vorsitzender des landw . Be-
zirksvereins erließ , hatte den Erfolg , daß sich etwa 80 Per¬
sonen zur Teilnahme an einem Kursus f ü r landwirt¬
schaftliche Buch fii  h r n n g gemeldet haben, den Herr
Oberlehrer vr . Helnikampf hier abhaltcn wird.

hervorragend beteiligt
Ich
eine siuuc bh*"« -' iitu vauiuoeue hat eine .. .
sörderung Hinter sich, eStvird ihm aber auch eine unermüd¬
liche. Tätigkeit nachgerühmt. Sein Vater war Landrat in

evvorragend , beteiligt und, hat überhaupt in den letzten
-ähren bei wichtigen, das Fmanzgebiet betreffenden Arbeiten

Adelte hat eine rasche Be-

Montabaur,  wo nach dessen Tod auch die Witwe be:
ihrer an den Apotheker Dr . Spier verheirateten Tochter lebte.
Der Herr llnterftaatssckretär hat noch zwei Brüder ebenfalls
als Verwaltiingsbcamtc im preußischen Staatsdienste.

kl . Willmenrod , 19. Januar . Am vergangenen Sonntag
veranstaltete der hiesige Gesangverein sein diesjähriges
W i n t e r v e r g n ü g e n , bestehend aus Gesang , Theater
und Tanz . Es gelangte u. a. das .Schauspiel „Kolberg" von
P . Hehse zur Äussühruilg , das in einer Weise zur Dar¬
stellung gebracht wurde , wie man cs bei einem Dorsthe-ater
wohl selten finden wird . Die notwendigen Kostüme waren
zum Teil von dem Rhein -Mainischen-Volkstiheater gegen ge¬
ringe Leihgebühr zur Verfügung gestellt worden.

xv. Grenzhausen , 19. Januar . Gestern abend fand im
Saale der Gastwirtschaft „Zum Adler" die Generalversarnm-
lung des Vereins „I üng I i n g s h e i m" statt . Nachdem
der Rechnnngsbericht erfolgt war . gab Herr ,vr . Gerwin , in
kurzer Rede bekannt , in welcher Weise man bisher gearbeitet,
welche Erfolge und welche Lehren den Leitern des Vereins
aus der bisherigen Tätigkeit erwachsen. Hieraii schlossen sich
noch die Ausführungen des Herrn Pfarrers Keller und
Zinngicßcrmeister Flcckcnstcin. Nachdem Herr Dr . Gerwin
den Herren Schriftführer und Kassierer den Dank des Ver¬
eins ausgesprochen, tat Herr Postverwalter Remy dasselbe
den Herren Pfarrer Keller und Fritz Daum , welche durch
zahlreiche Vorträge den Jünglingen in angenehmer Weise
Unterhaltung und Belehrung geboten.

8 . Aus dem Obcrwesterwaldkrris , 19. Januar . Vorige
Woche tagte in Erbach unter dem Vorsitz des Königs., Land¬
rats eine Versammlung , bestehend aus den drei Kreisschul¬
inspektoren, einer Anzahl Ortsschulipspektoren , Lehrern und
Bürgermeistern des Kreises , die , sicr, mit der ministeriellen
Anregung zur Einführung eines „Hauswirts chaft -
lichen Unterrichts  an die Mädchen vom Land be¬
schäftigte. Obgleich man allgemein von der Nützlichkeit, ja
Notwendigkeit überzeugt war , konnte man sich doch nicht für
eine baldige Einführung ausfprechen . da sich ihr allerlei
Schwierigkeiten in den Weg stellen. Als solche wurden ge¬
nannt : Aufbringung der Kosten, Mangel an geeigneten Lehr¬
kräften , Beschaffung von Räumlichkeiten . Auch wurde betont,
daß die jetzt schon vom Frauenverein eingerichteten Haus¬
haltungskurse nicht besonders stark ibesucht würden . Es sei
also zu erwarten , daß auch, etwa neu eingerichtete Fort-
bridungsgelegenheiten für Mädchen auf keinen starken Besuch
hoffen könnten, wenn dieser nicht als obligatorisch cin-
gesührt werde.

W. Niederhattert , 19. Januar . In unserem Ort besteht
eine sogenannte Halbtagsschule- mit weit über 100 Schülern
für die Gemeinden Niederhattert (mit Sophiental und
Laad ) und Mittel  h a t t e r t (mit Hütte ) . Der hiesige
Lehrer hat also seine liöbe Not nicht nur wegen der großen
Schülerzahl , sondern auch wegen der vielen , Schülervcrsäum-
nisse, die sich aus den weiten Schulwegen bei schlechter Witte¬
rung ergeben. Schon fast ein Jahrzehnt lang bemüht sich die
Behörde, Wandel zu schassen, auch um des ganz erbärmlichen
Schulihauses hier willen, doch leider ohne Erfolg , da die Ge¬
meinden nicht auf die Vorschläge eingingen . Zuletzt war ein
Projekt zur Ausführung vorgeschlagen, nach dem hier ein
Schultzaus mit zwei Klassen für den ganzen Schnlverband
gebaut werden sollte. , Leider war das den Bewohnern von
Hütt  e nicht recht, Iveil bann ihre Kinder den weiten Schul¬
weg behalten . So hat man dann diesen Plan neuerdings
wieder umgestoßen und will nun für -Hütte allein eine ein-
klassige Schule errichten, während in Niederhattert dieses
Dorf , Mittelhattert , Sophiental und Laad vereinigt bleiben
sollen. Für beide Schulen sollen neue Schulhäuser
erbaut werden . Ob das nun die beste Lösung der Schwierig¬
keiten ist, steht dahin ; denn in Hütte wird eine Zwergschule
mit einigen 30 Kindern entstehen, während hier die Schüler¬
zahl immer noch um 80 herum betragen wird . Hoffentlich
kommt nun doch endlich eins der Projekte bald zur Aus¬
führung , damit unser Schulelend endlich einmal ein Ende
nimmt.

Ans der Umgebung.
m. Homburg v. d. H., 20. Januar . Die hier gestorbene

Ehrenvorsitzende des Vaterländischen Frauenvereins, Orts¬
gruppe. Homburgv. d. H., Fräulein v. Sald ern -Ählimb,
hat einen erheblichen Teil ihres nicht unbeträchtlichen Ver¬
mögens d̂em hiesigen Ki n d er h os p i t a I vermacht.  —
Unsere Stadtverordneten richteten an den Magistrat das Er¬
suchen, der Frage der Einführung der Wertzuwachs-
jteutr  näher zu treten.

?? Mainz 21. Januar . Nachdem der Kommission für
den städtischen Schlacht- und Viehhof von der Bürger¬
meisterei eingehend Bericht über daselbst stattgehabte
Unregelmäßigkeiten  erstattet wurde, beschloß
die Kommission, den Stadtverordneten vorzuschlagen,
s ä m t l i che H alle  n m eiste  r sofort ohne Kündigung
und ohne Anspruch auf Pension zu entlassen.  Die
Verfehlungen reichen teilweise seit Bestehen des Viehhofs
zurück.

ö. Mainz , 21. Januar . Die Revision der Bücher
des Evangelischen Vereins hat ergeben, daß der Verein
durch seinen ungetreuen Rechner, den flüchtigen
SparkafsenbuchHa-lter Scheuer,  im ganzen 8200 M.
verliert . Von dem -Flüchtigen hat man bis jetzt noch
'keine Spur entdecken können.

m. Bingen , 21. Januar . (Eigener Drahtbcricht .)
E r s cho ss e n hat sich heute Rachi gegen 1 Uhr der hier
wohnende und auf dem hiesigen Technikum studierende
18 Jahre alte Techniker Paul v. Molitor  aus Wein-
heim a . d. Bergstraße . Als Motiv der Tat wird folgendes
angegeben: Mobitor versäumte öfters das Kolleg, wor¬
über bei seinem Vater von der Direktion des Technikums
Beschwerde geführt wurde . Heute nacht traf nun der
Vater unerwartet hier ein, klopfte seinem Sohn am Fen¬
ster und rief ihn an , damit er ihm die Tür öffne, was
jedoch nicht geschah. Kurz darnach fiel ein Schuß, und
als der Hausherr die Tür öffnete, lag M . ans seinem
Bett und hatte sich mit einer Pistole einen Schuß in der
Herzgegend beigebracht. Er wurde schwerverletzt nach
dem hiesigen -Hospital gebracht, wo er nach einer an ihm
vvrgenommenen Operation starb.

* Mainz, 21. Januar . Rheinpcgcl:  1 m 11 cm
gegen 1 in 30 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtstag
ö. Mainz , 20. Januar . Der Fuhrmann Wilhelm W.

aus Wiesbaden,  der jetzt bei den Husaren im 18.
Regiment dient, hatte am 2. November 1907 in der
Biebricher Straße in Wiesbaden einen neben seinem Ge¬
fährt -gehenden Jungen zum D i e b sta h l einer Laterne,
die an einem Handwagen hing, verleitet , und die Laterne
-an seinem Wagen befestigt. Das G v u v e r n e m e n t s-
gcricht  verurteilte ihn trotz seines Leugnenö zu zwei
Tagen Gefängnis . /

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

Berlin , 21. Januar.
Am Bundesratstisch Staatssekretär v. Bet Hmann.

H o >l l m e g.
Präsident Gras Stvlbcrg eröffnet -die -Sitzung um

1 Uhr 15 Minuten und macht dem Hause Mitteilung von
dem heute vormittag -erfolgten Ableben  des Ab¬
geordneten Grafen Hompesch. (Die Abgeordneten
-erhüben sich von ihren Sitzen .) Der Verstorbene war seit
dem Heimgänge des Abgeordneten v. Wintersel -d»
Menkin der Alterspräsident , er gehörte bereits dem
t o it ft i t it i e r e it d e n Reichstag und dem Reichstag
des NorNdeutsch-en Bundes -an . Wir alle kennen die aus-
ida-nernde -Gswissenhastigkeit, mit der er die -Pflichten
-seines Mandats erfüllte . Seit 85 Jahren gehörte er dem
Deutschen Reichstag an . Wir werden ihm -ein treues
Andenken bewahren . (-Beifall .)

Zur Beratung stehen die Interpellationen der
Sogialdeniokraten und Polen , betreffend

die Handhabungdes Reichsvcreinsgesetzes.
Auf die Anfrage des Präsidenten erklärt sich der
Staatssekretär v. Bcthmann -Hollweg zur sofortigen

Beantwortung der Interpellation bereit.
Die Interpellation der -Sozialdemokraten begründet

der
A-bg. Brey (So-z.l, indem -er folgendes anAsührt:

Ich habe etwa 5 0 F ä l l e dem Staatssekretär -zur Kennt¬
nis gebracht, in denen gegen die klaren  B -estim--
Mnngen des Vereins - und Vcrsam'mluugsgefetzes gefehlt
worden ist. Damit ist aber meine Liste noch nicht er¬
schöpft. Ich habe noch etwa 30 in Reserve, die stllc ihre
charakteristischenEigenheiten und Ursachen haben . Allen
Respekt vor dem Staatssekretär , aber so hoch schützen wir
feine Macht nicht ein, daß er al l ei n imstande wäre,
die reaktionären , freiheitsfetndlichen Tendenzen , die in
der Verwaltung  ihr Wesen treiben, , ganz zu
zähmen. 'L-chou gegen § 1 wird vielfach verstoßen, und
den F r a u c -n wird vielfach die TetlnaKne an Betzsamm-
lnngcn untebsagt, besonders wenn sie als Rednerinnen
anftreten . Gerichtliche Urteile haben uns bewiesen, daß
unsere Befürchtungen bei der Beratung des Gesetzes
berechtigt waren.
Die Anwendung des Gesetzes geht auf eine Knebelung!

des Gewcrkschaftslebens hinaus
ustd läuft dem Geiste und Wortlaut des Güsetzes fchnnr-
gerade zuwider . Die Bclstimmung im Gesetz, daß p o I i -
tische Versammlungen zu Wahl zetten  eine
größere Freiheit genießen als andere Veranstaltungen,
führt zu großen Schwierigkeiten . Was den Sprach-en--
Paragraphen betrifft , so halten wir es für ungesetzlich,
ihn anzuwenden ans die beruflichen  Vereine der
Polen . Tatsächlich-werden aber vielfach Versammlungen
der fremdsprachlichen Arbeiter , auch wenn sic sich- ledig¬
lich mit der Regelung der Arbeitsbedingungen befassen,
-aiksgelöst. -Obwohl die Anmeldungen von Versammlungen
nach dem Gesetz stempelsrei sind, sind doch,in Sachsen
mehrfach Fälle vvrgekom-men, in denen für die An¬
meldung von Versammlungen unter freiem  Himmel
St -cmpclgobühren erhoben worden sind.

Abg. Brejski (Pole ) begründet die Interpellation
-der Polen und führt aus : Das >Reichsvcreins -gösctz ist
das Produkt einer überhasteten Arbeit der Blockparteien.
Die Freisinnigen stimmten für JmS Gesetz, -weil sie fürch¬
teten, andernfalls aus der Blockmehrheit ver¬
drängt  zu werden . In erster Linie troffen die Bcr-
bündcten Regierungen und den Staatssekretär v. Bcth-
Mann-Hvllwcg, den Arrangeur des Ganzen , die Schuld,,
bei dem alle, auch die vernünftigsten Änd-erungsanträ -ge -
abprallten.

Aus der Steuerkommission des Reichstags.
Berlin , 21. Januar . (Eigener Drahtbevicht.) In de;

Ste -uerkommission des Reichstags -wurde ein Antrag des
Zentrums angenommen, den Gesetzentwurf über den
Zwischenhandel des Reichs mit Branntwein  einer
Subkommission zu überweisen unter Abänderung des
8 1 der Vorlage und mit dem Zusatz, -eine wesentliche
Herabsetzung der Kontingcntsspannung von 20 M. in
Erwägung zu ziehen.

*

Eine Erklärung über die Beschuldigungen gegen
Geheimrat Hamann.

Berlin , 2>. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In
der heutigen Sitzung der B u dg c t ko m m i s s i v n des
Reichstags gab Staatssekretär v. Sch o e n bei der Be-
ratnng über den Etat des Auswärtigen Amts über die
gegen den Geheimen Legationsrat  H a m a n n er¬
hobene Beschuldigung eine Erklärung  ab , in  der er,
sagte: Im Oktober vorigen Jahres habe er einen Brief
ans Stuttgart erhalten , der die Beschuldig«ng enthielt,
daß Geheimer Rat Hamann vor 5 Jahren in einem bür¬
gerlichen •Rechtsstreit einen falsche  n Eid  geleistet
habe, hieraufhin zur Rechenschaft gezogen, habe Geheimer
Rat Hamann erklärt , der Brief schreibe! habe vor 4hg
Jahren eine Denn n z iationsschrist  gegen ihn
ausgesetzt, die aber trotz wiederholter Anssordernng nicht
der Staatsanwaltschaft eingereicht, sondern zu Drohun¬
gen und Pressionsversilchen in einem Familienstrcit be¬
nutzt wurde. Als im September vergangenen Jahres
Geheimer Rat Hamann eine Abschrift der Denunziation
erlangt , habe er sie der Staats  a n wa l t scha s t mit
dem Antrag ans Nntersuchung eingereicht. Die Staats¬
anwaltschaft, fuhr der Staatssekretär fort , beschloß die
Einstellung  des Verfahrens . Dies kritisierte der
Veschweröesührer in zwei Schreiben an den Herrn
Reichskanzler und an mich und beantragte gleichzeitig
eine Einleitung des Disziplinarverfahrens gegen den
Beamten . Hierauf wurde ihm mitgeretlt , daß ich den
Justiz minister ersucht hätte , mich von dem Verlauf des
Verfahrens zu unterrichten , und daß ich mir weitere Ent-
schlietzungen vorbchielte . Als dann in einer Broschüre
Geheimrat Hamann auch der Verletzung der A m tS-
v flicht in einem bestiinmten Fall beschuldigt wurde,
stellte ich sofort Strafantrag, ebenso stellte der Beamte'
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für sich Strafantrag , und zwar auch wegen Bern »,
glimpfung seiner privaten Ehre. Der Beamte dehnte
dann unter dein 10. d. M. seinen Strafantrag auf die
kiirzlich erfolgte Versendung der Strafanzeige vom 24.
April 1004 wegen Meineids sowie auf das Begleitschrei¬
ben ans , da es nach Angabe des Geheimrats Hamann nur
unwahre Behauptungen enthält. Endlich hat mir der
Beschwerdeführer die Abschrift eines Beschlusses des
Amtsgerichts Schvnberg vom 11. Dezember 1008 über¬
sandt, wonach ein beschlagnahmtes Exemplar der Druck¬
schrift,/Strafanzeige des Professors Schmitz p. p." mit
her Begründung freigegeben wurde, die Strafanzeige sei
ersichtlich nicht für die Öffentlichkeit bestimmt, auch könne
sin dem Vorwurf eines unwürdigen Verhaltens als Be¬
amter feilte strafbare Handlung erblickt werden, da der
Beamte ein Verhalten gezeigt habe, das gegen das An¬
sehen seines Amtes verstoße. Geheimer Rat Hamann
habe, sobald er durch mich von dem Wortlaut des Be¬
schlusses Kenntnis erhalten, die Staatsanwaltschaft ge¬
beten, die Aushebung des auf falschen tatsächlichen Vor¬
aussetzungen beruhenden Beschlusses herbeizuführen. Ich
habe den Herrn Justizminister um Mitteilung des Er¬
gebnisses der Beschwerde gebeten. Geheimer Rat
Hamann hat für den Fall, daß jener Gerichtsbeschluß
aufrecht erhalten bleibe, eine D i s z i p l i na r Unter¬
suchung  gegen sich beantragt. Hiernach ist gegenüber
den vielfältigen und trotz des schwebenden Strafverfah¬
rens fortgesetzten Angriffen sowohl von der Vorgesetzten
Dienststelle als auch von dem angegriffenen Beamten
alles gef  cheh e u, um eine gerichtliche A n f -
klärung  sämtlicher erhobenen Beschuldigungen her-
beizu führen.

Kotzte Nachrichten.
Deutschlands Handclsbtlnnz 1908.

reb. Berlin , 21. Januar . Der Wert der deut¬
schen  E i n f u h r betrug im Spezialhandel des ab¬
gelaufenen Jahres 8,7 Milliarden Mark gegen
9 Milliarden Mark tat -Vorjahre . Der Wert der deut¬
schen Ausfuhr betrug 6,8 Milliarden Mark gegen 7,1
Milliarden Mark einschließlich Edelmetalle und 8,3
Milliarden Mark gegen 8,7 Milliarden Mark Einfuhr.
V Die neue Russenanleihe.

Petersburg , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Ein 11k a s des Lsa t s c r s an den Jiuanzministcr
genehmigt die E m i s s i o n einer 4hs prozentige u
Anleihe-  im nominellen Betrage . voit 826
Millionen Rubel.

ArLcitslosenbemoustratiouenin Dresden.
Dresden, 21. Januar . (Eigener Drahtbericht.) An¬

läßlich der heute vormittag abgehaltenen Versammlung
der Arbeitslosen versuchte wiederum eine große Men¬
schenmenge an das Residenzschloß zu gelangen,, wurde
aber durch Polizei , welche das Schloß und das Lawd-
tagSgebände abgesperrt hatte, daran verhindert.

Japan s Fin anzprogramm.
rvd. Tokio, 21. Januar . Das neue japanische

^incmzprogramm , mit dem sich das heute zusammen-
rreteude Parlament beschäftigen Nurd, hat im wesent¬
lichen folgenden Inhalt : Nach dem Budgetborauschlage
für 1909/10 betragen tut Ordinarium die Eiimahiuen
471 Millionen Yen (i. V. 139 Millionen Yen), die
Ausgaben 401 Millionen Yen (i. P . 396 Millionen ).
Im Extraordiuarium sind die Einnahmen mti 45
Millionen Yen (i. SS. M i Millionen ) , die Ausgaben mit
116 Millionen Yen (i. V. 169 Millionen ) veranschlagt,
sticht einbegriffen sind hierin die Einnahmen und Aus¬
gaben der Eisenbahnen , die von dem laufenden Finanz¬
jahre an getrennt von dem allgemeinen Budget in be¬
sonderer Rechnung geführt werden. Eine neue An¬
leihe wird nicht ausgegebcn , mit Ausuah/ue einer
solchen für die Werke auf Formosa , die jedoch nicht auf
den Markt gebracht, sondern durch besondere Mittel
geschafft werden soll. Die jährliche Rate für die
-Schuldentilgung soll erhöht werden. Die Regierung
ist weit davon entfernt , sich der Notwendigkeit einer
Steuerreform zu verschließen, beabsichtigt jedoch, zu¬
nächst alle Aufmerksamkeit der Schuldentilgung , zuzu-
Ivenden, lim die Finanzen des Landes auf eine ge-
s tl n d e G r u n d l a g e zu stellen. Im Anschluß daran
soll zu der Steuerreform geschritten und diese init
möglichster Sorgfalt innerhalb weniger Jahre durch¬
geführt werden. Die Etnnahrnen der Eisenbahnen,
deren Finanzen vom allgemeinen Budget ganz^ u n -
ftb h n n o i g gemacht werden sollen, werden zukünftig
nur für die Tilgung des Anleihekapitals und der
Zinszahlung , sowie für Neubauten und Verbesserungen
der Eisenbahnen Verwendung finden.

879 Häuser durch ein Erdbeben zerstört!
Konstantinvpel, 2,1. Januar . (Eigener Draht¬

bericht.) Blättcrmeldungen zufolge erhielt der
Minister des Innern gestern ein Telegramm , nach
Melchem in V h o k i a (bei Smyrna ) durch ein Erd¬
beben 6 7 9 Häuser  z e r st ö r t wurden . Hilfe
^ist nötig . Der Minister hat 200 Pfund geschickt.
! Im Salzbergwerk der Delle publioue tourden a cht
Arbeiter getötet.  Bisher fehlen weitere Ein¬
zelheiten . _ _

Potsdam , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
^er Kaiser  traf im Auto gegen 11 Uhr hier vor
dein Portal des Exerzierhauses . des ersten Garde-
pcgiments zu Fuß , empfangen von den Prinzen Eitel
Friedrich tind Friedrich Wilhelm ,und den direkten Vor¬
gesetzte-: des ersten Garderegiments , ein. Es wurden
hie 7. und die 12. Kompagnie besichtigt. Gegen 1 Uhr
fand ein Parademarsch statt , zu dem iwch das Füsilier-
Bataillon zugezogen wurde . Um 1% Uhr war Früh¬
stückstafel in: Reginientshause des ersten Garde-
fr,egiments zu Fuß.

Berlin , 21. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Staats¬
sekretärv. Schön machte heute in der Budgetkommnssion
nach seiner Erklärung über die Angrlcgenhott, betr.
den Geh. Rat Ha tu manu,  vertrauliche Mitteilungen
über die allgemeine politische Lage.

Stuttgart , 21. Januar . - (Eigener Drahtbericht .)
Die Staatsfinanzverwaltung hat für den Herbst i "09
eine Anleihe  von 26 Millionen Mark in Aussicht
genommen und für Herbst 1910 eine Anleihe von 27
Millionen . Beide sollen vierprozentig sein. Von den
Anleihen sind 61 Millionen für die Zwecke der Ber¬
kehrsanstalten und 2 Millionen für allgemeine Staats-
zwecke erforderlich.

Wcibring (Tirol ), 21. Januar . (Eigener Draht¬
bericht. Privattelcgraunn.) Heute mittag gelang es den
Retiurlgsmarmischasten, die noch unter der Schneedecke
des gemeldeten Lawinensturzes  Begrabenen als
Leich e n zu bergen. Von den 5 Verunglückte  n
sind 3 Familienväter,.

Zrtzto AckttÄslsttckchpichtstr.
Berliner Börse.

Berlin , 21. Januar . (Eigener Drähtbericht.) Die
Börse eröfsnete unheitlich.  Aus den gestrigen Wer¬
laus der Pariser und Londoner Börse verkehrten die den
Westbörsen anhänglichen Werte schwerfällig. Etwas l̂eb¬
hafter gehandelt waren nur Banken in Hinblick aus die
gestrige Festigkeit an der Frankfurter Abcndbörse und
in der Erwartung, daß die Banken bei Wiederkehr
ruhiger politischer Verhältnisse dem Emiffionsgeschäst
ihre Tätigkeit in diesem Jahre in erhöhtem Matze zu-
wenden werden. Von heimischen Fonds Sproz. RcichS-
anleihe 0,20 Prozent höher auf Kaufaufträge zum ersten
Kurs. Desgleichen Russen besser. Von Btontauwerten
Hütten- und Bergwerksaktien durchweg niedriger. Der
Bericht des „Ir o nage"  wirkte nnbefriedigend wegen
der Unklarheit der Situation über Sie Lage des Eisen-
uN'd Stahlmarktes. Zudem sind auch die Berichte aus
Rheinland und Westfalen über die Marktlage nicht über¬
einstimmend. Nur von einzelnen Verbänden, wie vom
Walzdrahtverband, liefen günstige Meldungen ein.
Amerikaner um Bruchteile niedriger gegen gestern auf
unregelmäßiges New York. Otavi gingen bis 184 aus
Auflösung des Syndikats . Große Berliner Straßenbahn
fest. Ultimogeld 2%. Prozent. Tägliches Geld 1%
Prozent. Privatdiskont 2%  Prozent . Beim Übergang
in die zweite Börscnstundc war der Verkehr ruhig und
die Kurse wenig verändert. Im weiteren Verlause
Lokalwerte still, Hütten- und Bergwerksaktien unter
Realisationen abgeschwächt. In dritter Börsenftunde
Loka-lwerte wieder fester. Von heimischen Fonds Phproz.
Reichsanleihe und Konsols, desgleichen sproz. Reichs-
anleihe höher. Der Rückgang des Privatdiskonts regte
an. Jndustriewertc des Kassamarktes überwiegend fest.

Briefkasten.
(Die Redaktion des „Wiesbadener Taflblatts " beantwortet schriftliche Anfragen im
Briefkasten, wenn die letzte Bezugsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugesichert.)
Langjähriger Abonnent . Das Weihnachtsgeschenk kann

in keinem Fall , auch nicht zum Teil , zurückgefordert werden.
W. I . Wenn der Ehemann nicht zur Duldung der

Zwangsvollstreckung für Schulden der Ehefrau verurteilt ist.
braucht er diese sich nicht gefallen zu lassen. Er kann dagegen
protestieren.

T . S . in I . Wenn das Los einen diesbezüglichen Ver¬
merk enthält , wird gegen die Verweigerung der Auszahlung
des Gewinnes nichts zu machen sein. Dann würde nur der
Versuch zu empfehlen sein, auf gütlichem Wege etwas zu er¬
reichen zu suchen.

R. R. 100. Einseitig kann die Frau in 'diesem Falle nicht
Vorgehen. Ihre Kündigung hat über Gültigkeit , wenn sic' mit
ausdrücklicher oder stillschweigender Zustimmung des Mannes
erfolgt ist.

L. ». H. R. Die letzte Nummer, der „Land - und Haus-
wirtschaftlichen Rundschau" erschien Ende September J907.
Ein Inhaltsverzeichnis war ihr nicht beigogoben. An Stelle
dieser Sonderbeilaae sind der „Landbote" und die „HauS-
wirtschaftlichs Run-ofchan" getreten.

E. F . H. K. Hier muß eine Verwechslung vorlicgen.
Prinz Ludwig Ferdinand von Preußen hatte kein künstliches
Bein oder dergleichen, sonst hätte er wohl kaum an der
Schlacht von Saalfeld , in der er gefallen ist. teilnchmcn
können.

A. Sch. Die Überführung einer Leiche nach Görlitz kostet
280 bis 300 M. Bahnfracht : dazu kommen 150 bis , 160 M.
für den Sarg mit Zinkeinsatz mch. einige kleinere Auslagen,
so daß sich die (8cfami 'foftcux auf rund 000 M. belaufen
werden.

F . Der Tod hebt selbstverständlich auch die Güter¬
trennung auf . Es kommt darauf an , wann und wo die Ehe
geschlossen wurde . Kommt das alte nassauische Recht in
Frage , so muß der überlebende Ehegatte , wenn er nach dem
neuen Reckst behandelt sein will , dies innerhalb 6 Wochen
nach dem Tode des Verstorbenen bei Gericht erklären . Nach
dem alten Recht ist er nicht Erbe , hat aber die Nutznießung
von der Hinterlassenschaft , während er nach dem neuen Recht
Erbe von der Hälfte der Hinterlassenschaft wird und diese
dann in sein Eigentum übergeht . In diesem Falle muß die
andere Hälfte an die Mitcrben alsbald herausgegeben wer¬
den. Durch das Testament kann er zum Erben des ganzen
Vermögens eingesetzt werden. Mit dem Nottestament scheint
das Privattestament Gemeingut zu sein. Dieses kann er¬
richtet werden durch eine von dem Erblasser unter Angabe
des Ortes und Tages eigenhändig geschriebene und unter¬
schriebene Erklärung . Der Erblasser kann diese in seiner Be¬
hausung irgendwo behalten , auch in gerichtliche Verwahrung
geben. Dieses Testament muß , wenn es seine Gültigkeit
behalten toll, nach, dem Ableben des Erblassers unverzüglich
und uneröffnet an das Nachlaßgericht abqelicfert werden.

, A. B. 1. Die Lebensversicherung ist nicht anfechtbar.
2. 'Die Gläubiger des Vaters haben unter Umständen An¬
spruch aus die zugunsten des KindoS eingezatzlten Beträge.
3. Es ist möglich, diese Bestimmung für den Fall des Todes
des Kindes zu treffen . 4. Verhält sich wie bei Frage 2.

F . St . Sofern eine Zwangsverwaltnng besteht, ist die
Miete an den Verwalter zu bezahlen und cs bedarf nur einer
Benachrichtigung eines Rechtsanwalts hierüber , um diesen
zu veranlassen , die Pfändung aufzuhcben . Zu einer vor¬
zeitigen Kündigung des Mietvertrages dürfte der Fall nicht
angetan sein.

L. P . Die auf der Pavierfläche unseres Blattes durch
Einwirkung der Sonnenstrahlen als glänzende Punkte be¬
obachteten Stellen sind kleine Glimmerteilchen , welche zu¬
weilen in dem zum Papier behufs besserer Drnckfähigkeit ver¬
wendeten Kaolin Vorkommen.

K., Erbenbeim . Wenn -Sie sich mit dem Schneider nicht
verständigen können oder wollen, müssen Sie es auf einen
Prozeß ankommen lassen und darin Ihre Rechte geltend
machen. Ihre Frau kann als Zeugin vernommen werden.

jfatinfmi-Nach richten.
Standssamt Miesbade «.

OKaiJjcms, gtmwet Nr . s »; geöffnet an Wochentage» von sb \i  V=i Uhr', für Eh»
schliessungen nur Dienstags . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
15. Januar : dem Telearaphenleitungsanfscher Georg Kamm

e. T -, Wilhelmine Margarete.
16. „ • dem Grundarbeitcr August Birkert e. T -, Amn

Justin «.
17. „ dem Feuerwehrmann Otto Dressier e. T ., Elisa

beth Josephine . ^ „
17. „ dem Herrschaftskutschcr Konrao Langer e. cs.

Konrad Max . ,
19. „ dem Rechtsanwalt Or . jur . Friedrich Karl Bur «»

r. S .. Fritz Georg.
Ansgrbote:

Masseur Leonhard Kruckel mit Marie Koch hier.
Tüncher Hch. Limbarth hier mit Käthchen Groß in Biebrich.
Fabrikarbeiter Johann Weck In Vockenhausen mit Anna Ick»

staldt hier.
Bandagist Karl Hubert Theodor Lauterbach hier mit Bar¬

bara Oberle in Mannheim.
Architekt Wilhelm Harmappel hier mit Emma Margarete

Wüst in Pforzheim.
Konditor Paul Betlhge in Blaubeuren mit Anna Lohr-

mann daselbst.
Stukkateur Joseph Reichwcin in Thalheim mit Katharina

Kunz daisewst.
Küfergehilfe Hednr. Fuchs mit Bernharbine Brüning hier.
Steinmetztechn. Ferd . Wagner mit Margar . Hartmann hier.

Sterbefülle:
16. Januar : Landwirt Atatthias Bester ans Hausen , 68 I.
17. . . . ' ' . . "
18.
18. Joh.
18.

18.
18.

19.
20.
20.

Privatiere Berta Geh, 62 I.
Privatiere Anna Peltzcr , 79 I.
Emilie , acb. Oliaß . Witwe des Rentner!

Christ . Müller . 96 I.
Agnes , geb. Hiepe, Witwe des Generalarztes

Or . Ferd . Gronert , 82 I.
Dienstmädchen Marie Diühl , 19  I.
Maria Erna . T . d. Straßenbähnschaffners

Friedrich Grnnewald , 18 T.
Anton , S . d. Gcfängnls -Oberaufsohers Anton

Roth , 2 I.
Wilhelm . S . d. Bäckers Wilhelm Michel. 6 M.
Lackierer Friedrich c-schneider, 52 I.

Ktan - esamt Zonnenberg - Rambach.
Geburten:

24. Dezentber : dom Maurer Heinrich llsinger in Rambach
T .,. Mathilde Luise Eniilie Marie.

24. „ dem Maurer Heinrich Wilhelm Fink in Rom¬
bach c. T .. Auguste Margarete.

1. Januar : dem Tüncher Ludwig LarnLrich in Sonnenberg
c. S .. Wilhelm.

5. dem Steinhauer Georg Göbel in Rainbach e. T .,
Tilli Hilda.

10. „ dem Taglöhner Willibald Tresbach in Sonnen¬
der« e. T.

Eheschließungen:
Bäcker Karl Friedrich Dchm in Sonnenbcrg mit Marw

Karoline Wilhelmine Dörr daselbst.
Sterbefülle:

4. Januar : Tüncher Johann Streck in Rainbach, 65 I.
7. Erich, S . d. Gärtners Wilhelm Ferdinand Back

in Sonnenberg , 3 M.
7. „ Büglerin Marie Auguste Zuber in Sonnenberg.

J8 I . _
10. „ T . d. Taglöhners Willibald Tresbach in Sonnen¬

bcrg , 1 St.
15. „ Elifowethe. T . d. Fuhrmanns Peter Justi in

Sonnenberg , 1 I . 2 M.

Standesamt Dotzheim.
Geburten : ~

1. Januar : dem Taglöhner Gustav Abel e. Hugo Gustav.
. ^dem Dachdecker Heinrich Nies c.  S -, Emil Adolf.
. dem Tüncher Karl Philipp Wilhelm Wagner

Zwillinge , Emma und Marie,
idem Zemcnteur Heinrich Höhn c. S ., Alexander

WUhclm. ^ '
, dem Maurer Karl Höhn c. S .. Emil Adolf.
. dem Gastwirt Peter Kilb c. T -. Anna Marie.
, dem Tüncher August Scheidt Zwillinge , Fried¬

rich Auqnst und Karl Friedrich.
. dem Schlosser Otto Walter Braun e. S -, Walter

Gustav. T . .
, dein Ingenicur Karl Gerhard Arnhold c. S -.

Herbert Emil Wilhelm Robert.
. dem Glasermeistcr Ad. Kolb c. T .< Maria Frida.

Aufgebote:
Schlosser Johann Deanini in Dotzheim, mit Hcrmine Pommer

das elibst.
Metzger Luis Hermann in Dotzheim mit Bastbara Kahn in

Mainz . '
Gärtner Georg Joseph Gütz in Wiesbaden mit Phllipprnc

Christiane Amalie Germamc daselbst.
Natnrhcilkundiger Robert Hermann Dresler in Wiesbaden

mit Wilhelmine Lisette Hieß daselbst.
Schreiiiergchilfe Kurl Theodor Wilhelm Adolf Ettingshausen

in Wiesbaden mit . Anna Simon zu Dotzheim.
Ebeschlicßnngen:

Bahnwärter Walentin Joseph Gundlich mit Eva Neuhaus.
Sterbefälle:

0. Januar : Karoline Wclcker. Witwe , geb. von der Heydt,
7g I . _

4.
4.

6.

8.
8.
0.
9.
0.

11.

Geschäftliches.

ßLfermeiü
Leste8 Kolimüterial und sorgfältige
Fabrikation bedingen die wertvollen
Eigenschaften von Knorr’s Hafer¬
mehl als leichtverdaulichste, nahr¬
hafte und Durchfall vorbeugende
Kindernahrung.

Nähre mit y>Knorr“ III162
Zu haben in allen hiesigen Kolonialwaren- etc. Geschäften.

Dis Morgrn-Airsgabe umfaßt 22  Seitrrr
_ Werlagsbcilagc„Ter Roman".

Leitung: 83, Schulte com Rriibl-

Berantwortticher Redakteur für Politik „nd Handel: « . Heaerliorft ; für
Feuilleton, Svort Und llnterh, Teil : I . Kaisler ; für Wiesbadener Nachrichten:
C RLtherdt : für Nassauische Nachrichten. Aus der Umgebung und Berichts-
saal: H. Diesenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornnuf;

. . ^ ^ sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellcnbckrgjchcn Has-Buchdruckerei in Wiesbad« .
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Alkoholfreie Weine
und Sekte . *

Gebr . Wagner , Sonnenberg.

Butter - u. Eierhandlung.
A . Schüler , Gr. Bürgetr . 12.

Augengläser,
Brillen und Kneifer.

Carl Müller , Langgasse 48.

Automobile.
Automobil - Centrale ■—

Dotzheimerstr . 57. T . 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u . Vermiet , erstkl.
Motorwagen . (Reparatur .)

F . Becher , Moritzstrasse 2.
Hugo Grün , Adolf Strasse 1.

Bade -Einrichtungen,
Badeöfen und -Wannen,
J . Frädert , Friedrichstr . 12.

Bandagisten.
G. Petry , Mauritiusstr . 7.

Baumaterialien.
C. Keicliwein , Ecke Dotzh .-

u . Hellmundstrasse . Spez .:
Wand - u . Fussb .-Pl . T . 357.

Bäckereien.
Ad . Mayer , Moritzstr . 22.

Bettfedern und Betten.
M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Bettfedern , Daunen,
Bettstoffe en gros.

A .Müller , Nettclbeckstr .il.

Bienenzüchterei.
Carl Praetorins , Walk-

mühlstrasse 46. Honig -Ver-
kauf . Telephon 3205.

Bilder - Einrahmung
und Vergolderei.

K . Schäfer , Moritzstr . 54.

Blumenhandiung.
Ernst Wahl , Wilhelmstr .34

T' . 908. Adolfstr . 6. T . 910.

Buchhandlungen.
H . Harms , Friedrichstr . 12.

ßürstenwaren.
tVI. O. Grnlil , Friedrichstr . 39.
A . Ziiuracnnaim , Kirchg . 4.

Büromöbel u. -Utensilien >
Herrn .. Bein , Rheinstr . 103.

Damenschneider.
Max Möller , Webergasse 11.

Eisenwarenhandlungen.
M . Frorath , Kirchgasse 10.

Fahrräder.
F . Becher , Moritzstrasse 2.
Gottfried , Grabenstrasse 26.

Farbwaren u. Lacke.
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u. Kitt -Fabrik , Malutensil .,
Künstlerfarben.

Fette.
Nassauische Fettfabrik,

G. m. b . H . Dotzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

Frack - Verleihanstalten.
J . Kiegler , Marktstrasse 10.

Gas-, Koch- ü. Heiz-
Apparate.

J . Frädert , Friedrichstr . 12.

Gepäck -Transport.
Wiesbaden - Biebrich -

Kastei - Mainz (täglich)
J .Berthold , Oranienstr .35

Goldwaren.
Chr . Höll , Langgasse 16.

Graveure.
C. Hexamer , Weberg . 3.

Handelsschulen.
Institut Bein , R.heinstr .103.

Baus - u. Küchengeräte.
Conr . Krell , Langgasse 14.

Mal-Utensiiien
und Luxus - Papiere.

C. Koch , Langgarse 33.

Orden u. Ordensbänder.
G. Vietor , KJ. Burgstr . 7.

Herde und Oefen.
A . Christmann (G . W.

Heuss Nachf .) , Bertram¬
strasse 17. Grösstes Spezial-
Geschäft dieser Branche
am Platze . Telephon 2806.

J . Frädert , Friedrichstr . 12.
Niederlage der Maschinep-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrschaftsherden feinster
Ausführung . Telephon 492.

H , Hoklwein , Hoflieferant,
Schwalbacherstrasse 41.

IVIaschinenstrickerei i. H.
Strumpfweberei und

Trikotagen.
V . Fay Wwe ., Gerichtsstr .l.

Papier - u. Schreibwaren
K . Kack , Rheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
Louis Kutter , Kirchg . 58.
Carl Kocht jr ., Ecke Kirch¬

gasse u. Michelsberg , Vertr.
v. J.  C . König & Ebkardt.

SViatratzendrelle
und -Wolle, Rosshaare.

Java -Kapok en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il. Pelzwaren - Handlungen.

Jacob Müller , Langgasse 6.Möbel und
Innen-Qekoration.

Jac . Fulir , Bleichstrasse 18.
Weyersliauser &: Xtub-

samen , Luisenstrasse 17.
Tel . 1993. Eigene Fabrikat.

Herren - und Knaben-
Bekleidung.

Jean Martin , Langgasse 47.
Konfektion u . Anfertigung
nach Maass . Tel . 117.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f . Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Vietor , Kl . Burgstr . 7.
Kurzwaren . Tel . 1946.Hutmacher.

Ed . Fraund jr ., Langg. 24.
C. H .offrickter , Kirchg . 13.

Rüöbelaufbewahrung.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
Ii . Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u. 2376. Schildermaler.

Müller & Klein . Dotz¬
heimerstr . 20. Tel . 2984.

Hut- u. Mützen-Magazin.
Jacob Müller , Langgasse 6. Köheltransporteu s.

J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
L. Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Rnppert , Mauritiusstr . 3.

Kassenschränke.
J . Frädert , Friedrichstr . 12. Schirmfabrikanten.

P . Kindshofen , Goldg . 23.
Kolonialwaren-

Handlungen.
J . C. Keiper , Kirchgasse 52.

Musikalien - und Piano-
Handlungen.

Ernst Schellenberg , Gr.
Burgstr . 9. (Miet -Pianos .)

Schreibmaschinen.
Herrn . Bein , Rheinstr . 103.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.Kristall u. Porzellan.

M . Stlllger , Häfnergasse 16.

Nähmaschinen.
F . Becker , Moritzstrasse 2.

Schreib - und
Vervielfältigungs -Bureau
Rinkesche Schreibstube,

Kirchgasse 30, II . T . 3875.

Kunst -Schreiner.
W . Schnug , Albrechtstr . 12.

Oele.
Hassauische Oel - Fabrik,

G. m. b . H . Dotzheimer-
strasse 62. Fernspr . 4073.

KunstgewerbLUnterricht
h.  Hcgmann , Kl . Burgstr . 1.

Schreiner.
A . Heise , Herrngartenstr . 9.

Kücheneinrichtungen.
Cour . Krell , Langgasse 14. Optiker.

Const . Höhn , Langgasse 8.
E . Knaus & Cie ., Lang¬

gasse 16. Fernspr . 3579.
H . Thiedge , Langgasse 51.

Leihbibliothek.
A . Schwaedt , Adolfstr . 3.

Spazierstöcke.
P . Kindshofen , Goldg. 23.

Spediteure.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
Xi. Rettenmayer , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr . 12 u. 2376.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Spengler u. Installateur.
G . Kühn , Kirchgasse 9, IIof-

Spenglermeister . Tel . 346.

Spielwaren.
H . Sch .wei .tzer , Hoflief .,

Ellenbogeng . 13. Tel . 2609.

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau¬
ritiusstrasse 3. Tel . 2106.

Carl Grünis , Friedrick-
strasse 37. Tel . 244.

Tee - Handlungen.
Böliringer , Spezialgeschäft,

Webergasse 3. Tel . 1949.

Teppiche , Gardinen,
Tisch - und Steppdecken

en gros.
A .Müller , JSTettelbeckstr.il.

Treibriemen.
F . Meinecke , Grabenstr . 9.

Uhrmacher.
O. Baumbacli , Michelsb .20.
Clir . Nöll , Langgasse 16.

Wach- und Schliess-
Gesellschaft

Schwalbacherstr . 2. Tel . 3154.

Wäsche -Fabriken
u. -Handlungen.

M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Weinstube
und Weinhandlung.

Lill , Spiegelg . 5. Reichb . 8p.

»fES o

Die Neueste Sauerstoff - Heilmethode.
Banadozon , Vanadiosernm (Injektion ), , PhosPhor -Vanadivl , Bana-

dioseptol, Vanadoform usw., konzentrierte wässerige Lösungen von sauer¬
stoffüberladenen Chloratsalzen mit einem ungiftigen Banadiumsalz . Die
mächtige Wirkung beruht auf der Spaltung der Chlorate in Chloride und
Sauerstoff durch das Vanadium der Berührung mit Alkalien (Blut,
Bazillen usw.). / Die Mittel sind Erzeuger von Ozon im großen Maßstabe.
Die Nahrung wird prompt ausgenutzt , Magen und Darm verdauen voll¬
ständig, das Blut vermehrt sich sehr schnell, die Körperzellen erstarken, der
Stoffwechsel wird normal ; zugleich vernichtet der aktive Sauerstoff durch
Aerfehung die alkalischen Krankheitsgifte . Die Methode ist neu , von
Kliniken und Merzten genau geprüft und,, liefert bisher nie gekannte
Resultate . Die Gebiete sind: 1) Blutfchwache, Schwäche der Kinder und
Greise (Herzmuskelschwäche), 2) Magen- und Darmlerden (Appetitlosigkeit,
chronische Durchfälle usw.), 3) Tuberkulose, Bronchitis , die Folgen von
Syphilis , durch Vernichtung der Toxine und Bazillen , die erhöhte Kraft des
Blutes und den starken Appetit , 4) Nervenleiden „( 75 % der Neurasthenie ),
chron. Rheumatismus , Veitstanz , bestimmte Falle von Zuckerharnruhr,
Nierenleiden nach Infektionskrankheiten . Aerztl . Broschüre gratis . 1. Fl.

Zahnextraktloii*
Vollkom . Snfiltrationsanae *-
tliesie ohne Sacli «climerzen
nnil Schwellung ? neues , noch
nicht veröff. Verfahren . (Strg .p.476 )F2
18r. Well . Strass barg - i . Eis .»

BBroglie 9.  _

Varan wohnen Sie nicht am Nein?
in einer netten kleinen Stadt mit günst . Steuerverhältnissen und
bili . Wohnungen (kl . Landhaus v. 15,000 Mk. au .), 20 Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden , sodaCs Sie alle Anregungen der Großstadt

mitgenießen können , ohne deren Schatten teilen zu müssen.
Prospekt und Näheres : F61

Vcrscliöiicritni ^sveri ’isi , VerUel »rs » il»teäli *iig>
kjj  Eltville a/Hh.

Hausbesitzer I
Sie haben nicht nötig , Ihren Bedarf in Tapeten auswärtigen Firmen

zu überweisen . _ 147
ich . hicte Simen grössere Vorteile!

Hermann Stenzei,
Sclmlgasse 6 . Telephon 2749.

Bedeutendstes Tapeten- Versandhaus am littclrtiein.

Mg ! MestpaareWi « !
Elegante Herren-, Damen- und

Kindcr-Ltielel Weit unter Preis;
Wiener Schick- n. Ballschul, e, deren
fr . Pr . 6—14 Mk. war, jetzt 8 U. 4 Mk.

Nur Nengllsse 22 , i.

Tafel-Aepfel
ca gros ern detail

kauft man gut und billig im Laden
Schwalbacherstrahe3«,

zwischen Emser- und Wellrrtzstraße.

IuKeväreir
und Schönheit »ohaSt soll dsvahrt

8chulr' Kamillen-Seife
Das Feinste für die Haut . Macht diese sammehreich,
gesund , rein und -widerstandsfähig und vorleiht ihr
zartes , rosiges Aussehen . Ist wunderbar mild und sparsam im
Verbrauch . btück50Pf ., in Originalpackung überall zu haben.

Chemische Fabrik Fritz Schulz, Leipzig
Verkaufsstellen u. a, : Albrccht ■ Blrogcric

Brodt Vaclif, , Albreehtstrasse 16 ; Bruno liüaclie,
Drogerie , gegenüber dem Koohbrunnen ; Brogerie «®tto
SBilic , Moritzstr. 12, nächst der Rheinstr . ; öro - erie Minor,
Schwalbocherstrasse , Ecke Mauritiusstrasse ; Bf . 4». Gtrnlil,
Friedrichstr . 39 ; Medlaslual -Droff . A . Cratz , Langgassa 29;
S’ arfiiiBjerle AltstSitter , Ecke Lang - und Wehergasse;
Klieinsan - llrogerie Conrad Schirmer , Rheingauer-
stras «el0 ; Mias -Mroserie TOtiOer . Bismarckring31;
BS. Boos « aclif ., Walther Scliupp ; Oskar Sichert
Vaelif . . Taunusstr . 50, Ecke Röderstr. ; Apotheker Otto
Sichert , Drogerie , am König !. Schloss ; Chr . Tauber,
Kirchgasse 6 ; Viktoria -Brogerie , Rheinstr . 89. (La72 ) F 2

1 Dretzstrom-Gleichstrom-Umformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Attlatz-
Widerstand und 1 RegnUer-Widerstand, Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

K, KchMenvevg ' sche Hsfvirchvvrrckerei,
Wiesbaden.
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Zu diesem Ausverkauf wird mein gesamtes Warenlager den
grössten Preisreduzierungen unterworfen. Es bietet sich hierdurch
Jedermann Gelegenheit , nicht billige, sondern bessere und
beste Waren zu ganz anfallend niederen Preisen zu erwerben.

Aus der Herren-Abteilung:
Herren-Hemden, weiss u. farbig,

Inventurpreis !M. 3.°°, 3.
50

beste Qualität in B’wolle und Wolle, ^ 00 ^ 50

00

Unterhosen,Unterjacken,
" . ’le und Wolle,

Inventurpreis

Socken, bisher2.00,2.50,3.00, flfSL9<
Inventurpreis *»» 9»

Krawafien in allen Formen,
Inventurpreis II . DO S T.

Handschuhe Mützen Kragen
50 u. 75 Pf. 95 Pf.

Aus der Sport-Abteilung:
IHk. 22.°°, 25.°°Sport-Anzüge, einz illt en,

bis Mk. 60 00, Inventurpreis

Polafnfc schwere u. halbschwere
rdlöltns , Qualität UL IQ 50 9C 00

in der Preislage bis Mk. 48.00, 111 Ei. ID . , &m\S,

QuaBB , jg OO 22 . 0»
Schlafröcke, bcsS

in der Preislage bis Mk. 50.00,

Haus-Smokings Üt : « i, ,o °° iK
regulärer Preis bis Mk. 42.00, STIK. »L. . , 10.

00

Westen in Wasch-u.Wollstoffen,25 Pf.
und viele andere Artikel.

jetzt Mk. 3.°° 5.
00

Webergasse
11 . Heinrich Schaefer Webergasse

11 .
140

GelunclbeitsMege
Die Aerzte empfehlen zur Zeit solchen Perso en. denen der Knffce-

genng verboten wtrdcn muß, vielfach den neuen Ersatz für Bohnenkaffee
„S » ril « . Derselbe ist koffeinirei und nach Feststellung von einschlägigen
ersten wissenschaftlichen Autoritäten überhaupt frei von aufregenden oder
sonst irgenblüte schädlichen Bestandteilen.

Die Zubereitung von . .Enrilo “ geschieht in der gleichen SBetfe,
wie dicsenige des Dialzkafsês ; man muß nur viel weniger, etwa nur den
4 . Teil davon nehmen, „zirka 12 Gramm auf 1 Liter 'Wasser". Deshalb
ist das ,>Ciirl1o " -Gctränk anßeroideutlich bi ig. Dieses vollmundige,
kasfceiihnlichc, durchaus bekömmliche Getränk kostet nicht einmal
1\ « Pfg . pro Liter.

Speziell eignet.. ^ « rilo " sich auch als Getränk für Kinder. Wenn die
Kleinen ihre Milch nicht mehr nehmen wollen, so gieße man bis zur Hälfte
„Knrilo " dazu und sic werden mit Behagen „ihren Kaffee" trinken.

Hiernach muß es wohl als selbstverständlich erscheinen, daß der von
der weltbekanntenFirma Heinr . Franck Söhne in Ludwigsburg rc. her-
gestellte Ersatz für Bolmenkasiee„ Enrilo “ sich schnell einen großen
Anhängerkreis erwerben wird. — Pakete zu 25 Pfg . sind tu den
Kolonialwareiigeschäfte» käuflich. § 83

Europäischer Hof,
Langgasse 32/34.

Heute Freitag: Liehtenhaitier Bier.
SpeiialHSteni Thüringer Klösse mit Hausmaeher Rinderbraten ; Rinder¬

filet a la Gotard ; Götteressen. — Stets frische Seemuscheln.
NB. Empfehle grosse und kleinere Säle zur Abhaltung von Versamm¬

lungen, Festlichkeiten und Vereinssitzungen.

§g Feuer-VersidiBrunos-Aktien-Gesellscliaft,
Elberfeld.

Das Bureau unserer BBaupt -Agentur Wiesbaden
Mrl befindet sich nicht mehr

Dotzlieinaerstrasse 29,
sondern

Bismarckring 9*
General-Agentur: Frankfurt a. Main. iM

(Fa .4395/1 ) F104 || P

Dessert- n. Stärkungsweine
Malaga,
Sherry,
Portwein,
Madeira u. s. w.,

untersucht und begutachtet , in
3 Flaschengrössen, bei F104

Heinrich Steyer, Niederjosbacb.

nmut und Grazie1M 1 l>es ’tzt tede Dame.derenWangen
MM rosig, frisch koloriert sind. —
JsfV , Kieirher Teint »viriüliSnsiicli . Um bleiche Wan¬
gen zu röteh , bediente inan sich bisher
verschiedener trockener oder flüssiger
Schminken, deren Anwendung erkenn-
I a" und nicht immer unschädlich ist.

H antcreme „RosaDella “,
ni<h fettend, auf d.Wangen ver¬
rieben, zaubert in wenigen Min.
auf denselben wanderbar
natürliche , rosige Frische.

Darum soll es jeder Dame mit bleichem
Teint Notwendigkeit werden, diesen
vorzüglichen Wnmiercreme ohne
Ausnahme in Gebrauch zu nehmen.
Andere Sachen, die als Ersatz für
„Rosahella“ angeboten werden, weise
man energisch zurück.

In Tuben zu 2 VJk». nur bei
BSraano Backe,

Parfümerie-Spezialgeschäft u. Drogerie,
Taiinusstr. 5, gegonüb. d, Kochbrunnen.

Üflfüiiiie LaMHM u. Wnische Spareie-
Die Zahlung der am 31 . Dezember vor . Js . fällig

gewesenen Zinsen nnd Annuitäten wird in Erinnerung ge¬
bracht, da irr aller Kürze mit der Beitreibung begonnen wird.

Wiesbaden , den 29 . Januar L999 . ch“"öl
Direktion der Nassattischen Landesbanr.

ttünstlerfest.
Samstag , den 23 . Januar L999 , abends 9 Uhr 9 Min.

Eine Itarijt auf dem WeeresMiie
im BoM -Theater , Dotzheimerstraße.

Dis Bevanstaltung findet zu Gunsten der Krankenkasse des
„Künstlerheims " statt . , , „ , mM m

Teitnehmerkarteu ä Mk, 3.- , Zuschau erkarteua Mk. 1.50 rm Vor.
verkauf an der Theaterkasse nnd in den Zigarrengeschastend. .̂ rn. ^
Kirchgasseu. Marktstr. (Hotel Grüner Wald). Sibeudkafie : f

Famitieukarteu im Vovverkausnnr an der Kasse des Votks -^ heatets»
gültig für 3 Personen Mk. 8.—, Avendkässe : Mk. 10.—.•

Etwaige Zuwendungen zur Tombola werden im Bureau d.s -oarkss
Theaters , sowie im Theater -Restaurant

Der Ehren -Ausschufi : Herr Landt.-Slbg. Kommerzienratec. si -irtl, » ^ ,
Herr Sanitätsiat e»c. Beriein u. Frau , Herr -outend. Ilssestor kkarr -mann,
Herr Reg-Kom. Oberst v . t onta , Herr Geh. Reg.-Rat Prof . J6r . Fresen . as.
Herr Büroermeister Hess , Herr Oberbürgermeister v . lbell . Herr »-r . »on
VE5. tzesIbeci . er , Intendant der Kgl. Schauspiele, KammerherrS . M. b Kan..
Herr >»r . Sk. Säamli . Direktor des Residenz-Theaters , Herr Hosrat a>«-.. c.
Spielmnnn , Herr Gesangspädagoge StraUoscI » n. Frau . 10oU

Die dekorative Einrichtung stammt von Herrn Kunstmaler Carl frevian.

WieMem KmeMl-Lmili „Rnrhlllla".
Sonntag , den 24 . Jan «, abends 8 Uhr 11 Min . :

1. « SU« !' . RM « -. MM -, Ne»U»-
,j . §SE88si ^SS6 mit dltraufiotgcndem büll.

unter Mitwirkung des Mainzer Karneval -Klub , der großen
Hanauer Kar uev al -Gesell scha it, der großen Mannheimer
Karneval -Gesellschaft , sowie der w einNei 'schen Karneval»

Gesellschaft , Frankfurt a. M . ,
in dem nusS Närrischste dekorierten Theatersaale der Walhalla.

Glanzpunkt der diesjährigen Karneval -Saison . ,
Eintritt 1 Mk., Sperrsitz 1,50 Mk., Balkon 2 Mk., Logen 8 Mk.

Karten im Vorverkauf : Entree 80 Pf., Sperrsitz 1,25 Mk., Balkon
1,50 Mk., Logen 2,50 Mk., sind zu haben bei den Herren-5. dir . «älUcblicli,
Wilhelmstraße 50, « tto UnUelSjacii , Schwalbacherstr. 71, dir . Knapp,
Wellriystr. 16 tr. Jabnstr . 42, Arifeur I” fcijVr . Wellritzstr. 29, Zigarrenhondlung
Cassel , Kirchgaiseu. Marktstr. 10, ff»ebr . Aikier , Elle Rhein r. u. Kir r gaffe,
fflUntoif Stassen , Bahnhofstraße 4, ffwiistav JSever , Langgasse‘26 und
L eSiv . Beysleffel , Schwalbacherstr. 13. Logenplätze sind nur bei Herrn
Riilcbiirh zu bestellen. — Vorverkauf an der Walhallakasse Sonntag,
den 24. Januar , vormittags von 11—1 Uhr.

Saalössnung 7 l -kn> — Einzug des Komitees 8 Nhr 11 Min.
Ball-Leitung: Herr Tanzlehrer .?ung.

Das Komitee.
Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kappe gestattet.
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Dft deutschen Wohltätigkeitsmarken.
Das Deutsche Hilfskomitee für Die Erdbebenkatastrophe

irr Süd -Italien Hat eine Serie Sammelmarkcn heraus-
geigoben, Heren Reinertvag für Hie Waisenkinder in
Messina und Kalabrien bestimmt ist. Die Marken Haben
eine Dreieckige Form nnb «stellen Älnsichtcn süüitalicnischcn

Charakters Dar. Die Umrahmungen Hat Professor Döpler
entworfen . Die Landschaften stammen von Kunstmaler
Gustav Tischer.

Drei Machen nach der Katastrophe.
Ein anschauliches Bild von dem heutigen Stand

der Dinge in dem unglücklichen Messina  gibt der
Korrespondent hes „Corriere della Sera ", Guelsu
Civinini , der jetzt, nach dreiwöchigem Aufenthalt ,an
der Stätte der Katastrophe , Sizilien wieder verläßt.
Er hat am Samstag einen letzten Gang durch die zer¬
störte Stadt unternommen und ist dabei in der Ober¬
stadt in Gegenden gekommen, wo noch heute, zwanzig
Lage nach dem furchtbaren Unglück, die Rettung s-
arbeiten nicht begonnen  haben , wo unter
dem Schutte die in Verwesung übergegangenen Leichen-
resie noch emporragen . Am Morgen noch hatte man
unter den Ruinen vier lebende Opfer des Erdbebens
gefunden und geborgen, vier Tage , nach dem alle Auf-
räumungsarbeiten , von den Behörden untersagt wor¬
den waren . ' .

Es mag eine zweiselhafteFreude für die gewesew fein,
die so frühzeitig die Trümmer gewissermaßen unter
Siegel gelegt hatten . Seit Montag ist keine Ausgra¬
bung, keine Nachforschung und keine Aufräumung
mehr unternommen worden , man wollte alle Erlaub¬
nisse zu Ausgrabungen verweigern und begründete das
mit den juristischen Schwierigkeiten und mit den Ver¬
wirrungen , die damit über das PrivateigentumI Her¬
einbrechen könnten . Unten am Ufer biwakierten
tausend Soldaten und Matrosen , die dazu hätten ver¬

wendet werden können, unter den Ruinen weiterzu¬
forschen, ob noch lebende Wesen gerettet werden könn¬
ten. Aber es geschah nichts. Eine wirkliche umfassende
methodische Durchforschung der Ruinen hat überhaupt
nie stattgefunden . In den ersten Tagen grub man
nur nach den Kassenschränken und den Registern.
Manchmal gelang es dabei, auch einen Menschen den:

Grabe zu entreißen ; jetzt, mit den: neuen Verbot , ist
auch diese Rettungsmöglichkeit noch geschwunden. Die
Ruinen waren verlassen und nur hin und wieder zog
eine Patrouille durch die Trümer , mit dem Aufträge,
die Katzen zu erschießen und Spitzbuben sestzunehmen.
Und währenddessen gruben unter Trümniern verzwei¬
felte Menschen umher , die nicht sterben wollten , zwan¬
zig Tage lang , und denen niemand Hilfe brachte. Wer
mag es ahnen , wie viele grauenhafte Tragödien sich
unter den Trümmern Messinas im Dunkeln und u»ge-
hört vollendet haben.

Heute unternahm ich in Begleitung eines Genueser
Arztes einen neuen Gang durch die nördlichste Stadt¬
zone. Wir kamen am Lasen vorüber , wo an den
Ruinen des amerikanischen Konsulats die Matrosen
der „Illinois " noch emsig im Schutte graben , um die
Leiche ihres Konsuls und seiner Frau zu bergen. Je
weiter wir vordrangen , je mehr verminderten sich die
Zeichen, die die Rettungstrupps auf ihrem Wege zu¬
rückgelassen hatten , und schließlich erreichten wir einen
Teil des Trümmerfeldes , wo alle Spuren anfhortcn.
Ein dumpfes Schweigen lagert über der Stätte . In
den eingefallenen Häusern stehen die Türen offen, man
sieht noch geöffnete Schränke und Kommoden, die von
hastiger Flucht erzählen , und dann stoßen wir auf die
ersten Leichen. In : Schutte liegen sie hier , seit
zwanzig Tagen , unter Sonne und Regen. Sie sind
das Zeichen, daß hierher keine Retter sich verirrten.
Von irgend einem Gegenstand , der wohl ein Strohsack
ist, hängen unter weißen Mörtelstücken die schwarzen
Haare einer Frau herunter . Wir nähern uns , räumen
den Schutt beiseite und heben die Decken. Es ist ein

junges Mädchen, im Bett zusam inengekrümmt ist sie
gestorben, mit den Armen angstvoll den Kopf sich
schützend. Entsetzen liegt noch in den Zügen und der
furchtverzerrte Mund scheint den letzten Verzweiflungs-
schrei noch sestzuhalten. Sie hat keinerlei Wunden;
vielleicht ifp sie erstickt.

Wir gehen weiter und in jedem Hause ftrtbeit wir
Leichen, halbverschüttet von: Mauerwerk , überall liegen
sie umher . Bisweilen ragt ein Fuß oder ein Arm ans
dem Schutte ; nian hat den Eindruck eines Kirchhofes,
der durch eine furchtbare Erderschütterung zerstört
wurde und seinen Inhalt wahllos ans die Erdober¬
fläche zuriickwarf. Unter einen: Haufen , von Ziegel¬
steinen liegt die Leiche eines Mannes ; die eine Hälfte
des Gesichtes ist gräßlich von den umherirrenden
Hunden angenagt . Und niemand , niemand kam hier-,
her, nur diese menschlichen Neste fortzutragen und in
der Erde zur Ruhe zu legen. Es war Wohl ein ärm¬
liches Viertel , vielleicht wohnten hier die, Arbeiter,
aber zwischen den Ruinen öffnen sich bisweilen kleine
Höfe, in denen Orangen - und Mandarinenbäume
grünen . In einem dieser Höfe, in einer improvisierten
Hütte , hockt eine Familie , die sich geweigert hat , die
Stätte ihres einstige!: Besitzes zu verlassen.̂ Sie kom¬
men uns entgegen und flehen uns an : „Sorgen Sie
doch dafür , daß jemand komme, die Toten sortzutragen,
sehen Sie hier neben, hier liegt das ganze Haus voll."

Wir gehen weiter und rufen manchmal laut , daun
lauschen wir , ob vielleicht doch aus de:: Ruinen irgend¬
wo eine Stimme noch antwortet . Und plötzlich hören
wir ein leises Seufzen . Ich kann nicht sagen, welches
Gefühl mich nberkommt , eine seltsame Vermischung
vor: Freude und Grauen . Wir rufen noch einmal und
aus dem Innern eines Hänschen tönt das Seufzen
zurück. Wir öffnen die halbzertrümmerte Tür uird
dringen ein ; in ein übelriechendes schwarzes Loch, wo.
in einem Winkel die Formen eines Menschen sich be-
tvegen. Unsere Frage -: bleiben ohne Antwort , nur eilt
Seufzen und Gebete klingen zurück. Endlich erfahren
wir einiges . Es ist eine schwache Greisin ; sie war nicht
verschüttet : nur vergesse!:. Ihr Mann war schwer ver-
wundet , zwei Tage nach der Katastrophe rettete, : ihn
Fremde , trugen ihn hinweg und vergaßen , die alte
Frau abzuholeü. Sie war an: Fuß verletzt; , seitdem
lag sie da und seufzte und harrte aus Hilfe . Eine Ver¬
wandte hatte ihr etwas Brot gebracht; aber auch sie
war iricht wiedergekommen. Wir betrachten ijhre
Wunde : der Fuß ist völlig vereitert . „Warum riefen
Sie nicht um Hilfe ?" „Ich rief und ries, aber nie¬
mand kam, . ." Wir holen Soldaten , man bettet die
Alte auf einer: Lehnstuhl, den ivir in den Ruinen fin¬
den, und man bringt sie ins Hospital . Sie hat jetzt
gegessen und schläft; einen Tag länger und in ihrer
Hütte wäre sie ohne Hilfe elend gestorben . . - ■" f.

Biere in Flaschen n . Siphons
Original Pilsner der Genossenschafts -Brauerei Pilsen Münchner Hackerbräu Dortmunder Union — Köstritzer Schwarzbier Frankfurter Bürgerbräu

empfiehlt

IS @It© 3‘t Preil § § , Bier •GronhandlnBg ;, Wi ©sl >M<l ©Il
Weissenburgstrasse IG . M - Mellereien : Bergschlösschen . -MT Fernsprecher 885.

Grosser lasken-Ball
des Internationalen Genfer Verbandes der

Hotel- und Restaurantangestellten
(Zweigverein Wiesbaden)

Donnerstag, den 18. Februar, abends ab9 Uhr,
in den oberen Bäumen der „ Wallialla “ .

Eintrittspreis 31U. jH.SO,  im Vorverkauf L Mit.
Maskensterne sind zu haben in den Zigavrengescbäften

von A . fromhoUi Langgasse 31, S assel . Markt¬
strasse 10u. Kirehgasse 40, bei Schneidermeister Ci. ATtflker,
Luisenstrasse 6, und der Geschäftsstelle des Ver-
Imniles , Langgasse 13, I.  _ 5255

M 'oH ° N
» 1* 0

p.Pfund
160,180,200xl240 Hg.

Alleinige Fabrikanten:1

David Söhne!
A.- B.

p.Tafel
20,30,40,50 XL60 Efg.

Hallea .5.
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

M die Helfe- gg* u.
. . v werd.

billig öerfauft Neugaffe 22, 1. 5189
Haarnetze billigst.

Drogerie Er » !»» Backe.

FleislhaMlig!
Prima Rind- 50, Hammelfleisch

Pif ~ 60 Pf.
Kalbfleisch per Pfd . 70 Pf.
Willi . Humtlliansesi,

Blücherstr . 44 , dicht Gneiseixaustraßc.

Jf.Stifter,»Vilhŝtiligrer
iesfosvien * Häfnergasse 16.

Telephon 2082. Öesr. 1858

Kristall, Porzellan, Steiipt,
lu » tattun ; s » Majaiiu für
Motels , 3*’ens . ,SlestaMr « nts.

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlage der Fabrikato von

Willeroy & ISocii
und anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzellanfabr . Weiden.
Spezialität: Dekor. Hotelgeschirre.
800 Arbeiter. Prima Referenzen.
Versand nach allen,Orten . 1900

PrimaVollmilch
wer 20 Pf., frei im iiaas.

FeWeMiWiMeriLLlL
Jfttnjt kMddiilfer1.20 aut.
FrischeM -Tierv. 8Pf. in.
Grm« u.WM»,KI.3Pf.

Mslkerei Werner.
Berka,xfösteuen: D915

K!icherpl°tz4>.Klß!herIIr.25.

Î Iaasa . Motel Astopla,
_ _— Avenue des tßeurs . ———-

Haus I. Ranges, neu eröffnet. Confort moderne.
Südzimmer 12 Frs. mit Pension.

verschiedene Zimmer-Einrichtungen
Salons, Speise-, Schlaf- u. Herrnzimmer, sowie

i Posten SardiBieai , Oskorstiojieiij

Teppiche
werden mit
Hacfalsass Sbsis
abgegeben.

Seiieip |B üaehf . , Fritz Mahr
Taunusstrasse 39. 143
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge angehende Verkäuferin
•.per.  1 . März gesucht. Ed. Frannd jr .,
Langga sse 24. _

Hewcrvkicheŝ «rsonak.
Selbst . Rock- u. Zuarbeiterinnen

dauernd ges. Herr chen, Goldg asse. 19.
."Sin nnges Mädchen zum Nähen

oomrenbera-Wies'
aße 1, Villa  Mira.g-

-Wiesbaden , Berg-

MäsMnen -Strickerin
Zestlcht Mücherstratze 31, 3. B 1125
- Tücht. Erzieherin mit gut . Zeugn .,
sprachenaew., evang., miisikal., bei
igutem Gehalt gesucht. Meldungen
iAdolfsallee 18, 2.

Lebensstellung.
-Bon einer gutsit . Beamtcnfamilie,
mit zwei gut erzogenen Knaben von
sieben u. zehn Jahren ein gediegenes
nettes unbescholtenes Mädchen für
alle Arbeiten gesucht, welches weniger
auf Lohn als aus sehr ante Behand¬
lung sieht. Dasselbe soll eine Stütze
der Hausfrau sein, da letzt, schwäch¬
lich ist. Persönliche Vorstellung am
Sonntag zwischen 4 und 6 Uhr
Ääori tzstraße 66, 1 St.  _
i Jüngere sÄnbürgerlVMchin
gesucht Mainzerstraße 6. 5260

Ev. eins. will. Mädchen
gesucht Adel heid straße 70, 2._ _
i Braves Mädchen ver 1. Februar
gesucht Frie drichstraste 47, 8 r ._

Mn zuverlässiges Hausmädchen
Mit guten Zeugnissen für 1. Februar
gesucht Hum boldtstr aße 10.

Gut empfohl. Alleinmädchen,
w. im Haushalt ganz selbst, ist, zum
4. Febr . ges. Bertramstraße 20, 1 lks.

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
per 1. Febr . « 1 Dambachtal 1. IV25
- T. zuverl . Allainmädch. z. 1. Febr.
gesucht^Stiederwaldstratze 3, Pa rt , l.

Braves sauberes Mädchen
für in ein Badhaus gesucht. Näh.
beim P ortier  im Hotel Schütz enhos.

Braves reinliches Mädchen
für Hausarbeit tagsüb . od. für ganz
gesucht Pküliptisbergstraße 28, V.
- Anst. faub . Alleinmädchen 1. Febr.
ges. Näh. I . Herrchen, Goldgasse 19.

Alleinmädchen, w. sauber in allen
bäusl . Arbeiten ist, zum Febr . für
kl. Haushalt , 2 Kinder (8% u. 2% I .)
gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden Kaiser-
Friedrich -Ring 41, 3 Stiegen links,
bei Conradi . _ _ _

Tücht. Mädchen, w. kochen kann,
gesucht Bismarckr ing 48, P . S1008

Tüchtiges Alleinmädchen
zu kleiner Familie gegen hohen Lohn
gesucht Schenkendors straße 4, 3.

Tüchtiges Mädchen
s. Küche u. Haus per 1. Februar ges.
Zu erfr . Ta unusssr . 44, 1, zw. 4 u. 6.

Orb . zuverl . Mädchen p. 1. Febr.
gesucht Schlichterstraße 8, Parterre.

Ein fleiß . Mädchen Pi 1. Febr.
gesucht Nerostraße 33,̂ Parterre ._

^Gesucht zum 1. Februar
ein selbständ. Küchenmadchen u. ein
erf . Hausmädchen m. gut . Zeugnissen.
Frau R-eg.-Rat Kötter , Alwinenstr . 2.

Säub . Mädchcii, welches selbst
gut kochen kann u. Hausarb . macht,
ßum 1. Februar gesucht. Dir . Becker,
Möhringstraße 9, Parterre ._

T. brav . Mädchen bei gut . Lohn
gesucht Rheingau erstra ße 17, 1 lks«
i Ei» Dienstmädchen für kl. Haush.
gesucht Schwalbacherstraße 24._

Ord . Mädchen vom Lande,
das Liebe zu Kindern hat , für sofort
in eine Beamtenfamilie gesucht
Sedanplatz 7,  3 links.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H>«rsonak.

Vertreterinnen.
Won einer alten Bielefelder Leinen »,
Tischzeug- und Wäsche-Manufaktur
werden Damen für den Verkauf an
Private gesucht. Hohe Provision.
Offert , mit Referenzen erb. unter
O. D. 23 hauptpostlag . Bielefeld. F63

BiireaiigehWi!
gesucht, die im Maschinenschreiben und
Stenographieren perfekt ist. Meldungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf und
Zeugnissen, nebst Angabe der Gchalts-
ansprüche bis 30. Januar erbeten. F 411

Der Zentralvorslanr»
des Gtwerbevercins für Naffa«,

Hcrmannstraße 13.

Saub . flinkes Mädchen gesucht
für kl. Haushalt zum 1. Februar.
Lnisenplatz 3, Part , links.

Tüchtiges Alleinmäbchen,
welches evt. kochen kann n. Liebe zu
einem Kinde hat , per sofort gesucht
Friedrichstraße 31, 1 links . _

Zuverlässiges Alleinmädchen,
w. kochen kann, zu einer Dame ges.
Stiftstraße 7, 2 St.

Junges einfaches Dienstmädchen
gesucht Schenkendorfstr. 2, 3 St.

Gesucht per 1. oder 15. Februar
tücht. Alleinmädchen mit aut . Zeugn.
für Dame mit einem Kino. Meldung
zw. 1 u. 5 Uhr Amselberg 0.
Dienstmädchen im Älter v. 16 I.

gesucht Sedanplatz J,3r.  B 1090
Mädch., das auch im Nähen erf. ist,
für Hausarbeit zum 1. Februar ge¬
sucht Goethestraße 2, 2. 5257

Kraft , sauberes Mädchen
bei gut . Lohn u . aut . Behandl . zum
1. Febr . ges. Hartingstraße 13, P . I.

Mädchen, welches kochen kann,
sofort gesucht Dotzheimerstr. 47, 3 I.

Einfaches Mädchen
Vom Lande für Hausarbeit gesucht
Schulberg 19, Bdb. Part.

In kleinen Haushalt
wird für gleich einfaches Mädchen
gesucht, das schon gedient hat.
Gneisenaustraße 27, 3 rechts.

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Rheinstraße 76, Parterre.

Zimmermädchen gesucht.
Muß gewandt sein und servieren k.
Pension Koepp, Frankfurterstrabe 12.

Küchenmäbchen gesucht.
Pension Koepp, Frankfurterstr . 12.

Durchaus zuverl . Alleinmädchen,
slott n . sauber , das kochen kann, für
kleinen feinen Haushalt (2 Personen)
per 1. oder 15. Februar gesucht
Nikolasstraße 17, 1. Etage.

Einzelne Dame
sucht aus 15. Februar ein Mädchen,
in Küche und Haushalt erfahren.
Dotzheimerstraße 54, 3.

Ein zuverlässiges Alleinmädchen,
das gut kochen kann und die Haus¬
arbeit versieht und schon in feinem
Hause gedient hat , zu einz. Dame
gesucht. Lohn 30 Mark . Offerten
unter G. 711 an den Tagbl .-Berlaa.

Hausmädchen,
w. etwas näh . n. büg. k. u . g. Zeugn.
hat , b, 15. Febr . od. Ende Febr . ges.
v. Oidtmann , Viktoriastr . 9, P . 5242

Alleinmädchen
w. etwas kochen kann u. gute Zeug--
nii ' e hat , zu einzelner Dame gesucht
Biebricherstrasie 27, 2.

Fleißiges n. williges Mädchen,
welches gut kocht u. die Hausarbeit
versteht, p. 1. Februar in angenehme
Stellung gesucht. Näh. vorm, zu er¬
fragen Westendstraße 8, 2 links.

Fleiß , zuverl . Frau od. Mädchen
gesucht Jahnstraße 13, 1 St.

Alleinmädchen, w. bürgerl . kochen
kann, sucht Möller , Webergasse 11.

Ein Mädchen,
das gutbürg , kochen k. n . jede Haus¬
arbeit gründl . vcrst., zum 1. Februar
gesucht Wörthstraße 3, 1 St.

Gesetztes Alleinmädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Pagenstecherstraße 1, 2, am Nerotal.

Ein zuverläss. Alleinmädchen,
w. auch kochen kann, zum 1. Februar
in kleinen Haushalt ges. Schlichter-
strätze 7, 2 Sti egen.

Evg. Alleinmäbchen z. 1. Februar
zu 2 Damen gesucht. Mit Zeugnissen
borstell.  Rheinstraße 58, 8 St.

Zuverlässiges Mädchen,
das bürg , kochen rann und alle Haus¬
arbeit übern ., zu jg. Ehepaar zum
1. Febr . gesucht. Vorzust. v. 1—3 Uhr
Lupemburgstraßc 9, 2 links.

Saub . Mädchen z. 1. Febr . v. alt . Hi
gesucht Zimmevmannstraße 4, "

Ein tüchtiges Alleinmäbchen
gesucht Sonnenberg , Bergstraße 1,
Billa Mi -a , B—t.

Zuverlässiges Mädchen ~
zum Spazierenführen eines Zjährig.
Knaben für täql . einige Std . gesucht.
Off . u. P . 707  an den Tagbl .-Berl.

Putzfrau gesucht.
SchwaloackMolk, H. B runS , Sch waloacherstr . 29.

Unabhängige Monatsfrau
von 8—11 n. 1—8 Uhr gef. Nieder¬
waldst raße 9, 2. St . rechts. II929

Monatsfran sofort gesucht
Bülow straß e 10, 3 links.  111063

Reinl . Monatsfrau von morg.
8—10 u. 2—8 Uhr gesucht Goben-
straße 15,  2 St . rechts.  _ B1083

Monatsfran gesucht
Kar lstraße 37, 3 S t . rechts._ B1086

Monatsfran öd. Mädchen' gesucht.
Vorst. Freit , morg. Riehlstr . 16, 1 r.

Ordentl . saub. Lanfmädchen
sofort^gesucht̂ Nikolasstraße 5, 1 St.

Kräftiges saub. Lanfmädchen
gesucht Friedrichstratze 46._

Männliche Personen.
Ka ufmännisches Fstrsonal.

Vertreter,
welche geneigt sind, sehr lohnenden
Artikel an Hotels zu verkaufen,
gesucht. Offerten unter A. 235 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Stadtreisender
gesucht Mor itzstraße 5, 1 rechts.

Junger Mann,
kaufmännisch gebildet , stadtkundig n.
federgew., für Bureau n. Telephon-
Bed. sof. gefl Ged. Unteroff . bevorz.
Off . u . R . 712 an d. Tagbl .-Verlag.

He werSliche» P ersonal.
Architekt, gew. Zeichner

u. erf . Bauführer , ges. Off . R. 58
Tg bl.-Hauv t-Ag,, Wilhelmstr . 6.  5241

Herrn - ob. Damenschneider a. Äend.
dauernd ges. Herrchen, Gold ga ssc 19.

Tücht. Schuhmacher für Repar.
ges. Schönfeld , -Marktstraße 11.

Mechaniker-Lehrling gesucht.
Jakob Gottfried , Gr abenstra ße 26.

Kräftiger Bilckerlehrllng
zum 1. April gesucht. Bäckerei Minor,
Bahnhofstraße 18.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal-

Kassiererin.
Fräuilein aus guter Familie sucht
Stellung als Kassiererin , Offerten
unt . K. 706 an den Tagbl .-Verlag .

Junges Mädchen»
w. d. Handelsschule besucht h,. Engl,
u. Franz . spricht, sucht Posten aus
groß. Bureau oder in einem Bank¬
geschäft bei mäßigem Honorar.
Gest. Offerten unter K. 711 an
den T agbl.-Ve rlag.

Jüngere tüchtige Verkäuferin
in der Gold- u. Juwelenbranche w.
per bald angenehme Stellung . Off.
unter R . 710 an den Ta gbl.-Verlag,

Junges Mädchen,
welches seither das eitert . Geschäft
(Kolonialw .-Br .) selbst, gef. h., s. St.
als Verkauf . Bismarckring 31, D. I.

gewerbliches Personal.

Schneiderin sucht noch Kunden
in und . außer dem Hanse. Offerten
nach Hirschgra ben 4, Parterre . _
Perf . Schneiderin sucht noch Kund.

in u . au ß. d. H.  Kirchgasse 49, 3 r.
Näherin sucht Arbeit

im Ausbessern v. Kleidern u . Wäsche.
Rane nt hale rstraße 21,_ 3 rechts.

Perfekte Stärkewäsche-Bügl . s. noch
Herrschaftsk .̂ Webergaffe 49, 1_r ._
Pers . Büglerin f. Kunden anst. d. H.

Schier steinerstraße 30, Hth. 2 links.
,, ranzösische Schweizerin

sucht Stelle bei einer Dame als Ge-
sellschasierin od. zu Kindern . Gute
Zeugnisse. Mllc. E. Treichler , Hotel
Viktoria . 5235

Tücht. Büglerin
sucht noch einige Privatkunden.
Scharnhorststraße 17, Frtsp . r.
Tücht. Büglerin sucht noch Kunden.

Näh . Römerberg 30, 1 r.
Gebild. Dame w. bei Dame

wenn auch leidend, Stellung als Ge¬
sellschafterin bei ger. Salär . Off.
unter T. 684 an den Tagbl .-Verlag.

Gouvernante oder Kammcrjungfer
sucht Stell . ; perfekt in allem, spricht
Italienisch und Deutsch. Offerten
erbeten an Bernascom , Gasth. zur
Stadt Cassel, Bad Homburg.

Haushälterin sucht Stellung
in einfachem Haushalt . Offert , unt.
E. 708 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Französin,
in allen Hausarb . u . Küche bew., s.
Stelle zu einz. Dame od. alt . Ehep.
Gehalt wird nicht beansprucht , daaell-
freie Station u. Gelegenheit zur Er¬
lernung des Deutschen. Offerten u.
T . 708 an den Tagbl .-Verlag.

Ein vollkommen selbständiges,
in allen Wirtschaftszweig , erf . Frl .,
befand, perfekt m der feinen Küche
und der Wäsche, sacht Stellung in
einem Hause, d. die Hausfrau fehlt.
Dass , hat solche Stell , jahrelang bekl.,
worüber vorzügliche Zeugnisse vor¬
handen sind. Offerten unt . T . 711
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht Stelle
als Wäschebeschl., auch ii. auswärts.
Off . .Kondit. König, Friedrichstr . 10.

Einfach. Fräulein sucht Stell.
als Stütze oder Kinderfräulein . Off.
unt . V. 711 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere erfahrene Köchin
sucht baldigst Stelle in best. Hause.
Friedrichstraße 10. Stb . 1 St.

Empf . Köchinnen, Stütze », j . Haus-
u. Kindermädchen. Hardt , Srellen-
Bureau , Delaspeestraße 1.

Perf . Köchin mit prima Zeugn .,
tücht. Alleinmädch., das etwas koch. k.
(v. außerhalb ), tücht. Hausinädchen
für Hotel , suchen Stelle . Martha
Glcmbowitzkh, Stellen -Vermittlerin,
Wörthstraße 18. Tel . 2352. 11632

61nt bürg . Köchin sucht Stellung.
Näheres Freseniusstraße 25.

Jg . Mädchen möchte in ein. Hotel
das Kochen erlernen . Offerten nach
Dambachtal 29, Parterre . IV 27

Fräulein sucht zu Avril
Stellung zur gründl . Erlernung des
Kochens, am liebsten in klein. Hotel.
Offerten unter G . 712 an d. Tagbl .-
Verlag erbeten.

Bessere Frau,
w. deutsch u . französ . spricht, !v. Be¬
schäft. für nachm. ; w. s. a. mit Kind,
beschäftigen u. im Klabierspiclen
unterrichten . Off . u. S . 58 Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstraße .̂ 6. 5244

Für ein Mädchen von 16 Jahren
eine Stelle in einem gutbiirg . Hause
gesucht. Näh. Adelheidstraße 24, 2.

Mädchen s. St . für Restauration
od. Geschäftsh. sos. Fr . Lina Schnatz,
Stellenvermittlerin , Kirchgasse 46, H.

Eins . Mädchen, w. etwas kochen
u. nähen kann, zu einz. Dame ge¬
sucht Bismarckring 12, 1. l. B1091

sucht Stelle bei altem Herrn . Öfs.
unter II. 712 on den T agbl.-Verlag.
Junges Mädchen vom Laude s. St.

Näh . Frankenstratze 23, 2 i . B1112
Fleißiges solides Alleinmäbchen,

w. kochenk.. sucht Stell . Lohn 85 Mk.
Kaiser -Fr .-Ring 28, 3, vo rm. 10— 11.

Ein besseres junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle . Näh.
Adelheidstra ße 11, Gartenhaus 2.

16'jähr . Mädchen von außerhalb
sucht sofort leichte Stellung . Albrecht-
straste  23 , 8. Etag e. Krä mer._

2 t. Mädch. v. aüsw . empf. a. gl.
od. 1. Febr . Frau Elise Andreas,
Stelle nver mittle  rin, Seda nstraß e 1.

Anständiges Mädchen, 19 Jahre,
sucht z. 1. Febr . 1909 Stellung als
Alleinmädchen, wo nicht perf . Kochen
verlangt wird , od. als Hausmädchen.
Zu erfr ., Schiersteinerstraß e 1, 1 r.

Mädchen sucht Stelle
in bürgerlichem Hanse , Off . unter
M. ,38. hauptpostlagernd.

Besseres i. Mädchen
s. z. 1. Februar Stell , z. Kindern ip
leichter Hausarbeit . Offerten unter
D . 711 an den Tagbl .-Verla g,

Ein tüchtiges Zimmermädchen
mii guten Empfehlungen sucht Stell,
Näh . Römerberg 33, 3 St . rechts.

Mädchen sucht Stellung
in kleinem Haushalt . Offerten 'unter,
T . 710 an den Tagbl .-Verlag._

Junges Alleinmäbchen sucht
dauernde Stell , in kinderl . Hauslss
wo ihm Gelegenh . geboten ist, noch
etw. Kochen zu erl . Längs. Zeugn,
Ranenthale r straße 14, 1 r . 81072

Junges Mädchen aus anst. Fam.
, cht p. 1. April aeg. geringe Vergüt
bei Familienanschluß den Haushalt
gründlich zu erlernen . Offert , unt.
A. 287 an den Tagbl .-Verlag. _

Besseres Mädchen
ans Thüringen sucht Stellung als
Stütze zum 1. Februar . Offert , unt,
A. 23g an den Tagbl .-Verla g._ j

Besseres Mädchen,
selbst, in Hans u. Küche, sucht ans
einige Wochen (w. Reise der Herr-
sckmfti  tagsüber Aushilfs -Stellung.
Näheres Wallnfer stratze 1, , 2 links.

Unabhängige ältere Person,
!v, gut kochen kann , sucht tagsüber
Beschäftigung . Näh . Rerostraße 20,
3. Stock, Zi inmer 2._ __

Junge Frau
sucht eine Svülitelle . Näheres Frau
" " 'er , Grabenstraße 26, 2 St ._

Gut empfohlene Frau sucht
Beschütt, im Waschen und Putzen,
Näh . Bertramstraß e 14, 2 St . r.

Frau mit guten Zeugniss. sucht
Monatsst . p. gleich od, zum 1. Febr.
Näh. Ludwig straße 8, Voh. 2^r. _

Zlnstönd. fleiß . Mädchen,
w. zu Hause schlafen k., s, Bcschäit,
Näh. Ora nienstr , 62, M. 2 r . III21

Bessere junge Frau
sucht vorm, in feinem Hause Be-
schäftigung. Hellmundstra ße 49, P . l.

Reinl . tücht. Fr . sucht Monatsst.
von 3—4 St d. Rieh lstr . 6, Hth, D.

Frau sucht Mvnatsstelle.
Zieten ring  6, ^ Hth^ 8 lks _̂ _ B1067

Saubere Frau s. Putz- u. Wasch-
Beschäftig. Hel enenjtr . 15, H. P . h

Frau sucht Mvnatsstelle,
2—3 St . tägl , Eleonorenstr . 8, 1 I,

Frau sucht Mvnatsstelle.
Franken straße 18, Hinterh . 1 links,
Frau sucht Wasch- u. PutzbesMft 'ss

Wellritzstraste 20,^Hth. 2 r . B 1126
Witwe s. tagsüb . Besch-, a. Koche».'
BlüLerstraße 83. Hth, 2JL_ B1121

Unabü. Frau sucht v. 8—11 Uhr
Monatsstelle . Dotzheimerstr.  80, _ 2.
" Jk unalch. Frau sucht z. 1. Febr.
Beschäft. in bess. Hause. Selb . k. auch
Serv .̂ Winkeierstraße 4, Fsp . 81087

Mädchen, wl selbst, waschen kann,
sucht B. Walramstraße 2. 2 r , B1074

Männlich « Personen.
Kerveröliches Personal.

Junger Steindrucker
für Autographi -e, Um- und Foridrua
sucht sofort Stellung . Gefl . Auge-
bote unter O. 104 an den Tagbl .»
Verlag erbeten,_ B 1 iög

Aerztlich geprüfter Masseur
u. Bademeister sucht irgend esine
Stellung . Adresse Rheinischer Hof,

Ein Zuverl. Mann sucht
Vertrauensposten , evt. auch s. Bur.
Kaution kann gestellt werden . Offert.
nach Bleichstraße 14, Gth . 1 lks.

Zuverl . tüchtiger Mann.
gew, in d. engl. Pferdepflege , sicherer
Fahrer , sucht Stellung per 1. Ilprik
od. früher ; derselbe ist 40 I . alt . ver¬
heiratet , ohne Kinder , besitzt beste
Zeugnisse. Gefl . Offerten u. Lg. 709
an den Tagbl .-Verlag.

Junge , 16 I ., sucht Beschäftigung,
gl. w. Art . Jabn straße  3 , Hth. r.

Braver Junge mit g. Schulzeugn.
sucht Stelle als Ausläufer . Schiller,
platz 1, Seitenb . 1 St . rechts.

welcher flott steilogravhiertund Schreib¬
maschine schreibt, nach Biebrich für sofort
gesucht. Llngeb. in. Gedaltsangabc. Off.
unter A.. sas an den Tagbl.-Perl.

BrancheLundige
VerkärrferirrNen

für Handschuhe, Vapier- und
Schreibwaren, Haushalt , Glas
und Porzellan , ferner:
flotte Kontoriflm

bei angenehmer dauernder Stellung
zu engagieren gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz.

TAjüge wmt  öerkäitfeiii!
per sofort gesucht. Ei-rhandlg.P . Lehr,
Ellcnvogcngasse.

Hewerötiches Personal.
Moüsista Taillen - and Acrmcl-
WcuvU . Arbeiterinnen

sofort für dauernd gesuchtTaunnSNr. 9, 1 rechts.
Putzalb., 1. Garn.

ySbPäUPi -S? ,*, f. feinst. Genre auf
dauernd sucht Klei » , Ta unnSstr. 13.
Moses.

^ Putzgesch äft Xh U» , Hellmnndür. 8.
Äestanr .-Köchinnsn , Kaffee-

köchirl, perfekt, für grosse« Bahnhof,
Lohn kill Mark , Beickiköchinnen,
Servierfrüulein u. Büsetlfränlei«
sofort gesucht . Offerten mit Bild an
Bureau Dirrgeldei », Darmstadt,
Schütze nstra ßc 101-, T elephon 531.  ^

’ Suche
per 1. Slpril ein Ehepaar , Diener und
Köchin, für ein vornehmes Herr¬
schaftshaus nach hier fFremdc ), ferner
Jungfern , Kinderfräul ., erste Stuben¬

mädchen, Hausmädchen in Hotel u.
Privath ., adrette gewandte Zimmer¬
mädchen in Hotels u. Pensionen,
perfekte, feinbürgerl . u. gutbürgerl.
Köchinnen, Hotel-, Restaurations - n.
Pcnsionsköchinnen, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Koch-
lehrmädchen, Fräulein zur Stütze,
große Anzahl 3!llelnmädchcn in kleine
Haush . (25—35 Mk.i, tüchtige Büfett-
fräul ., flotte Servierfräu !., Herd¬
mädchen, Küchenmäbchen für Hotels,
Pensionen n. Hcrrschaftshäuser usw.
(höchstes Gehalt ).

Internationales Zentral-
Nellen-Uemitttnngs-KnreM

OTiallrakiiSIdti^
Bureau allerersten Ranges für *
Hcrrschaftshäuser und Hotels,

wie bekannt,
Kanggasse 24, 1. Etage.

Frau Lina Wa !!»'ab «nstein,
Stellcnvermittlerin.

IM« /.“ » &HKK Sr . I . », !, « , . 2SSK . »WIJ

Kurtta Köchin in Sanatorium , perf.
Herrfchaftshausmädch., Pens.»

und Zimmermädchen. Alleinmädchen zu
2 Vers., Landmädcb. Fr . Anna Müller,
Stellenvermi ttlerin , Webergasse  49 . 1.

Saub . Alleinmädchen » welches gut
kochen kannu. soanSarbeit macht, s. Fam.
mit Kind v. 10 Jahr , erst. u. 5SSK
in Tagbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 6.  5 259

Für 1. Februar oder sofort ein

Hausmädchen
gesucht, welches fein waschen und bügeln
kann und gute Zeugnisse besitzt. Vorzu-
siellcn Kaiser -Friedrich -Ning 37 , U

Männlich « Personen.
Kaufmännisches Personal.

tretet
für Musikwerke

g-esuclit . Ii . Spiegel & Sohn,
Iiudwigsliafen a . Rlt,

w
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Eine seit 50 Jahren bestehende
Maschinenfabrik sucht

flr den provisionsweisen Vertrieb ihrer bestens bewährten iLpezialfabrikate in
Kydraulischen r». Dchranven -Kcltern » Trauben - u . ObstmLtzleu :c. gut
kingcführte, tätige (Fa. 4389/1) F104Vertreter.
Angebote erbeten u. l ?. 8 . J * ss » an wmioif Glosse . Frankfurt a« M.

Junger Kaufmann , der Schreib¬
maschine und Stenographie beherrscht,
aus der Baubranche sofort gesucht. Off.
mit Zeugnissen unter « . SK» an
den Tagbl.-Verlag.

Für ein bedeutendesCognac-
Hbus  in Cognac wird für Wies¬
baden n. Umgegend eine Ver¬
tretung ; gesucht . Wein-
handlang od. gross. Kolonial-
warengoschäft.Angeboteunter
„Cognac “ hauptpostlag.

Tüchtige Vertreter
für Kranken- und Sterbekasse gesucht.
Adr. zu erfr. im Tagbl .-Verlag. Xz

Kranken - Kaffe
Rückversichert. Vermög. za. M. 200,060
sucht bei hohen Bezügen Vertreter
(evtl, als Nebenerwerb). Offert unt.
«v. Kt. an Rudolf Masse,
Frankfurt a . M . F104

fetjrlings. Agenturgesly.
gesucht. F . H enckel, Zietcnring 4, 1.

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht.

Jurartt » >L Hensels Nachf.»
Buchhandlung,

Wilhelmstraße '28.

Qoiwihtft  nt . guter ' Schuldildünä
gesucht bei B8J7

W . 81. Kohl , Delikatessen,
Scerobevstraße 19.

Aeweröliches Personal.
Ädreffeuschreiver mit sauberer flotter

Handschrift findet dauernde Beschäftig.
Schriftliche Meldungen unter >r . 4LS
an den Ta gbl.-Verlag

Lehrling
Spietermanu , Kcllcrstr. 7.

Junger Mann
mit guter Handschrift wird von einem
hiesigen Geschäft zur Erledigung von
leichten Bureauarbeiten cventl. per sofort
gesucht. Offerten unter A.  SS » an die
Tagb !.-tzaupt-Ag., Wilhclmstr. ö. 5261

Werbliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Erfahrenes älteres Fräulein
s. z. 1. März , cv. früher, in Wiesbaden
Stellung als Verkäuferin (auch Saisou-
stcllung), gleichviel welcher Branche. Off.
m. n. Angaben u. NS. HB. » 8 Haupt«
postlagernd Darmstadt erbeten.

Fg. Dame.
welche in einem Leipziger Verlag als
Evpedit . tätig ist, perfekt schreibe«»
und stenogr . kann,sucht baldigst Stellung
in Wiest ». od. Biebrich . Off. unter
Ki.  w . is * 3 an Rudolf Masse,
ieipztg , erb. (8opt.7502,F104

Heweröliches Hkersonak.

W «s» e - Beschließer !«
in Dampfbetr. erfahren, sucht Stellung.
Vrima Empf. Gcfl. Off. u. V. * to
an den Ta gbl.-Verlag.

Haushälterin
sucht per gleich oder 1. Februar Stelle
bei ein?,. Herrn oder in mutterlos. Haus¬
halt. Walramstratze 8 » 1 r . 81110

LrvnAstn fudjt Klewg
für sofort. Beste Empfehlungen. Aner¬
bieten unter «d. B®s an D. Frenz»
Mainz . _ <Str. 6071 F3 2.Hauidamen,
Reisebegleit ., Olesellschafterinncn, auch
Ausländ ., geprüfte Erzieherinnen,
Kindergärtnerinnen , Kinderfränl .,
Kinderfrauen , perf . u. angehende
Jungfern , Gouvernanten , Fräul . zur
Stube in Hotels , Sanator ., Pensionen
u. Privath ., Zimmer - u. Küchenhauö-
hälterinnen , Wüschebeschließermnen,
Wäschestopferinnen, Hotelbüglerrnnen
Näherinnen , kalte Mamsells , Kaffee¬
köchinnen, Beiköchinnen, perf . erst¬
klassige Herrschastsköchlnnen, tücht.
Köchinnen in Hotels , Pensionen n.
Restaurants , große Anzahl adrette
Zimmermädchen für Hotels u. Bens.,
Hess. Stubenmädchen , Hausmädchen
usw. empfiehlt

Central -SteNeu -Vcrmittlungs-
Burea»

Fra«Kna Waürabrnftrm,
SteUenvermittlerin,

Bureau aUerersten Nauges ^ (wie
bekannt ) , 24 Langgaffe 24 » 1. Et.

2555 Telephon 2555.

Jg . anständiges Mädchen , 21 I.
alt, sucht bei älterem Ehepaar gute
SteKrmg als Stütze.

Offerten unter h. TT. SS » cm Rudolf
Moffe , Leipzig . (Uept.5689) F 104

Tüchtiges erf. Frl . s. gl. oder
später St . als Stütze in b. H. oder
Beiköchin in Pension. Prima Zeugnisse.
Gefl. Offert. « '• Stürmern-
Hunsrück, Koblenzerstrahe 266.

Empf . tücht. Köchinnen , Stützen»
Serviert «!.» Zimmermädch. f. Hotels u.
Pensionen. Frau Elise Lang , Stellen¬
nachweis, »Moritzstr. 52. Telephon 2363.

Christl . Heim,
Oranlenstr . 22 , 1, empf. sof. iunges
Alleinmädchen, I . Febr. tüchtiges Kücken-
mädchen, 15. Febr . junges Alleinmädchen.

H ^ DZONttLl ' .
Herr mit köli. Schulbild. w. Stell,

als Volontär geg. spät . Lebensstell,
in Fabrik , Brauerei , Weingrosshandlg.
etc. Derselbe besitzt prakt . Kenntnisse
in verschiedenst. Arbeitszweig, u. beste
Zeugnisse u. Empfehl, Kaution kann
gestellt werden. Offert, unt. *’ ■ r * *
an den Tagbl.-Verlag

^ewcrö lickea Personal. _

Valet de Chambre.
Junger kräftiger Mann , 23 Jahre,

Schweizer, französisch und auch beutfcb
sprechend, 86?sucht
per 1. 3., evtl, früher, passende Stellt
in nur erstem Hotel. Beste Zeugnisse
erster Häuser vorhanden. Photogr . auf
Wunsch. <«efl. Off. u. M. ms » beförb.
Haasensteiu & Vogler ^kl.-G-, Metz.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Verheir. Kausmanu
mit besten Referenzen, seit 16
Jahren hier tätig, sucht bald oder
später Lebensstellung, event. Be¬
teiligung an gutgehend. Geschäft.
Gefl. Offerten unt . M . 1« ® an
den Tagbl .-Verlag erb. B1064

Besserer Kellner,
in größerem Kasino tätig gew., sucht
deSgl . Stellung » event. Oberkellner-
stellüng. Höhere Kaution kann gestellt
werden. Angeb. u. 8'. 5®. SSO » an
Rudolf Ai off - , Halle S . F104

Orden « , zuverl . Eheleute suchen
Hausmeistersielle,a. liebst, m. Zentralbeiz.
Off. u. « . 1» 4 a. d. Tagbl.-V. 8926

Pers. Diener
(2 Jahre in England tätig ) sucht , gestützt
auf Ia Zeugnis, Stelle . Offerten unt.
#». t.  s «sis bef. Daube & Co .»
Frankfurt a . M . (Frp.1612) F2

mitg$= der Wiesbadener Tagblatls. -
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1 Zimmer.
Adlerstraße 22 sch. I -Z.-Wohn. zu v.
Adolfstraße 3, (Larrenh ., 1 g. Zim.

und Küche mit Abschluß per
1. April  z u verm. Näh. Gth. 4674

Rlbved)tsiraslo ll8 Mo in .-SS-TTL 11•_
Arndtstraße 8 F rontspitzziui. u.  Küche.
Bertramstr . 3 große Stube u. Küche,

im Dachstock, auf sofort od. spater
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
ftratze 41,  Part . I. 8 17302

Gertramstraße 16 große Iwon/spitz-
Wohn., 1 Zimmer und Küche, forort
zu vermieten . _ ,_ ^. ^ .816050

Aismarckring 32, beMMüller, 2 Fsp.-
Wohn.. 1—2 Zim . M v. 81 8978

Meichstraße 11, D.. 1 Zun. ,u. Küche
an kl. Familie *u vermieten.

Meichstraße 41. Hth.187  1 Zum u.
Küche i. Abschl. an JL Fam . sof. zu
dm. Näh. das. Kur . n Sos.^8 18473

Mücherstr . 3 sch. I -Z .-Wohn. sof. zu
v. N. Mtb . B .. b. Breuer . U8625

Mücherstr. 7, H. 1 u.' Mans., Z. u. K.
Näh . Bismar ckri ng 24,  1 I. D18578

Wich er strasie' 12fV dl,., 1 Zimmer :u
Küche per 1. April zu vm. 0  H -k

Wtcherstr.H -Z.-W. A'vr. L. 168
Blüchersträße 29OP . I., 1 Z. u. Küche
__j3 . Gegenleist, an nur ru h. Leute.
Bülowsträße 4. L, . 1 Z. n. Küche z. v.
Dobheimerstratze 81 1 Z. u . Küche,

B'dh. Bart ., zu verm. Näheres
Dotzheimerst raße 66, 1. Ö 258

Dotzheimerstratze 81 1 Zim . u . Küche,
Mb . Dachst., zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 96 , 1._ B 259

Dohheimerstr 83,  Mittelb ., lUZUWH n.
Dotzheimerstraße llis ^ Hth., schone 1-

Zimmer -Wohnungeu zu pm . 4141
Dreiweidenstr . 4, H„ 1 Z. u . K. s. 143
Drudenstraße 3, Vdh. 3, t Z ., K., Ms.

sof. od. ffpat^ . Näh,. l _©t.

Gra benstra ße 20, Stb.  1 , I l. Z.  u . K.
Hallgarterstraße 4 1 Zim . u. Küche,

18 Mk., zu vermi eten.  B1045
Hartmgstr . 7, H), 1 Z. u. Küche, 16 u.

18 Mk. Näh , b. S chönb ach. 4145
Hartiügstraße 13 1 Zim . und Küche
_ (P art .) auf Apr il zu verm . 392
Hele nenstr . 9. B.,,D „ Z., K., I )1ö78
Helenensträße 12, Hth., kl. Wohnung,

Zimmer , Küche, Keller z. 1. März
oder 1. April zu verm ieten ._ 529

Helenenstraße 17, Fsp., 1 Z.,u . Küche
auf 1. Febr . zu verm . ^ Näh. 1 St.

Hcllm unbstrnße 33, Vdh. P .<J  Z ., K.
--sfrraste 34 1 Malis ., Küche u.

Keller per 1. Februar zu ver m.
Hellmundstraßc 37, Mittelb . u . Hth..

se 1 Zim . u. K. N. Vdh. 1. 304
Hermannstraße 9, Vdh, 1, gr . Z . u . K.
Hermannstr . 15 Z, , K.< Z. p. 1. Apr.
Hochstättenstraße 9 1 Zim . u . Küche.
Hochsiättcnstraße 14 ein gr . Zimmer,

Küche u^ Keller zu^veruneten .̂ 3S2
Jahnstraße 10, Mans ., 1 Z. '». K. auf

Febr . zu verm . Näh.^ 2 St . 214
Jahnstr . 16, G.,1Z ., K.. Ap. SftV^P.
Jahnstraße 2gPBdh .. Ms,-Whii., 18.

u . Küche zu vcrnn_ SiöJ. P ._ 4149
Jah nstr aße 36, tM7 ^ Z;-Wül7Apr.
Joh änni sb erg er str . 7 l -Z.-W. L190 18
Kellerstraße 3 ein Part .-Zimmer mit

Küche (mit Gas u. Wasser einger .)
liiif gleich oder später zu vcr»' .

Kellerstraße 19 1 Zimmer mit Küche
auf 1. April . Näh . l,St . ,l ._ 149

"Lthtingerstraße 5 1. H„ K. W6566
Ludwigftraße 1 t - „ . '2-Z.-Wohn. z. v.
Äudwr gstr. % Ms ., 1"Z. u. K. 1. Avril.
Marktstraße 12, Hth., mehrere ' 1 Zim.

u.  Küche z. 1. Februar zu verm.
Moritzstraßc 9, Vdh., schönes Mans .-

Zim ., Küche u. KeKer,Kfäh^ 1.K28

Dru!rüden str. 8J . Z^ ü
8973

. . rTZdfU V. 1~.
Drudenstraße 10, H„ 1 Zim . u . Küche.
Eckernförbestr. 12 1 Z. u. K.  N . Lang.
Eltvillerstr . 21 1 Zimmer u. Küche an

nur ruhige Mieter per sofort zu
vermieten . Näh . beim Eigentümer
daselbst. Ph , Maurer .̂

Erbncherstraße 7, Hochp., abgeschl. gr.
I -Z.-Wohn. u. Zubeh . zu v. 8228

tzeldstraße 12, Hth. Neubau , 1- u . 2-
Z-Wohn. a. gl. o. 1.  April . ^ 273

Feldstraße 13 1 Zim . il. Küche zu vm'.
Feldstraße lO, 1, schü Zimmer u . K)

auf 1. April oder früher zu verm.
Aleubau, mit Gas . _ _ _ _ _

KÄbstraße 18 18 ., K. u . Keller zu v.
Eiöbenstraße 7, Hth., 1-Zimmer -Wohn.

sofort odê ,spater zu Perm . 4144
Müenstraste 19 schöne 4-, 2- und

3-Zimmer -Wohnungen für sofort
u . später .^ Räh . be- Schirg .^

Mbenstrahe 29 schöne 1. , 2- u . 8-Z.-
Wohnungen zu v. Rav . das. 137

" ^ Zim ., ff.
4510Graben straße ^. Froutsp ^ ju. Keller, 18 Mk. p. Mt.

, u N., Mtb .̂ P .P
Moritzstratze 49, B. D ., 1 Z. u . Küche

an alleinst , ruh . Perf . Näh. 1 St,
Moritzstr aste 64, H.,"1 Z., 5k. sof. o. sp.
Nerostraße 25 1 Zim . u. K. zu verm.

Näheres Vorderhaus 1. Etage.
Nerostraße 35/37 1 Zimmer u . Küche

mit Zentralheizung gleich zu ver-
_nuteten ._ Näh^ das. bei,Müllcr . 510
Nervst raste « f Zun . tt. Küche. 4037
Nettelbeckstraße 8, Mtb . Part ., 1 Zf

u . Küche zu vermieten ._ 8459
N-ttelbAstr . 12, i Dl ., K., 18 M
Nettelbeckstr. 16, V., 1 Z., K,. billig.
Orairiet,straße 11 Zim . ü . Küche auf

1. Februar zu vermieten . > A2
Liränienstrl 31, V. M .. H KÜN. \
Oranienstraße 47, Hth., 1 Z. » . K.
Or tznie nstraste 62 Zim . u . Küche  z .̂ v.
Platterstraße 52 Smal 1 Zim .. Küche
^u . Kell., Vdb. Dachst., zu vm. 41o2
Platterstraße 58 l -Z.-W., Febr , 8891
Rhetznsirafie 77 Mans .-Zim , u. K. an

ruh . Leute zu verm. Nah . P art .
MeMträße 9 Ibüim .-Wohn. sdü, z. v.
Nöberstraßch)22/Alleescile/Bdh .. Fsp..

Wohn., 1 Z. -m. sbalk. u . Zubeh. p.
1. Febr . od. ,p. an ruh . Mieter zu
-verm. Näh./l SftchtecyiS. _ 83q

Mderstrffße 33/ Vdh., 1-.Z.-W°hn. wr.
oder später zu. vermiet en._ 420J.

RSknerberg 3 Zimmerei . Küche z. v.
RLmcrüerg 10, S - P -. 8 -̂ L- u . K.

Roonstraße 20 1 Z-, K., Frontsp ., sof.
zu verm. Näh. 1 rechts. _ 8584

Roonstraße 22, Vdh-, I -Zlm .-Wohnuna
sof. od. sp. z. vm. Näh . 1. 33 1905S

Säälgasse 16 1 Zim .. Küche/̂ , St .,
sofo rt od. sp äter ._ Näheres Wehe r.

Schachtstraße 24, 1, 1 sch. Zim . u . K.
zu vertu . Nah , im Laden. 41d4

Scharühorststr . 44, Vdh.. l̂ Z ., K. sof,
Schiersteinerstraße 9, Vdh., 1 Zimmer

u .^Küchê zu vermieten ._ _ 410
Schicrsteincrstr . 19, H., l- Z .-W. 460
Schulberg 19, Hth. 1, 1. Z. u . Küche

an kl. Fam . auf April ?.u v. 806
Schwalbacherstraste 30, Hth. Mans .,

1 Zimmer , Küche u. Zubehör per
sof. od. später zu vermteten . F4V7

Schwalbächerstraßc 47 Dians .-Wohn.,
1 Z. u.  K ., zu vm. Näh. 1. st . 18V

Kl. S chwalbachertträße 4, 1,  1 _8 ■, K,
Sed aast raste 1 1 Zimmer ii. Küche

(Dachstock) zu vermi eten.  „
Sedanstraße , 12^ P^, A. u . Hl, i . Apr.
Seerobenstraßr 31, Hth. 1, srdl . ger.

1 Z. il. K., Abschl., v, Avril zu vm,
Steingasse 12 1 Z/ u/ ' K, gl. od. sp.
Stcingassc 13, Hth. 1, gr . Z. u . Küche,

mit Gas , auf 1. April zu verm.
Steingaffe , 17,1 Zun , u. Küchĉ 4157
Steingafle 21 kl, Z. u . K, a , xinz. Pf,
Stcing . 34 1 ar . Z. ,u . K/P-  2 . 41 58
Stiftstraße 22, Gth,. 1 Z. ü- ®̂ P:_ gl.
Walranistr , 7,1 L, 1Zinn7Z, , 8ch83
Wälranlstr / 7/Ms, -W.. 18 ., K. N. H,
Walrnmstraste 31, bei Schmidt . Stb.

links , dreimal I Z. u. Küche, tm
Vorder - u . Hinterh, , zu 24 Mk. u.
16 Mk. zu vermieten ._ 129

Waterloostratze 3 I -Zimmer -Wohn,
Webergasse 41 ILiZN K. s, N. L 4462
Webergaffe 50 l Z. u, K/  sof . od. sp,
Wcllritzstraße/12 1 Z./sl - Küche zu v.
Wellritzstraße 25 1 Z„ Küche zu vm.
Wellritzstr, 26, Vdh. D ., 1L .,,K.,4 . 2.
Wellritzstr. 33, l ^ D .^ 1 Z. »- K. 4150
Wollritzstrnße 39 Maus . u . Küche zu

verm. Näh,  Eckladen . _ 4619
WeLritzstrastc 48 Wöncs Mans .-Zim.

mit Küche tut ruh . kinderl . Leute
auf sof. od̂ später zu verm ._ 250

Westendstraste 15 M .-W.. 1 Z. u . K.
Wrstendstraße 19̂ 1̂ Z .̂ in,K ._ 81107
N- rkstr. 8. Mp ., 1 Z . u . K._ ,M4
Wmzugsh . 1 Z. u. Küche smart zu v.

Rah - Fralik cnstraß e 23, Pari er re,
M . Z. in. ^Küche, vörk. Dohtz.-Str ..
^Parll , sof. Stz,Goethestr , l,,1 . 445

1 Bim. ü. Küche sof. od. spät , zu vm.
N. Josef Rau , Sedanstr . 7. 1-18883

S Zimmer.

Adolfsallee 45 sch. ger. Dachwohn.,
2ülim ^ u.̂ Kück>e, zu verm. , 4611

Älürechtstraße 3, HtyüPart ., 2 Zim ..
Küche u . Keller zum 1. April zu
verm. , Näheres,rm Laden . 183

Älürechtstraße 8, 2. St ., Wohnung v.
2 Zun ., mit Balk., Küche u . Zub.
an ei nz. Dame p. April 391

Albrechtstraßc 40, Part, , 2 Zim . ü.
Küche, Gläsabschluß , zu verm ._

Aibrechtstraßc 46, D ./ 2 Zim ., K., K.,
im Abschluß,̂ zu^vernneteil . .

Bertramstr . 11, H,, 2 Z. N. P . 8348
Vertramstraße ^ lü L-Z.-W. mit Zbh„

Hth., 1. April . Näh. Vdh. P . _ 86
Pierstadter Höhe rV schü2-Zim.-Woh».

v. sof, od. sp. Preis 800 Mk. 4454
BiSmarckring 5, B. 1, 2 sch, Z., Küche

usw, in ruh . H. p. 1. Apr. 81067
BiSmarckring 26, Hochp., gr . 2-Z .-W.,

Mans. , B., S peisek,, p. Ap. N. das.
Brsmarckring 26, Fsp., 2 Z./ K„ per

Apr , N. das, o, Bertramstr , 12, i.J2.
BiSmarckring 31, Fsp., 2 Z/ u . K. gl.

od. spät .^ 20,Mk ^ Kuhn,,P .̂ ,8802
Meichstraße II , D., 2 Z/, 1 K. z. ' ü
Bleichstraste 14 2-Zimmer -W,ohnung
, (GarteM , aus 1. April, _ 818626
Meichstraße 16, Hth/, schöne 2-Ziln .-

Wohnung auf gleich oder 1. Febr.
zu vermieten . Näh, im Bäcke rlad.

Bleichstraße 18 eine schone Wohnung,
2 Z. u . Küche, Abschluß (Sciteno.
1. St .) sofort od, z. 1. April z. v.

Bleichstraße 33 Dachw., 2 Z.. K„ l . Äi
Blücherstraße 5, H. 1 l., 2 Zim . u. K.

sof. Näh. Bisniarckr . 24, 1. 817809
Blücherstr , 6/H . 1, mill 24 Mk., sow.

Ms .-W, un Zub . 20JäKLjJ. 1. Febr.
Blüchersträste" 17 2 Z. ü . K. 817310
BlUmerstraße 23 scki. 2-Z.-W. zu vm.

Nah,  Part ., bei Neum ann . B17§11
Bülowsträße 7, S, , sch. 2-Z.-WÜ8709
BillMM/9/ftö// ^ Z7BM »l . '8 17812
Castellstraße 1 2 Z. u . .1 Küche zum

1. April zu berat . Näh. 1 St,

Aarstraße 22», Billa Minerva enic
Mobliung , 2 Mans . u . rl. Küche, v.
gl od. spät . Näh. 1, Et , links .^ 280

Ädlerstr . 8 2-Z.-W. v. tos. o. sp. 431
Adlerstraßc 9 2 Z., K. u. Z. p. April.
'Adlerstraße 21 8 Z- Kticbe, in K. z »,
Adlerstrahe 26 sch, 2-Z.-W. p, Ap. 295
Adlsrftraße 33, Hth,. 2- u. 3-Ziin .-

Wohiiungeil , os. od, spa ter . _lbb
Adtzerstraöe 47/2 Ziuu u. Küche,z. v.
Adlerstraßc 4» 2 Zim .-Wohn. zu vm.
Adlerstraße 58/ Hth.. 2 Z„ K. und gr.

Keller zu vermißen . _ _ _
Adolfsallee 6, £>• je 8 Z. u. S6,

zu verm. Näh. Vorderhaus 2. 4161

Castellstraße 475 2 Zimmer u. .«.mne
_auf 1. April zu cherm. Näh. P . Iks.
Dlltzj>eimcrstraste^6, Hth.. 2 Z. tt. 416.
'Dotzheimerstraße 13 schöne 2-Z.-W,
Dotzheimerstraße 14, Seitenbau Part .,

2 Zimmer , Küche u. Zub. sof. od.
später zu verm . Näh. das. Vdh. 458

Dotzheimerstraße 28, Mittelb ., 2-Z.-
Wohnuugen , 1. u . 3. Et ., zu verm.

„Näh . Borderh .,3,li »ks._ _ . 174
Dotzheimerstraße 36 Dachwohn., Stb.

2.' Stock. 2 od. 3 Zimmer mit Kucke
auf 1. Avril 3n v. Näh. 1. St . 300

Dotzheimerstraße 55 schöne L-Z.-W,,
Vorder !,, il. Mtb ., m. Gas , Kohlen¬
aufzug usw. per 1. April , event.
früher zu vermieten ._ >8,!

Dotzhermerstr. 57, Nä. 2-Z.-W. B 385
Dotzheimerstraße 74, 2 >., 2 Zimmer,

Küche, Maus , aus 1. April zu ver-
lnietcn . Näheres Ladem^_ 8955

Dotzheimerstratze 81 2 Zim . u. Küche,
Vdh., zu vermieten . Näheres
Do tzheimerstraße 96, 1. _ _ 91

Dötzheimerstraße 81/ Vorderb . Frtsp .,
2 schöne Zimmer und Küche z. vm.
Näh. Dotzheimorstr. 66, 1. _L1017

Dotzheimerstraße 81 2 Zim . n . .Küche,
Mtb ., zu vermieten . . Näheres
Dotzheimerstratze  90 , ^1. 92

Dotzheimorstr. 85, Mtb ., 27Z.-Z8ohn.
per sof. od. später zu verm. 817318

Dotzheimerstraße 84, Hth. 3, fr . 2-Z.-
Wohn. au solide Mieter sof. o. sp.
Näh . Mtb . t L>bet_ i. Laden . 4115

Dotzheinicrstraße 86, ' M ., 2-Zimmer-
^Wohnung sofort zu verm, _ 8238

Dotzheimerstraße 98, Äh., Mm u. Äh.,
sch. 2-Z.-W-, K .. K., sof. N. P . 1 l,

Dotzheimerstraße 100 2-Z.-Wohn., im
Hth., sof. Pr . mtl . 28 Mk.  4167^

Dotzheimerstraße 110, GartenhZPara/
2-Zim .-Wohn. sos. od. spat . Nah-
Bor derb. 3. St . re chts. 8 841

Dotzheimerstraße 114 2-, 3- u . 4-Z.-
Wohnungen mit Zubeh . per sofort
»u verm . Näh. bei Schretncrmstr,
Friehl , Körnerstratze 4, 2 l. 53̂

Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2>
Zimm er-Wohnun gen zu verm , 4168

Dotzhermerstraßc 120 ^ 2-Zim .-Wohin
Dotzheimerstr. 122, M. D ., sch. 2-Z.-W:i
Dotzhcuilerstr. 124/' Neusi./Hhr . sch)

2-Z. -Wohn. P. sof. Näh . 1 r . 416»
Dotzheimerstr. 129, MtMTchehr schone

2-Z.-W. a . gl. od.^ p., billi g. 8245
Dotzheimerstr. 146 2 schöne gr . 2-Z.-

Wohnungen mit Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Preis
320 bis 420 Mk. Näh . Part . Jj?

Dotzheimerstraße 179, früher 115;
Haltestelle der elektr. Straßenbahn,
mehrere 2-Zim .-Wohnungen , neu
hergerichtet, sofort oder Kater zu
verm. Näh. dort bei K. Kuhlthani
Bart ., od. Albrechtstraße 22, Wein.
Handlung £>■ Ltll.  _ 4172

Dreiwetdenstratze 6, Hthd 1. Etage,
schöne 2.Zimmer -Wohnung mi ver¬
mieten . Näh. Vdh. P art , r . 817319

Drndenstr . 8 2 Z . u. Z. N/"V. 1. 340
Eckernfördestrasse 6, nur .Vdh., schöne)

2-L -Wohiuz . v. Näh . P . l. 8752
Eck ernförd estr.  12 Z7u7/K . R. La ng/
Eseonorenstraß « 2 Mans .-W., 2 Zim.

u. Kü che z.  v . N. La ngg. 31,1.  4178
lWenbogengafsist6 2 Mansard ., Küche.
" n . Keller zu vermieten . 4110;

WvMerstraßchmtmmer u. Kuche^
zu vermieten . _ 4174

WMÜerstr . 4, Vdh/. sch/TTZ.-WMBad/
2 Balk., auf 1. Febr , zu ,M 1116063

Eltvillerstr . 4, Stb . 1, 2 Z., K. 8923
ßllöTfferftr. 9 2-Z.-Wohn. aus gleich

zu vermietem Näh . daselbst. 81.111
Eltvillerstr . 14/ H/, 2 Z/u . K. s. 142
Eltvillerstraße 17, Hth. P ., 2 Zim .,

Küche auf 1. April ._ _ ;
In Maurers Oiarlcttanf ., Eltviller¬

straße 21, 2-Z.-Wohn., mit allend
Komfort , an nur ruhige Mieter p.!
I. Avril 09 zu vermixtm . Räh . bj
Eigcntüm . das._ PH. Maurer . !

Erbacherstraße 6, Hth., schöne 2-Z/7
Wohn,  zu vm. Näh. Vdh. Part , rj

Erbacherstr . 7, Vdh., große 2-Z.-W.
mit Zub . a . April 1906 zu v. 4602

Erbacher str.  7 , H. 1, 2'-Z.-W7H7Z2 (!
Erbacherstraße 9, 1. u. 2. St ., schöne

2-Zim .-Wohn. auf 1. 2. z. v. 319(
Faulbrunnenstr . 9, 2,  2 -Z.-W. 359]
FastlbrnnnenstrUZ M/ , K.. MM/
Fcldstraße 10, Mans .-W. Stb ., 2 Z..'

K., Kell. sof. od. später zu v. , 76
Feldstratzelö , 1, ichönc 2-Z.-W. mit

Gas auf 1. April zu ver mteten.
Feldstr .. 23. P ., LÄZ/-W. gl. o. fv. 4124
Fraukenstratze 1 schöne S-Z.-W. mit

reich!. Züb .̂ p. Apr. N. P _.
Frankenstraße 15 Dachw. v. 2 Z. ud

K. per 1. 4. Näh. Hth. 2. 53
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Friedrichstr . 12, Mtb . 1, zwei 2-Z.-

Wohn, mit Küche u . Zubeh. zu tun.
^Näheres (5. Kalkbrennen .̂

Friedrichstratze 14 2 Z.) K., Zubehör.
Friedrichstr . 19 abaeschl. 2-Z.-W. mit

oder ohne Werkst, an ruh . L._ 47
Friedrichstratze 45 D .-W., 2 o. Z.. K..

Keller, a. gl. od. später . Näh . Bäck.
Friedrichstraße 47, Stb . 3, 2 Aiw...

Kämmer u. Zubehör aus 1. April
_z . tont. Nab. bei Lorenz . B 18974

'Friedrichstr . 48, 4, 2 Zimmer u . Zub.
Geisbergstraße 22, Dachw.. 2 Z. u. ft .,

Glasavschl ., p. sof. od. sp. an r. L.
zu beim . . Näh. das.. Part . 4574

Gneisenaustrahe 3 2 sch. 2-Z.-W. per
_1 . April zu vcrun Rah . Laden.
Gneisenaustraße 7. Hth., gr . 2-Z.-W.
_mit Gas für 320 Ml . zu vcrm.
Gneisenaustraße 12 2 Z. u. Küche, im

'.Hth., per sof. od. 1. April . Näh.
das, od. Vorkstraße 5, l . _ B207

Gneisenäustr . 14, H. 2. 2 Z., K., Avr.
Göbenstraße 2. Stb ." 1, sch. 2-Z.-W.

mit all . Zub . auf 1. April . B 103
Göbenstr . 3, Mtlb ., 2 Z . u. Kr 1. Apr.

zu vermieten . ^ 8 123
Göbenstraße 5, Hth., schöne 2-Z.-W.
_auf _ l ._SlpriI._ R. Kipping .^ B154
Göbenstraße 7, Hth.. 2-Zim .Wnb ».

sofort ,oder svätcr zu verm . 4180
Göbenstraße 9 ich. 2-Z.-W., Mt 'b., zu

verm . Nab. Bdb. Part . l . 81081
Göbenstraße 10 2-Z.-W. aus gleich zu

Verm. N. Göbenstr . 13. 1. 8285
Göbenstraße 11 sch. 2-Zim .-Wohn. im
, Aitb., an  kl . Fam . zu v>n. 817322
Göbcnstr . 13^ 2-Zim.-Wohn. 81 7323
Göbenstraße 14. Frtiv ., 9 3 . r *. Gas.
Göbenstr . 15, M ., 2 Z., K. I . A. 8121
Göbenstraße 22, Vdh. Part . u . Fsp.)

sow. Rittelh ., 2 Zim . m. Zub . zu v.
Näh. 1. Stock rechts. _ Bi 9061

Göbenstraße 24, Part ., 2-Z.-Wohn.
_so fyrt,zv  erm ietcnP 81132
Gectlicstrahe 5 freundl . Maus .-Wohn.,

2 gr . Zim . u. Küche für 1. April ' an
nur ruhige u. rindert . Fam . billig

9?. 9iu' ,'rn^’’'>*.-rvf>\ 9, ^ 491
Gustav-Adolfstraße 10 schöne geraunt.

2-Z.-Wohn, zu v. Näh. Part . 159
Hallgar terslr . 2 2-Z.-W. 1. April . 366
Hallgarterstraße 3, Hth., 2-Zimmer-
^Wolsnung Zofort oder später . 418t

Hallgnrterstraßc 6, M!bi, Wohn., 2 Zs
_ 11. Küche mit Gas , zu vcrm . _ 62
Hallgarterstraste 7, Vdü. 11. Stb .. gr.

2-Zimmer -Wohn., 2 Balkons , Bad,
_Sveicherv ., a. April zu verm . 8757
Hallgartenerstr . 9, Neub ., n . Bdb.',

>fch. 8-Z.-W.-m . Zb. R. das. '81100
Rall gärte rsträß e JO 2-Zi ni7-Wohnnng.
licke Hallaarter - n. I 'otzannisberger-

stratze, Neubau , sind auf 1. April
moderne 2- u. 3-Zi-Wohn. mit
2,Balkrni . Zub . zuPerm .̂ _ 8298

kelenensträße " 8, '3dH., 2 Zim . u . 35.
Näh. das. KM. Nart . iczgxz

Hclenenstr . 15, Hth., 2 Z., K. 1. Apr.
Helencnstraße 21. Rückgeb.. Maui .,

2 >!., Küche. KMcr e-nf J. Apr . z. v.
Hellmundstraße 23. Hth.," 2 Z., K. u.

'K ess. per 1. .April ẑu v^ Näh . Part.
Hellmundstraße ' 26, Vdh. Dachwobn..
. 2—3 Zimmer zu vermieten . ^ 328
Heilmundstraße 27, Hth., 2 auch 3 Zil

Küche. Keller^ v. 1. Avril zu verm.
Hcrdcrstraße 7, Hth.. 2-Z.-Woh»i" zu
^vermieteu .̂ Näh, F . Dörr.
Herdcrstr . 19, S7l , 2 ZZKrN .̂ L.̂ 4M2
Hermänustrafie 3 ' 2 Zi u. KDzü" vmi
Hermannstr . 9, V., 2 Zs u . K. p. Apr.
Herrngartenstraße 12, Hth. Frontsp .,

2 Zim . ui Küche frei.
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Herrnmüblgäßchen 7 ist im Hintcrh .,
Dachstock, eine neu herger . W. von
2 Z. u . K. p. sof. zu vernr._ 461G

Sjr schgraben 24 2 Z., ft., ft . a. fl . F.
Höchstiittenstraße 2, Hth. Dach, 2 Zims

11. Küche zu vermieten . Näh. Lad.
Hochstättenstraße 9 2 Z."ui Küche zu v.
Hochstätte 16, Nb., 2 Z. us K. s. 4183
Jahnstr . 29, H„ 2 Zim , u. Küche auf
_s of. od. spät . Näh, Vdh. P . 4184
Jdsteinerstrahe 21, Gth ., 2 Zim . ui

Kucke u. gr . M. für 400 Mk. zu v.
Johannisbrrgerstr . 5 2 P .-Wi"8lJ 0s 1
Käiscr -Frdr .-Ring 45 früh. 2-Z.2

Sout ^, od. s.Pur ^ N.P . P . I. 534
ftarlstr . 29 2-K.-W., M ., ff." F ." 4185
Karlstraße 30 Wohnung , 2 Z. u . K.,

Vdh. 1 St .. 1. April z. v. , N. P . ,
Karlstraße 36, Stb, , 2 Z. ui K„ Vdh,,

Dachwahn,, 2 Z. u , K. Näh. Bdh. 1,
Karlstr . 38, V. Fsp.. 2 Z.. K. N. P
Karlstr , 40,H r, , 2-Z.-W. per Apr.
Kelle ist raße 7 freundl . Maus, -Wohn.,
,, 2 Zim. 11. Küche, an ruh . Leute z. v.
Kledricherstraßc 9 Froutipitz -Wohü.,

2 Zimmer . Küche mit Balkon und
Auszug^an ruh . Leute 'zu vm. 492

Kirchgaß'e 11 2 Fsv.-Z. m. Küche au
ruh . L. P, Avr . N. b. BischoK. S3i

Kirchgassc 29, Ecke Friedrichstraße,
schöne Frontspitz-Wohnung , 2 Zim.
u. Küche, per 1. April zu vcrm.
Näß. Wilhelm Gasser & Co., Frckck

, richstraße 40. _ 160
Klovstockstrahe 19 2-Z. W. zu vcrm.

Näh. -daimPart . rechts. _ 17
Körnerstraße 3. Pdhs. 2 Z.'-W. p. Apr.

zu vcrm. ^ Näh. 1 St . r ._ 844
Körnerstraße 5 2 Zimmer u. Kücke

zu Verm. Seel . 4IK6
Langgaffe 33 2 sch. Mänss m. Kücke

per sofort .^ Näh.- Goldgasse 18, 1.
Lebrstraße 7, 1, Mans .-W., 2 Z., K.

Kett. sof. au ruh. Leute , 20 Mk. m.
Lebrstraße 12, Hth. 1.  2 Z.. Küche u.
^ Ke ller , für 270 Mk. zu^vcrmieten.

Loreienrinä 1t>. H., 2-Zim.-Wohn, v.
sofort oder später zu^verm,_ 4187

Löthringerftr . 5, B„ 2-Z.-W0HÜ, 8502
Lvthringerstratze 8, V., 2-Z.-W. 8 555
Lo" >rinäerstrnße 9 schöne 2-Zim .-

Wobn. iin Hintcrh . auf gleich od.
fp. Näh. Blüchcrstr. 40, 1. 8 17325

Luiscnstraßc 43, 2 I., sch. Frontspitz,
Wohnung , 2 oder 3 Zimmer und

^Küche , per 1. April 09 z. v. 4709
Luxemburgstraße 9, Hth., 2 Zimmer,

Küche ü. Zub . au ruhige Mieter
für 1. Avril 1909 abzugebcn. Näh.
Vorderhaus Part .^ _ 161

Marktplatz 11 Wohn.s 2 Zim . u. St,
mit Zubehör , per 1. April  z u vm.

Marktstr . 12, ö „ 2 Zim . u. K. z, v.
Marktstraße 13, Wh . 2s 2-Z.-W., mit

Zubeh ., per 1. illpril oder früher
zu^vcrm .̂ Näh. Scifengesch._ 326

Mauergasse 15 2-Z.-Wohn, im Stb.
2. St . z. I. Avr. zu v. Näh. b. Adolf
Limbart b, Ellcnboaengasse 8. 256

Mjetzger gafle 31» Reüb ., 2 "Z.,jk ^ Gas.
Mickielsberg 1 2 Zim.. Kücke z. Perm.
Michelsberg 9, 1, 2 Z„ Küche und

Zubehör per 1. April zu vermieten.
Ferd . Alexi ._ 451

Michelsberg 20 2 Zim , u. Küche, Hib
Maus ., per sof. od, spät. z. v.  4189

Mvritistraß e 1 M s.-W„ 2 Zim .. Küche.
Maritzstraße 1, H. 2. 2-Z.-W., Küche,
—K„ v. 1.  Avril . Näh, b. Rathgebcr.
?Nnribstraßc 9 Mans .-Wobn., 2 Zim ..
_Kücke lt. Kell., z. v. N. Vdki. 1.̂ 4190
Maritzstraße 24 2 Z. u. Kücke, Hth,

Dack. auf gl. zu bm.  Näh . 1._ 4497
Moritzstraße 43, Mtb . Tackst., 2 Zim.

11. Küche zu vm̂ . Näh. Vdh. 1̂ _ 258
Morichstr. 47, Mtb . Dackit.. 2 Z., 1 ft ..

1 K'„ p. 1. Avril . N. Mtb . B. l. 112
Moritzstr. 48 2 Z., K. s. 0. sv. N.  V . stzs
Müblgaffe 13. stNtb. 1. St ., schöne

2-Zim, -Wobn., mit od. ohne Werk¬
statt , für 1. Avril zu vermieten.
Näh. bei L. Schwcnck. 93

Müllerstr . 8 2 Maus ., Küche, Keller
_zu verm. Näh. Ncrotal  51 . 4193
Ncrostraße 23, V. u. H., 2-Z.-W. fri
Nerostraße 34 neu herger . Mans .-W„

2 od. 3 Zim . mit Zubeh. zu verm.
Nettclbeckstr. 3, Vdh'., schöne 2-Zim.-

Wohn. m. Äli. auf 1. April zu vcr-
stnietmi. _S>fäff. Vdh. P . r . _ 374

Nettclbecksträße 4 2-Z. -W., Apr . 378
Nettelbrckstraßc 8, Vdh. u. Hth.. sch.

2-Z.-W. 3U b._ Nach V._ _818196
Nettclbeckstr. 12, Mtb ., 2 Z. u. K. bill.
Nettelbeckstraße 14 2- u . 3-Z.-Wohn .,

von 250 Mi . an u. höher p. sofort
oder später zu vermieten . ^ 511

Rettelüeckstr.̂ 16,̂ V./,2 ^Z." Ks,billigt
Nettelbeckstr. 16, Ecke der Westcnostr..

2 Z„ Küche, Zubehör billig. _ -K l92
Niederwalbstraße 5, Gth .. 2 Z. lt. K,

pẐ ^IWApril ._ Näh. Vdh. P . 261
Niederwaldftraßc . 12. Vdh., 2-Z.-W.

zu vm,, 2. St . Näh. 1 r.  4195
Eckhaus Ecke Niederwald - n. Rüdes-

heimcrstr . sch. gr . 2-Z.-W., d. Renz,
cntspr .. m. Zbh.. v. 1. April 09 od.

_spät , zu vm._ Näh. Feldstr . 10, 1 I.
'Vränienstraße 8. Atb ., 2 Zinü u. ft '.
Oranienstratze 12 2 Zimmer u. Küche

auf 15 April zu vermieten ._ 475
Dramenstraße 23, Hth., M .-W.. 2 Z.s

ß.  u . Zubeh., v. April , 200 SK. 627
Oränienstraße 31, Vdh. 2, 2-Zim .-W.
Oranicnstraße 33, Stb ., 2 Zimmer

u. Küche per 1. Avril zu vermiet.
Seitenbau , Parterre . _ 474

Oranicnstraße 38 2-Zim.-Wohn, zu
_verm ._ Näh.̂ Bdb. Bart . 265
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 ' Zs' mit

Zub . p. jlpril . N. Vdh. 3. _ 211
Ora nienstr . 49, tim 2VZ.-W. R. V. P.
Drausenstrahe 49, H. D ., 2 -Zim .-W.
Oranienstr . 51, Ä., 2 Z., K. u. Zülv

v, April, «, v. Nah. Bur . H.ZP. 10
Matterstr . 24' 2-Z.-B „ Abschl.st" 23 Mi
Plätterstraße 38 2 Zimmer "ui Küche

per sofort zu vermieten .̂
Platterstratze 58 " 2-Zs-W.s,Ap . 8392
Querfeldstraße 3, G„ 2-Z.-W5P . sof.

gpd.̂ 1. Aprils , Näh .̂ 1. Etage .̂ , 406
Raucnthalerskraße 7, Mtb ., .2 Zim'

U, ftt  zu verm .' Nach Vdh.̂ Part . r.
Ranentbalerstraße 8, Mtbi u. Hth.".

2-Z.-Wobn. auf sofort ad. 1. April
zu ^vermieten . _ _ 4685

Kanentbäle 'rstr . 9. H.s' u . hü:gs"2-Zi-
W., sow .Mtb . D.. abaeichl. fch. 8-Z .-
W. fas, od. sp. Näh . Vdh. '1. 8 17329

Naucnthalcrstraße 10 2-Zim .-Wohn.
nebst Küche und Keller a. 1. April

f»xr%. Br* 1 Hau «''
Walter Schautz, Vdh. 1 St . 8 88

Ol .) g ü. ’
Rheingauerstraße 4 2 Z. u. K. 157
Rhoingaüerstraße 6, Hth.. 2 Z. u. ft.
_zu verm . Näh^ daselbst Vdh. P . r.
Rheinaauerstraße 7 Dachw., 2 Zim.

u. Küche nebst Zubeh ., im Glas-
, abs ckil., per sost_ Sicil)̂ das. 1. St.
Rheingauerstraße 13_ 8-Z..Mobnuna,
Rbeingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. üi"K.
^ billig zu ver mieten._818381
Rhei»gaucrstraste 16 sch. 2-Z.-Wobn..

St b. 3. P Nullst P ^ 4846
Rbeingauerstraße 24 sck. 2-Zim.-W.

im Hinterh . zu, vermieten . ^ 357
Rbeingauerstraße 26 2-Z.-W., Fsvi.

per 1. April 09 zuhu N. ,P . ,l . 8632
Rheinstraße 42, Stb . 8, Däckaesch., 2

Zim ., Küche. Kell., f.  20 Mk. zu v.
Rbcinstraße 59, Stb . 1. 2 Z., K., ft .,

per 1. 4. an ruh . Leute . Näh. P.
Nbcinstraßc 76, Gib ., schöne 2,Z .-W.

zu verm. Näh. Verderb . Part.
Nichlstr . 5, H., 2 Z., K. 1. April . 193
Rleblsiraße 6 2 Fr .-Z. u. xu'. Absck...

Gib . 3 St . Zn erfr . bei Böhm. 60
NieMst'r . 9 2-Z.-W. sof. od. sv. , 420g
Nichlstr . 15, Vdh. 1 u. Hth., 2 Zim . u.

Küche nebst Zub. p. 1. 4. 09 zu
vermieten . Näb. Bart . II851

Rieblstraße 19, 1, 2 Z„ ft ., Mansarde
auf 1. April , zu vermieten.

Neubau Röderstraße 13, Ecke Römcr-
bcrg, schöne 2-Zim.-Wohnuugeu in.
Erker u. Balkons per 1. April zu
vermieten . Näh. daselbst oder
Bism arckring 2._ 364

Roderstraße 31, Fsp., 2 Z. 11. Küche
_fofort _ ober g._ L̂ April zu hierin.
5" ö««erbera 2 Eckw., 2 Z. u. K., 1. Avr.
Römerberg 6 2 Zim . u. Küche z. vm.

Näh. Vorderh . 1. St . links . 525
Rüinerberg 6 M».-W., 2 Z. u. K. 524
Römerberg 28 Mans .-W„ 2 Zim . u.

Küche zu,v . Näh. Hth. 1' rechts. _
Rö merber g 30 Frontsp .-W., 2 Zim.
Römcrüerg 36 Ms.-W., 2 Z„ K. n. K.,

gl. od, sp. (20 Mk.s/ Nah. Vdh. 1.
Ritdcsheimerstraße 22, H. 1."2-ZI-W.,

evt. m. kl. Werkst. 0. Flaschenb.-K^
Rüdesbeimerstraße 28, Vdh. 2, 2 Zim.

u.̂ Kücke,, BaIkmi. ^ zu vcrn ncte n.
Riidesheimerstraße 33 2 u. 1 Z. und
_Küche per 1. Februar zu v. _ 411
Säalgässe 16, Mth . 2, 2 Zim ., Küche

sof. od. spät . Näheres Weyer.
Schacktstraße_8 2ZZ.̂ K ,̂̂ K. zu verm.
Schnrnhorststraßc 6, 1 rechts, schöne

2-Zimmer -Wohnuug mit Zubehör
_p er 1. Avril zu vermieten.
Scharnborststräßc 9, Hth. 1', schöne 2-
_Zim .-Wohn, per  1 . April ._ 81089
Scharnhorststeaße 10 sch. 2-Jim .-W.

mit reich!. Zubeh. per sof. zu vm.
Näh. Baubureau Blum , Göben-
straßc 18. _ _ _ B 373

Kckiarnbnrststr. 24 Frtsp .-W. sas. N. 3.
Sch nrirhorst str. 34, H., '2 Z.,"K. 8340
Scharnhorststraße 46, £>., 2 Zimmer.

Küche, Keller, aus sof. od. spät, an
- r uhige Le ute zu verm. 8 17331
Schiersteinerstraßc 8 <a. ^ Waldstrh

2-Z.-W , Hth.. z. v. Näh, das. 521
Schiersteincrstr . 9. Mittelb . P ., eine
_s chöne 2-Zim .- Wohnung  z . v. 4204
Schiersteinerstraßc 16, Mb., acränm.
^2 -Z.-W^ Näh. Vdĥ Part . ' 4206
Schkersteinerstr.19 2-Z.-W. 240 EM
Schiersteinerstraßc 22. 2-Z.-W. im

Htb. z. 1. Avril . Näh. V.  P . l. 4606
Schlackithausstraßc 8 eine Wohn, von

2 Zimmern nebst Küche, ev. auch
mit Stall 11. Remise , aus 1. April.

Rieblstraße 21, Wh . 1, 2-Zi-W- zu v.
Röderstraße 3 kl. 2-Zi-W., 17 Mk.

mnir , sofort^ zû vermieten . ^ ^404
Röderstratze 11, 2, 2 Zim ., Küche u.

Keller aus 1. April . Näh . P . 354

Schlackithausstraßc 23 2 Zimmer und
Küche nebst Stallung u. Remise
ver 1. April zu vermieten . Näh.
iin Kontor . _ 83

Schnlberg 19, Vdh. Dachst., 2 Z., K.
u. K. auf Avr il zu verm. 80!)

Schulüerg 21, ruh . Lage. Vdh. Frtsp .,
2-Z.-W. an kl. F . ai März oWlpr.

Sckwalbachcrstr. 7. 1. 2 Z^ u.̂ K., S-tb.
Schwalbacherstr. 24, Stb ., 2^Zh 1ÜK.
Schumlbackcrstraße 27, Stb ., eine gr.

2-Zim .-Wohnung aus 1. Avril zu
verm .^ Näh. Mtb . Bart. . Bur eau.

Schwalbacherstraße 55, Sb., 2 -Z.-W. p.
_ 1. April zu v. Näh.J8dh . Part .^
Schwalbacherstraßc 71 schöne Helle

Wohnung , 2 Zim . u. Küche, 1. St .,
aus 1. Avril f.360 Müs_ zu verm.

Schwalbacherstraße 73 2- u . 3-Zim .-
^ Wohnungen sch. vermieten ._
Sedanvlätz 5, 2, frdl . 2-Z.-W. nt. od.
_p ._JKauf. c_©tß., p. 1. April .̂ 8388
Sedansträße 2 2-Zim.-Wohn. nebst

Kücke aus 1. April zu vcrm . 288
Secrobcnstraßc 5, Frtsp .. 2-Zim .-W.

perl ., ApriWzu^ vcrm._ 4624
Scerobenstraße 9, Hth. 1 I., 2-Zim -

Mohn , sit vm.. a. m. Werkst. 4208
Scerobenstraße 24, Hth. 3, 2-Z.-W.

Preis 22 Mk. Räh .Mb . 1 St.
Scerobenstraße 28, Sb., 2 -Z.-W. auf

1. Apri l zu v. Näh. Lad._ 8143
Srervbenstraße 29, Gib . 1, 2-Z.-W. p.

sof. zu vcrm . Näh. Bdh. Part . r.
Steinaaffe 12, P ., 2 Z. u. K. gl. 0. sp.
Steinaasse 31, Hib.. Wohn. v. 2 Z. u.

Kücke usm..ch. Avril zu vcrm. 187.
Steingasse ' 32, 1, sch. 2-Zi'-Wi7 Hth.
Äki 'üa. 34 zw. S-ji.  Jt ._9ri.__2,._ 421Ö
Etiftstraße 1, Stb . ~1 l„ 2 Z. u. Kücke.
Stiftsträßc 3, Sitb.. 2 Wim., Kk, Kelli

zu,vcrmietcn . Näh. Vorderh . Part.
Ktiststvaste 5 2 Z. u. Kück- z. v. 4211
Strstst 'raße 23, Frontsp ., 2 Zim. und

Küche an cinz. Dame aus 1. April.
Näh . Pageustecherstr .̂ ,7,, P . _ 136

TaüHrsstrnfie 40. Stb . 1.. St ., zwei
schöne große Zim., Küche, Kell. 110

Wnlluferstr . 3, Hth., sch. 2-Z.-Wohn.
v. sof od. spät, vreisw . zu verm.
Zu erfr . bei^Ernst Müller . 8 17356

Wallufcrstraße 9. Mtb ., 8-Z. W. der
1. April . Näh. ,Vdh., Part . 8338

Walramstraße 8 D .-W., 2 Z. u. Küche,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres , Bäckerladen. _ 8 17332

Walramstraße 27, 'Frtsp ., 2—3-Zim .-
"Nntzn n. 1. p, oh . 1. 4. zu verm . _

Walramstraße 32, Vdh. 2, sck. 2-Z.-
W. m. 0. 0. Maris , p. Ap. Nah . P.

Watcrloo >tra tze, 3_ 2-Zi tn.-Woh nun g.
Webergasse 50 '2 Z. u . K. per April.
Kleine Webergaffe 9 2 Zimmer mit

Küche sofort billig zu vermieten.
Näheres,Spiegelgasse 4. _ _ 454

Weilstraße 9 Mans .-W., _2 Z. u._ K,.
Werlstraße 10 schöne 2-Zim .-Wohn.

zu vcrnck Näh . Kth. 1. St . ,495
Weilstraße 14, 1,2 Zini . u . Maus , an

einz. Dame od. Herrn ẑ l . 4. 272
Weistenbnrgstr. 8, Neubau , schöne 2-

Z.-Wohn. an alt ., Leute z^ v._ 4471
Weißenburgstraße 10 sck. 2-Zim .-W.,

2 Kell., per 1. April . R. Lad. 8 370
WMritzstrnße 5 2-Z.-W. Nah. 1. Et.
Wcllritzstr. 19, -B „ 2,Z . in,Küche. 4549
Wcllritzstraße 20, H. 2 l., schöne 2-Z.-

W. u. Zubeh . auf Febr . 0. sp. 503
Wellritzstraße 25 2 Z., Küche zu vm.
WeltriVstr. 32 Mü -Wü 2 Z.,"K., 1 4.
WeAri'tzstraße 33, 1. srdl . 2-Z.-W. m.
„gr.  Mans ., Mtb, , z.,1 .,April .,4661

Wellritzstraße 37, Hth. H ' Z .' u? K.
auf 1. April rillig zu verm . Nah.
daselbst.^ nn , .Hutladen . _ 8729

Wcllritzstr. 45 2 Z., K., Apr. "8823

Werdcrstraßc 2-a schöne 2-Zim .-W.
mit reicht. Komf. per 1. April zu
verm . Näh. im Bau od. Bau-

^ bureau _ Göbenstraße Ick _ 8 359
Werderstraßc 4, Hth., srdl . 2-Z.-W. u.

Z.. im D .'. v. s. 0. sv.. 280 M. 8 1080
Werderstraße 6, BdhA2. sehr geräuni.

2-Z.-W. mit all . Zub . P. 1. April,
im Mtb . P . 2-Z.-W, sof. bi ll, 82 01

Westendstraße 6 schöne 2-Z.-Wohn,
zu vermieten . 645

Westendstraße 8, H.. sck. 2-Z.-W. aus
1. Apr il z. Vm. Näh. Vdh. 1. 8  861

Westendstr. 10, Mtb . Fsv. u. H. 1, ie
2 gr . Z . u. K. ,ẑ v. N. V^ l .,4215

Westendstr. 21, G ., srdl . 2-Z.-W. 8238
Westendstr. 36 2-Z.-W. N. Ld. 84 13
Wcstcndstratze 44 sch. 2-Z.-Whn.>Hth.,

s. b. zu verm . Näh. Part , t  8789
Winkeierstraße 4, Mtb, , 2-Z.-Wohn.

billig zu ve rmieten . , ^ ,4072
Würthstraße 18 Fsp'i-W., 2 Zim . mit

Zub., per 1_. April zu v. Näh. Part.
Wörthstr . 2» Ms.-W., 2 Z., K. 4548
Aorlstr . 8^2-Ziin, -Wohin p. 1.  4 . 09.
Norkstrnße 16, Vdh. 1, 2 Z., Küche,

Balkon u . 2 Z. u. K„ 2. St . 2 Z..
ft ., Balk., int Hth. 2 Z., Küche, im
2. St ., außerd . 2 Werkstätten und
groß . Lagerkeller , cvt. m. Wohn. p.

_il .,21 priPzu verm. Näh .̂ Parterre.
Ztetenrtng 7 schöne Frontsp .-Wohin,

2 Zim . u. Zubeh . sof. zu vnn 8 835
Zietenring 8,  Hth . Part , rechts, eine

2-Zim.-Wo hnung zu vcrm. 4216
Zietcnring 12, Hth., 2-Zinn -Wohn.

mit Zubeh. per tos. od. spat. Nah.
bei S ulzb ach. Bä renstrassc S 296

Zietcnring 14, Mtb ., sch. Fsp.-W., 2
^ Z._u4 ft,, gl., 0.Jrä t.  R . Hrngott.
Zimmermannstraße 4 srdl . 2-Zim .-

Wohn, mit Zub . an kl. Fam . bill.
^ zu cherm.̂ aus,gleich od. spät . 476
Zimmermannstraße 6, Hth., 2- u.

3-Zinn -Wohn. Näb . Bdh. P . 90
Mans .-Wohn.. 2 Z. u. Küche, p. gt. 0,

später . Näh. Dotzheimerstratze 172
od. Bleichste. 27. ö. S tilger . 42 17

Frontsvitz-Wohnung , 2 Zim . u. Zub .,
gleich oder später zu v. Näheres
Göbenstraße 15. P . lks. ^ 818695

Sch. Frtsvi -W.. 2 Zi. K.' u . K„ f. 1. A.
m. 22 M . N. Gust .-Äholfstr. 1,1 l.

In mein . Neubau Wiclandstratze 23
schöne 2- und 3-.Z.-W. zu v. 4074

Schöne 2-Zim .-Wohn. von 400 Mk.
an sofort oder per 1. 2lpril zu v.
bei Stcitz . Ne ttclb eckstr. 2. s818553

Große 2-Zi-Wohi!.. Hth., auf 2lprili
_Nettelbeckstraß ^ d, Parsal . 81133
MI 'Woh'n. s.' Hth.. 2 Z.s K. ». K. zu tz.

Zu elfin,Orniüenstraß e 24 ,,Vdh. P.
Für Kutscher, Fuhrleute , Wäscherei,

2-, auch 4-Zim .-Wohnung sof. od.
sväter billig zu verm., elektr. Licht,
Waffcrl . N. Riideshcimerstr . 17, N.

Schöne 2-Z.-W., Hth.", per Apr. zu v.
(350 Mk.) Kaesebier , Jorkstr . 2, 1.

3 Zimmer

Aarstraße 19 sch. 3-Z.-W. sof. od. spät.
zu vm. Näh. bei Behrens ^ 8 18063

2ldelheidstraße 9 schöue 8-Z.-W. zuck.
Adelheidstraße 33, Stb , I, 3 Zim .,

Küche usw. sof, od. spät , z. v. 4218
Adclheidstraße^ 40^,P ., 3-Zim,-W0hin
Adelheidstraßc 46, Hth., I, 3 Zim .,
_K üche, Bad , KIr ., z . 1. 4. 09.  146
t'ldelbeidstraße 91. Hinterhaus Part .,

3 Zimmer , Küche und Keller per
sost oiX spät , zu vmMlläh. das. 42l9

Adlcrstri 8 3-'Z .-Wohu. p. I^ Apr . 432
Nblerst'r . 11, 1. 3 ' Z„ fti .' K.'. p.,April.
Ai>!erstraße 16 » 3-Zinn -Wöhnüng aus

2lvril zu v. Näh. b. Kock. 1 St . 116
Adlcrstraße 28 sck. 3-Z.-Wohn. Per

April zu Perm. Näh. Part ._ 291
Jfftferftr . 3Sf, B . 1, 1. 4, ist)
Adlcrstr . 61 3 Z., K., 3. 1." Apr. 205
Ädolssällce 6, Pt .» 3-Zim.-Wohn. »n

gr . Balkoir z. vm. Näh. 2. St . 438
Adolfsallcc 17» Hth. Di , 3—4 Zinn,

Kücheu . Keller her 1. Avril an rub,
Mieter ._ Näh. Vdh. Part . _ 68

Adolfsträße 1 3 Zimmer in. Zubehör.
_Nnh , Spcditionsgcsclls chaft.  4221
Adolsstratze 5 abgeschlossene, schöne,

geräumige , fast gerade 3-Zimmcr-
Dachstock- Wohnung zu vermieten.
Näheres ^ daselbst.̂ ^ _ 4632

Albrechtstr. 10, Stll ., 3 Zim . re._ 303
Älbrechtstraße 12 eine sch. 3-Z,-Wohn.

per 1, Avril zu verm. N. Lad. 541
Bächmasterstraße 8, Part .. 3 Zim .,

Küche in Zub. p. sof. od. sp. an ruh.
Mieter zu verm. Näh. 2 St . 4120

Bertramstraße 18 sch. 3-Z.-W. auf
1. April zu v. Näh . Part ._ 818853

BiSmarckring 7, H'th. 2, 3-Zim .-Wohin
zu Vermieten. Daselbst Lagerraum
od. Werkst, für ruh . Geschäft. 8 90

Bismarckring 20, P „ 3 Zim ., Küche
u. Zubehör auf 1. April 1909 zu
verm . Näh. im Eckladen. 8 558

Vlücherylatz ~2, rechts , in 1. u. 2. Et .»
je 3-Z.-Wohn, mit Zub. p. sof. od,
1. 4. 09. Das . u . 3 St . rechts. 4660

Blücherplatz 2 schöne 8-Z.-Wohn . mit
Zubehör , 1 St . rechts u. 2 St . Iks.,
zu verm . Näh . daselbst im Laden
u. bei Kleber , Adelheidstr . 10. 537

Blüchcrstr. 10', Mtb . D., 3"ZI ü7 K. tos.
od. sp. N, das. IPkr ., Sauer .,817336

Blüch er str . 11 , 2, 3-Zi-W., 1. A pr il.
Blücherstraße 12, Vdh. P ., 3 Zim.,

Küche, Maus , in sonst. Zubehör per
sofort od. 1. Avril zu verm. Näh.
oilück-rst'-aße 10, MOs. 2 1. 8 834

Blücherstraße 19 3-Zim . Wohn, aus
f-, April zu vcrm . N. Part . 8133

Blücherstraße 26, 1, 3 Zim., "Kücke,
Keller. Ms., vor ß  April z. v. 471

Blücherstraße 27s P . in 2. St .. 8 Z"
mit kompl. Bad p. 1. 4. Näh. 1 l.
od. Albrechtstr. 7. Habcrstock. __498

Blüch erstr. 30 sch, 3-Z!m.-Wohnuug
per sof. od. svat. zu vm. Näh. dal.
P . 0. Kiedr,cherstr .12.Becht. 817338

Blücherstraße 40 schöne 3-Z.-Wohu.
mit Zubeh. per sofort od. späterzu vermieten . Näh. daselbst bei

_Dormann ._ 8J7339
Bülowstrahe 7 sch. 3-Z.-W.» in fr . sl
_Lage zu verm . Näh . 1 r .̂_ 8708
Bülowstrahe 11 3"-Z.-Wohn., 400 Mki",
_atickp Waschk. ob.' Bier kellcr._ 28
Bülowstrahe 13, 3, geraum , sonn.

3-Zimmcr -Wohnung zu verm. 468
Clarenthalerstrahe 8 3-Z.-W. zu vm.

Näher es Hin terhaus Part . _ 4499
Dotzhcimerstraße 11, H. 2, 3-Znin -WI

mit slkachl. aus l . 4.  z . v. Näh, das.
Dotzhctmerstrahe 18 3-Zinn -Wohu,

mit Zubehör per 1. April zu vcrm.
Näheres Bureau 2. Hof links . 499

Dotzheimerstrahe 28, 1. u. 2. Etage,
8-ZiM.-Wohn., hochmod., per Apr .,

_evt . früher zu v. N. das. 3 l . 232
Dotzheimerstrahe 38, Hth, 1, 3-Zim,-

Wohn. mit m.  z . v. N. Vdh.  P . 429
Dotzheimerstraßc 55 schöne 3-Zim .-

Wohnung , im Mittelbau , m. Gas
_ u. Kohlcnaufzug zu verm ._ 310
Doübeimerstrahe 57, Vdh. 1, komf.

3-Z,-Wohn. sof. zu verm._ 8 17341
Dotzheimerstrahe 68, 2 St ., eine sch.

3-Z.-W., der Neuzeit entsvr ., per
1. April zu verm . N. b. Ŝtroh . 85

Dotzheimerstrahe 72 schöne 3-Z.-W.,
im Hinterh ., per sofort oder später

_zu vermieten, _ Näh . Bdh. _ 8731
Dotzheimerstrahe 81, Vorderh, , schöne

3-Zim .-Wohn, per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
straße 96, 1 St ._ B 17343

Dotzheimerstrahe 82, 1, 3 Zim , u.
Küche m. Balk. u. Erker , p. 1. 4. 09
zu verm. Näh. Hochp.  8 18500

Dotzheimerstrahe 85 wcgzugsb. schöne
3-Z.-Wohn, aus gl. od. 1. Avril zu
vcrm. Näh. Vdh. Part . L_B18975

Dotzheimerstrahe 86, 1, komf. 3-Zinn-
ZWohn.̂ ausPosort zu ve rm ._ B 334

Dotzheimcrstr. 94 schöne 3-Zimmer-
Wohnung , Küche, Mansarde , zwei
Keller, f. 500 Mk. a. 1. Ap ril . 8484

Dotzheimerstr. 98, Vdh. u. Mtb ., schi
3 Z„ Küche. Kell. sof. Näh. Bdh. 1 I.

Dotzheimerstrahe 102 3-Zim .-Wohn,,
der Neuzeit entsvr ., mit reickl. Zu¬
behör per sof. od. spät . Nah. das.
1. Etag e, bei Frö hlich. 8  1 8577

Dotzheimerstrahe 108, V. P ., 3-Zim .-
Wohn. sof. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St . rechts. _ 8 341

Dotzheimerstrahe 108, Gih . 1Z"3-Zim .»
Wohn. soi. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St . rech ts ._ 8 841

Dotzheimerstrahe 110, Gth . 1. Stock,
sof. 1 3-Zimmer -Wohnung . N" 6.

_das , Vorderh . 3 r echts._ 8 341
Dotzheimerstrahe 111, V., mod. 3-Z.»

Wohn, mit Zubehör auf gleich ob.
_später zu vcrmieten ._ 4227
Dotzheimerstrahe 115, Hth., sch. 8-Z.-

Woh nungen s0f.̂ od. sp. z. v. 4228
Dotzheimerstr. 122, Vdh. u. Hth. P .,

sch. 8-Zim.-Wohnungen bill. 8 74
Dotzheimerstr. 124, Neub,, mehr . sch.
_gr . 3-Z.-W.  13. sof. Näh. 1 r. 4229
Dotzheimerstrahe 146 3-Zim.-Wohn,

mit Zubehör auf gleich od. später
,zu verm., ,cv. mit Stallung für
2 bis 3 Pferde ._ 341

Dotzheimerstrahe 150, Fsp., 3-Z.-W.
_ auf gl. zu verm ._ N. das. 2.S t. 37
Dotzheimerstrahe 181, früher 117, zw.

Güterbahnhof und Gemarkungs»
grenze, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim .,
Küche. Balkan usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden . _ 4232

Drciweidcnstrohe eine 8-Zim .-Wohn.
mit Bad und reichlichem Zubehör
aus gleich oder später mit bedeu¬
tendem Mietnachlaß zu vermieten.
Näh. Webergasse 17._ _

Drudcnstrahe 4, 3. Stock, 2 Wohn.,
k 8 Z. u. Zubeh.. an ruh . Leute

_billig zu verm . Näh. Part . 8 481
Drudcnstrahe 5, P . u. 2 St ., 3-Zim ..
^ Wol n̂ .PerP .,April ._ 8 376
Drndenstrahe 8 3 Zimmer u. Z. aus

1. Apri l z. vm. Näh. Vdĥ 1.̂ 345
Neubau Eckernförbcstrahe 3 herrsch.

3-Zimmer -Wohnungen mit allem
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten ._ Näh, das elbst. 8 172 29

Eckernfördcstraße 3, Neubaui im
Hintcrh ., ,3-Zim .-Wohnungen mit
Zubehör per sofort oder später zu
vcrm ieten . Näh, das elbst. 8172 36

Eckernfördestrahc 4 sch. 3-Zim .-W.,
der Neuzeit entspr, , auf 1. April
zu Perm. Näh . 1 St . r . 8 434

Eckcrnfördestrahe 6, n . Vdh., schön"
g-Zim .-Wohn. z. v. Näh. P . l. 8753

Eleonorenftrahii 2, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon zu verm . Besicht, morg. v.'
104- 11. R . Langgasse 81, 1. , 274

tzöleonorenstr. 4, 2, 3-Zi-W.« BcllkF2 69
Ellenboaengassc 15, D ., 3 Z. u. K.,

Abscht., z. 1. 4. 0. fr, N. 1 St . 335
Elisabethcnstr . 8, P ., 3-Zim .-Wohni

in. Zub . a. 1, Apri l. N.  Vdh . P ._ 9
Eltvillerstraße 3 schöne 3-Z.-W. zu

verm. Näh. Stb .,Part . _ 420
Eltvillerstrahe 6 sch. 3-Z.-W,, 1. Stis

auf gl. od. spät . Näh. P . 8337
Eltvillerstrahe 14. Mtb .. sch. ZHsim.I

W. v. kos. ' od. sp. Näh. P . l. 4236
Eltvillerstrahe ' 18,"Mtb .. 3 Z. u. Küche
_p ._1. Apr.co. früh .̂ N.PZdh. P . 852
In Maurers Gartcnnnlage Eltviller¬

straße 21 3-Zi :il.-Wohn. mit allem
Komfort an nur ruh . Mieter per
1. April 1909 zu vm. Näh . beim
Eigentümer  daselbst . P H Maure r.

Emserstrahc 43 3 Zim ., Küche, 1 Mp
auf 1. April zu vermieten . 8 5

Emserstr . (69 3 Zim.. Kl zu vm.  4237
Erbacherstr . 4 herrsch. 3-Z.-W., 2 Blk.,

Bad , reich!. Zub ., v. 1. Febr . 302
Erbacherstrahe 5 gr . 3-Z .-W. m. Erk.i

2 K., 2 Maus ., sof. 0. spät. 82
Feldstr . 16, 1, sch. 3 Z. u. Küche aus

1. April zu verm . (Hth. Neubau ). '
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g-rankeilstrasie 1 schöne 3-Z»Wohnung
mit reicht. Zubehör aus 1. Apmt
zu vermieten . Nah. Part , » 137

Frankenstratze 8,"H». 3-Z,-Wo?"§;? ^ '
1. April zu v. ^ Räh . Bdh. .1 © •_

ssrankenstratzc 10 3 3im -0mt ~ a
u. Zubeh . 1. April . Ladern, 1v4

Flastleüstsatze 13, B» 3 Zim -, Küche,
1 Maus ., 2 Keller mit Gas , auf
1. April zu,vm ._ Natz-

Erankenstratze 23, Hth. 2, weg. Ver¬
setzung hübsche 3-Z.-W.. M. Gas
für , 370 Mck. sos. o. 1. Apr, 81H01

Fricdrichstratze 8, Hinterbau ^ achst.,
3 Zim .. Küche usw. los. od. spat , zu
vml,Näh ,̂das .. be, Brems er . ^ 4240

tzriedrichstratze 14, Vdh. u. Hth., div.
3 Zim .. Küche m,Zubehor zu vm,

Eriedrichstratze 36, Mtb » sch. 3-Z.-
Wohnung per 1. April zu verm.

Gneisenaustratze 12 3 Z. u. Küche u.
all . Zub» im Vorder »,, per sofort
oder April zu verm. Nah. das. oder
Forkstratze 5, 1 St . _ B210

Gneisenaustratze 12 3 Z. u, Küche, im
Hth., per sof. od. 1. April zu verm.
Ä. das. o. Norkstraße 5. 1. B206

Gneisenaustratze 13, 3, 3-Z.--W._ 455
Gneisenaustratze 18, 1 u. 3 St ., schönt

gr . 3-Z.-W. Näh. 2 r. _ B18613
Gner senaustr . 20, V. 2F3-Z.-W. B345
Gneisenaustr . 22 Wohn. v. 3 Z., B.,

1 M» 2 Kell er, au f 1. April.  B 72
Ölncisenaustratze 24, Lad., sch. 3-Zim .-

Wohn. im 1. Stoch, der Neuzeit
entsprechend, PerZ . April z.ch. » 78

Göbenstratze 11,Z>, „gr^ 3-Ziim-Wohn,
Göbenstr . 15, M. P .. 3 Z.. K» 1. Apr,
Göbenstratze 20 schöne 3-Zim, -Wohn.

mit reich!. Komf. per 1. April zu
v. N. Baubur . Göbenstr . 18. B357

Göbsüstratzc 22 LZrm .-Wotznung im
1. Stock zu vermieten . B82

Karlstratze 6 sch. 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör per l ! April zu vermieten.
Anzuse hen von 2—6 1llwna chm.

Karlstratze 6 3-Zim .-Wohn. m. Absch!,
_im . D achstock  z ü verm ieten ._
Karlstratze 17 wegzugsh. schöne 3-Z.-

Wohn» 3. St ., gl. od. spät. Nah.
Fahnsträtze 1, 2. Schäfer . _ 4503

Kellersträße 4, 2, 3-Z.-Wohn. mit
Balk . u.' Zub. R. Wei lstr. 20. 504

Goethestratzc 43, Ecke Adolfsallee , sch.
Fsp.-Wohn» 3 Z. u . Küche, zu vm.
PreisL60 „ Mk.^ Näh . Laden . II115

Goldgasse 0, Hth. 27 St .. 3 Zimmer.
_Küche p. los, z. v. Näb. i. Lad. 4245
Goldgassc 15 eine Maas .-Wohn., 3 Z.

u. K» zu Perm. Näh . das. 1. 303
Dolbgafse 16 3 Zimmer u. Küche. 09
Gutenbergplatz 3 3-Zimmer -Wahn.

mit Zubehör zu vermieten . Nah.
Klopstockstratze1. Part . 171

Häfnernasse 11. in neuerb . Hause,
eine schöne 3-Z.-W. p. 1. April zu
verm. Näh . das. im 1. St ._ 207

Hallg arte rstratze 3, V., 3-Z.-W. 42 46
Hallgarterstratze 4, Vdh» 3 Zimmer

u. Küche. 1. Stock, zu vermieten.
Näh. 1. Stock. Stein ._ B1046

Hallgarterstratze 5 schöne 3-Z.-Wohn .,
der Neuzeit entsprechend, z. 1. 4.

_ 3U_ l\ _ Näh , das. Part . lkS.  41 ^'
Hallgarterstratze 8, im Vdh. u . Hth..

sch. 8-Z.-W» der Neuz. entspr ., auf
1. April zu vm. Näh.  Part ._ 314

Hallgarterstratze _10_3-Z.-W. JB19C17
Helcnenstratze 1, 1, schöne 3-Z.-Wohn,

aus 1.  April 1900 zu verm._ 320
Hclcnenstratze 3 schöne Frontspitze,

2 Trepp ., 3 Z„ K» Mans » sof. oder
1. April zu verm . Näh. ParN 582

Helenen stratze 24, B» 3-Z.-W» der
Neuz, en tspr ., p. Apr. N. Vdh. V.

Helenenitratze 25 zwei 3-Z.-Wohn. sof.
od. 1. April z. v. Näh, das. Garten-
haus 3. St ock, b. Bicrke._

Hell mund str. 3 Vs. h. gr . 3-hh-W. 480
tzcllmundstratze C\  Vdh . 2,. 3 Zim . u.

Küche, mit Balkon u. Mans ., per
1. Ap ril zu p. Näh. Part ._ 448

Hellmundstratze 37, Mittelbau Part
3 Z. u, K., z. v. Nah. Vdh.  1 » 79

ScTK̂rifi-nBe 2. Htb . Varl ., 3 Zim ..
° 380 Mk. p. J .„N. Vdh.,2 . _ 104
Hcrderstr . 0, V. 2. Et ., 3 Zim. u, K.,

M. u. 2 ,K. im Pr ^ w 650 M . z.  v.
Herder str atzest, Mt b. 1. 3 Zim . u. K.,

2 K., arlf 1. AvrihhlO,«. v. P r. 42(1.
Herderstraße 11 3 Z., 1 Küche, 1 Kell.,

1 Mans ./ Hth. 1. St ., n. 1. Avr. z. v.
Herderstratze 19 8 Z. u. Zub ., evt. mit

Werkst, zu v. Näh.chm,Laden ., 218
Herderstratze 22 sch. 3-Z.-W., Bad,
■ 2 Balk» 2 Keller, 1 Mans » aut

1. Avril zu verm .̂ Näh .̂ Part . 3c>8
Herderstratze 27, P » 3 Z» Küche u.

Zub ., neu herger ., sofort zu ver¬
mieten . Näh . Part . links . 278

Herderstratze 35 3 Zim.. Küche, zwei
Maus .. Bader ., kaltes u . warmes
Wasser, zu vermieten . _ _ 355

Hermannstraße 2 Frtsp .-W» 3 Z» K..
neu he rger. . f.  320 Mk. zu v. ^B 700

Hermannstratze 8, 1. Et ., schöne 3-Z.-
Wohn. mit Mansarde u. sonstigem
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
NÄH. 1. Etage links . _ _ 120

Herrngart enstr atze 7, Hth. 2, 8 Z." u.
K. u. Kell. auf 1. April zu verm.
Näheres Vorderh . 1 St . _ _ 102

Hirschgraben 10 3-Z.-W. n. J .JgeBr.
Hochstlittenstratze 14 3 schöne Zim .,

Küche, Kell._ Nähmst rechts. J543
Zähnstratze 2» 2, schöne 3-'Zim7Wohn.

vor I. 4. Näh . das. 1. Stock od.
Adelbeidstraste 44, ' P art. _ 280

Jähn st ratze 3, Hth.. 3 Z. u . K'T'söfUdl
p!r 1. Aprrl . Näh. Vdh.  P . 46

Malmst ratze  19 , Vdh., 3 Z. u. K. 4252
Fabnstraße 44, Hth. Vt „ 3-Z.-Wohn..

824 M. Näh. Rheinstr . 95. P . B̂IOOO
Döhann isberger str . 7 Gtbi, "3-Zs7W/
Kaiser -Friedrich -Ring 12 3-Z.-Wohn.

aus 1. i'lvril zu vernneten . B1078
Kaiser -Friedrich -Ring 23. Stb ., 8 Z.

u . Küche p. 1. Apr . Näh .,1 . St . 141
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bel .-Et ..

F- Zim.-Woün., zu verm . _ 4500
Kaiser -Friedrich -Ring 45, HZ 3 Zim.

Zub. Näh . Bdh. Part . Iks^ 4054
Kaiser -Friedrich -Ring 59 hochherrsck.

g-Zimmcr -Wohnung , Hochparterre,
per 1. April 1900 zu verm . Näh
Bureau od. 3. Etage daselbst. 4560

Kaiser -Friedrich -Nrng 69 3 Z./Küches
2 Keller, 2 Mans ., Bad per 1. tzlpril
1909 zu vermieten . 208

Kiedricherstratze 9, Eckneubau, 3-Zim.
Wohn, mit Balkon u. Erker nebst
Zub . zu vm. Näh, im Ha use. 42o5

Kleiststr atzc_3,J8 ., sch.g?-Z■-W. 1- Ap r.
Klciststr. 15, 3. St ., ei. Ä Z.-W. m. B„

Gas u. clektr. Licht, p. 1. Aprrl zu
verm. Näb^ das, Part , r . 456

Klopstockstratze 11, Gth ., sch. 3-Zi-W.
mit reicht. Zubehör zu ver mieten.

Klopstockstratze 21 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Heizung aus sosorr
od. spät, zu vm. Nah. daselbst od
Adelbeidstraste 81^ Part , 4495

Langgasse 24, Stb ., S-Z.-Wohn. mit
Zubehör per 1. Avril zu vermieten.
Näheres im Hutladcn . 507

Lohrstratze 3, P „ sch. 3-Z.-W. u . K.,
im 1. St ., per 1. April zu vm. 190

Leürstratze 12, Vdh/ 2, schöne Maus .-
Wobn ., Pr eis 275  Mk ., zu, verm.

Lehr st ratze 14, 1, Z.Zim .-Wohnuna
zu verm ieten. _ _42 oo

Löreledring 5 schöne 3-Zim.-Wohn.
per sofort od. später . Nah. Loreler,-
rina 10, Parterre . L 4950

Lorelcyring 7, Haltestelle der Elektr .,
schöne 8-Zimmcr -Wohnung , 1. oder

_2 . St ., 3lt. vermiete n . r_ » 172
Lotbringcrstratze . 9 schöne 3-ZiM.-

Wohnunaen mit Zubeb. auf ksteich
oder später zu vermieten . Rah.
Blü ckerstraste  40 , 1. _ __BJ ;7347

Lotbringerstr . 14, Ecke Westendstr..
sch. 3-Z.-W. sof. b. z. v. 460—480M Näb . dos, tzei Zebner . B17 348

Luisenstratze 43, 2 L, gr . 8-Z.-Wohn.
mit allem Zubehör per 1. April 09
zu Vermieten. 4706

Luxcmbnrgplat ! 2, tzochparr., schone
3-Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubebör auf April zu verm .. nua,
für Flaschenbierhändler geeignet.
Näher es 2. Stock links._350

Marktstraße 43. Vdh. 2, 3-Z.-.W. mit
Zubeh . per 1. April od. srnher zu
vm. Näh . Seifengeschäft ._ 3-7

Mctzgergasse 21. 2, 3 Z„ Küchen Kell
. p. April . N. Grabenstratze 20. _55
pcjacrgaffcl3R ' 3 Z„ K. billi aj '4 vm.
Mickelsderg 1 (» ur .lj gm Z.. fiucjc.
W^ WTm, <&., 3 Z„ K.. kl. Werkst

Flaschenbier !, ’.k,  Wascherei _23S
Moribstratzch34,chH. 1, 3-Z.-W. n.  Zb.
Moribstratze 43, Mtb . 1, neu herger.

3 Zim . u . Zubeh. sofort zu verm.
Näh. Vorderh . 1 S t._ 25o

Moribstratze 47, Mtb. 1. St ., 3 Zim.,
l K., 1 K., Sveichcrverschl., per
1. Avril . Näb Mtb . P . links . 113

Mühlgasse 13, Mittclb . 1 St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung , mit od. ohne
Werkstatt , für 1. April zu verm.
Näh . bei L. Schwenck. _ 94

Ncrostraste 23, .ko. FiP .' 3-Z.-W. frei.
Nero stratze 39, P ., 3 Z. u. Zubehör,
, Frontsp ., pcrg 1. April zu, verm .^
Nettelbeckstratzc7 inur Vorderb.1 sch.

3-Zim .-Wohnungen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 J)u.
Näberes daselbst 1. Stock. _ 42 d^

NdtwlüÄstr. 12, f I., 3 Z., K.. B„ S,
Nettelbeckstratzc 16, Ecke Westendstr.,
_3 Z., K. u. Zubeh.,billig . , , B494
Neudorsersträtzc8, Frtsp., 3 sch. gr.

Zim . m. all . Zubeh. an ruh . Leute
ans 1WlpriHzrgvm.^ Näh. das. , 418

stl eunassc' 12 ti-ZEDis dEW.
Nirderwaldstratze1. Ecke Kais.-Frdr.-

Ring . schöne Wobn., Süds ., 3 Z' m.,
kl. Zim .. Küche, Bad , Balk., 2 Ms.,

_au s 1. APrill,_eb. früher . Pr cis 750.
Nirderwaldstratze4. Gth., 3-Zim. -W.

mit auch ohne Bierkell. zu verrii.
Näb . Boy berb. Part , rechts. 4263

Nrederwaldstratze5, Gth., 3-Z.-W. u.
K, p. April . Näh . Bdb. P . , 262

Nicderwaldstratzc8 8-Z.-W. mit Zub.
_auf 1. April zu vermieten . _̂ _
Niederwaldsträtze10, 17 Etage, 3-Z.-

Wohnung mit Bad und Balkon,
rcichl. Zubehör auf 1. Avril . Näb.

_ beim Hausverwalter , Laden . 539
Nirderwaldstratze14, H., 8- u. 2-Z.-

Wokm. zu vm. Näb.  B . P . 4264
Nikolasstratze 22 3 Z., Sont .. auch

für Geschnstsräume voist, W . zu v.
Oranienstratze 19, Hth. P ., sch. 3-Z.-
,Wohn . ,m . Zub . p. April zu v. 203

Oranienstratze 35 3-Z.-W.. Vdh. 1. St
aus April zu vermieten.

Oräniensträße 35 3-Z -W.. i. 3M- B .,
mit oder ohne Werkstatt aus gleich
odiir Avril zu vermietcii

Raücnthalcrstr . 21, Ecke Hallgarter-
straste, 8-Z.-W^ sof.,,z. vm., B 17350

Nheingauerstratze 5, 1, schöne3-Z.-W-,
^2. Stock, mit Erker , Gas , Bad , cl.
Licht, Kohlenauszug a. 1. April zu

_verm . Keiper , Part , links.
Nheingauerstratze , Ich ^ -Ziui .-Wohu.
Nheingauerstratze 14 3- u. L-Zim.-W.

zuchierm. Räch daselbsch1. , B 244
Nheingauerstratze 26 gr . 3-Z.-Wohn,

nebst allein Zubeh. per,1 . April zu
verm . Näh, das. Part _̂ B273

9!ichIstr. 3,sch . 3-Zim .-Wohn._ 4642
Richlstr . 5, Bdh., Z-Z.-Wöhn., 3. St .,

Sonnenseite , p. 1. April . 430 Mk.
Riehlstr . 6 3 Z. u. Z., 500 Mk.^ 4627
Riehlstratze 9 3-Z.-W. H 'of.^ B 117852
Riehlstras?c,11 3-Z.-W., Mtb . D. 457
Riehlsträtze 23, Hth. 1, 3.Z.-Wohn. v.

1. April zu vermieten ., _ , 80
Röderstr . 4, 1. St ., schöne gr. 3-Zim .-

Wohn. auf gleicĥ d, sp. ẑ ,v.,4o93
Röderstratze 5, Vdh., Fsp.-W., 3 Zim.

u . Küche, auf 1. April an ruhige
Leute zu verm ieten . 412

Röderstratze 21 Frtsp .-Wohn. v. 3 ,3 .,
_ K. p. snŝ o.^ v.chllnzus. nchm. 427,
Röderstraße 24 Wohn., 3 Zim ., Kiiche

u . Zubehör , auf 1. Aprrl zu ver¬
mieten , Näh. 2. St ockrechts. 16o

Röderstratze 31 2 Wohn., je 3 Zim
mit Zubeh . P., 1^Avril zu t>. 403

Rdmerberg 2 schöne Eckwohn., 3 8 . it.
Küche, per 1. Avril zû vermletcn.

Römerberg 17 3 Zimmer Küche, im
Abschluß, auf 1. April zu v. Nab.
Steingasse 17, Laden ._ 148

Römerberg 37 8-Z.-Wohn. a, 1. Apr,
Roonstratzc 10 sch. 3-Z.-W. m. Balk

u. Zubeh. auf 1. April zu vm. »70
Roonstraße 20 8 Zim ., K. u. Zu ^ .
„p .ch. April  aijjjm . Nah. 1 r . B 379
Rüdesljcimerstr . 25, Südseite , 3-Zim .-

Wohn., Erker , Balkon x .j .JO.  4643
Rüdesheimerstraße 313 Z. u . Küche

zu verm.^ Preis 500 Mk._ ^ B47
Rüdesheimerstratze 32, Vdh., 3-Zinr .-

W., sow. Frtsp .-W. v. 8 Z„ u. Gth.
3- u . 2-Z.-W. m. Zb. N. P . r^ k853

Rüdeslseimcrstrll" 34, Gib ., sch. 3>Ä .-
W u. Zb. st_ N. Vdh. 1._ B1104

Saalgässe ^4?6, 1. St .. 3 Zim ., Küche
u Zub . per 1. Aprrl z. verm . 372

Saalgasse 16. Vdh. 1, 3 Z. n . Küche
sof. o. 1. April zu v. N. Weyer . ,

Scharnhorststratze 4 3-Z.-W, zu ver¬
mieten . Näb . Part , links oder
Bülowstraße,8 , Parterre ^ B595

Srharnhorststr . 13, Vdh u. Hth ., sch.
3- u . 2-Z.-W. m. Zub . Nah . 1 r,

Scharnhorststratze 25 sch. gr . 3-Z.-W.
, zip berm .̂ Näh.HPart ._ B594
Scharnhorststratze ,35, P ., 3-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör wegzugsg.
gleich od. spät,  zu verm. B173r>4

Scharnhorststratze 44, Frtsp ., 3 3 » K»
Abschi., r . Fam .. Achr. Preis 380 M.

Scheffolstratze 2 schöne'3-Z.-Wohn. U.
Zubeh .̂ p. 1. April zrg vm._ 398

Schcffelstraße '8 prachtv. Frontspitz-
Wohn., 3 Zim ., per sof. od. >pat.
;Gas , Elektr ., 2 Blk. .). R. 8 t . 4540
chierstci!ierstratzc 8 la . d. Waldstr .s
8-Zim .-Wöhn. mit reich!. Zubehör
Vardci'h.' zu verni . Näl). d as.

Sckilecsternerstr. 11, M . D ., 3 Z. u . K»
A., 25 M.. 1. Febr . N. M. P . r . 490

Schterste!«erstr . 18, Mtb ., 3 Z. 4277
Schiersternerstratze 3N ar . Herrsch. 3-

Z.-Wohn. zu v. Näh. P . l. B142
Schiersteinersiraße 30, Gth ., 3 Z. und

Küche,̂ im Abschl. Näh, Vdh. P . l.
Sck' iHerplali 2 3-Zimmer -Wohn. mit

snmtl . Zubehör per 1. April zu vm.
_Näb . Babnborstra ke 22.  _ 518
SckslachthauSstratzc8 eine Wohn, von

3 Zim . nebst Zubehör auf 1. April.
Schmalbatlicrstratze 13 schöne 3-Z.-W.

nebst Zubeh. per 1. April 09 zu
vermieten . Näh^ Konditorei . 4668

Sstiwaldacherstr'aße 28, Hth ., Mans,-
Wohn., 3 Z.,„ K., Keil. a . 1. Avril
zu verm. Näb . Vdh. Part . ..89

Schwälbachcrstratze 47 3-Zim .-Wohn
mit Zubehör auf gleich o. l . April

_zu ver mieten . Näh .̂ 1. St ._ 177
SchwalbaSerstraße 57, 2, Front )v.-

Wohv., 3 kleine Zimmer u. Küche
zu 300 Mk. lstrü erm . Nab. P . 502

Sedanplatz 5, 2, sch. gr . 3-Z.-W., K..
2 Kell., 1 Ms., gr . Balk.. Av. » 38<

Scbaüvlatz 6. Stb . V., Ŝ stm. u K
380 Mk. Näb. Bdb. 1. Et . » 26

'Sedanstraße,6 , Vdtz,, 1 'S-  llst Küche.

Walluferstratze 7, M., zwei 3-Zim .-
Wohnungen . Nab . Vdh.̂ P . ,4280

Walluferstratze 9, Nsttbll,' 3-Z.-W. auf
gleich zu v. Näh . Vdh. P . »335

Walramstratze 5 ist eine abgeschlost.
Wohnung , bestehend in 3 Z., Küche
it,  Zub ., auf 1. April zu,v ._ » 35

Walramstratze 10 3 Zim .. Rüche und
u. Zub ., 3. St ., 1. April z. v. » 06

Waterloostratze 4 3-Zim, -Wohnungen
mit Zubehör , der Neuzeit entspr .,
per sof. od. stpät.stöilligst̂ z. st^ B817

Webcrgasse 39, Ecke Saälgasse , 2 Tr .,
3-Zim .-W. mit Zubeh. auf 1. April
zu verm . stlläb. im Eckladen. 421

Weilstr . Istgr. 3-Z7W7s . o.,sP.,N . P,
Leistenburgstratze 10, Hth., 3-Z.-W.

sof. od. April . Näh. Laden . B18368
Wellri bst ratze 8 3 Zimmer , Küche,

Mansarde aus 1. Aprstl zu verm.
UiWerderstratze 2a schöne 3-Zim -..—

reich!. Komf. per 1. April zu vm.
Näheres im Bau oder Baubureau
Göbenstra tze 18. _ _ » 358

Werderstr . 5 sch., s. ruh . 3-Z.-W. m.
vollst. Bad ii. reich!. Zb., 1. St ., z.
1. 4.  09 z. b. Näh. das. P art , l . 64

Westendstr. 15, Hth ., 3 Zim . m. Küche
u. 2 Kell er. Näh. Part . » 17o60

Emserstratze 11, 1. St ., schone, große,
moderne, nach Süden gelegene 4-
Z.-Wohnung mit Bad , Gas , elektr.
Licht, Kohlenaufzug , mehreren Bal-
konen, evtl, mit Gartenbenutzung,
p. 1. April , cv. sof., au ruh . Leute
zu verm . Näh, das. Ho chp. r . 4679

Erbacherstratze l/ 'llst herrsch. 4-ZstW.,
2 Balk., Erker , Bad , r . Zubeh. 33

Westendstratze 18, Hth., 3-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . _ 4284

Westendstr . 24, B. P. , 3-Z.-W. s. o.M
Westendstra tze  2 6 g-Zimmer -Wohn.

Friedrichstr . 12 4-Z.-W7stlev. 5 Z '.m.);
mit Küche u Zubeh., Mtb ., zu vm.
Näh. C. Ka lkbrenner ._ ’

Göbenstratze 10 4-Z.-W. auf 1. Apr»/
zu vm. Rah . Göbens tr . 13, 1. »234

Goethestratze 18, 2, gr 4-Z.-W. zu ü.
Preis 800 Mk. Hllaĥ Ladem H114

G 'istnv-Adolfstratze 10 schöne 4— 5-
Z.-W. m. r . Zubeh. Nah . P . 158

Hallgarterstratze 5 4-Zim .-Wohnilng,
ganz der Neuzeit entsprechend, per
1. April 09, evt. auch früher , zu v.
Näh. daselbst Part , lin ks._ 419

Hallgarters tratze 10 4-Z.-W. » 19018
Hclenensiratze 27 4-Z.-W. m. reicht.

Zub., ruh . HauS .̂ V. » Avrils vm.'
Hellmundstr . 43, 2, sch. 4-Z.-W., BÄ>,
_Balkon usw. per 1. April zu v. 284,
Hellmundstratze 58, Ecke Emserstratze/

4-Z.-W. p. 1. April . Preis 720 Mt.
Näh. Emserstra tze 22, Part.  244

Hcrderstr . 1 4-Z.-Wöhn . N. 1 r . 4297

Westendstratze 32, MtS7^ -Nm7ll—.
f. 420 Mk., Werkst. 400 Mk., Lager-
ra um 150 Mk. zu  v erm. 4285

Westendstratze 40, Vdh., gr . 3-Z.-W.
m. K., Balk., Bad u. Zu beh. 42d6

Herderstratze 2, PllHFchöne^ Z. mit
reich!. Zub . zu v. Nah. 2. 4459

Herderstr . 13» a. Lüxemburgpl ., 2X4-
Z.-Wohn., 1. u. 2. Et ., Sonnensert-

^v .̂ sok,Mdi, sv. Näh , i. Lokal. 4208
Herderstratze 19, 1, 4 Zim . u. Zuheb»

ev. mit Laaerr . Näh im Lad.  219
Wlelandstratze 5 (vorn . H-). Frtsp.

8 Z-, Küche mit Balkon, Elektr .,
Gas , Zentralheizung , sehr geeign.
für einzelne Dame . 4599

Wilhelmstratze 12, Tärtenhaus 2. ein
Wohnungsantcil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh, (f- Zahnarzt geeignetl,
ferner 1 Mansardwohnung , 2 Z. u,
K., zu vm. Näb. im Laden. 4237

Aorkttratze 8 3Ä .7WI auf 1H7914
Mikstr . 13, Mtb ., sch. 8-Z.-W. » 18575
Borkstratze 15 3-Z.-W. N. V. P . L80
Zimmermannstratze 3 sch. 3-Zimnler-

Wohnung, 1. S t., p. 1. 4. N. P art.
Zimmermannstratze 6, Hth» 3-Zim .-
__ lWohn. v. 1. April . Näh . B, P . 299
Zimmerm annstr . 9 scki. 8-Z.-W., Balk.
Zu vermieten per l . April 3 Zimmer

mit Balk ., günstig für die Praxis
eines Arztes . Näheres Konditorei
Bliim . 483

Schöne Z-Z.-Wohn. f. 54(mf7 ~vn
Apr.  Steiß , Nettel beckstr. 2. B1 8554

Elegante 3-Zim .-Wohmrng per sofort
oder 1. April zu vermieten . Nah.
Wielandstraße 14. » 18877

4 Ziiumrr.
Adelbeidstratze 25, Süds ., P ., 4 gr, Z.

u. Zbh. p. 1̂ April , z. V. Näh. 2. «9
Adelheidsträtzc 75, 2, 4-Z.-Wohn. zum

1. April zu verm . Anzuseh. von 11
_big _l Ujr ._ 9Iäfi. das. Part ._
Äll,recht str.' 2, Ecke Nikolasstr ., 1. EG
^4M .-W^ m^ Zbh^ Nähmm ^Lad. 198
Albrechtstraße 12, t , sck,. 4-Z.-W. mit

B. u. r . Z . p. A. 900ß)l.  N .Lad. o42
Bcrtramstratze 12, 3, 4-Zim .-Wohn.

per 1. April . Näh. nn Lad.^ » 124
Bismarckr . 17, Hochp., 4 gr . Z ., Bad,

Bal k. rc. 'p. AP. Näh. 1. , 11841
Bismarckring 20, 1 St ., Möne Wohn.

v. 4 Zim . ü. Zbh. auf 1. April 1909
zu verm. Näh . im Eckladen. B 557

Oranienstratze 38 8-Zim.-Wohn. zu
vermie ten,  jjtälj ., Vdh. Parte _264

Oranienstr . 41 s. sötz. 3-Z.-W., i K.,
w. Weaz. z-.,vm . Näh. P . r . agi

Oranienstratze 48, Mtb . Dachw.. 3 Z.
u . Zub . p. Apr. N. Vdh. 3. 210

Oranienstr . 60 2X3 -Z.-W. zu verm.
" Näb . Mtb . 2 St .̂ rechts. _ _ 435
Oranienstratze 62 eine 3-Zimincr-

Wobmlng zu vermieten . _ 43
Pliilippsbergstratze 9, Fsp., 8 Arm»mit ?lllk. und Zubcbor , a. 1. April

zu verm . Näh .̂ Laden . , 416
.Philippsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-

Wobnunq Mit Zubehör P. 1. April
zu vermieten . Nah . Part . 172

Miillvvsdergstratze 38 sch. 3-Z.-W. 402
Rauelli thaleistr 4 3-Zim -W°hn. mit

xif-j4 se (ix. Infi. yu^f). Pait . _luny.
RststchMalerstratze 8, Mtb ., 8-Z.-W.

(iiif fofott ob et 1. JCprit 31t pei =
mieten ! Nab, bei Nort mann. b̂86

R äüen tHaler stratze 11 elcg. gr . 3-Z.-
Wohn . Näh, ku, Haus instr . 1089

Nauenthalerstraße 12 scbonc
K. u. Zbh., 2 Balk» Bad z. v. 2o

Srdanskraße "tz 3' Z. u. Küche 350 M
'S cdanstr . 8Hl-ZstWohn. a. ,,st Avrist
Seda -ist ratze ' 10 gr . 3-Zim .-Wohn»

Stb » aur l . April zu vermieten.
Näheres 1 St . rechts. _ B160

Sddanstratze 13 eine sch. 3-Z.-W. t.
H , mit od. ohne Werkstatt zu verm.
Näh.' behA . Rocker . ^ ^ 18403

Seeroveiistr . 3 Wohn , von 3 Ä m.
r>,,g-si. tier 1. Avml. /Nah. Rart . r.

Secrobenstratze 9, Mtb . I r » 3-Z.-W.
zum 1. April zu v. Nah . das. 19o

Ser rellenstratze 10 ' ' Z'.''i .. der Ne" z.
entspr » „zu P . Näh . Laden . , »222

Secrobenstratze 27 3 Z» Mans :, Zub»
oi' s e' chch od. 1. Apiulch. v. N, Bart.

Sleingasse 1»,' Vdb. 2. 3 Z» Küche,
Keller sofort zu v.,Nah . Lade» .

Stcingassc 15. 3 St » Neubau, schöne
3-ZimmcrWohnung mit Gas per
I . April zu verm . Nah. daselbst
bei Herrn Strittet , oder Einser¬
straße 11, Hochpart, r .-chrs. 395

Stern nasse 19 Dackiwobn» 3 Zim . u.
Küche M berm.chllÔ kk. »El,,4571

Stiftstratze 3, 1, 3 Z» Küche u . Zub.
) April zu verm . Nab . Part.

Stiftstratze 8 ist eine 3-Zim -Wohn»
nach Wahl 1. L- tock oder Parterre,
auf den 1. April zu vermieten.
Näh . daselbst im 1. Stock. _ 100

Walkmühlstrah « A!, Gth . Frtsp » 3 Z»
Küche >r Oubeb. aui,l .̂ April z„. ch.

W'alkmühlsträtze 19, Part , l ., sch. gr.
g-Zim.-Wohn. p. >. April z. v. 36*

Herderstratze 27, 1. Et » 4 Zim » Kucha
u. Zubehör , neu heraerichtet , sos.
zu verm. Näh. Pa rt , link?. 278'.

HerrNgartenstratze 13, 2, 4 Zim .-, od.
Part . 5—6-Zim .-W. m. reicht. Zb.
sof. od. spät , zu verm. Näh. P art,'

Herrngartenstratze 19, 3, freundliche
4-Zrmmer -Wohnung , Südseite , z,
1. April zu v. Pr . 670 M. ernschst

lurbe lMchtuiMNä hm:es^ l^ S tockt
Jahnftratze 6 neu he^gerichtete 4-Z.-

Wohn» im 1. Stock, sofort od. sp.
zu verm. Helle Räume . Näheres

^Goethestratz e 17, 2, 9— 10, 1—
Jalmstratze 25, -1 I» schöne4-Zim .-W»

Balk» ir . L» sof. od. spat . 4300
Jahnstr . 34' ^ L-Zim -W. sof. °v. wzu verm._ Rah. 2
Johannisbergerstr . 7 4-Z.-W. »190 16
Karlstratze 7. Bel -Etage , 4 Zim . mit

Zubeh . zu verm . Nah. 2 St . 105
Karlstratze 17, Ich sch. 4-Z.-Wohn. an

1. April zu vermiete n. 469!
KaMrchMchLchWoM» 4 Z. u. Z.,
Karlstratze' 39, 3, 4-Zim .-Wohnung,

reicht. 'Zubehör , per April zu vm.
Näh. beim Hausmeister , Mtlb . 1,
oder Doübeiinerstratze 28, 3 l . 170

Kirchgasse 13, 1, Wohnung"»ch4 HE
Bad u./Zubehör , a. s. Bur pass» Pc
1. April z. v. Rah . Hut laden . 47?!

Bismarckring 24, 3 Ich 4 Z. u . Zbh.
p. sof, yd. sp. zu v. Nah . 1 l. B17368

Bleichstratze 18, 1. St » 4 Z. u. Küche,
Badezimmer und Mansarde per
1. Ap ril zu vermieten ._

Blüchcrpläü 3 4-Zim.-W. a. 1. April
zu vm. Näh. im Papierg esch. B 131

Blüchersträhe 13, Ecke Scharnhorststr»
4-Z.-W» warm W» elekt .Licht. N. Ir

Blücherstrntze 17 4-Z'im.-W. P. 1. Apll
zu vm. Näb . dasclbst̂ Part ._ B__132

Blüchcrstratze 20 ist die 1. Et» 4 Z»
Küche, 2 .Keller, 2 Mansard » zum
1. April , evt. a. früh » zu v. 98

Blücherstrntze 30, 2. „ich. 4«Z'.-Woh>i.
per sof. zip vm. Näh, das. » 1/ 366

Büdingenstratze4, i , 4 Z» K» nt. Bad
it. Zcntralheiz . p. 1. April zu vm.
lstäh. Emserstratze 33, Part . 478

Bülllwstratze3 4-tzim.-Wohn.̂ zu vm.
Bülowstrntze 11 2 scch4-Zim .-Woh>i.

aleich od. kvatz Preis 700 Mk._ 488
Cöülinstratze 3 4 Zim . nebst Zubeb.

per sof. od. später , 1. u . 2. Stock,
Besichtigung v. 10— 12 u. 3—5 lt.
Näh . Albrechtstraße 7, Laden . 241

Dambachtal 38 4 Zimmer mit Zu¬
behör, 1. Etage , per 1. Avril

_zu „vermieten ._ 1v 6
Dotchcimerstratze14, Vdh» Bel -Et»

schöne 4-Zim.-Wobn. per 1. April
zu verm . _ Näh. Part. _B441

Totzhcimcrstratze 51 gcr. sonn. 4-Z.-
W» 1. Et » reich!. Zbh» pei.  4 . 09.
Anzus. 10—12 vorm. N. P , l. » 63

Doühcimcrstratze 57 komf. 4-Zimmcr-
Wohn. ans sofort zu ver m.  285

Dotcheimerstratze102 4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr » mit „ reich!.
Zubehör , per sofort oder spater zu
vermieten . Näh. da,elbst 1. Etage,
bei Fröhlich._ B 1 8576

Doübcimerstratze 115 moö. 4-Zinimer-
wohnunq , r . Zubehör, p. lofort oder
später zu vermieten .,_ 4293

Eckernfördcstratzc10 schöne geräumige
4-Zim .-Wohn» 3. Etage , preiswert,

Eltvillerstratze17, 2 l» 4 Zimmer in!
reich!. Zubchör auf 1. April zu v.
Näh, daselbst od. 1 St.  rks . „106

Emserstratze8, Part » ger. 4-Z.-Wohn.
mit Bad n . großem vergl . Balkon
usw. zu vermieten . Näh. das. Part,
links von 1b—12 und -S -5̂ Uhr.

Emserstratze 10, Gth. P » 4 Z. nebst
Zub. auf 1. April zu vermieten.
Näheres Vorderhaus Parterre.

Karlstratze 41, 3. ,S't» dim .-Wohnk
aulst .^April .,Nahchb . Massing. 1114

Kirchgasse 21 4 Zim » Mansarde undj
Zubehör per 1. April zu vermieten .!
Näheres im „Laden ._ 42»

Neubau Kirchgasse 23 eleg. 4-Zim .-
Wohn» 3. St » mit allem ,Komfort/
Zentralheizung , elektr. Licht, GaS!
Bad usw, sof,  od , spät,  z , v.  462] -

Kirchgasse 44, Eingang Maurltius-
stratzc 1, 4-Z.-Wohn. p. 1. April
zu vermieten . Näh . Mauritius-

„stratzê l, ^Papierhandlung . _ 245
Kleiststratze 2, 1. Et .'," 4'-Zim ..Wohn/

mit Bad , Balkon und reichlichem!
Zubehör auf 1. April . Näh . beimi
Hausverwalter ._ 5381

Klovstockstriitze 11 herrsch. 4- u. 5-Z.-
Wohnungen m. reich!. Zb. zu bin.
Aäb . das, od. Se ero benstr . 29, Stallt

Mövstockstratze 19 hochherrsch. 4-Zim ..'
Wohnung M_ 9?. das.  P . r . „J 8

Kl- Vstockstratze 21 schone Frontspitz-
Wohn., 4 Zim » mit Heizung , pey
sofort oder später zu vermieten,
Näheres daselbst oder Adelheid-
strn.stê 84, Bart . 4494

Lalmstratze % 3 . Etage . 4 Zimmer in,
Zubehör auf 1, April zu verm.

^Näheres 2. Etag e rech ts ._ _4jS4
Lllhnstratze 4 schöne 4-Zim .-Wohn.

3U vermieten . Näh , Hellmund¬
straße 48, Laden . __ _ _251

Lelirstratze 5. 1. "4 Z., K,, K» Mans»
Kochg.,A>50.̂ N. Lehrstr . 7, 1. „J79

Lorclenring 5 schone 4-Zim .-Wohn. p.
sofort oder später . Rah . Lorcleh-
rina „ 10, P arterre.  4302

Lurelevring 10 sch. „4-Z.-Wohnui>aen
per sofort od er spater . 4303

Lürlenstraße 24sTTth» 4-Z.-Wohnung
aus 1. April . Näh . Vdh. 2. _ wch

Luxembuigplatz 3, 2. 4-Z.-Wohn. vcr
1. April . Näh. Par t , r ._ » 596

Lnxemburgstratze2, 1. schöne4-Zim.-
Wohn. mit Balk» Bad , Gas 2c» p:
1.ch>lprsl zu VM._ Näh . Part . 4538

Luxemburgstr. 5 4-Z.-Wöhn» Parl .j
gr . eleg. Räume , elektr, Licht n,
reich!. Zub., p. sof. m. Mietnachl . b.
1. 4. 09 z. v» ev. ds. R . i. d. 3. Et»
Eckwohn. Näh . ,das. 3. Et . l. 4304

Lüxemburgstratze 7 4-Z.-Wohn. 4305'
Luxemburgstratze 11 gr . sch. 4-Z.-W.

au r,  H . a . Apr. Näh . 2 I ._ 407
Mattergasse 3/5 4 Zimmer , Küche ü.

Keller im 1. Stock zu vermieten/
Näheres im Laden . _ ^

Moribstratze 16, 2 r» I -Zim.-Wohii.
nt. Zub . f sof. od. spät . Näh. das. od,

_Wilbelmstr . 26,J »ci Führer ^ 4306
Moritzstratze 33, 2, schöne 4-Z.-W., g.

neu renov» p. sof. o. 1. April . 863
Moribstratze 50 4 große Z» Küche u,
^ Zub .^ Bastk. „aich 1. April . 4711
Mmüt' strätze 60'- 1 St, , peräüm . 4-Z.-

Wohn. mit Erker , Balkon. Bad ec.
per 1. April z. v. Näh . 3 l._ 176

Nero str atze 23, 2, 4-Zim .-Wohn. mit
ZubetzörLU Perm. Näh. Hth. 1 St .

Rerostratze 27 4-Z'im.-WoHnüng z"
vermieten . Rah . Parterre . 4662
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Nerostraße 35 4-Z.»Wohn. mit Zen-
>, tralheizung u, elektr. Licht p. Apr.

NA . daselbst bei Miller . 343
Vleugasse 1.5 schöne Wohn., 4 Zim . u,
- Küche, zu vermieten . Jacobi.
vranienstratze '.,2, y, 4-Zlui .-Wohn.
> mit 3 . u . Balkon per 1. April zu
' Vermieten. Näh . im^ Laden . 473
jWlippsbergstraße 38 mod. 4-Z.-W.,
Zürt . mit Frontsp ., frcie^ Lage. 498
PhilippAüergstraße 41 4 Z. n . Zub . p.
i, 1. April zu v. Preis 900 Ml
' Besichtigung von 1,2—̂4 Uhr. ,

We Platter - tz. Kliuyerstratze, Land-
t vausquartier , 5 Min . vom Walde,

schöne 4-Z,-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Platterst r . 12. 4308

Llnerfetdstratzc 7, Part ., 4 Zimmer
t- riebst Zubehör auf 1. April zu vm,
' Näh . bei Ncbe, Souterrain , und

Lluerfeldstraße 8. 1 St . 4569
Oüerstraße 1 (nächst der Taunusstr .),
1 2  Tr . , schöne 4 - Zimmer -Wohnung

der 1. April zu vermieten . Näh.
Parterre rechts. _ _ 257

Kanentyalerstraßc ' 8, Vdh. 3, 4-Zim .-
Wohn, mit reicht. Zbh. p. 1. April.
Näh . Mtb. P art . Rortmann . 106

Muenthalecstraße 14, i , 4 gr . Z„ K.,
- Bad , Gasofen , 2 Msd„ 2 K„ Kohl,-

Aufzug , Vorgart, , k. Hth, , still, H„
v. 1.  April . Das . 81114

Räuentbalrrstr . 15 eieg. 4-Z.-Wohn.
! Zentralhei zung, zu vcrm. 8 17372
Ränenthal erstr aste 20, 1, herrschaftl.
< 4-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung

event . mit Fremdenzimmer , per
April zu vermieten . Pr . 1200 Mk.
Näheres Parterre rechts. L18O 84

istl>e;nnat!erstr . 4 4-Z.-W- N. B , 4498
Nheittganerstratze 5, 17schöne"4-Z.-W.
V mit Erker - Balk., Gas , Bad , elektr.
! Licht, Kohlenaufzug p. 1. Apr. 09

^preiswert ._ Keiper , PartWinks.
Wein gauerstr . 13 4-Z.-W. ' 819019
Mehlstraße 1, 8, sch74-Z'.-M . auf 'stl
t od. 1, Apr. zu Perm. Näh. P . 444
MKlstraße 5, B. P,A4 ' Zimmer und
! Küche per 1. April zu verm . 194
Wderstraße 21 Wohnung , 4 Zimmer,
‘ Küche u . Zub., auf 1. April zu vm.

MH . 8. Stock r echts. _ 163
Möderstratze 22 (§iUeefcite), T. Et .,
h 4 -Zirnmer -Wohnung , der Neuzeit

entspr . einger ., per sofort 0. spät.
zu verm ieten . Näh, das,  r . 4601

Mberstr . 89, 2. Haus v. d. Täunüs-
>- str .. Wohn. v. 4 Z. u . Zbh., 1, Et .,

V, 1 April zip vnî Näh . P . r ._ SO
Wmerberg 39, Ecke Röderstraße , ' 4-
i Zim .-W, a. Apri l, Näh. 8. S t . 389

chonstratze 12, 1. Et ., eine 4-Znn .-
Wohn . m, Zub . per sofort od. spät.

_gu ver m.  Näheres Laden . 4311
RübeSheimerstr . 34 mod. n , 4-Z.-W.
' m . Zb. sof. 0. sp. Näh. 48^ 81105
ßH -rrnb0rststral - 40, Hochp., 4-Z.-W.
' p. 1. April . 600 Mk. Näh . Lad. 81
tzcharnhorststr . 48. 3. sch. 4-Z.-Wohn.
^ Preis 62O Mk. Näh. Part . 8119
Mcheffülstraße 12 sch. gr . 4-Z.-Wohn.

zppcherm.̂ Näh. Part ._ _ 415
Amiersteinerftraße 9 sch. 4-Zim .-W.,
Vffloll .- Bad  ufto .jp . iol _o. sp. 4315
Dchiersteinersträße 12 Herrschaft!. W>,
V 4 Zun .. Küche u , all . Zubeh , aus
Pi . Appilzu vermieten . 837
^chulbcrg 4 eine 4-Zim .-Wohnung
r  mi t Zubeh . Nah , daselbst 1. Stock,
Reubau Schwalbeche rstraße 41 mod.
i- 4 -Zim .-W. m. Bad , Balk . u. reich!.

Zub eb. M 8 4. Og. NA . 2,18. ' 41
sevänylätz 7, 8, sch. 4-Z.-W., LTÄeüz.
> ents pr ., p. 1. Ap. N. P . l. V18LO5
Wftstr . 26, ä. Nerotal , 4 Z. u . "Zb,,
\ Balk ., Gas , per 1, April an ruh , L.

an vcrm., da ruh , f, Haus . .
Dmkmiihlsträtze 20, t , 4 Zinxiner u.
( Zubehör , mit Gartenbenutz, , aus
: April zu vermie ten, _ 4483
Wällüserstraße 6 sch. 4- u . 8-Zim .-
i Wohn, zu vermieten . Näheres
' 1 St . rechts,_ ^ 4578
Wktterloo straße 3 4-Zim, -WoZming.
Hebergasse 39, Eckê Saalgassch i Tr .,
st 4-Zim .-Wohu. mit allem Zubehör

' «ns 1. April zu vermieten . Näh.
' uu Eckladen. —_ 88

Mellritzsträße 39, 2. St ., 4-Z'immev-
> Wohnung , Mansarde zu vermieten.

Mäh. Eck laden ._ 462
Melandstraße 5, Hochpart., 4-Zim .-
v Wohnung , eü. mit Garten , Elektr .,

Zentralheizung rc, 4597
Miirths. r . 13, 274 °Z.°W. n . Zubeh . v,
>hApril zu Perm. Näh. Part.  I , 26
Mstratze 7 4-Zim .Wohn, _ > 189f6
»orkstraste 8 4-Z.-G . ch 1, 47817918
Op-tstr. 9 47Z7W,, ne uz eitl . 8W84
8chöne 4-Zininier -Wob», mit reicht,

>, Zubehör per 1. April zu vermieten.
(Mäh . Kiedricherstraste 2. _8398
Wohnung von 4 kl. "Zimmern zu
d verm . Preis P5O Mk. Näheres

Sch ulgasse 8, cs chuhladcn._ 119
Distrikt Lohe, a. Güterhahnhos Wlc§-
p vaden-West, p. sof. 0. sp., im Erd¬

geschoß u. 1. Stock je eine 4-Zim .-
Wohn . mit reich!. Zubehör u . ein
Stück Gartenland zu verm. Miet¬
preis 400 Mk. Weiters Aus ?, erteilt
Bahnmeister v. Hohn, Zimmer 20
des alten Rheinbahnhois . ^ 264

Arndtstrasic 8 5-Zim.-Wohn. z. v. 519
Bisnrarckring 3 sch. 5-Z.-W. m. reich¬

lichem Zubeh., der Neuz. entsprcch.,
, per 1. April . Näh . 1 r . 818878
Bismarckring 25, 2, 5-Zim .-Wohnung
^Perpl^ April zu ver mieten . 8 19O5O

Dambnchtal 14, Gth , Part , u. 2. Et .,
ü-Zim .-Wohnungcn m. Balk . u. r.
Zbh, zu vm. Näh. bei C. Philippi,
Damvachtal 12, 1 S t._ 185

Dot,heimerstras -s 18 gr . KUimmer-
Wohn., Bad , Küche, Gas u. Zbh.,
1. od. 2. Stock, per 1. 4, 09 zu vm.

chltäh. Bureau 2. Hof I. _ 500
Dotzheimerstraße 27, Süds ., 3. Stock,

frdl . ö-Z .-Wohn.  m . gr . Balk. 323
Dotzheimerstr. 32, 3, frdl . 5-Z.-W. m.

gr . Balk . zu verm . Nah. 1 r . 82 94
Dobheimerstraße ^ 4 modl chl-Zim .-W.
Elisabethenstr . 12 P .-W., 5 Z. m. Zb..

per  1 . April zu ve rmieten . 247

5 Ummer '-
Adrlheibstraße 33, Part ., Südseite,

5 Zimmer , Bad , Balkon u . Vor¬
garten per 1, chlprich zu verm. 42

Adolssallce 35, 1. Et ., sL 5iZ.-W. vl
1. Juli 0. fr . wegzugsh. zu v. N.
Moritzstr ., 27. Hanrmelmann .^11118

Adolssallec 51» 2. St ., gr . 5-Zim7-W.
- mit allem Komfort der Neuzeit.

per sofort zu vermieten , _ 48fi2
ÄdolM . 8 6 Z. lt. Zü b., Vdh. 2. 348
Albrechtstrahe 35, 1. Stock, Wohnung
> von 5 Zim ., Küche usiv. p. s. 0. sp.

zu v. Br . 900 M.  Nach Par t . 43 84
ArmdtstraßeTl, eleg. P'-Z .-W. p. April.

Näheres im Laden. 4085

In Maurers Gartenanlage , Eltviller-
stratze 21, 5-Zim, -Wohn, mit allein
Komfort an nur ruhige Mieter per
1. 4. 09 zu verm. Näh. b. Eigen¬
tümer daselbst, Ph . Maurer , Bc-

_sicht , v. 11—1 vorm . ii. 3—5 nchm.
Emserstraße 20 sch. 5- ev. 4-Zim .-W
_mich Zubeh . sof. Näh. Part , 4294
Emserstraße 52, Part , od. 1, Etage,

5 Z, u . Zub ., cvt, Frontsp, , Gas,
Bad , .elektr. Licht, auf 1. April zu

_vermieten . Näh. Parterre . _ 819
Erbacherstraßc 1 Wohnung , 5 Zim .,

im 1. Stock, der Neuzeit entspr .,
per sof. od. sp ät er zu verm. 4337

Franz -Abtstraße 12 (Nerotal ), 1. St„
schöne 6-Zim .-Wohnung mit Bad,
Kohlenaufzug , DoöpelkcÜcr, Balkan,
Veranda (Blick auf Ncrotal -Anl .),
GaS u, elektr. Licht rc. per I. April
1009 zu vm. Preis 2000 Mk. Näh.
Nerotal 10, Hochp, od, Langg . 16, 1,

, (914—1^och. 3-4 —6 UhrIch 4474
Göbenstraße 6, 1 l„ 5-Zim .-Wöhn. m.

Zubeb, auf 1, Avril zu vm. 8168
Gvethestrasie 1, 3, 5-Z.-Wohn. 465
Goetbeslraße 15, 2,  an der Adolssallee.

schöne neuhergerichtete 5-Zimmcr-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf

_sof . a. sp. z. b. Näh . 817379
Goethestraße 23 sind 2 6-Zimmer-

Wohnungen aus sof. zu verm. An-
znseben Dienstags u. Freitags
zw. 3 u. 5 Uhr . __ _ _4339

Herderstraße 16 5 Z., Hochpart.-Whn .,
_billig zu vermieten ._ 520
tzerdcrsträße 28, Hochp., 5 ev. 8 Zim,

auf l .chAchril zu verm. li  718
Herberstraße 31, 2, schöne 5-' od. 6-Z.-

Wohn . mit allem Zubeh . wegzugsh.
billig zu vc rm . Näh, da sctbst.

Jahnstraße 29, 1. oder 3) Etage,
5 schöne Zimmer , Balkon, Badcz.
u . Zub. p. sof. 0. spät . N. P . 4340

John »ursbergerstr aß ej7 _JS«§ .-Woh11.
Kaiser -Friedrich -'Ring 42, 1. St ), sich

5-Zim, -Wohnung ans 1. Llpril 1909
zu vermieten . Näh . v, 3—5 nachm.
oder Erbacher strüße 4, 1 r. _321

Kaiser -Friebr .-Ring 60, 1, eleg. 5-
Z.-W. m, a. Zub . p. s. 0. 1. 4.  Näh.
Part . Bei Presber od. Becker. IV 13

Karlstraße 18, 2, 5 Zim ., 1 Mansi,
2 Keller auf April 1909 an ruhige
Partei zu Perm . Näh . Part . 124

Klopstvckstrnße1 5-Zimmer -Wohn ung
mit allem Zubeh. per sos. od. spät,
zu vermieten . Näh, P art . 4570

Klovstockstraße 11 herrsch. 5- u , 4-Z.-
Wohnungon m. reich!. Zub. zu vm.
Nah, das- od. Seerobenstr . 29, S tall.

Klopstockstr. 19 hochhcrrsch. 5-Z7W7H
Näh , das. Part , r . 19

Klovstockstraßc 21 hochhcrrsch. 5-Zim .-
Wohnungen mit Heizung auf
sofort oder später zu verm. Näh.
das, od, Adelheidstr. 81, P . 4496

Luxemburgstraße 5 sch. gr . 5-Zim .-
W. mit reich!. Zbh. p. 1. Avril 09
zu vm. NA . das.,od. 8. Et . I. 4104

Luxemburgstraße 7, 2,  5 -Z.-W., der
Neuz. entspr . Näh.  Hochp . l . 86

Mäinzerstraße 82 5 Zimmer , Küche,
Balkon, per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1, Etage , 4615

Moritzstraße 12, 1, 5 Z. u. Zub , per
April zu vermieten,_ 4343

Morchstr . 21, 1 L, 5 gr . Z. u . reMi
Zub . z. 1. April z. v. Nah.  P ^ 4064

Moritzstraße 27, 1, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Bad , Gas , elektrisch.
Licht auf glei ch oder 1, Llpril, 4344

Moritzstrasie 52, 1, 5 Zim . m. reich!.
Zubeh. per sos. od. später . 8 17405

Müller str. 8 ist die Bel-Etage , 5 Z.,
Zub, , Gartenb .. a. 1. Apr, z. v. Anz.
11—1 Uhr.  Nä h. Nerotal 51, 4697

Neubanerstraße 12, 1, St, , 5—6 Zim.,
Spcisck., Bad , 2 Balkons , Erker,
sowie reich!. Zubehör per 1. Avril
1909 oder auch früher an ruhige
Miet er zu verm . Näh, das, 4347

Niederwaldstraße 5, 1, 5-Z.-W. per
April ._ Näh, das. Part ._ 260

NikolaSsteaße 33. 2. Et ., 5 Zim . m
Zubehör auf sofort zu vcrm. Näh.
Rtzeinstraße^ ^ _ j _ 4348

Öranienstraße 4, 1, 5-Z.-W. zu vni)
Näheres Ai rchgasse 51. _405

Öranienstraße 38 5-Zim.-Wohn. zu
vcrm. Näh. Bdh.  P art. _266

Oranienstr . 48, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
_jn ._0i:._B. p. 1. April. N. 8 St . 47 05
Öranienstraße 52 5-Zim .-Wohn. mit

reich!. Zub. z. v. Näh. La den. 4350
Ecke Platter - u. Klmyerstraße ) Land-

kiauSauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad.
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das. 0, Platterstr . ,12. 4852

Raucnthalersträßo 15, 2, el. 5-Zim .-
Wohn., Zeniralh ., Zu , verrm, D892

Raüeüthalerstraße 18 5-Z.-W., 2. St .,
mit Balk., Erker , Bad , Elektr . u.
Gas, —auf^ l . Apriü _ B606

Rheinsträße 24 5 Zimmer u. Zub . p.
1. April IMS z, v. Näh. 1, Etage.

Rheinsträße 26, Gartcnh ., Parterre-
Wohnung von 5 Zimmern , Küche
u. Zubehör , auch sür Bureau ge¬
eignet, da 2 Eingänge vorhanden.
auf 1, 4, 09  zu v._ Näh. das. 1 r.

Rheinsträße 48 schöne b-Ziin .-Wohn.,
ganz der Neuzeit entsprechend, per
1. April zu verm, Pr . 1400 Mk.
Näh, das, im Blumenla den. 263

Rheinsträße 101, Part ., 57Z ., Südä
seite, z.̂ v. Nah. Frau . Dedchcke,^ dast

Midesheimerstraste 23, l .' ü . 2.  Et st
2 eleg. 5—6-Zim,-Wohu. sof. oder
später zu vm. Näh . Part , l. 4854

iMdesheimerstraße 29 eleg. P .-W. v.
5 Z. u. all. Zub.. Mädchen?, in der
Etage , per sof. od. später ._ 4452

Rüdeshennersträße 335 Z., Küche,
Bad u. Zubehör auf gleich oder

_1A prstst, zU—vermieten._ 409
Schwrsterite ilitäSc  30 , Äcuban . gröw

herrsch. 5-Zim.-W. mit Mädchen-
zim Mist WM ., w N.̂ as, 817 881

Uchlichterstrafste 16, 2. Et ., 5 Zimmer,
Badezimmer , Kohlenaufzug u. Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Llnzu-
schen zwischen 11 u . 1 u. 3 u. 5 Uhr.
Näh. 3. Etage . _ 65

Schöne Aussicht 22 wegzugsh. Herr,
schaf tliche 5-Zim .-Wohn . zu verm.

Schwalbacherstraßc 25, 1. Et ., 5 Zim.
u . Zubeh ör per 1. April ^z. v. 308

Schwalbacherstraßc 32, Gartenseite.
5 Zimmer u. Zubehör zu verm.
Nä heres ŝtbeinr Hausmeister . _ P467

Sedan platz 4, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon u. Zubehör , 1. April zu
vermieten . Näh. Part . 8 16979

Seerobenstr . I7~2 r„ 5-Z.-W, sosobst
Seerobenstraße 32, Ecke Zietenring,

5-Zimmer -Wohn,, d. Neuz. entspr .,
Bel -Et ., per. .1. Av ril  zü vm. ^ 427

Stiftstraße 18 (Ecke der Kellerstraße ),
1. Et, , schöne Wohnung von 5 Zim.
u . Zub . tzer 1. April , ei . ftufc , z. v,

Taunusstraße 40, 1. St, , schöne 5-
Zim, -Wohnung mit Zubehör . 100

Wallnscrstr . 8, P „ 5stZ,-W, 1,  4 . 103
Waterloostraße 6 ich. gerc 5-Zim .-

Wotzn,. t . ii.  2 . Et ., preist«, z. vnu
Weilstraße 6, 1.  Etage , schöne 5-Z.-

Wohn., mit Balk., Gas u . Zubeh.,
.in Kurlage , p. 1, Apr. N, Hth, 1 r.

—od- Roderstraßc 22, 1 r ._ 332
Wielandftratze 5 5-Znnmer -Wohng.,

eleg., Elektr, , Zentralheizung rc.
Kein Hinterhaus . 4589

Wllhclmttstenstraße 5. 2, Nghe des
Kriegerdenkmals, . Herrschaft!, mod.
Wohnung , aus 5—8 Zim . 11. groß,
Bad u . sonst, reich!. Zubehör best.,
per 1. April 1909 zu vermieten.
Näh. Wilhelminenstratze 3, H. P.

. Anzusehen v. 11—1 u. 3—6. 4357
Villa Wilbclinttiee,s«räs>e 37, Hochp.,

prachtv, Lage an d, Nerotalanlag .,
5 Zimmer , Küche rc. p. sos. od. sp.
z. verm. Näh. Bureau Lion . 4356

Zietenring 4 ist eine b-Zimmer°
Wohnung zu vermieten . 408

6 Zimmer.
Adelheibstraße 3, 1. u. 2. Etafle, se

6 Zim ., Bad , GaS, elektr. Licht u.
reich!. Zbh., vollst, neu heWer,, p.
1. April , ev. früh ., zu vm. Wünsche
könnten noch berücksichtigt werden.
Nä h,  A dclheidstraße 16, P , 4478

Adelheidstr. 8, 1, ist eine Wohn,, best,
aus 6 Zim ., 4 Mans . u . 3 Kell. m.
Zubeh., auf 1. April 1909 zu verm.
Näh, zu erfr.  Part . 63

Adelheidstraße 48 ist die 1. u . 2. Et .,
je 6 Zim, . gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u . reich!, Zubebör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rheinsträße 56. 2._ 4133

Adelheidstraße 76a, 3, Stock, voll¬
ständig neu hergcr . herrschaftliche
Wohnung von 6 großen Zim .. sehr
großem u. 2 kleineren Balkons,
nebst reich!. Zubehör . Bad , Gas.
ele ktr.- L.. sof.  zu v. Näh. P . W 98

Adolssallee 26, Hochpart., 6 Zimmer,
gr . Balkon , Bad , Speisekammer,
Küche, reich!. Zubeh., zum 1. April,
ev. früher zu vm. Näh. 2. St . 4680

Sldolfsallee 33, Hochpart,, 6 Zimmer,
Vorgarten , Badezimmer , Küche m,
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W,-K., Mädchcnkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, aus
1. April 1909 z, v. N.  1 . Et, 4358

Alexniidrastraße 1, Ecke Bicbricherstr,
(Südseite ), geräumige Herrschaft!.
6—7 - Zimmer - Wohnung , großer
Balkon, reich!. Zubeh., Gas , elcrtr.
Licht rc. auf 1. April zu vermieten.
Näh . Fischerst ra ße 4, Pa rter r e. 811

Bahnhofstraße 6, 1, 6-Zim.-Wohn,
mit reich!. Zubehör sofort zu vm

_Näh , hei Franke im  Hause . 4091
Em serstra ße 39 eleg. 6-Zim .-Wohm
Goethestraße 2, 8, gr . sch. Wohn. v.

6 Zim . u. reich!. Zub . auf April zu
v. N. K.-Friedr .-Ring 68, Part . 897

Helenenstraße 2, Ecke Bleichstraße,
6 Zimmer , Küche, mit all . Zubeh,,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst 1. Etag e rech ts . 838

Herderstratze 10, Beletage , schöne 6-
Zim, -W. mit reich!. Zub . p. 1. 4.
zu vm. Näh. 1, Et, , b. Pauly . 4684

Herrngartenstraße 12 6-Z.-W,, Bad
U. reich!. Zust , per sof. 0. 1. April
zu verm._ Näh. Parterre . 4486

Kaiser -Friedrich -Ring 3, 2, sind 6 Z
ii. Zub . p. 1. April mit Nachlaß zu
verm. Näheres daselbst._ 4688

Kaiser -Friebrich -Ring 18, 3, schöne
große 6-Z.-Wohn. mit reich!. Zub.
auf 1. April zu vermieten . _ 78

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 1, eleg. 6
Z.-W., m. a. Zub ., p. 1. 4. N. B . bei

^Presber oder Becker. IV14
Ka0 cr-Frredrich-Ring 64, Bel-Etage,

6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näh . daselbst Parterre . 4653

Kapellenstraße 16, 1, 6 Zimmer mit
Bad , Gas u. elektr. Licht, Balkons
u. rcichl. Zubehör per sofort oder
1. April 1909 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. St ockzu erfr agen. 4480

Kapellenstratze 49, Part . ob. 2. Etage,
Herrschaft!. 6— 7-Z.-W., Bad , große
Loggia, Balk., 2 Mans, , 2 Keller.
Gartenbenutz, , Gas , elektr. Lick^
per 1, April zu vermieten . Näh,

^ daselbst, 2. Etage, _ _ _4470
Langaasfe 10, i u. 2, jeüZ ob. 8 Znn .,

elektr. Licht u . Gas . Näheres im
Gummiladen ._ _ . ^ 369

Michelsberg 10 schöne istZ7-Wohn. v.
l . April zu. vermieten . ^ 234

Nerostraße 30, Part ., 6-Z.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Aprist zu vm.

Neudorfeststr. 4, P „ sch. gr . 6-Zl-W.
m, reicht. Zbh. a. 1. April z. v. Näh.
das, od. Schiersteinerst r . 2, P . 414

Rheinbatznstraße 2, 2. Etage , 6 Zim.
mit Bad , Gas u. elektr. Licht,
Vorder - u . Hinterbalkon u. rcichl,
Zubehör , zum 1. April 1909 zu
vermieten . Näheres Part . Anzu-
sehen zw. 10 u . 12 u. 3 u . 5. 4537

Rheinsträße 38 6-Z.-Wohnung zu v.
Näh, daselbst 3 St . rechts.  336

Rbeinstratze 74, Part , oder 8. Stock,
sehr große eleg. 6-Z.-Wohn, wegen
Versetzung aus gleich od. April zu
vermiete ». Näh , das. Part . _

Rüdesljeimcrstraße 8 herrsch. 6-Zim .-
Wohnung , 1. Stock, per 1. April zu
verm, Bescheid 2. Stock.̂_ 145

Rüdesheirnerstraße 28 schöne 6-Zim .-
Wohn., mit sämtl . der Neuz, ent¬
sprechend. Komfort zu im . Näh.
Rüdesheimerstr . 18, 2 l.  M93

Sästichterstratze 18) erstes Haus von
Adolssallee, 3. Etage , 6 Zimmer,
rcichl. Zub., Sonnens ., neu herger .,
ver 1. Avril 1909 zu v, N. P, __436_1

SÄSne Aussicht 28, 1. Et ., 6 Zimmer,
Bad , Loggia, elektr. Licht, aus
1. April oder früher mit Nachlaß,
Ansehen  11 —1_ »,_ 3 Ist —6.  4362

Neubau Schwalbacherst raße 41, 1,
mod. 6-Zimmer -Wobn. mit Bad,
gr. Terrasse , div. Balkons usw,, per
1. 4.  09 . Näheres 2 r . _ 40

Ühlandstratze 15, 2, herrsch! 6-Z.-W.,
2 Veranden , Bad , rcichl. Zubehör,
Gas , elektr. Licht zum 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst.

Webergasse 39, Ecke Saalgasse , 2 St„
6-Zim . Wohnung mit Zubehör , z.
Wiedervermieten geeignet , auf
1. Avril zu vermieten . Näheres

_i m Eckladen._ 89
Wielandstraße 5, Hochpart., 6-Zim.-

Wohnung , ev, mit Garten , sowie
1„ 2., 3. Stock, eleg., elektr. Licht,
Zentra lheiz._ .Kein Hinte rb . 45 88

Wilhelminenstraße 10, 1. Et ., herrscht
0—Ä-Z.-W., Bad u. r , Z»b„ Gas,
elektr. Licht, per 1. April 09 zu vm.
Näh . Wilhelminenstraße 2, 3. An-
zusehen von 11— 1 u. 3—5 . 4694

Villa Wilhelminenstraße 35, prachtv.
Lage an den Nerotatanlagen , herr¬
schaftliche 6-Z.-Wohn., Hochpart.,
per 1. April 09 zu verm. Einzuseh.
2—5 Uhr. Näh. daselbst, 4710

7 Dimmen.

Adolssallee 32, Hochpart. 0. 2. Etage,
sowie Bel-Etage auf 1. April , evt,
früher . Ei nzus. 11— 1, 8—6. 4648

Adolssallee 53, 2, herrsTäftl ."Wohn .,
7 Zim ., Baoezim, . 2 Ms., 2 Kell,,
Küche u, Speisekam ., Gas , elektr.
Lickst, zum 1. April zu verm . Die
Wohnuna wird ganz neu herge-
richtet . Näh , daselbst 1. St . 4121

Dambachtal 4v, BestlEtage, 7 Z. mit
Zub . 11. Ga ''t"n,ben" tz., p. 1. Avril
zu verm._ Näh. Gth. _ _ IV 7

Dotzheimerstr. 20, 2, gr . 7-Z.-W. sos.
ods sie 1300 Mk. N. b. Schnridt^ Ŝ t,

Kaiser -Friedr .-Ring 50- 8. Ct .. 7 Z.,
ZRalk,, Bad u . Zub. Näh, das. 4865

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1, 7-Z.-Wt
zu verm. Anzusch. nach ni ._ 426

Lanzstraße 16, NerotalZ ^Herrschaft!.
1. Etage , 7 Zimmer , mod. Ein¬
richtung . reich!. Zubehör , wegzugs-

_ halber zu vermieten , _ 4866
Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,.

Badez., Balkon u , allem Zubehör
ver sof. od. spät , zu v. Näh. im
Tapetcngeschäft daselbst._ 4367

Querstraße 1 ist die von Herrn
Dr . Gräcfe seit 15 Jahren bewohnte
Bel -Etage , enthaltend 7 Zimmer,
3 Balkons , Küche u. Zubehör , aus
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst, __ __ 4363

Rheinstraße 66, 2, 7 Zim . in. Zb. aus
1. April . Näh. Rheinstr . 71, P . 121

Rheinsträße 70, Part ., 7-Zim .-Wohn„
Balkon, stlad, Sout .-Räunic , reichl.
Zbh., neu hergest., a. 1. Avril 1909,
auch früher . Näh , daselbst und bei
Ed. Hansohn. Moritzstr. 49, 1. _20

Walkmühlstraße 15, .Hochpart., hoch-
herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung , große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . parkartigcm Garten , zu
verm . Näh. Adolfstr. 5, 1. 4631

8 Zimmer und mehr . ^
Adolfstraße 5, 1. St „ schöne geraum.

O-Zinnncr -Wohnung , reichl. Zub .,
gii vermieten . Passend für Aerzte,
Rechtsanwälte , Pension ec. Näh.
daselbst. 4634

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw,, zum 1. Avril 1909 zu ver-
mietcn . Näheres Part . 1X784

Klopswckstraße 11 hochherrsch. Etagen-
Wohuungen , 9—10 Z„ reichl. Zbh,
Näh . dasi od. Seerobenst r . 29, 2 r.

Meinstraße 31, 1, herrsch. 9—6-Z.-W)
sofort od. 1.  Aprßl zucherm . 4878

Taunusstraße 41, 3, mit Lift , 8 Zim,
U. Zubeh., f. 2000 Mk. zu verm.

Kader, «nd Geschäftsräume.
Adolfstraße ~3 zwei Souterrainräume

per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Gar tenhaus . _ _ _ 4675

Adolfstraße 4 Part .-Wohn., 2 Z. und
Zubehör , für Bureau zu vermieten.

, Näh. ,'Rheinsträß e 32,j2 ._ _ _
Adolfstraße 5 schönes Ladenlokal mit

Zim ., 125 17-Mtr . groß, ganz oder
geteilt , zu Verm._ rläh,^ das._ 4635

Albrechtsträtze 12 e. Part .-Raum als
Tapez, -Werkstatt mit oder ohne
S-Zimiuer -Wohuung per 1. April

_z u vermi eten ._ _ 540
Alürechtstraße 44, 1, Laden , 2 Zim,,

Küche und Zubehör auf 1. April
d, I.  zu vermieten . _

Bertramstr .11, P ., Lagert .' od. Werkst)
u. Lagerkell., co. Ui. Wohn. 617591

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
, ^Hallen u. Ä er kst.  N äh. Part . B846
Bertramstr . Mctzgerlad. zu vm. Näh.

Eleono renstr aße 5, 1,.Roßbach. 191
Bismarckrlng 4 gr . Laden m. Läden»

ziminer u . Lagerr . p. 1. 4. z. v. N.
Klv.-L. 0. Wielandstr . 10. 1^r . L7 42

Bismarckring 4 ca. 36 gm gr. Bür .-R.
1.4. N. Klv.-L. 0. Wielandstr . 10,1 r.

Bismarckring 38 kl. Werkstatt sofort
zu verm. Näh. Mtb.  Part . ^480

Blückiorplatz 4 ist ein großer heller
Laden nebst Ladenzimmer (auch zu
Bureauzwecken geeignet ! sofort od.
später zu verm. ßtäh. Blücherpl . 6,
Hth. Part ., b. Hartma nn. _

Blücherstrasse 48 Werkst., etwa 70
Qmtr . gr, , m. gr. Kell., auch als

/ Lagerr . gceign. sof. bill. N. Lad,
Bülowstraße 7' sch. Laden f. Kolonial-

wareng . zu v, N. das. 1 r . _ B7Q7
Dotztieimerstraßs 20 große Parterre-

Räume mit großem Lagsrkeller,
für jed. Zweck geeign., in Afterin.
zu jed. annehmb , Preise zu v. Näh.

_ Dotzheimerstr. 40, M tb, P.  4489
Doicheimerstraße 55 gr . hell. Part .-

Naum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur , u . Wohn., z. b. N. V. l l. 4378

Dotzheim ersiraße '68, Laden , in
welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird , sofort zu vcr-
mieten . Nä heres dasel bst. 4663

Dotzheimerstraße 102 4 Eckkaden u.
1 Frontlaben , mit oder ohne
Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieteu . Näheres daselbst
1. Etage t , bei Fröhlich. B1 7385

Dotzheimerstraße 150 Laden mit 3-
Z.-Wohn. a. gl. R. das. 2 St . 38

Druhensir ?8 Werkst, z. v. NÄH. Vdch,ch,
ELenbogengasse 7 2 Part .-Räüme

mit Remise für Werkstätte oder
Bu reau zum 1.  April zu vm. 267

ElMÄerstfT4jsr ^ ,W crkst. p. 1. April.
Ntvillerstrahe 8 Laden mit Lagerr.

u. Wohnung billig zu vermieten.
Näh. &öbe nstraß e 15, P . l.  B1031

Erbacherstraße 7 Laden mit Filiale
u . 2- Zim .-Wo hn. bill. zu vm. B 227

Erba cherstra ße 8 gr , HZLagerr . 4381
Faulbritttnenstraße 3 gr - h. Werkst. 23
Faulbrunnenstraße 5 Helle große

Werkstätte , wo längere Jahre
Schreinerei betrieben wurde , ist
mit 8-Zim .-Wohn, zn vermieten,
Näheres Metzgerei. _ _ _ 287

Feldstraße 16, 1, eine schöneh. W'erk-
statt mit od. ohne Wohnung zu v,

Friedrichsir . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm„
ev. auch 96 Qm „ per sos. od. spat,
z. v. Nab. bei Hei nrich Jung . 4382

Frredrlchstraße 47 Laben mit 0. ohne
Wohn, per sof. od. später . B18843

Ecklndett Friebrrchstr . 50 zu vm. 339
Gemeindebadqästchen 4, Werkst., h.,

groß, mit Hof, auch geteilt , zu vm.
Näh. Emser straße 19, P . l.,_ 526

Gneisenaustraße 12 helle Werkstätte
per sof. od. 1. Avril zu verm, Wb,

^daselbsch od̂ Norkst raße  5 , 1. B 205
Göbenstraße 5 schöner Laden (für

Kolonialw, -GesÄ.) mit Wohn, sof.
0d. sp.  z u v. Näh. Kipping . 818757

Eckladen Göbenstraße 12 z. v. Näh.
morgens 8—11 Uhr Niederwald¬
straße 4,  1 , rechts._ 370

Göbenstr . 14 helle Werkst7gI7o . sp. 5.
Göbenstraße 20 gr . Laden , in welchem

längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. L-Zim .-Wohn,,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Bauburcau
Blum . Göbenstraße 18.  518 (167

Göbenstraße 27 Lagerr . u. Bierkeller
zu verm . Näh. Bismarckr . 40, 3 l.

Ecke' Hallgarter - n. Johannisberger¬
straße (Neubau ) ein Eckladen mit
Wohn, auf  1 . Apml ẑû vm, B 18496

Hartingstr . 7, bei Schönbacb, Werk-
stätte od.  Lagerraum zu vm. 48 84

Helenenstraße 1a schöner Läden rittl
Wo hne uro zu ve.rmt  eien. _ _ 318

He lenen st raste, Ecke 'Bleichstratze, sch
Laden mit Zimmer z. vm. 1̂608

Hcleiieastr . 9 kl. Werkst. 0. L.-R- 544
Hellmnndstraße 56 Laden mit Wohn.,

für Wäscherei' u. jed. and . Betrieb'
geeignet, sofort oder per l . April
zu vermieten ._ Näh, 2 r , 536

'Herderstraße 27 Lagerräume , auch
als Werkstätte geeignet , sofort zu
feen». Nah, Pa rt, lin ks._ 277

Herderstraße 33 schöne Werkst, oder
Lager auf gl. od. später z. v, 4517

Hirschgraven 12 ein kl. Laden mit
Zim . aus gleich od. später zu vm.
Näqcreg Adlerstraß e 7. 463

Jahnstraße 8 Sjerfftätte mit odstühne
2—B-Zrmmer -Wohnung sofort od.

_per 1. Apri l zu vermieten . 4633
Kellerstraße 11 Laden mst Laden-

Zimmer pcr ^ . Apr il »u verm ._
Keilerstraße 11 W'erkst. auf 1. April.
MMgasse T,  1 , photogr. Melier zu
--PS  r m.  Nähere aselbst._ 4493
Neubau Kirchgasse 23 schöner Laden',

ca. SO Qmtr , groß, mit Lagerraum
ix. ev. mit Wohnung , ganz od. ge¬
teilt , sof. od. spät, zu Venn. 4622
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Loreley-Ring 5 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu Perm.
Nah^ Lorelcy-Ring 18, d ort . 4388

Loreley-Ring ly zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller per sofort
oder später  zu verm ieten . 4389

Lülsenstraße 2"27' E'rdgesHtz""2 Räume.
70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeign., P. sof. od. sp.
zu v. Rä h. Tapetengescĥ das. 4o90

Uarktstr . 12, Entresol , 2 gr . Raurne
f. Bureau smm 1. April zu  beim,

Mauergasse 12,1 t ., MerfftTo . Lager,
eb. elektr. Ansch!., sosott ôd̂ spater.

Mauritiusstraße 1, Ecke Kirchgasse,
Laden per 1. April , evt. früher.
Näh. Mauritiusstr . 1, Papierl . 248

Moritzstraße 34 ein Laden m. Wohn.
auf gleich üd. 1.  A pril  zu Perm.

Mühlgaffe 13, Mittelbau , Helle ger.
Werkst, mit od. ohne Wohn, für
1. April . Näh. L. Schwerin. 95

Nerostraße 14 Laden mit Wohnung
per 1.  April zu vermiet en.

Ilcrostr . 18 Werkst, p. 1. 4. N. B. 1.
Nettelbeckstr. 3 l "größe"Werkstätte in.

od. ohne Wohnung auf 1. April zu
verm. Näh. Vorderh . Par t, r . 373

Riederwaldstraße 6 ist ein Laden mit
Ladenzim .. gr . Kell. sos. z. v. Näh.
das, od. Kaiser -Fr .-Ring 29. 4363
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Niederwaldstraße 11 Lagerraum,
90 Qmtr ., Burea u, zu vm._ HJ86

Niederwaldstrnßc 14 gr . Helle Werk-
st ätte zu  vm . Näh. Bdh. P . 48 94

Kheingauerstratze 15 Werkst, mit oder
_oh ne Wohn, zu verm ieten . B19003
Eckladen 9!hei»st roste 82 mit 3iZim .-

Wohnung , Preis 2200 Mk. Näh.
Wörthstraße 6, 1. Eta ge. _ 4395

Klehlstraße 2 Läden mit Wohn. sof.
od. spät . z. v. Näh. Stb . P . r . 4063

Riehlstraße 3, H., sch. gr . Werkstatt,
auch als Lagerraum , mit od. ohne
Wohnung , ebenso schöne gr . Keller-

__ räumlichkeiten auf April z. v. 4641
Riehlstraße 4 Laden mit oder ohne

Wohnung zu vermieten.
Röderstraße 22 Werkstätte , ca. 54 gm,

mit Lagerraum , ev. für Bureau,
per sof. ob. fp.j pi vm. N. 1. r . 4390

Ecke Röder- u. Lehrstraße Laden ui
Wohnung zu vermieten . Näheres
Lehrstraße 14, 1. _ 4397

Nvmerberg 39, Ecke Röderstraßei
Friscurladen mit Ladenzim . auf
1. Apr il zu vm. Näh . 3 St . 294

Naonstraße 22 gr . helle Part .-Raume
f. Werkst, od. Lagerr . sof. Näh .

Slt iierstci nerstr . 9 1 sch. La gerr .Ji393
Scknerstei»erst raste 18 gr . helle Lager¬

räume , auch zum Möbeleinstellen,
in. Gas u. SB., sof. Näh. P . 4399

ANiersteinerstraße 17 Laden zu vm.
Näher es Parterre . 173

Schwalbacker str. 25 gr . P .-N. z. v. 307
Schauplatz 4 helle Werkst, od. Lager»
-MHutn ^sosî od̂ später zu vm. 4069
Se erobenstr. 33 Werkst, o. Lag. 4401
Walluferstraße 19 Lad., f. Kolonial-

warcn -Gesch. od. Drogerie gecig.,
nebst 2-Z.-Wohn. u . reich!. Keller»
u. Lagerräumen auf April zu

_ vermieten . Näh. Part . I. __ B 553
Walluferstratze 10 Wcrkstattc ~f. ruh.

Betr . od. auch als Lagerraum auf
Ap ril zu  verm . Näh . P . I. B 554

Weilstraße 6 'Wcstkstätte mit Lager¬
raum . ev. Lagerhalle , per sos. od.
sp. zu vm. Näh. Hth. 1 r. _ 4402

Keißenbrrrgstr . 8. Neust , gr . h. Räume
als Bureau ob. Lagerst , vm. 4604

Westendstraße 4, Läden mit Wohn.,
in welchem Spezerei - u . Gemüse¬
geschäft betr . wird , zu vm. Ladcn-
cinri cht. varü. Näh. 1 St.  l . B 178

Eestends'träße 40 "gr . Ladcnlokal mit
Lim ., i . Abschl.. m. od. o. gr . Kell..
?8rci§ 500 Mk. Näh. das. _ 4403

Wörthstraße 6 Laden mil ^ immer.
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mt.
Näheres 1. Etage . _ __ 4404

Dorkstraße 7 kl. Werkst., evt. m. W.
Borkltra lle 8 Werkstätte zu verm.
Zietenring 8 eine schöne Helle Werk¬

statt , zirka 130 Qmtr . groß, mrt
Bureau , ebensoviel Kellerraum u.
Trockenspeicher per sofort od. spät,
zr vermieten . Näh. bei Metzger
P äuli , Röderstraße ,30. 813

Zimmermannstraßr 10 Helle Werkstatt
od.  L ager raum zu verm. B 19972

Gr . schöne Säte für Bureau , Läger
ec., mit gr . Hof, Kellereien u. 3-Z.-
Wohn., Adelheidstr. 3 im Hth. ge¬
legen, sofort od. später zu verm.
Nah. Adel heidstraße 16, P art ._ 2

Eckladen mit Wohnung , für jedes
Geschäft passend, zu vermieten,'
Adler straße 5,  1 ._ 4702

Lagerräume , a . als Bur . geeign ., zu
verm. Clarenthalerstraße 3. B1088

Für Schuhmacher usw. Sch. Laden
mit Wohnung sofort oder spät , zu
verm ._ Alb rechi straße jl6 ._ 496

Laden ist bester £ aget besonders ' ge¬
eignet für Rasierstube , Stellen-
vermittelungs - oder sonst. Bureau,
per 1. April zu vermieten . Näh.
Bahnhofstraße 22. _ _ 517

Zum Aufbewahren von Möbeln große
trockene Räume sofort oder später
zu vermieten . Näheres Kaiscr-
Friedr ich-Ring 29, Parterre ._ 452

Bureau oder Lager , 3 große Helle
Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co ., Ecke Jried-
richstraße u. Kirchgasse. _ 530

Lagerraum bezw. Werkst, billig zu v.
_Johannis bergerstraße 1._ 506
Größere Lokalitäten für Speise¬

wirtschaft billig zu verm . Näh.
Ne ttelbeckstraße 2, 1._15 17395

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh . Niederwald¬
stra ße 6, Part , rechts.  4405

Laden mit Wohnung zu verm . Näh.
_ Orani enstraß e 18, 2. __ __4406
Werkstätten per 1. April zu der-
_mieten Saalgasse 10.  270
Ylrotze Helle Werkstatt zu verm. Nälsi

Weilstraße 18, 1 S t . _ 4131
Kl. Werkstätte , ev. m. LäZ.-W-, z. v.

l5 50~). K aesebi er, Borkstr. 2,1 . B 149
Mtlr . Läden für Spezialgeschäft,

2 Schaufenst ., im Zentr . d. Stadt,
aus mehr . Jahre prcisw . zu verm.
Off , u. V. 705 an den Tagbl .-B.

Hochstättenstraße 16 Bäckerei (pat.
Ofen ), sowie ein Friseurladen , per
1. April 1909 zu vermieten . Näh.
daselbst Schreinerei . 209

Rillen nnb Hänsre.
Eine Billa , vollst. der Nem . entspr .,

i>! best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 4408

Wohnung -« ostne Ztmm - r-
Angabe.

Friedrichstraße 47 sch. Frtsp .-W. m. Z.
gl. od. sp. Näh^ b. Lorenz . B633

Geisbergstraße 20 ist die Frontspitz-
Wohll. v. i.  März ab an ord. kdl.

_Leute zu ver m.  Näh , baji Part ._
Metzgergasse 21" ?rdi . Mansi -Wolm.

zu verm .^ Wb . Gra benstraße 20.
Metzgergasse 31 schöne W^ u.^Werkst.
Wcbcrgaffe 58, 1, kl. Wohn. in. Zubeh.

auf 1. Februar oder später zu vm.
We rderstr . 6 kI..Fsp.-W. z. 1. 4. 2872
Wohnung mit Stallung , Wagen-

remiscn und großer Hosraum , auch
als Lagerplatz zu verm . August
Ott , Schiersteinerstraße . 4073

Möblierte Mostnmtgen.
Möbl . Wohn , zu v. N. Goethestr. 1,1.
Möblierte Dimmer , Mansarden

etc.

Abeggstr. 4, Z g. mbl. Z^ b. Kurpark.
Ädelheidsträße PI .ZstzP ). g. L.,f̂ Arv,
Adler str afi c 32, 'P ., sch. Sch lasst.st rei,
Adolfstraßc 3, Stb . D.. möbl. st. bist.
Albrechistraße 15, 3, sep. m. Z. billig.
Albrecht str. 18,  3 . in. st. m. K. 16 M.
Albrechtstraße 20, P „ möbl. Zimmer

per sofort z. v., 18 Mk.  mi t Kaffee.
Albrechistraße 21, '2. m. Zim . zu vm,
Albrechtstraße 31, 1, m. Z. mit guter

P ension  für 65 Mk. zu vermieten.
Ätbrechtstrahe 38, P ., möbl. Zimmer

u. 2 möblierte Mansarden mit u.
ohne Pens ion zu vermiet en.

AlbreW sir. 48,  2 , g. m. Bälkz., 20 M.
Bahnhosstraße 8, 3"i „ möbl. Salon u.

Schlaf zimmer auf dauernd z. verm.
Blsärärckring 12, 1, möbl. Zim. g.  v.
Bismarckring 21," P . r ., großes , aut

möbl . Zimmer an sol. Herrn oder
bessere Dam e zu vermieten . B741

BrSmarckring 35. Hth. 2st,n. Z . BI013
Blücherstraße 3, 2 r., schön möbl . Z.
_an ein anständ . Fräul . zu v. 61127
Blü cherstr. 8, 3st. , sch, m.  st ., '2 Bett.
Blücherstraße 11, ' 1 r ., gut möbl. Z.
Blücherstraße 28 sch, mbli ^ . zu vm.'
Blücherstraffe^ '2, 3 r ., schon m. Zim .,

mit od. ohne Bens ., sof. vrw. B107o
Bülowstraße 9, st gut mbl stsonn. Zim.
Dotzheimersträße 2, 2, eins. möö.P ' Z.
Dvtzheimerstr. 15, Stb . 4, , eins. m. Zi
Dstzheimerstr .„ 17,stStb .̂ 3 ]L,  stSchlft.
Dotzheimerstr. 24, 1, in . 2 Bi
Dreiweidenstraße 6, .ö ._2, mbl . Zim.
Elleybogengaste 3 möbl . Zim . zu vm".
Ellenbogengasse 13 möbl. Mans . an

jungen Mann zu vermieten.

Ems erstraß e 14, 1, möbl.  Zim . zu  v.
Emserstraße 31 gut ut. Wohn- und

Schlafz . iil ruh . Hause zn verm ._
Fcldstraße 12 Mans .-Z . m. Bett zu v.
Feldstraße 24,̂ 2, m. Z. billig zu vm,
Friedrichstraße 29, 3, möbl. Z . zu P
Friedrichstr . 33, 2 r „ in. Z.. 1—i8 B.
Friedrichsttäße 36, P ., hübsches Fsp.-

stimmer , möbl., u. eine große leere
_Mansarde per sofort^ zu, verm.
Krirdrichstraße '43,_2 l. ,_nt. Z . m. Ps.
Gerichtsstratze 1, 3 l ., fein möbliertes

Z immer  sehr biIfig zu vermitteru
Göben str. 4, 2 l„ m.' Z., a. W. in.  P.
iMbensträße 9, l ^ m. sep. Zim . zu st
Göet hest ratze '1 m. Msd. Nätz. 1 S t.
Hele nenstraße 2, 2 lks., m. Zim . zu v.
Helenenstraße 24»2 r ., mbl7 Zim.  z . v.
Hellmnndstraß e 3, 1 S t., W . m. Ws.
Hel!mundstraße 20, V. D„  nt . Ms. z. v.
Hellinu nd st räß cjü , 1, möbl. Zimin er.
Herderstraße 6, 2st., m. hetzmMs . fr.
Jah nstr . 19,  11 ., frdl . m.L ., 16Mk,
Jahnstraße 22,ZI, m.chcizb. Ms, II924
Jahnstr . 44, 3, Z . in. Frühst . 16 Mk.
Karlstraße 19, I. m. Z. bei alleinsteh.
^Witwe ŝofütt zu vermieten ._
äarfftvafjc 27, P .. m'öKTWm . zu,bm.
Karlstraße 29, 1, fein möbl. Zimmer

mit guter Pension zu vermieten ^ ,
Karlstraß ^ 30,stlir ., sch. möbl. Z,z .^v,
Kirchgasse 19, ±.  schön möK. Zrm .
Mauritiusstraße 8, 2 r. , sch, m. Z.
Morivstraßc 44, 1 r ., m. Zimmer

und' Mansarde zu ve rmieten . ^ ,
Äeröstraße .3, 2^scĥ n .L .'Zßr,P5 M,
Nerostraße 25,1 l., m. Z.,zu verm,
Nerostraste 25, lst ., S chläfst , zu Verm,
Nerostraße 30, 2, schön möbl. Frtsp .-

Zim ., ev. stniZ Ko st, pr eisw. IV 18
Neugassc l5 , 2,,schön mbl . sonn . Z.
NikolaSstraße 81.möbl. Z . an sol. Frl.

zu verm. Nah. . Aufschnrttgeschaft.
Nikolässträße 43 stN̂ Zirii ._ N. 2 St.
Oränienstr . j . m. Zim . sof.
Oranienktr . 8. £>. B„  Schlst . s. 2 P.
Oranienstraße 29, 1 St ., Wohn- u.

Schlaf,iim mit Klavier zu verm.
Philippshernstraße 37; 3 , i>i,L . zu v,
Rbeinstr . 82. 2, g. m. Z, , 1—2 Bett,
Meblstr . Istl m. Z. o. M.,imo . o. K.
Riehlsträße^ l5,P I..,Z >chöiZm. Mans.
Müdcrstraüe l9 . 3 l .. gut m. Msd.stjä
Röderstratze 25, tzth. 2, möbl. Zim.

mit Kaffee pro Woche 3.50 Mk, ^
Räön str. 7, 8 l., m. Z ., wchtsi '3 .50 Mk'.
Sa algasse  38 , 2 r ., gut möbl.  Z . frei,
Scharnhorststraße 9, 8, frdl . mbl. Zim.
Schiersteinerstraße 20, Part , links,

ein fein möbliertes Zimmer mit
od. o. Pcns ^ z.Z . Febr ._ _ II90T

Schulberg 27, _2, schön nn Z . billig,
Sch ulgässe  6 , 3, möbl. "Zimm er billig,
Schützcnhossträßc 16, P, . möbl. Zim,
Schwalbacherstr. 37. G.  2 r ., in. h. Z,
Stein gasse 3, P . r -, m. Z., 1—2 Bett.
Tannnsstraße _25r_ Si b. 2, möbl. Zim.
Waltamstraße,3, ^2 l ., m . Z., sep. E.
Webergasse 3y,r „,  m, Z., ev. P s. b.
We berga sse 41, 2 I., el^ nn Z. m. Schr,
Kleine Webergasse 7. 2,  möbl . Zim.

und möbl. Mansarde zu vermieten,
Westcnvstniße 10,. 2 I., sch, mbl. Z. st
Wörthstraße 1, 2, Weimer , fein rnbl.
_Zi nt. mit  vorz . Pe nsi cm  seh r bi llig.
Rorkstraße 22. P .. möbl. Zim . B 97
Zimmermnnnslr . 9, 2, 2 »l. Z. m. P.
Zimmerman !,straße 10, H, 2 l-, gem.

möbl . Zim , mit Kaffee , w. 3 Mk.
Äeitere gebild. Dame würde gerne

von ihrem gemütlichen Heim ern
möbl . Zimmer abgeben an ge'brld.
Dame , am liebsten an Lehrerin.
Off . u. D. 712 au d. Tagbl .-Verl.

Zerre Zimmer und Meusavdrn ete.

Ädelheidsträße 76, Lad., 2—8 gr. helle
Frontspitz-Zimmer zu Perm. II 799

Bleichstraße 11. D ., 1 Zim . zu verm,
AlSre chtst raß e W_ pro fie heHe Maus.
Bleichstraße 18 ein leeres Frontspitz-

Ziinmer , sehr groß, ,sofort oder p.
_i . Avril zu vermieten . _
Bleichstraße 19 gr . leere Mans . sof.
dw ' liraüöMM ' beizb. Mäns . zu vm.
Castellsträße 8 2 kl. Lim . zu vcrm.
Faulbrunnenstrahe 9 2 sch. Z. zu v.
Fcldstraße 26~ctne heizb. Msd. zu st
Fränkenstraße 2, 1, 2 Mans . mit Ab¬

schluß per 1. Februar zu verm.
Frankeiistraße 5 cheizb̂ Z. o. Werkst.
Frankensträße 15,jsir ., l. Hz. Ms. bill,
F'riedrichstraße 44 leeres gr . Front-

spitz-Zim. an einz. Person sof. zu
verm . Näh. bei Heinrich Jung.

Grabeilstraße 20 ein .leeres Z^ zu v.
Hellmundsträße 37, Mtbi , Frontspitz-

Zim . zu verm . Näh. Voh. 1 St.
Hellmundstraße 40, 1 l., gr . l. Z„. 2 F,
Hellmnndstr . 54  2 stiks. m. Herd a.  gl.
Hermannstraße 16, M . zu vm
Jahnstraße 10 ein gr . Part .-Zim . aus

April zu verm . Näh. 2 S t. _
Jahnstraße 10, 1, 2 Zim. m. Klos. u.

Verschluß, auf gl. z. v. Näh. 2 Tr.
Jahnstr . 36 Frtip .-Zim. z. v. N. Part.
Lehrstratze 25 Mans .M.etzh., zu vcrm.
Luisenstraße 43, 2 l., uiimöbl . großes

Man sardenzimmer per sofort zu v.
Luxeniburg str . 7, Hochp., l. gr . Fsp.
Marktstr . 12, Hth., 1 Ci Zim . z. verm.
Michelsberg ll, ^ 2,^ein^ leerMZ. zu v.
Märitzstraße 30 sch. l . Zim .. Hth., zu

verm._ Sltäßcreä JBbT)._ ! Sst rechts,
Moritzstr. 49, H. 1, 1 Z. Näh. Bdh. 1.
Nerostraße 20 gr . heizb. Maus . a. gl.
Oräni enstraße 3 hzb. Froritsp . B1095
Draniensträtze 8 2"Z im. m.  AbschI.
Orai rieilstr. itt , 1,  2 Zim.' a. 1. Aprib
Oranienstraße 35 heizb. Mans .-Z. iin

B. an eine ruhige,Frau zu vcrni.
Plättersträß 'e 32, 1, 1 I. Zim . zu vm.
Querstraße 2, Ecke Nerostr ., 1 gr . I.

Z.. 3. St ., sof. z. b. N. im Metzger!.
Römerbera 10, H. 3, 1 beizöSZ.  z . v.
ßp-onstvinie'14 ir dl. I. Zun . _ 6_118
Schnchtstr, ll , 1, I. Z. per sof. . 133
Schierstelnerstraße 2 schöne Maus , zu
_vernr . ,Näh.^ Parterre ._
Steingasse 21 l . Z. mit Herb u . Wass,
Nedänsträße 1_heizb, _ Mans . Zim,
Tau nusstreß e 16, LadW ..Zch.Z ., Zim.
Walramstr . 11 hzb. Mans . N. 1. B57Q
Weilstraße ^ lO 1 Zim . per sof. od.

spä ter  zu Perm. Näh. Hth. 1. 494
We11ftrnsie 15, 1, tt sc izb. M's. m. Wi
Wellritzstraße 21, Hth., leeres^Dlans .-

Zim. an alt.  Frau zu vermie ten.
Westendstraße 26 i le ere Mansarde.
Zietenring 12, MtbistL frdl . Z. 44 10
Leeres Parterrezim ., sep. Erna ., sof.

zu verm . Rheingauerstr . 14, Laden.
Zlemisen , Ktallniige » etc.

Adlerstraße 33 Flas che nb.-K., L8 .„469
Dotzyeimerstri 100 Stall f. 2—3 Pf.

st. gr. Futterr . u. Remise sost 4507
Dotzhettsterstraße 150 g. Stallung,

Keller und Lagerraum auf gleich
_gu Vernix Näh. da ' . 2 St , _ 39
Treiwcidenstr . 4 Stall .st . 4 Pr . 4412
Frankenstr . IstStall . st Ps . Rem.
Frankfurterstraße '122" Stallung für

1—3 P stu .ststWo hn. zumststAprst
Helenenstraße 1 schöner großer Keller
_s . Lagerraum zu v. Näh , das. 433
Herderstr . 26 Stall , m. Reist  s . II 732
Herderstraße 33 istschoncstKellcr aus

gleich oder spä ter zu verm ._ 4516
Jahnstr . 10 ein Äierkelstm . kl. Wohn.

zu vorm. Näheres 2 St , 353
Kleiststraße 13 gr . Auto-Girrage . 4413
Luremburgplatz 2 Flaschenbrerkeller,

nach der Straße , ev. mit 3-Zim .-
Wohnung auf April zu vermieten.
Näheres 2. Stock links . 8.11

Mälnzcrsträße 66, nahe dem Haupt¬
bahnhof , Bierkell., Stall ., Lager-
ra iim o. Auto-Garage sof. z. v. 4575

Mvrltzstraße 29 lit ein großer We
kellcr mit elektrischem Fatzaufz
sowie großem Bureau , Werkstä

Markistr . 13 gr . Keller, a. als Wein¬
keller, per Jan . 1909 zu vm.  396h

Moritzstr. 23 "FläMeubierkell . u. St all."
Wein-

fzug,
sowie großem Bureau , Werkstätte.
Lagerräumen usw. aus 1. April 09
zu vermieten . Einzusehen dorm.
9— 12, nachmittags 4—6 Ähr. Näh.

_Hau sbesi tzerv erein , Luisenstr . 4416
Niederwalbst1 rnße 14 gr . Keller mit
_ Stall , zu vm. Näh. Vdh. P.  4418
Rauent ha leststraße 2Ö Flaschcnvier-

Keller, Lagerräume , eventuell mit
Wohnun g, zu  verinietcn . 4324

Rheingauerstr . 5 Bierlcller mit 3-Z.-
_Wohn , zu vm.  Keipcr , Pa rt . Iks.
Roonstraße 20 Flaschenbierkcltt mtt

Wohn, p. 1. 4. zu v. Näh. 1 r . B3 78
Scharnhorftstraße 5a Weinkeller für

ca. 25 Stück, mit Bureau und
Schwenkraum usw., p. sof. od. spät.
N. Rheingauerstr . 3, Baub ur . 8964

Schiersicinerstraße 22 Weinkeller, sonü
einstrockcner Lagerraum zstu 4419

Schwalhaiherstraße 37, Mtb . Part .,
Weinkeller od. Lagerraum , 90 gm,
zu ver miet en. _ _ _ _ 470

Walramstr . 31, b. Schmidt . Stallung
für 4—6 Pferde ; daselbst ein Kell.,
3 Abteil ., zu vcrmictcn _̂ 4559

Am Güterbahnh »f Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräume,
eventl . mit Wohnung , zu vermietcii

Wellritzstraße 37 Stall für 2 Pferde,
gr . Hcubod., m. od. o. gcschl. Rem.
f. 2 Wag., u . 2 Z. u. K. a. 1. April
z. vm., 660 Mk. Näb . i . Hutlad . od.

_Sonnenberg , Wies badc nerstr .̂ 87.
Wielandstr . 21 Lagerr . u. Kellerl 4062
Uorkstraße 7 Stallung , ev. rn. Wachst
Großer Weinkeller mit Bureau , in

Mitte der Stadt , per 1. April
zu vermieten . Näheres Bahnhof»
straße W, WeMer Rcnteß, _ ölst

WenikcllerZ "gut temperiertt Me
Friedrichs!ratze u. .Kirchgasse, zirka
40 Stück haltend , mit Kontor n.
Faßaufzug sofort preisw . zu vcrm.
Wilhelm Gasser & Co ., Friedrich-
straßiß 4st_ _ 531

Bierkeller mit Stall . Göbenstraße 20
sofort zu verm. Aähl Louis Blum.
Architekt, Göbenstraße 18. Bl8060

Stallung mit Scheuer und Wohnung
^ zu be rm.  stkuowigstcaßestkO . 505
Stallung mit Lagerplatz u. Remisen

an der Schiersteinerstraße zu verm.
Näh . Ra uenth alers traße  8 , P .,st51st

Zum 1. Jan . Stallung f. 5 Pferde,
Remise u . Zub ., ev. in. Wohn., zu
verm . Näh. Weilstraße 18, 1. 4130

Au sw iirii ge Maß nnnge n.
Wald straße" 50 sch. 3- u . S-Zim .-W.
, chf. Näh,  das ., Vdh. 2. Et.  4422
Waldstraße §2 3 Bim . u. Zub ., Bast.

Gas , Preis 840 Mk., zu verm. Zu
crf r . Bö hm, Riehlstraße , 6._ 514

Dotzheim. Wiesbadenerstr . 49 3-Zim .-
Wohn. zu verm . Näh. Wiesbaden,
Oranienstraße 60. Pesch._ 434

Sonnensterq . "Wiesbadenerstraße 17
2,73.  u . 4-Z.-W. m. Balk . u. ZSH.

Villa Mignon , v. Sonnenberg , Wies¬
badenerstraße 37, Frtsp ., 2 Zim . u.
Küche, prachtv. Aussicht, gr . Gart ./
Haltest. d. El., a. gl. o. sp. b. 141042

Sonnenberg . Ädolfstr. 5 3-Z.-W. mit
Zbb. v. 1. Avril 09 zu vm. Nah. P,.

Sonnenberg , (harten str. 12 sch. Ms.-
ZWohu..̂ 2 Zim ., K.. zu vermietem

Sonnenberg , Kapellcnstratz'e 17, Fsp.-
Wohnung,sehr billig zu stermicten.

Eigenheim . Eintrachtsir . 9 sch. L-Z.-
Wohn., 1. St ., m. gr . ged. Veranda,
Küche. Speise !.. Bade/,, u. Zubeh.
an r uh. Leute, l. ält . Eh epaar.

Eigenheim . Forststr . 13, schone Frtsp .-
Wobn ., 2 Zim ., Küche, Zubeh., gl.
od. sp. an sehr ruh . Mieter zu vm.

IKESSXSW'&'Efl

Fräulein
sucht Zimmer und Küche bis 20 Mk,
per Monat vcr 1. April . Off . unter
S.  712 _mt bcn,Tngbl, -Verlag . _

2—Z-Z.-W. von Geschäftsmann,
Schreiner , g. Hausverwalt , gesucht.
Off . u^ S . 686 an den Tagbl .-Verlag.

Kleine ruh. Familie sucht 2-Z.-W.
mit Mans .. Vdh.. im Preise bis
400 Mk., evt. schöne 3-Z.-W.. Fsp..
im Abschluß, per 1. April . Off . mit
VreiK u. R . 104 an den Taavl .-Vetzl..

Butter - u . Eierhandlung sucht
zumr 1. Juli Laden mit 3-Z.-W. nebst
Lagerräumen und event. Stallung.
(Laden event. aus 1. April .) Offert,
unt . K.104 an Tagbl .-Zweigst., Bis-
marckring 29._ _ 1410 53

Billa.
geräum .. modern u, gediegen eirrger..
per 1. Oft . gesucht. Miete nicht übest
4 Mille . Kaufpreis etwa 80 Mille.
Bewohub. Untergeschoß erwünschte
Billigste Offerten mit genauer
Raumbeschreibung unter I . 686 au
den T agbl. -Berlag ._ _ _ _ j

Suche für sofort I
ein elegant möbliertes Zimmer in
der Nähe des Bahnhofs . Offerte^
unter H. 711 an den Tagbl .M
Verl ag erbeten ._ --

Junges Ehepaar '
sucht 1—2 möbl. Zimmer mit alleiitz
Küche. Offerten unter T . 712 an den
Taabl .-Verlag. j

1—-2 möbl. Zim . mit guter Pens,
per 1. März dauernd gesucht. Erw .t
Schreibtisch, Gasbeleucht ., separater
Eingang . Rheinstraße oder Stähe
bevorzugt. Offerten mit Prcisang-
unt S . 711  an den Tagbl .-Verlag.

Aelterer alleinstehender Herr |
sucht 2 geräumige leere Zimmer nr
gut . Hause u. Lage, als Daucrmieter/
mit gutbürg . Pension . Bei einzelner
Dame oder kinderl . Ehepaar bevor¬
zugt. Offerten mit Preisangabe u.11111 -CüUli intim»  fl “ HIHI . . Wl •' ' 1 , »yj v f 1 .

Dotzheimerstr. 127. Güttler . 4421 F. 711 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer.
Kikernfördestraste 12 1 Zim. u. Küche

z» verm. Heil L Rosmam tli._ 4425
Lranienstr . 47 , Vdh. P .. 1Z . u. Küche.

Abschl.,p. 1.April z. v.Nüh.P .r. 111327
Ä Zlimner.

Bertrarnstratze 17 518
schöne 2-Zimmcr-Wobnung mit Balkon

und Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten.  Näh . Bureau  im Hose.

JaWt. 6̂ sMS; T, “3
Lagerraum per 1. April 1909 zu »er»
mieten. Näh. Goethestraße 17.  2.

Neubau Teerobensrr.2.3
^Kartenhaus)

schöne Wohnungen. 2 Zim. und Küche
nebst Zubehör auf 1. April u. früher.
Näh das. im Bureau des Vordh. Part.

3 Zimnter.

C'*' rankcnstraste Ist große 3-Zimnnr-
tv  Wohnung mit Mails, per sofort

od.. spät, an « rer anst . ält . Ehep.
zu  vernlieten._ B17397

Ntltelbeckstr. 5 8 -Zinrmer -Wolm.
fofgrtca . flia teg. s notitf . B311

Die bis jetzt von einem Architekt als
Zeicbeuräuniebenutzte Parl .-Wohm-ng
(3 Zimmer, Küche, Keller),

Zieten -Ring 12
sind anderweitig sofort billig zu ver¬
mieten. auch als Laden (für jeden Ge-
fchäftSbetrieb. Preis 580 Alk.), mit
2 - Zimmer- Wohnung, sehr geeignet.
Näh. bei Frau « vi . ott daselbst im
Hinterhaus oder Bärenstraße 4.  470

MausarD - Wohuuug-
bestebeud au? 3 Räumen und Küche,
an eine oder zwei ordenst Personen,
welche dafür die Ueberwachung der
Hausordnung und Reinhaltung zweier
Häuser übernehmen, M vermieten.
Näh. Wilhelwstraße 9̂ 2 St . 4b7

Sccroliciiffr. 29, R ..LS
eien. 3-Zimmerwohn. mit Bad, Keller,
Mansarden zu ve' m. Näb. das. P . r.
KSKSSSHHi
Unter bedeut. Vergünstigung
ist eine 3-Zimmer-Wohnung mit
Bad, 2 Balkons, Küche, Kammer
und 2 Keller, Dreiweidenstraßes
our gleich oder später zu vermiet.
Näheres Webergasse 17.

4 Diurmer.
Adolsstrasze 5, 1 St . 2 geräumige

4-Zinnircr -Wolirrungcu mit reicht.
Zubehör, auch zusammen, passend für
Rechtsanwälte , 'Acrzte , Pension
usw. zu vcrm. Näh. das. 4683

Kirchgasse KG
gr. 4 - Zimmer- Wohn. nt. Zubeh. per

1. April 09 zn vermieten. Näheres
Walkmühlstraße4. 4329

M .leisistraste 4 hochftcrrsch .' ftliche
4-Zimmer -Wohnung mit reich¬

lichem Zubehör zu vermieten . 132
RikolaSstraße HO, Part .. 4-Ziwmer-

Wohnung, neu hergerichtet mit Balkon
und reich!. Zubehör per 1. April zu

Näheres Adolfstraßc 14,vermieten.
Weinhandlnng. 5007

Richlstr. 18.
Bad und Gas per 1.

Zubeh.,
April. 5006

Tannnsstraße 16 4 Zimmer-Wohnung
Bad, elektr. Licht. List , 3. St . Näh.
Rheinstraße 15, Laden. 5003

EtM«-8iüa, WKLL
reickl. Zubehör, sofort oder später zu
vermieten. Anzusehen2—4. Näheres
Walkmühlstr. 46, Gartenh. B17770

ElkßMe lüllen-itnijE,
in schönster Lage, 4 Zimmer, Frontiv .,

Zubeh., all. modern. Komfort. Garten,
sofort od. sp. zu verm. Amselberg 9.

8 Zimmer.

Arndtstr . 2 , 1 . Et »,
schöne Ti,  Zimmer - Wohnung zum

1. April zu verm. Näh. Part . r . 449
Dambachtal 10, Gartenbaus 1. Et.,

Dambachtal 14, Gartenh. Pt . n. 2. Et.,
je 5 Zimm.. Speise!., Bad, Balk.,
Warmw.-Einr ., p. sof. od. 1. April 1909
zu verm. Nah. bei € .
Dambachtal 12, i,  4671

Dambachtal 25
hochherrsch. 5-Ztm.-Wohn. a. 1. Juki zu

vm. Näh, b. Arch. ll eusr das. IV811
Eltsabetheustr . 18, "2. Et .. 5 Zimmer

u. Zubeh., vollst. neu herger., sof. od.
später zu Perm. Näh. Part . 4488

Friedrichstraße 48, 1, 1
Zimmer, Küche, Speisekammer, Klosett,
2 Kammern, 2 Keller z. 1. April 1909
oder früher zu vermieten. 3täh.
Architekturdureau S.-ri -u »rr .' «»Lir,
Friedrichstraße48,1 . 4370
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KüilltzenPUG 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, besieh, aus 5 Zimmern.
Küche, einschl. Bad, 2 Man ?., zwei
Keller, per 1. April 1909 zu verm.

Anzusehcn von 10—4 Uhr.
Näh. das. i. Baubureau . 4429

RStzlerstr. 12.
jbeste Lage, herrschaftliche Wohnung von

5 Zimmern mit Zubehör z. 1. April,
oder auch früher, zu vermieten. Näh.
daselbst 2. Etage.

liktoriastratze 31
(Etagen-Villa mit Garten)

1. Etage mit 5 Zimmern, großem Badc-
- zimmer, großer Veranda und reich¬

lichen Zubchörungcn per 1. April 1909,
ev nt. auch sofort zu vermieten. Näh.
beimHausmeister Viktoriastr.49. 4532

f
S-KMer -WohnNgen

.1« vornehmer, staubfreier Lage, mit reich!.
1 Nebengelatz , Garten , elcklr. Licht, Gas,

billig zu vermieten
Wilbelminenstratze 4.

Herrsch. 6- n. 6-Zim.-Wohn. a.
K.-Friedr .-Rg. (Eckhaus), herrsch.
8-Zim.-Wohn. (Zentralh .) am K.-
Fr .-Rg., 3- u. ö-Zim.-Wohn. nahe
Rathaus , b-Zim.-Wohn. nahe Ge¬
richtsgeb. (Oranienstr.) zu vermiet.
Näheres kostenlos durch Sensal
1P. A . Bennau , Rheinstr. 43.

Sä »ün« 8—8 -Zimmer - Wohnung
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
Lagbl .-Verlag . 2715Va

Wohnmrg,
,S Zimmer, Küche, Badezimmer rc., in

guter Gegend, sehr geeignet für
Arzt . 8058

ist gegen Uebernahme des Mietsver¬
trags auf sofort abzugebcn, da der
bisherige Inhaber (Spezialarzt) als
Klinikleiter nach auswärts berufen ist.
Zu erfragen unter No. 5058 in der
Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6.

6 Dimmer.

AlkkMimjlrO WÄ'ltzL
Wohnung in 2-Familien-Villa zu ver-

l mieten. Näheres in Nr. 6, 1.

Lessinostraße 12
(Zwei-Familien-Villa mit Garten)

Hochparterre mit 6 Zimmern, mehreren
großen Mansarden u. sonst reichlichen
Zubehörungen, event. auch mit schöner
Souterrain -Wohnung, per 1. April
1909 zu Perm. Näh. daselbst od. beim
Hausmeister Viktoriastraße 49. 448

Moritzsttllße28,2 . Etq . ,
schöne6-Zimmer-Wohmrng mit Küche,
Speiiekammer, Bad, Balkon, 2 Man¬
sarden, 2 Kellern, Gas II. elektr. Licht,
auf 1. April 09 zu vermieten- Tie
Wohnung kann auch schon4—6 Wochen
vorder bezogen werden. An,useben
zw. 11 u. 1 Uhr früh u. 8 n. 5 Uhr
nachmittags. Näheres daselbst. 4591

Nerotäl » in einer meiner Villen
eine Etage von sechs Zimmern per
1, April od. später zu vermieten.
Näh. Franz -Abtstr. 3, 1, Blees. !

6-

Nikolasftratze 17,
Ecke Adelhe .dstr., 2. Et . ,

6 Zimmer mit Zubehör per 1. April
zn vermieten._
7 IttiBimrSSS
Gas , eleltr. Lichtm. Nachlaßp. 1. Apr.
zu Perm. Näh. Wielandstr . 6 , 2,
Nachmittags 2—4 Uhr. 5152

7 Dimmer.
AdolfSallee 9 ist die Vollständig

umgebautr « nd der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Hochpart .-
Softnumii besteh, aus 7 Zimmern,
großem Balkon , Badetadinet,
Küche, Speisekammer und reichlichem
Zubehör, per 1. April c. oder et¬
was früher zu vermieten « Näh.
daselbst im ersten Stock. 447. . — —

Adolfstraße 10,3 . Et., Herrschaft- !
| Itclje7-Zimmer-Wrhnung mit reich!, l

stubchör preiswert zu vermieten. Näh. l
stohnungs- Bureau Lion & (Jo ., |

?Fricdrichstraße11.

Dambachtal 29 ist e. hoch¬
elegante Wohnung v. sieven
Zimmern , erste Etage , mit
allem neuzeitlichen Komfort, zum
1. April d. Js . zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 861

s ^ UKanBai
Fricdrichstratze 5, nächstd.Wilhelmstr.,

2. Etage, 7 Zimmer m. reich!. Zubehör
auf sof. od. spät, zu verm. Näheres b.
€i. « oll *. Delaepeestr. l . P . l. 4438

Neu hcrgerichtetchekrschaltliche7-Z,-W'
mit reichlichem Zubehör. Ecke Goeth «
und Moritzstratze 56» passend für
Arzt, auf gleichoder später. 31

Gutenbergplay2
hochherrschaftl. ausgcstattete Bel-Etage,

7 Zimmer u. reich!. Zubehör, p. 1. 4.
Ni Denn. Näh. b. feoscJ »Ue . 4683

Ecke Kirchgasse und
Nheinstraße 45,

3» Etage , elegante 7 - Zimmer-
Wohnung, Bad, Zentralheizung,
Personenaufzua, sofort oder später
zu verm'e cn. Näh. im Hause das.
oder K.-Fricdr .-Ring 59,1 . 535

Luisenstraße24 ist die1. Eiage, 7 Zim.
u. Zubehör, auf gleich oder später zu
vermieten. Näheres 2.  Etage . 4640

7-Ztm >» er -Wohn . (Bel-Etage) Badez.
u. elektr. Licht Friedrichstr. 4, zwisch.
Deutsche und Mitteldeutsche Bank,
sofort od. p. 1. April zu verm. 4680

8 Zimmer »nd mehr.

i MWrM .1.ll.2.Gage. i
1 Kaller-Friedr.-Mng 44, I
I je8große herrliche Zimmer mit|4 Balkonen, Küche mit Spind u. "

Wandschränke, Badezimmer, zwei g>
S Mansarden, 2 Keller, elektr. Licht, ■

Leucht- u. Heizgas, Zcntralheiz., k
| automatische Treppenbeleuchtung, 1

Treppcnreinig. durch Hausmeister, B
| p. sof. JW “ zu vermieten .-
, Bescheid im Hanse bei Herrn «

Scheibe , 3 . Etage . i

Nheinstraße 96,
3 Treppen, schöne 8-Zimmer-Wohnung

mit Fremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern und allem Zubehör per sofort
zu verm. Näh. das. Bart . B18053

Taumrsstratze 1,
Berliner Hof,

8 Zimmer, Küche, 2 Maus., 2 Kell,
3. Et ., per 1. 4. 09 zu vm. Näh.
bei ( '. a”l»ilij> 5»i, Dambach¬
tal 12, 1, od. liion & Co . 4639

Cmusütaic 55
modern einger . Wohnung , best, aus

8 Zimmern , Küche, Bad, Glas-
Veranda nach dem Garten , Baik.,
2 Maus ., mit Gart ., elektr. Licht,
Gas , Lift , billig für sof., ev. auch
später , zu verm. Nah. b. Haus¬
meister Taunusstr . 55, 4. 17 296

Gäben «nd Geschäftsräume.
Sllbrechtstraße 5, mit

Ulf  Magazin it. Lagerraum
_au f jof. oder  später zu verniS_ 4531
Bertramstraße 20 , Wttelb. 1. Stock,

3Zimmer , Küche, Keller, Mansarden.

Werkstatt
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1. St.
oder Borkstraßc 4,  1 . B 627

rtSfciOtt Bismarckring22,Bliicherstraße1, mit
Ladenkeller und Lagerräumen, auf
1. April 1W9 zu vermieten. Näh.
Bismarckring 24, 1 l._ B 17398

fakn Wnmümug 30
zimmer soß zu verm. Näh. 3. B17399"Bismarttring 36

große Helle Werkstätte, auch als Lager¬
raum, auf April zu vermieten. Näh.
Vdh. 1 Treppe r. B 115

Blcichstraßc7SÄ
gazin , Keller auf 1. April<9. 4114
Eckladen BleWrMe 29

mit Kolonialw.-Einr . n. 3-Zim.-Wohn.
p. 1. April 1909. N. 1. Et . r. B19104
Blcichstraße 43 âden

mit 2-Zim.-Wohnung sofort oder später
_zu verm. Näh. Zig arren laden. B386
Bliicherstraße 42 , Ecke Gneisen,ru-

stratze, ist der große Eckladen für
gutes Kolonialware » geschält an
gleich oder später zn vermietenf
Näheres Blücherstratz« 49,1 ..
»oriimnn . B17409

,SÄ Ecklave»
Ecke Große Bnrgstratze und
Mnhlgaffe mit Souterrain best.
Geschäftslage, Kurviertel, per bald
oder später zu verm. Lg Sobarät,
Laben Gr. Burastraße 19. 4435.

Dotzh eimerste.10
schöner Eckladen mit 8-Zimmer-
Wobnung und Metzgerei- Ein¬
richtung zu vermieten. 4437

Dotzljciiiierstr . 10
Ecke Karlstr . ,

Laden mit LaSenrimmcr auf.
sofort od. später vermieten. 4436

Dotzhermerstratze 88 schon. Laven
zu verm ., auch für Koioniat-
rvarrngeschäft geeignet . 4673

Lagerräume.
Ecke Dotzheimerstratze 47 u . Drei-

weidenftrabe 2 sind die großen
Souterra nräume, sthr hell ». trocken,
sowie einige Bureaurä ' me usw. per
1. April zu verm. Näh. Dotzheimer-
stratze 47, P . l. _423

51 m.
mit sehr gr. Lagerräumen, Dotzheimer-
straße 47, Ecke Dreiweidenstraße,
direkt am Ring, für jedes Geschäft
pass., zu verm. Näh. daselbst
Part , links. 422

Läden nebst Werkstätte.
Friedrichstr . 4 sind die feit 25 Jahren

von Hcrrnschneider Friedr . Vollmer
innebabendcn Läden event. ganz oder
geteilt per 1. Jan . 1910 anderweitig
zu verm. Näh. bei Bj.  W . Uurtz,
im Hause. 1

Eckladen Friedrichstraße 5,
nächst der Wildelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße1, V. lks. G . Voltz . 4438

!
Laden Grabenstr . 2 , an d. Marktstr.,

zu vermieten. Zu erfragen Kaiser-
Fr iedrich-Riug 25, Part . 1. 186
Ladep. Gradenftr . 0

mit Ladenzimmer und Steller, für jedes
Geschäft passend, für 700 Mk. jährl. zu
vermieten. Näh. 1. Stock dasebst. 489

Herrumnhlgasse 1, Ecke
^ÜUCfi Große Burgstraße , zu

vermieten. Näh Ecklnden. 4448

Für

Nein- od. Spiriinosen-
im Hanse Kaiser -Fr .-Rina 44
py * per sofort billig "P
8M " zu vermieten
helle Souterrain -Räume f. Bureau
mit darunter liegenden sehr
großen Kellereien . Bescheid
im Hanse , 3. Etage » bei
Herrn Scheibe.

Kirchgasse 7 (gute Geschäftslage) ein
gr. u. ein kl. Laten mit Lagerraum,
mit u. ohne Wobnuna, auf 1. April
1909 zu vermieten. Näh. Kirchgasse 5,
bei Scheid . 4492

Kirchgasse 24
ein Laden auf 2 Monate sofort zu vcr-

mieten. Näh, bei bc.  Fals.
Lnisenstratze 24 sind Ms Parterre¬

räume, für Bureau geeignet, z. 1. April
zn vermieten._ Näheres 2. St . 46 4

»Srt «* mit SöMol, groß und heil
^ kkr Marktstr . 32 , per1.1.09

zu verm. Näh. Bachmayerstr. 8. 4489

Laden
Mauritinsstratze 1 pr. I .April,
evtl, früher. 450

Papierhandlung.

Moritzftr. 7
od. Lagerräume, zirk. 450sj), p. sofort
zu verm. Näh. Ls. S<rafft . 4529

Moritzstratze 16 , im „Falstaff",
Laden mit Zimmer
billig zu vermieten. Näh. bei 394

Führer , Wilbelmstraße 26.
Nettelbeckstr. 5 1 Werkstätte, 1 Lager-

raum sof. od. sp. Mk.250—' 0 '. B610
Qrthi »« mit Souterrain Neugasse 17
4tlvi .Il per 1. April 1909, event.
_früher , zu vermieten._

Oranienstraße 86 m.
LlKVerr L-Zim .-W. , seit 15 I.

Koloniolw,-, Obst- u. Gcm.-Gcsch., soll
w. Aufg. d. Geschäfts1. April andcrw.
verm. werden. Näh, daselbst3. Et.

ScharnhorststrKße7
zu vermieten sofort oder später:

Ein Laden mit 8-Zimmer-Wohnung;
ein Laden mit ober ohne 3-Zimmcr-

Wobnmig;
zwei 3-Zünmer-Wohnungen;
eine 2-Zimmer-Wohnung;
eine aeräumige Werkstatt.

Näheres bei dem Hausverwalter,
3. Sto ck links._ F 872

Schwalvachelstraße 1, Ecke Luisen¬
straße, Laden mit Einrichtung
und Laöcnziri 'mer p. 1. Slpril.
Näh . das. , 2 . Et . links . B774

Secrovenstr . 13 sw. h lle Werkst, für
j. Betr. sof. od. 1. Apr. zu vm. B 19092

Taüllnssiratze 47 , Ladenm. Ladmzim.
zu v:m_ iliöbe res 1 S tiege._ 4826

WebeiMsse 3,̂”f»iuw’Jfte
einer , ruhigen Betrieb per so :,
o. sp. zu verm . Ray » G . 1. 4458

Laden ^
Webergaffe 25 ou : 1. Juli zu verm.
WeUrlhstraße 14 Laden

mit 2-Zim.-Wodn. auf 1. Juli z. verm.
Näheres §)inkerh >:us , Parterre . 115

'LaSenLokaL
mit 2 Schaufenstern u. 2 Zimm. zu vm.

Emscrstr. 2, Ecke Schwalbacherstr.

NciilmWiIhcImßk.24
2. ©tatst(flft)

2Wklez.PoiDeritm.
als

Aerzte-Ljfice
zu verm. Näh. 5287

88 . ^ Iciu.

jZu vermieten|i
nach Vollendung des Umbaus e»
Eckhaus Große « nd Kleine V
Burgstraßc 2 4508 ^
1 hochmoderner Eckladen§)

mit4 gr. Schaufenstern, |
1 Entresol- Etage mit ß

prachtv. Räumen undh
Z 8 Ausstellfenstern. A
£  Ia Lage. Näh. Wilhelmstr. 9, 2. ^

Das große, schöne und HelleLaVettlokaL
Gr . Burgstraße Nr. 13

ist anderweitig
zu verMieten.

Brillante Gelegenh. zu einer Existenz¬
gründung durch Uebernahme einer
neuen hochmodernen Laden », Erker -,
Kontor - und Beleuchtungs -Ein¬
richtung zu enorur bill . Preise.
Näheres Wilhelmstr. 9, 2._446

rnit gr. Zimmer , «r.
,nod . SluSstellsenster,

auch als BureanS geeignet,
Dotzheim erstr. LS per sof . od.
spät , zu verm.  Näh , das. 44 41

Bureau - Räume.
2—3 große schöne Zimmer, Part ., auch

für Geschäftsräume geeignet, billig zu
verm. Dotzheimcrstr 36, Part . 4442

Werkstätte,
Lager,
Bureaus

im Zentrum , ŝ riedrichstraß« 12,
zu vermieten. Näheres

C . Etallihrenner.
Schöner Laden , auch für Bureau pass,

sof. oder später bill. zu verm. 441
_ Hellmundstraße 34.

Schauer Ladeu
m. Ladenzim ., gr . Schaufenst . u . gr.

Sout .-R , Gas u. el. Lichtanl ., für
jed. Gesch. geeig.-, M. Stadt , Herrn-
mühlgasse 9, sos. z. vm. Näh. 1 r.

Laden im Bahnhossviertel,
„ ainKaisei-Friedr .-Ring,
„ a. d. Schwalbachcrstraßc

zu vermieten. Näh. für Mieter
kostenlos durch

Sensal s«. H. Merman,
Rheinstraße 43.

Arbeitsräume , za. iso q™,

Lagerräume , za. 300 qm,

Weinkeller , 2«. isoqm,

StallUUgeN für 3- 4 Pferde.

Bureaus , Hofraum,
Karlstratze 39 per sofort od. später,
gan; oder geteilt zu vermieten. Näh.
Dotzhe'merstraße 28, 3 l. 4444

Schone Werkstätle mit Nebenraum
zu verm. B-oritzstratze 9, 1. 4527

Bureau » Räume . Moritzstratze 9,
1. Etage. 2—3 Zimm er zu'berm. 23.1
Große Lager-Räume

p. sofort zu vm. Moritzft r . 12. 44 45
Laden , Lagerraum , Werkstätte bill.

zu vermieten Moritzstraße 48.  254
£♦ schöner Laden,

eventuell mit Keller- Räumlichkeiten,
Moritzstr . 66 per sofort od. spät, zn
vm. Näh. Moritzstr. 68, Kontor. 288

Laden,
erste Lage , auf sofort zu ver¬
mieten. 167

A>isl 8eIiWr »ni » Ri.

GMMtt fwtlialfiüjof,
Schlatt;tvausstraße 12,

Weristätten
oder

Lagerräume,
Bureaus , Part »,
Sauterrain , 40

ganz oder geteilt zu verm . Näh.
C. £■&allt8trew «pr , Friedrichstr.12.

Mgenanm ob. Werkstatt
zu vermieten Schwalbacherstr. 23. 4526

380 Und
220 «im,

Großer Eckladen,
za. 290 gm, per 1. April 1909 zu vm.
Näb. Taunusstr . 13, 1. 8

Ladenm . 3 Zimmern
u. Zubehör zum Prcis von Mk. 1200

per 1. April zu verm. Wellritzstr. 32,
Laden. II 867

EckLaderr
mit oder ohne Wohnung billig zu verm.

Norkstraßc 11. 4623

In unserem Neubau Wilhelm
straße 36 sind per Frühjahr 1909
30 Zimmer :c.  modernster Aus¬
stattung, als

Privat -Hotel.
zu vermieten.

Näh. varmitt , in unserem Kontor,
Schlacbthausstr. 23, od. mittags v.
2—3 Uhr Wilhelmstr. 10a . 8962

(Sehr . Malm.

Zn vermieten
Liegenschaft Waldstr.4st,

2 Fabrikgebäude, geeignet als
Niederlage einer Automobilfabrik, als
Garage, Helle große Wcrlftätten.
Schlosserei, cbenvaselbsttzuischmiede,
Schreinerei, Stallung für 6 Pferde
Wäscherei, Wohnungen
Molkerei. und Kontore.
Näh. Frau I ». W . itsurta , Kaiier-
Friedrich-Ring 61, 2._509

Millg ! Wllt lest» !
In Mebrich, Rheinstraße, Haltestelle
der Straßenbahn , ist ein großer
Laden mit zwei Erkern gr. Zimmer,
Küche, gr. Kellermagazin, für jedes
Geschäft passend, zu 350 Mk. pro Jahr
sofort zu vermieten. Anzusehen vor-
mittags Nheinstraße 18. 1.

WSIW 'S?
Näheres Blücherstr . 40,1 . B17403Backerei, 482

über 20 Jahre von Herrn benutzt,
ist perl . April anderweitig zu verm.
Näh,  bei Bisch oa f, Kir chgasse 11.
Backerei Z

verm. Näh. Platt erstr. 52, 1. St . 4610
Gutgehende Metzgerei

in bester Lage der Stadt krankheitshalber
umgehend zu vermieten. Offert, uut.
Sk. 308 an den Tagbl.-Verl.
Kl. rcntüöL 5pj£rrinefiMft

m. Wohn.Dotzheim , Wicsbadenerstr. 40,
zu vm. Näh. Bur . Lyon, Friedr .-Str.

Villen und Hauser.

DaMbachtal.
Villa mit Obstgarten Frcseninsstr.21»

sehr preisw. z. vm. Näh. dorls. IV299
mit®  Schitterstr . 10

(Adolfsböhe) , Haltestelle der elektr.
Bahn , für 1. Juli bezw. früher zu
vermieten. Diele, 7 Zimmer und ge¬
nügende Nebcnräume. Näh. daselbst
von 10—12 u. 4—6 Uhr und Herrn-
gartenstratze 16, bei Cerlach ._'Meine Billa

in Kurv.. 8 Z., 3 M., Bad , zu verm. od.
zuverk. Ev.Zentralh . Mietpr. 2500M.
Off. u. 8 . 6 « a an b. Tagbl .-Verl. 371

Möblierte Wohnungen.

SomicnbergersWe M)
niöblierte Villa zu vernricte« .
(Nur für Selvftbewoyner .)

Möbiierte Zimmer,
etr.

Mansarden

Rbeinbahnstraße 2 , 2. Etage, schön
möbl. Zimmer m t und ohne Pension,
ev ent. Kü che nben utzung. _ 5246

Nmmlsstr6ßc25,SW.2,
möbl. Zimmer b. T- -->* Carne.

Anständ , solid . Fräulein f. schönes
Heim zu mäß. Preis

Dotzbei m er stra ße  62 , 3 r.
Bei allitnst . alt . Dame gut «i. W .<

n . Schlasz » z. v. Pbilippsbergstr. 2, 2,
Ueknljllies. gul Ml. AimKer

für eln̂ -lnen Herrn paffend, preiswert
zu vermieten Taunusst r . 18, 2«

In feinster Knrlage elegant mobil
Salon n . Schlafzim . . 1 o. 2 Bert.,
Sonnenseite, Balkon, an Daueemieter
zn vermieten. Näh. Tagbl. -Haupt-
Agentur, Wilhelmstr. 6. 5217

Llemisrn» Stallungen etr.

Bleichsteatzc 18
ein großer Keller sofort zu vermieten.

MorUtr. 7SWA‘
_spä ter zu verm. Näh. B. Kr aft 440

Weinkeller,
Znbeb .^ n v̂«l. Moritzftr . 9» 44 48"Weinkeller,

20 bis 25 Stück fastend, per I . April zu
verm. Näh. Moritz str. 15, 1 l. 279
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L . 35. Rhein - und Taunnsklnb Wiesbaden (E . B .j.

^ur Sonntaa , öen 24. Januar er ., findet die erste der
diesjährigen k l e inen Wand  e r u n g e n -statt . Av-
marich um 2 Uhr Ecke Lahn - nrid Seerobenstratze , an der
KkostermMle , Sem Kloster ClarenHal und dem Cihmrssce-
haus vorlbei nach Ser hohen Wurzel , von -wo -aus nach
kurzem Aufenthalt nach Seitzenhahn 'weitermarschiert
wird . Marschzeit -etwa 8 Stunden . Ankunft in Seitzen-
hachn gegen 5%; liljr , Einkehr bei Gastwirt RossÄ . Als¬
dann wird in 23 Minuten nach MeilöeNstaS 't marschiert
und 8.28 Uhr -die Mickfa -hrt nach- Wiesbaden -angetreten.
Ankmrst in Wiesbaden 9.18 Uhr . Die Führung hat
Herr Gtes übernommen . Liederbücher sind untzubrin -gen.
Wer Sic Tour nicht ganz mitwattöern will , kann Sen um
2,80 Uhr -abgcihenS-en Zug nach Ghausseehaus -benutzen,
Ankunft 2,36 Uhr , üm welche Zeit die Teilnehmer Ser
Wanderung -dort eintrössen -werden . Den Teilnsymern
Mstfte namentlich im -Gebiet der ,?§>0hen Wurzel " mit
feinen märchenhaften Rauhreifbil -öungen und feinen
fchneobeSeckten mächtigen Tannestbsständen ein unser-
gleichliches WinterbilS -bevoristehen.

* Gewcili-SlnSstellunq des. Vereins hirschgcrcchter Taunus-
iäger . Jetzt sind auch die Eintrittsbedingungen für die Ge-
weih-A«Sstellung, welche vom 8. bis 7, April 1909 in Frank-
fürt a. M. stattfindet und' die Trophäen , dre rn den tetzten
8 Jahren erbeutet wurden , umfaßt , festgestellt worden. Alle
Besucher -der Ausstellung , a-Iso auch die V.ereinSrmtaltcder und
die Aussteller — mit Ausnahme der Forst - und Jagdunter¬
beamten in Uniform , die freien Eintritt haben — zahlen
Eintrittsgeld , und zwar Mitglieder 1 M . für Taaesrarten,
8 M . für Dauerkarten , Nichtmitglieder für Einmalige Ein¬
trittskarten 1 M.. für Dauerkarten 8 M. Diese Karten sind
nur persönlich gültig . AnmekdeiovMÄare uüd Prospekte ver¬
sendet Hermann I a c q n e t, Bocketzhermer Landstraße 118,
in Frankfurt a . M.

* Olympische Spiele und deutsche Turnerschast . Der
Ausschuß der deutschen Turnerschaft kam kürzlich in Berlin
zu einer Sitzung zusammen , der tags darauf eine Sitzung
des Reichsausschusses für die olympischen Spiele folgte. Tue
Zusammeniunit hatte den Zweck, darüber zu entscheiden, oo
eine fernere Beschickung her olympischen Spiele seitens der
deutschen Turnerschaft zu empfehlen iei . Der Ausschuß der
Tnrnerfchaft war der Überzeugung , daß der internationale
Charakter der Spiele und ihr Zweck, die Erzielung von Höchst¬
leistungen , mit dem auf harmonische Ausbildung des Körpers
abziekenden vaterländischen Turnen nichts geincin habe. Da
man aber im Publikum und in der. Presse den olympischen
Spielen so großes Interesse cntgeaenbringe , sei es Pflicht der
-deutschen Turnerschaft , als des größten Verbandes für Leibes¬
übungen , dabei ein Bild der deutschen Arbeit auf dem Ge¬
biet oer leiblichen Erziehung zu geben. An die Mitwirkung
müsse man aber auf ieden Fall gewisse Bedingungen knüpfen,
die -eine Beteiligung in Ehren ermöglichen. Man einigte sich
schließlich auf folgende Punkte : 1. Der Ausschuß der deutschen
Turnerschaft erhalt eine ausreichende Vertretung bei den
Vorbereitungen : 2. für die Vorführungen sind in aus¬
reichendem Matz Zeit und Raum zur Verfügung zu stellen,
damit die Eigenart des deutschen Turnens zur vollen und
klaren Darstellung gelangen kann. Im Sommer dieses
'Jahres wird es sich entscheiden, ob im Jahre - 1812 Berlin
oder Stockholm die Stätte der olympischen Spiele sein wird.

Albine Chronik.
Der Aussatz im Pfarrhaus . Aus Edigheim wird be¬

richtet : Der -Pfarrer von Oppau , in dessen Familie im
vorigen Jahr ein Leprafall vorkam , wurde unlängst zum
Pfarrer von -hier ernannt . Nun fand -auf dem dortigen
Gemeindehaus eine Pro -testversammlung gegen die Amts¬
einsetzung des Pfarrers statt . Es wurde eine Resolution
angenommen und der Antrag gestellt , man möge den
Pfarrer seines Amtes entheben, ' es wird , falls dem An¬
trag nicht stattgegeben wird , mit einem Massenaustritt
aus der Kirche gedroht . Die Resolution wurde an das
Kultusministerium gerichtet.

Vereiteltes Duell . Ein Duell auf Krummsäbel wurde
am Montagnachmittag in Deutz durch das -Einschreiten
der Polizei verhütet . Einer der Duellanten , ein noch
junger Mann aus der Hahnenstratze , hatte sich am Mou-
bagmorgen in auffälliger Weise von seinen Hausleuten

verabschiedet auf,,Nimmerwiedersehen ". Die Hausleute
benachrichtigten die Kriminalpolizei , welche den Be¬
treffenden verfolgte , bis er in Deutz in eine Restauration
an der Freihcitstraße trat , in deren großem Saal die
-Vorbereitungen zu dem Duell getroffen waren . ^ Ein
Polizeikommissar verhinderte dann durch sein Einschrei¬
ten den Zweikampf und stellte die Personalien der Teil¬
nehmer fest.

Nobel . Kürzlich verlor auf dem Bahnhof in Fulda
eine Gräfin einen mit Brillanten besetzten -Ohrring im
Wert von 10 000 Bt . Dem Finder sagte sie durch Tele¬
gramm an den Stationsvorsteher 100 M . Belohnung zu.
Ein Weichensteller fand das S -chmuckstück nach mühevollem
Su -chen und -erhielt dieser Tage von der Dame 20 Nt.

Auf seltsame Weise gerettet wurde in Berlin eine
Lebensmüde , die aus Furcht vor dein Irrenhaus zu einer
Verzweiflungstat schritt . Die 28jährige Verkäufern:
Hennig sprang , da sie wegen beginnender -Geisteskrank¬
heit rn ein Irrenhaus gebracht werden sollte , mit dem
-Ruf : „Lieber in den T -odl " aus dem Fenster ihrer Woh¬
nung auf die Straße . -Ein Polizeibeamtcr -und ern Trsch-
lergeselle , die den Vorgang beobachtet hatten , fingen die
Unglückliche mit den Armen auf , so daß sie ohne jegliche
Verletzungen davonkam . ,

Mordversuch ans Eifersucht . Der 84 Jahre alte
Schmied Paul Otto versuchte , seinen Schwager , den In¬
strumentenmacher Wilhelm Schnidter in Berlin , vor dem
-Hause Straußbergerstratze 84 zu erschießen . Otto hatte
seinen -Schwager im Verdacht , daß er mit seiner Frau
ein Liebesverhältnis unterhalte . Schnidter wurde an
der -Schulter und am -Arm verletzt und ins Krankenhaus
gebracht -Der Attentäter suchte an entfliehen , wurde aber
vom -Publikum festgenommen und dem nächsten Polizei¬
revier eingeliefert . , _ r . .

Merkwürdige Mißgeburt . In Tonl wurden soge¬
nannte -siamesische Zwillinge geboren , welche mit Brust
und Unterleib zusammenzeivachsen waren . Eines der
Kinder starb kurz nach der Geburt , oaS Ablebe,t des
zweiten wird -stündlich erwartet.

Verschüttet . In Wiss-elstng rn Nrederbapern wurden
der Landwirt Fastelmeier und seine beiden Mägde mit
einem -Fuhrwerk beim Graben einer Grube von Erb¬
massen verschüttet . Eine Magd wurde schwer verletzt , die
andere -Magd getötet . . ..

Weil sie von ihm nichts mehr wissen wollte , tötete rn
Mülhausen aus offener Straße ein 23jä-hriger Arbeiter
durch Messerstiche seine frühere Geliebte , ein Mjährigcs
Mädchen . ^

Raubmörder Ster nicket? In Leschnrtz bei Gl -cnvitz
wurde ein obdachloser Reisender verhaftet , der bestimmt
bet 'Raubmörder Ster nicket sein sott. Der Verhaftete
-leugnet und gibt an , -Kindlein zu heißen . Die Berliner
Polizei wurde benachrichtigt und gab Order , Kindlein
festzuhalten.

Ans offener Strecke . zn >a,nmengestotzen . Bei der
Station Cosa der Bahnlinie Budapest -Gran stieß vor¬
gestern mittag 1 Uhr ein Personenzug mit einem anderen
aus offener -Strecke zusammen . Drei Bahnbeamte , sowie
mehrere Passagiere wurden schwer verletzt , darunter drei

^Sacchariuschmnggel . Der Fuhrmann Haslc wurde in
Bregenz verhastoi , weil er angeblich im Auftrag eines
Unbekannten mit einem Wagen , der mit einem doppelten
Boden versehen war , große Mengen Saccharin aus der
Schweiz einschmnggeln wollte.

Wenn es auch heute leider vielfach Sitte ist, um sin woy-
tätig - Zwecke Geld zu erhalten , Baiare und vor «
bif SeTmer 1™ Wohl.

ZU veranitalten , oer o.cnen, ^ ^ Wobl-
.... . . .,.uer oft mehr das Vergnügen usto als dr̂ Wo^
tatr -gkert rm Auge tzben ^ fo ware ^drei :h^ ^ ge-tätigkeit im Auge haben , w wäre gC3
dem erschütternden Ereignis , durchaus mcht !"k ^ t,
wesen. Daß nun dasspendenfrohe Wiesbaden v. r - ^
limgen mit keiner Wohktatrgkettsderanstaltnng ve
ist sehr bedauerlich und hat auch ewige Verwunde u >g g
da hier der geeignete Boden und auch di Mittel mr ^ mne
solche sehr wohl vorhanden sind, ach fgi -? . her 2Bie§=
Konzert im ftutfau » unter . Mtenfme ^ RUiDtriuna öet
bad euer Gesangvereine io» « frcilitfi dürfteBatte’ guten pekunr-aren Erfolg gehabt. Jetzt tteitim ou. ,
es für "eine derartige Veranstaltung schon z 1l ^
worden sein. m...

* Geehrte Redaktion ! Gestatten Sic nur zur ^ Ver^

MM - KratzcIÄ Hae V °Sch«

daß die ob re Marter Srraße von dm -Ni " . °by arrs ^

Kinseudimqen aus dem Leserkreise.

zugunsten der Hinterbliebenen bei der Katastrophe t u
©Tb talien  zu veranstalten . . Die angeführte Ansicht der
Mirstin Bülow hierüber ist meines Erachtens so selbstvcr-
tändlich. daß man sich wundern muß . wie der Gedanke an

eiste rauschende Festlichkeit überhaupt austauchen konnte.

der übrige TZ der Straße ebenfalls , da der gesrorene Boden
jede Nässe -direkt -zu Glatteis gefrieren laßt . ’ . l ^

ts. i, ÄÄMäe ;.
doch 5ÄW «Sd «,,* &

eiche Stadt wie Wiesbaden nicht; es mußten schon »irka 8
bis 10 sein, um eine Uebersullnng und dadurch UngluckslaUe
zu vevineiden. Lasse man al,o den Rodlern außerhatv
Stadt die paar geeigneten Straßen , umiEehi als ber u S
der Schnee ein sehr rarer Artikel ist. Den m.ei
Milchleuten möchte ich enipsehlen. neben der Rodelbahn zu
fahren . Die Platterstraße ist , a doch zirka « Meter vren.
Wenn die Milchlente im Winter nicht mehr mit Glatteis zu
kämpfen haben , können sie froh ŝen, . Dankbar solltenJu ; benfpin bertn tvev ctiti fyxcitcicx utiu wCiin»tctfl otc ••piuivti
stratze beging, konnte sehen, daß soweitRo ^elbahr^ sinm
alles Eis verschwunden war , wahrend auf .der u- - igen Straße

SLMlZeu ^ gegeLm ^ ch ^ JRmeRwm ^ Mrei ^ n

Geschäft haben . Hochachtend! Karl Müller,  Waldhauschen,
— Aus dem Untertaunuskreis.  So sehr die

M-nN^Niiria von Krankenschwestern  an Orten mit
m™  temfaitab lio ärztliche Hilfe und die notwenüige
Pflege der Kranken nicht gewährleistet ist, Anerkennung ver-dieut io muß cs doch wundernehmen , daß eine Schwesttrn»
itation gerade in Breithardt  beschlossen wurde . Es ist
IfÄr tmi ber Gemeindeverwaltung wie von dem OrtS-
aeistlichen übersehen worden , daß durch die Anstellung einer
2 ' a . , s er  f cit 4 Jahren dort ansnfsige Li.rzs hochstwahr-
illlil' inlicb derart materiell aeschädigt wird , das; e.iN17ori -gtinG
IpflruSi -i! limürcüt-’n steht. Denn wenn es auch Wunsch
der^Wemekndcverwaltung ist, daß die Krankenschwester d>e
tibernahme einer Krankenbehandlung ohne HinzuziehungoÄieS verweigern soll, so liegt nach den reichen Er.
sahrungen des ansässigen Arztes die Wahrscheinlicyrert vor,
dk7̂ sicli Gemeindcmrtglieder an dre. ^ chwesr-er run und
<siife in Erkrankungsfällen wenden und dieselbe ailch viecsach
krbaltm werden . Dadurch wird den: aisiasstgen Arzte , welcher
iniolg-e des rücksichtslosen und nnverstandliaicii -̂ erijalteNo
der allernächsten Darf -einwohn-er nur aus , Breirhardt und
Hohenstein in seiner Praxis angewiesen ist, ern
Teil der , n- seiner Existenz notwendigen Behänd-
ttlnasiälle entzogen imd derselbe gezwungen , stcy . unr¬
eine andere , bessere Arztstelle zu bemühen .. .Durch einen

beä  Ar -tes von Brcithardt insoig-e Existenz-
minioalichkeit wüäc die Arztstelle dortselbst von der Arzt
Vertretung gesperrt werden und damit waren alle bisherigen
ORer der Gemeinde nutzlos geweien Dazu . kommt, daß
«A eine Schwcsternstation in Brcithardt gar kein Bedürfnisfür eins- A1,vor dem Ar?.te noch 2 Drogerien und der
v?r !mgi. ^ iten .« Äs Dor'firtnbc“ sind. Man

Orte , welche nicht so Wohl.
babmid ŵic Bretthardt sind und so völlig hinreichend mithaben,, wie ^ > sonstigen Hilfsmitteln versehen sind wie

? L brachte danach, sich lieber die Arztstelle zu er.
Tn^ tt ^A Xln  ein großer 'Se « der Einwohner durch,
ans gcgm die Anstellung einer Schwester in Breithardt ein^
genommen ist.

Schuhm 152

nur Sa Qualität Wegen Aufgabe des Ladens ßfSarktstrasse IS.

Lager in amenk.Seimhen.
^ Aufträge nach Mass . 119

Herrn . Stickiiorn , Gr . Burgstr . 4.

§t\  iinliäüfeuy. MM%
kompl » Zimmer - u . Wohnungs-
Einricht . besuche man stets das größte

_ Bleichstratze_

riisr Damen (Marke gcs.
gesch .). Anerkannt feestesli ’afeHliat.

Besitzen die höchste Auf¬
saugungsfähigkeit , sind heim
Tragen von angenehmer ’Wei.Vn-
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , so-wie zur Schonung der
■Wäsche fast unentbehrlich.

Paket » L Btzd , m.  K .- .
„ » V» „ O« W>S.

Andere Fabrikate von SO 1PC.
an per Dtzd.

Be festtgnng »({ttrtel in
j aiJen Preialag. Damenbedienung.

Clir . Taiifeer*
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgassa 6- Telephon 717,

' Deutscher HoM.
feinster unverfälschter Schleiid-rhoiiig.
unter Verschlußn. Kontrolle des Bicnen-
zncht-Vereins der Rheniprovmz, lief, die

ss,MiMMmr !. - Gk !!l>Kiisltzlist
in Brüht (Be, . Cöln)

Postkolli franko Nachn. 10 v0 Mk. ,
Ferner empfehlen echten Hontg-

knchcn und .HonigbonbonS mit nur
feinstem 5ionig hcrgeslellt, Pstiud je
1 Mk. Büitk olli franko.

HanÄtascheu, Kettentaschctt,
Handkoffer , Faltenkoffer,'■ Bortemonnaies.

Größte Auswahl . Billigste Preise
Ao

Faulbruiinenstraße 10. _ _J .343
Km, kftei! Haircu!

"l̂ isfenäsa !? 1

Mite löikendaraer
BratMckinge

PeterQnin t.

Schreibmaschinen ->Arbeiten und
Nervietfäitiarrngen

übernimmt Hch . Rinke , Kirchgcissc 30,
Ecke Faulbrunncustr . Telephon 687b.

Zell « llOCS, Adcil/eiostraße«1.
Jetzt Telephonanschlutz Sio. 829 ».

Eiserne Treppe
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge»
schmiedetcm Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. An 'ursehen in der Schlosserei
ii .tth » & Kämp fer . Römerberg 8.

Eichenstämme,
in Diele geschnitten, für Schreiner und
Glaser besonders geeignet, billig ab-
zugebcn. Zu erfragen bei

.Josef MUcSIerimci ».
Kaiser- Friedrich - Ring 72.

empfiehlt

-H - HMt -HlMl-
11. Blasenic -de« . Vorzügliche Erfolge
Kein Quecksilber. Diskr. Bch. b lbb

Lodei ' t Vr688im -,
Kur-Institut für Naturheilkunde

Kaifer̂ riedrich-Rtns4, 10—14  u. 4—o.

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

—N Kontor: V\ t
1/1 Langgs8se27 . |s | j t

J '- r - j-TrzIlX:

L. Schelienberg ’sche * * * ♦
^ ^ ^ if. Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.
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Wein »Restaurant
zu mieten gesucht. Off. u. C . « LG»
na I ». grem , Mainz. (Nr .6584) F 32

Jeder Bieter
vorlange dioWolinung-sliston des
Hass- rtiiiiteitz&r-Vereiiis

JE. V.
QesohBftastelle: Luiaenstrassa 19.

Telephon 439. FS97

Zum1. April
für 1 Jahr im Süv » oo . Knrviertel
unmöblierte Wohnung von 7 Zimmern,
1- Etage od. Parterre , gesucht. Offerten
unter x. ?o § an  beti Tag hü- Verlag.

Ju NieÄertthanfen
sucht älteres Ehepaar 8-Zimmer-Wohn.
im 1. Stock. Gefl. Angeb. u. L . 9ü. tu
hauptpostlagernd Wiesbaden.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 35.

fä &rtCet von älterer Dame
ssf »Ts» unmöbliertes Zimmer

mit einfacher Pension in guter Familie.
Angebote mit Preis unter « . 4IL au
den Ta  gbl.- ik rlag erb  den.

Ätüeinstebende Dam«
sucht gegen 15. März 2 Helle unmöbl.
Zimmer in Pension oder bei netter
Familie (Rahe der Wilhelmstraße ).
Offerten mit Preisangabe unter
W. 711 an den Tagbl .-Verlag.

3-4-Miner-Wchnung
im Bahnhofsviertelo. Südviertcl,
8-Zimmer -Wohnunq , 1. E1>»
im Kurvicrtel zum April oder
früher zu mieten gesucht.

Sensal SP. Herraan,
Nheinstroße 43.

Woynnttgs -Nachweis-
Burean

tim &€lt,
Friedrichstraffe 11.

Telephon 76» .
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

'

Penfion Megdatz.
behaglich einger. großes Südzimmer, 2.Et ..
mit vor zü gl. Verpflegung fr ei geworden.

Pevßgn iü|3clleiipirß|e 35.
ttttmöblierte Zimmer
mit vorzügl . V «rvsi «gung in schön
gelegener Prioat -Villa. groß. Garten,
nahe Kochbrumienu. Wald.

Alleinstehenden
bietet dauerndes, behagl. Heim. Pension
filiem , Weimar , Lisztstraße 28.

Elegant möbl . Zimmer , ev. mit
Pension oder Küchenbcuutzung prcisw.
zu verm. Nerostraße 80, 2._ 1Y19
GMdete ältere Dame

die gewöhnt , ist, „ für ihre Pflege-
befohlenen mit größter Aufmerksam¬
keit zu sorgen, richtet ein behagliches
Heim ein in bequemer Sage fürDauermictcr mit eigenen Möbeln.
Herrschaften , die keine eigene Küche
führen wollen, eventl . auch nicht
eigene Dienstboten halten , finden
Anschluß an geordneten Haushalt m.
vorzüglicher Küche. Reflektanten
werden gebeten zwecks näherer Be-
sprechung ihre w. Adresse unter
L. 694 an den Tagbl .-Verlag ein»
zusenden. _ _Alte Dame
wünscht gute Pension bei ruhig. Familie.
Offerten an Alban , Schillerplatz 4,

rorgekommene Mitzbränche geben
OT» Sceai ’JaiTur.j zu ecftflt.-n, daß wir nur
»irekte Ofiertbrlefe . nicht aber solche von
«rrmiukern befördern. Verlag

Kapitalien -Angebotr.

Htzpstheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jstei,
Webergasse 16. Fcrnspr. 604.

Kür gute Hypotheken
und Restkansfchrllittge , 5137

jvelcheMsstg gemachl werden soll «» ,
habe stets Känser . Sensal

Snlzberger.
PrivaNapital

10,000« fs.
12,009 M.

2 . Stndthhpoth.
per sofort,

a . 2. Dtadthypoth.
per sofort,rüMM.- v-« - -

25.000  M. “■'■ttxzr '*
«rrsznlerhrn durch

Sensal 8 °̂. .4 . Hcrman,
Rheinstr affe 43.

~206Ö , 8006 nur . 5M0 " Mt . sofort
auszuleiheu bei .Mratt , Gneisenau-
stratze 18, 1 St . links.

12 —Ml.
vom Selbstgeber «rrsiuleihen bis An¬
fang sechzig Pro », d. seldger. Taxe, nur
in Wiesbaden. Offerten unter Si . 6JJ
aa_ben Tagbl.-Verlag.

13—̂ 15,000 SWarf
auf nur gute Anlage , Nord, und Ost-
biertrl bevorzugt , zum 1. April aus-
zuleihen . Oiferten unter K. 700 an
den T agbl .-Verlag . _ _ _ FS98

ip « rm
bis »tt 65 % der feldgerichtl. Taxe,
Ms hiesiges Objekt, gleichviel welcher
Stadttell , auszuleihen . Offerten u.
ö. 712 ün den Ta gbl.-Verla g.

r  18,600 Mark mist'nnr güte2. HYP. per 1. April auszuleih.
«" «» « « « «-?. Adolfstr. 3. 5209

M,»00 Mark
auf gute 2. Hypothek per 1. April

Szuletven. Orferren unter M, 700
_ oen Tagbl .-Verlag . F 398

35,000 Mar?
cm etftex Stelle auf ein Wohnhaus
ln Wtesbaden zum 1. April zu ver.
geben. Offerten unter L. 700 an den
Tagbl.-Verlag . I?898

ShWo  Mark
auf gut« Hypothek ariszul. fauch get.)
Off. u. sa . los an den Tagbl.-Verlag.

ölt
an

70—100,000 Mark
an erster Stelle , nur auf ein Au-
wesen in besserer Lage, kein Neubau,
sofort zu vergeben. Offerten unter
N. 700 an,d0ii _2agvl .-Verlng . >"308

Änsznlelyen ans 2. Hypothcr
sind zirka 86,606 Mk . , auch in ge¬
teilten Beträgen . Offerten unter
*»- 30 » sind an den Tagbl.- Verlag
zu richten

Ans 1. Hypotheken verschiedene
Berrage p. soiort od. später auszuleihen
(Hansgrundstückeod. Aecker). Offerten
u. lkl. ir . HHI postl. Bismarckr. Bl028

Kopitalirn -Gesnchc.

IHypot eken-Kapital?
an t » n » 2 . Stell « auf nnr prima
Objekte sucht .A.-Iin « Lllstnlli.
Schiersteinerstraffe 13.

- ».'. Mark 20061—,
d 10%, gegen Sicherheit nach jebet
Richtung bin, sofort gesucht. Offerten
miter fr:, » <M» an deii Tagbl.-Verlag.

Gesucht eine kleine Nachtzypothek
4—8666 Mk. ans ein nur prima Haus
Mitte der Stadt , unter Taxe. Offerten
u. bc. 9 « s an den Tagbl.-Verlag.

Wer beleiht prima Objekt
mir 5000 Mk. zu 5 ^ >innerhalb 60 %
der feldgerichtl. Taxe ? Offerten u.
H. 701 an den Tagbl .-Verlaa.

' 'S“'-6ftW ~s5» 7r “ '—B1I23
3.  Hypothek, auf gutes Haus per 1. April
von Selbstgeber gesucht. Offerten erbitte
unter 8”. 8» 4 au dcn_ Ta gbl.-Verla0.

8000 Mark Darlehen
gegen reichliche Verzinsung und Ge¬
winnbeteiligung an epochemachender
Erfindung per sofort gesucht.
Offerten unter A. 236 an den
Tagbl .-Verlag ._

^8- 12,000 Mk.
Per April oder Juli innerhalb 50 °/»
seldger. Taxe gesucht, außerdem kann
Sicherheit mit unbelastetem Terrain ge¬
geben werden. Offerten unter >8. 1 « »
an den Tagbl.-Verlag. _

Jur 27 'Stelle Mk . IS .OClTlnner'.
halb 60“/» der Taxe zu Februar -März
gesucht. Offerien unter Bi. 606 an
den Tagbl .-Verlag,

20,000 Mark
auf prima Objekt an 2. St . ges. Off. u.

ssi2 an b. Tagbl .-Verl. _ B834
2 Hypothek,

20,000 Mk . , auf . gleich zu leihen
gesucht. (Prima Objekt.) Offerten u.
U. SU » au den Tagbl.-Verlag.

25,000 Mark “
auf ein vorzügliches Objekt in der
Taunusstraße , an zweite Stelle , ges.
Vermittler nicht erwünscht. Off . ist
E . 704 an den Tagbl .-Verlag . F398

80 - 8«,000 Mkl 2. Hypolh . auf
rentablen Wohnhausnmbau, nächst der
Emierstraße, gesucht. Off. u. « . 111
an den Tagbl .-Verlag.

34.6W Mk.
R -slk- uf mit MM Mk. Nackl. tz , u
verkaufen . Offerten unter M . 712
an den Tagbl .-Verlag.

A 26,000 Mark
1 . Hyp. — GO °/o der Taxe
zu 4ll-i */ « auf Jiies. Ia Objekt von
2  sehr vertnög . Besitzern ge flieht,
djf - u. IV. M. haupt postlag , erb.

Slitf ein in feinster Kurlage, direkt am
Kochbrunnen, gelegenes
Motz!!- Nd Gefljjliftchlills

werden per 1. April 1909

M . 23FVV
auf 3. Hypothek gefueht zur Ablösung
der jetzige», deren Inhaber verstorben ist.
Obige« Kapital steht hinter 45,000
l . Hypothek und 15,000 Bankkredit.
Das Haus hat Sucher M. 11.0.COO
gekostet. Durchaus sichere Kapitalanlage,
pünktliche Zinszahlung.

Offerten unter I ' . MS an den
Tagbl .-Verlag.

1 om «6  SMartr
60% her Taxe, auf Haus in vorz. Lage,
von Beamten auf gleich oder später zu
leihen gesucht. Agenten zweckt. Offerten
unter g.  Rheiustratze 82 , 2,

n §o,ooö Mk.
auf 1. Hypothek von vermögendem
Manne Wucht . Offerten u . H. 712
an den Tagbl .-Verlag ._

50,000 mt
2. Hypothek von gutsituiertem Mann«
gesucht. Offerten unter K. 712 an
den Tag bl.-Verla g._

50—00,000 Mk.
2. Hypotheka. erstkl. Objekt im Bahn¬
hofsviertel von pünktlichemZinszahler
gesucht. Näheres unter ' D. 704 ' an
den Tagbl.-Verlag._

Hl 70,000  als1. iup.,
45 °/o d. Ortstaxe auf gtltgeh. chem.
Fabrik zu 5°/» Zinsen gesucht. Offerten
unt . « §sw an den Tagbl .-Verl. erb.

75,90 » Üf .
auf gute 2. Hypothek gesucht. Off.
un ter P . 712 an den TaabB-Verlaa.

206,060 Mark gehen hochfeine
erst Hypothek ans «in er'stklassiaes
Gcfch.istsl,ous in bester Lage WieS-
badenK gesnchi . Offerten unter
* . aio an  den Tagbl .-Verlag.

Billa
an der Biebricherstraße erbteilungshalber
für den billigen aber äußersten Preis von
Mk. 90,000.— au schnell entschlossenen
Käufer z» verkaufen. Näh. u. 8 . SOI
nn den Tagbl.-Verlag.

WnbnMl—MeiiiMr. li
Ginfamil !en»Billa zu vcrk. Näh. bei
Architekt 88«»», »»»-. Dam>1acl;i0121,. IV23

Marlinftr. 0,Ntta,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Kuchen u.
Mansarden, mit Stallgebäude u. großem
Garteq zu verkaufen. Näheres Bau»
burean>21terftabterftraBe6̂. _____

Wegzugs halber EtagLNvitts,
n. Kurh. (Höhenl.). 15 Z., reich!. Zubeh..
für den festen Preis v. 3b,(00 Mk. fof.
zu verkaufen, event. zu vermieten. Off.
erb, n. E«. bi . m postl . Berliner Hof.
Hübsche neue Villa,
Bingertstraße 2 q,  nahe Kurpark,
jo Zimmer , Zentralheizung , zu
verk . oder für nur 2100 Mk. zu
vern i. Näh . Karl (traße 1$, II.

Kl. a,
5 Zimmer, Zubehör und Garten , zirka
18 R., für 23,000 Mk. sof- zu verkaufen.
Näh eres Matkt str. 22,  Porzella nladen.

Villa Mignon vor Sonnenbrrg,'
Wiesbadenerftr . 87 , mit 11 Zimm.,
5 Mans., Weinkeller, Auto-Garage, gr.
Obst-, Gemüse- und Ziergarten u reich¬
lichen, Zubehör. 46 Ruten, Haltestelle
der Elektr., auch für 2 Fam . geeignet,
für 80,000 Mk. zu verkaufen. B1048

Vielfach BerfieTommeue Mißbräuche gebet:
uns Beruiiliissunz zu erllärm , daß wir nur
direkte Offeridriese , nicht aber ialche t>ox
Vermittlern befördern. j 5c jg et j Bn

Immobttisn -Wrkänfe.
Landhaus mit Garten zu y rk.,

Tausch. Adolfsallee6, Möbellager, ixl

In der Tannhcinser - u. Giegfrird-
stratze, a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der elektrischen Bahn ), sind einige

hübsche Bitten,
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Nbeiu n. Taunus,
billig zu Berftntfen. Reizende Gorten-
anlageu mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtragendem Öbstbaumbestand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagen etwa 35 Villen¬
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro qm, zu vcrk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 5185

Architekt « «1.
Wies baden-Biebrich, Wiesbad. All ee 60.

MoDer ^ e Mtterrl"
Parkstratzc , Gustav -Frehiagstroste,
preiswert zu verkaufen.

Änlius jUlstadt,
_ Sch lerstei nerstratz« 13.
Icucs Gesl!;W -ll.WgyahkUS

iZcntr.)krankheitsh. z. Selbstkostenpr. z.vk.
Off. u. II . II I au den Tagbl .-Vertag.

Eckhaus
in allerbester Geschäftslage mit erst¬
klassigem, gutgehendem Cafö, auch z.
Einrichtung einer Bar geeignet, zu
verkaufen . Offerten unter N. 712
an den Tagbl .-Verlag.

Eckhaus
Mitte der Stadt , prima Geschäfts¬
lage, zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen. Offerten unter I . 712 an
den Ta gbl.-Verlag . _ _ ■

Haus Abelheidstraße,
in jeder Etage 3 schöne große Zim ^ ^
sofort preiswert zu verkaufen . Offs
unt . N. 688 an den Ta gbl.-Verlag.

6-Mmm.-Hans
in der Rhcinsiraße mit Garten vor und
hinter dem Hause für den billigen Preis
von M. 110,000 zu verkaufen. Näh. uni,
IT«  « «4 - an den Tag bl.-Verlag.  _ ^

f|9H5 fit  ( fOVfäljtt,Ör.Werkstatt,preiswert zu verkaufen,
iffe rteu u. 8.  71 « a. d. Tagbl.-Ve rlag,

Luxemhui 'gei: ^
Lchieferarube,

hochfste . , mehrst prKm . Qua¬
lität , soll verk. u. in Betrieb
ges. werden. Gutes Renteny.

fC ourt event.in Zahl,geuomm..Besitzer betcil.. sichm . Kapital
am neuen Betrieb. «Sie« <2L'

_ Engel , Adolfstra ße. 5210 JP ,
Kauf ober TansÄ.

Hochrent. Geschäfts-Eckhaus, allen
beste Lage, Mainz , dir . cc. Haupt«
baynh ., in. f. Weinrest . u. Americarj
Bar , ist unt . günst. Bed. wegzugsh
preiswert zu verk. ev. g. kl. Haus ob,
Grundstück zu vertausch. Gute Hyn
w. in Zahl . gen. u . evt. herausüezj
Offerten unt . W. 6511 an D. Frenz.
Wiesbaden ._ __ F31m

Bitten-Terrain
am Kurpark, für: Slerzt« als
Sanatorium geeignet, ist preiswert
zu verkaufen. Näheres

I " . 1 . Hcrman,
Rheinstraße 48.

Jnnnobilirn -Kanfgslnche.

Ment. Haus!
nachweislich rentabel , in der Ka»
peüenstratze , Taunutstratz «, Stift»
flrofje , Wtlhel «rinenstr . od . nächst ««
Umgebung sofort zu kaufen ge»
sucht . R »»r schriftliche Offerten mit
Preis und Rentabilität an

„Hüll »»» A11*tadt,
_Sch irrst  eine rstratze 18.

Rent. 6-Zim.-Hnus!'
sofort zu kaufen gesucht . Nn«
schriftliche Offerten mit Preis u.
Nent «:bNität an .» linenckt,
Immobilien und Hypotheken^
Schiersteinerstrahe 1.8. a e
mit 8 Schaufenstern Front zu raufen
gesucht. Offerten unter O. 712 an
den Tagbl .-Verlag.

Gute Äctd !l. lonöitorct
bei 15,000 Mk. Anzahl, zu kaufen ges.
Off. u. w . sn » a. b, Tagbl.-Verlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Sagblatts.
Lokale Äuzeigeu im „Kleinen Anzeiger kosten in einheitlicher Sahform lc>Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Psg. die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile.
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Ja diese Rl 'brik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

«»kgeilommen. - Da« Heroerlieben einzelner
Werte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

d
Kolonialwaren -Oleschäft

in berlehrsr . Straße wegzugshalbcr
sofort ober per 1. April zu verkaufen.
Einricht , leihw. Off . u. N. 104 an die
§agh - -Zwei gst., Bis marck ring,29 ._ _

Junger Rehpinscher, männlich,
hervorragend schön, rasseccht, prcisw,
m :ml .Kielümatzf . 1s, Mürtloji.

Guterli . Sealpliischjack., schw. Abendm.
sehr bist. ,Schenie >worfstratze 2,  8,
Sil. Zwerapinsch.-Rüdchen f. 5 Mk.

zu verk. Sü lrarnst raffe_ 22, Hjh. ,t.
(Petr. Damenkleider billig

zu verkaufen,Elisabeth enftraßc >5, 1.
Verschiedene Damenkleider

zu vcrk. Anzusehen von 10—42 Uhr
Adelheid st raffe 4, Zs mm er  9,
' KchthseidcncS Kleid,Hi erhalten,

billig zu verk. Oran ienftraße 68, 8.
(ffleg. weiß-scid. u. graues Tucktl."

billig zu verk. Tvtztzennerstr. 52, 8 l.
Versäst Domen - tst "Mädche!rkl.,

Wasch bütte zu verk. Riehl str. 10. 1 r.
Elcg. Span , u, Picrrette billig

ZU verk. Äaiiex-FriedrjchMng M 2,

mmmmm
Eleg. Damen -MaskenkostUm,

Orientalin , einmal getragen , blllig
zu verkaufen oder zu verleihen . Näh.
Sccrobenstraße 4, 3 St.
Schöner MnSken-Anzug. fCarmen)

bill.  zu . verk. Röderstraße 14, Part ., !.
Eleg. MaSken-Kost. zu vcrk.

Näh. Blücherstraßc 8, P . _ B1118
Domina !,. Hut fl?r"5 Mk. zir verk.'

Totz helmerftr . 52, 3_IkS._ , Bl011
Ge trag . Herrenk !, bist, zu verk.

Anzus. v. 8—5 Raucn thalerstr . 8, 3 r.
Neuer eleg. Frackanzug,

gr . schl. Fig ., zur Hälfte z>l verk.
Baumann , Kochbrun nenp latz 1. _
Gut erh. H.-Kleider," Ku.-Üeberz.

spoMiKig -iVedanstratztz 7,̂ 1 L820

Gut erh. Winierüberz ., grau , billig
zu verk. Stifistrahe 13, 2, zw. 9 u. 11.

Br . Ucberzikh. u. schw. Gehrock
billig Walramstratze 8, I r . B1109

Gut crh. H.-Pelzrock, Bisam,
billig Bismarckring 16, 1. L1108

Eleg. Herren -Maskenanzun
billig  zu verk. M ar kistra tze,0, 2 I.

Teppiche, gut erhalten,
Gaslampe , Lyras zu verk. Bismarck-
ring 15, Part , l., vorm , bis 3 Uhr.
Hohe hochrote Schnürstiefel (Nr . 39)
zu verk. od. zu Verl. Elsa . Masken zu
verleihen Hall garterstra ffe 5, 1 r ._

Ein Billard,
fast neu , mit Zubehör für 160 Ainr!
zu vertaufey Wobergasie 2.3, \  Kf,

Eine prachtvolle Steinsammlung
in Amethysten, Tigeräugen u. divers.
Achaten sehr preisw . zu verkaufen.
Kaa . tm Tagbl.-Verla g._ _ XZ

Stollw .-Bildff zu verk. ob. Täusch.
Nah,  im Tagbl. -Verla g._ Ya

, 2 ReichS-Tclephon-Adretzbücher ,
orll.  ab zugeben. Hotel  Bsllev ue.

Phonola , fast neu, H Roffeist 1
brll. zu verk. Bismarckring 9, 1. B940

Ein Sofa 15 Mt . Lisch 5 Mk. '
zu verk. Hellmundstraße 17, 2 rechts.

Sofa und 2 Sessel
billig zu verk. Esra benst raße 9, 2 Sh

2iiir . Kleiderschr., lack. Vertiko,
arak . Goldspieael, Liitz. Kameü .-Sofa
-W «S WeMkvche . itz lM
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Für Brautleute!
Ein vollständiges Bett , geschmtzt, mir
Roßhaar u . prima Federn , 600 Mil.,
ötüriger Kleiderschrank, hell, mit
Spiegel , 160 Mk., Waschkommodem.
Spiegel und Mavmorplatte 52 Ms .,
Nachttisch mit Marmorplatte 2b Mk.,
zweitüriger Kleiderschrank slackiert)
20 Mk.. Schreibtisch 18 Mk., nur eleg.
solide Möbel , 1 Mah .-Bufett 150,
eine Garnitur , Sofa und 4 Scpel,
kupferfarbige Seide , 300 Mk., eine
Flurtoilette für 20  M 'k. zu verkaufen.
Anzusehen von 3-—6 Uhr nachmitt.
Moet hest raße 5, 4 St.

h

Aus einem Nachlaß bill. zu verk. :
Schreib-bur . u. Schreibtisch, Diwan,
Kommode, m. u. o. Aufsatz, Kleider-
u , Weißzenaschr., Gasherd , Büfett,
Wasch- und Nachttische, Etagere,
Spiegel u . Bilder , Küchen- Ein¬
richtung , Badewanne und vieles
and ere. Ad ol fsalle e 6. _ III20
| GroßerLaben - odcr Speisetisch
und Stühle zu verkaufen . Rümmer,
Mlholmstvaße 14. _̂5259

c Nähmasch. (Schwrngschiff),
. _ , nähr vor- u . rkrckw., stopft u.
tickt, bill. Saalgasse 18, Kurzw .-Lad.

Nähmasch., naht fein . f. 2V Mk.
bei Rau , Mü cherstraße 5^ Mtb . 2.
Nahmasch,. näht sehr gut, f. 25 SN.

ßu verk. Wellri tzstraße 27,  P . I. B800
Nähinäsch,. Schwingsch., ya I . gebr..

bill, zu veÄ. Dl eichitr. 8, H. $ .> 1084
Fast neue Fleisch hackmasch ine,,

besonders für Hotels , Reftaur . oder
Hausmetzger geeignet , für 30 Mk. zu
verka ufen . Kraft , Helen en str. 18._

Zwei Logen, sehr geeignet
für Kasse, billig zu verk. Anzusehen
Hotel Fürstenhof.

Badewannen in Gußeisen
werden zu Spottpreisen billig abge¬
geben̂ Friedrichstraße 21, Seltengeb.

Fl asch en-G estell f. 1V,0V» Fläsch-u
billig Günther . Heinrichsberg 4._

Eiserne Treppe,leicht gewunden, 11 Steiaungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Barten.
Terrasse sehr geeignet, billig zu der«
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8. *

2 neue Federrollen , 20 u. 79 Ztr.
Tragkraft , ein n. Schneppkarren zu
per kau ten Feldstraße 16. _

Lenkbarer Rodelschlitten,
chreifihig, mit guter Bremse billig ab-
zugeben Nerost raße 44._ _ _

Ern ienkb. Rodelschlitten, g. neu,
-umständehalber billig zu verkaufen
Bieorich, Schloststraße 19._
Klnderschlrtten u. Kleid f. m. Figl

zu verk. Dotzheimerstraße 46, 2 r.
Zwei guterhaltene Füllöfen

zu verk aufen Aolerstraße 38._
_ Fünf Däuerbrandöfcn.
Nah. Walkmüh lstraße 87.

Guter Kochherd, 20 Mark,
zu verkaufen Rieh lstra ße 6, H. D.
, ^ Gaskocher,
so lange Vorrat reicht, von 1.20 Mk.
bis 11.50 Mk. Tische dazu 7 Mk.
Friedrichst raße 21, Seitengebäude.

Elektrische Kronen
zu verk. Wilhelmstrastc 2a, 1.

GuSlüsier und Zuglämpen
werden zu Spottpreisen abgegeben,
so lange Vorrat reicht, Friedrich-
straße 21, Seiteng ebände.

Gaszuglampe undLüster
bill . zuZierk . Schwgl bacherstr. 65, P.

Eine Säulenbohrmaschine,
1 Schnellbohrmaschtne, 2 Biktoria-
Universal -Scheren usw., alles neu,
zu vk. i. Stahllag . Schlachthausstr . 0.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte inl Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Butter -, Eier -, Käse-Geschäft,
nachweislich rentabel , zu kaufen ge¬
bucht. Offerten unter 11. 711 an
en T agbl.-Verlag ._ _ _ _

Kaufe Kaffee und Zuckerl
Offert , u , N. 711 an  den Tag bl.-Verl,

DebrllKohnungs-Einrichtung.
einz. Möbelstücke, Schlafzimmer -Ein¬
richtung zu kaufen gesucht. Offert.
unt . N. 652  a n den Tagbl .-Veplag._

Schlafz ., einz, Setten u. Möbelst,
für Pension zu kaufen ges., nur gute
Sachen . Off , u.  W . T . po stl. Amt 4.

Eisernes Kinderbett mit Zuüeh.,
reinl . u. guterhalten , von Herrschaft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D . 709 an den Tagbl .-Verlag ._ .

Alte Flaschen, Metall,Lumpen,
Papier usw. kauft und halt ab Karl
Mitter , Walramstr . 27. Hohe Preise.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Naq. L. Heiser.

'straffe 11. 439
Zwei Lagerplätze zu verp ,

ca. 50 Ruten Viktoriastr ., ca.  64 Nut
Mainzer Landstr ., neben d, Archiv.
Nah . Wolfsohn, Uhlandstr . 16. 1.

Gut engl. u. franz spricht Jeder
n . m. Meth . i. 80 St . L 0.75, 15 Jahre
i . Ausl , tätig . B. Res. Reugasse 3, 1.

Italiener erteilt Unterricht
in seiner Muttersprache . Offert , u.
O . 696 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildete junge Dame ,
gibt Unterricht in Klavier , sowie frz.
Konvers ati on. Elisabethenstr ahe 1b, 1.

Wünsche mir für 1909
2—8 begabte, mnsikliev. Schülerinnen
für Klavier . Alle Stufen bis zur
Konzertreise . Uevernchme, auch Begl.

um Gesang , priv . ob.  öffentl . ; aua)
Einstud . v. Lied., Duetten f. Bereins-
konzerte. (Ausländer auch für kurze
Zeit .) Julie v. Pfeilschister , Taunus¬
straße 41. Schriftl . Anfrage erbeten.
Persönlich  zu tr . nu r Sonnt . 1 Uhr.

Das Verfahren
über Seidenglanz Schliff mit hervor¬
ragender Ornamentik ist gegen ecn
kleines Entgeld zu erlernen Walram-
straffe 20, G . Hein . ^ 11̂ 7

In diese Rubrik werden
. nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren silberne Damenuhr.
Geg. Belohn .,abz . Wilhelmstr . __84, 1.

Mttwochahend gvld. D.-Uhr verl.
v. Walkm-ühlstr . bis Bismarckr . Abz.
g. Bel . Rüdesbeimerstr . 36. Ge rhart.

Schlüssel verloren . B1101
Abzug, geg. Bel . Adolfstraße 12, 1

In diese Ruhr » werden
mir Anzeige« mit Überschrift

ausgenommen. - Das H-fvorh -be» einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Aufpolieren und Reparieren
von Möbeln , UmarbeiteN von Alter¬
tümern werden gut und billig aus,
geführt T aunusstr . 36, Sa,reinere r.

Weitere Frau empf. sich z. Ausb.
von Herren - u . Damen -Kleidern , s.
Weitzz._ u _̂bill. Ker . Adle rstr . 82, %

Akad. geb. Schneiderin empf. sich
autz. d. Hause, perfekt im Garn , und
Aend. Herr ngartcnstra ffe 7, Vdh. Ms.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Neuphilologe, staati . geprüft,
erteilt grdl . Nachhilfe i. Enal ., Frz .,
Deutsch.  Nä h. Roon str . 9, 2 l. B758

Junge Dame erteilt
Nachhilfe-Unterricht bei Kindern bis
zu 15 Jahren . Gefl . Offerten unter
L. 711 an den Tagbl .-Verlag.

Schneiderin empf. sich zum, Ansert.
von Damen - u . Kinderkleidern zu
billigen Preisen . Kleider werden An¬
ge schnitten. Körnerstraße 5, Part , r.

Perfekte Schneiderin,
auch in Maskens . Lew., empf. sich, hat
Tage fre i. Jahnstr . 19, 11 . BIO<9

Schneid, e. sich im Änf7n . Aend.
in u ._ a. d. L . Drudenstr . 8, Part . I.
"Näherin empfTZich auß. L7 Hause
z. Ans. u. Ausb . v. Wasche u. Kleid.
Luisenstraße 24, V. Ms. Frl . Wetzler.

Perf . Schneiderin empf. sich in
u . auß . d. H. Hellmundstr . 49, 1 r.

Weih- und Buntstiüerei,
sowie Annahme ganzer Ausst . b. bill.
Be rechn.  Bertr amstr aße 20, 1 lks.

BÄidchen empfielilt sich im Sticken,
Stopfen u. Ausbess. d. Wäsche. Nah.
Al brechtstra ße 41, Hinterh . 2._Et . r.
Shampoonieren mit Ondulat . 75 Pf.
K. Reinh ard , Co iffeur , Norsstraße 4.

Wochen- u. Krankenpflegerin,
staatlich geprüft , empfiehlt sich den
geehrten Herrschaften . Telephon 211.
Näheres im Tagbl .-Verlag _ JVo

Krankenpflegerin übernimmt
Nachtwachen, a. Pflege f. einige Std.
d. T . Zu ersc.  sm -,Tagoll -Veri . _ Lb

Hotel-, P riv nt-, Pe nsions-W äs che
wird ang en. Körner straße 2, Hth. 1.

Wäscherei Frau Schmidt
(Gärtnerei Schmidt ) Langenbeckpl. 5.
Feinbüglerei , eigene R asenbl eich e.

Masche wird angenommen
zum Bügeln . Bleich straße 22, V. 2.

Wäsche aufs Land .
wird angenommen . Eigene Bleiche.
Näheres Schachtstraße 13, 2 I._

Phrenologiii.
Friedrichstraße 14, Dttb . Part . r.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durchs-tt - Schrift ist uustaithast.

Geb. Persönlichkeit s. s»f. 50 Mk.
zu leihen. Rückg. n. Uebereinkunft.
Ork. u. K. D . 22 postl. Bi smarck ruig.

Suche 2K> Mark r r „
aus doppelt gerichtliche Sicherheit für
3 Monate per sofort . Offerten unter
~ 711 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein z. Ausb . st Buhne ges.Fräulein z. Ausb. s. i
Wiesbade n , Post ' ack» 32.

Zwei Achtel Parkett,
Abonnement abzugeben. Off . u.
Z, 710 an den T agbl.-Verlag

Wer fertigt stilgerecht
Theaterkostüme an ? Offerten unt.
S . 707 an den Tagbl .-Verlag ._
Da »>cnm.äsken. El . Nord- u. Südl .,

Span ., Zig ., Undine , Carmen . Dom.
billig zu verleihen . Anzus . v. 1 Uhr
ab Steingasse 81, VdH. 2 L-t . Ik8.

Hocheleg. seid. Phantastemäske
mit schickem Hut Gllig zu verleihen
Sedanstraße _7,^1_St .^_ _ _ _ B819
Wichickĉ elcg. Spanierinnen billig

zu verl . Seerobenstraße 30, Ho chpart.
^ Drei schöne Mäskenkostürrie
billi g zu  verleihen Kirchgasse st st_

(glca. Maskenkost., gr . Auswahl,
bilH zu ver l. Hcllmundstraße 2, 3.

2 schicke Masken -AnzÜge zu verl.
Göbenstraße 2,  V . P . r . ^ B 809

Gutgehende Gärtnerei
mit gr/Bestand billig zu verkaufen.
Hff. unter ^ . r LZ a. d. Ta gbl. -Ve rl.
Gm sechsjähriges Pferd
u. G.  zu verkauf en Sieinga ffe 3.

Mel gute Meltsufeche
mit Geschirr und diversen Wagen und
Karren zu verkaufen bei ,
: «eter . » illa .n , Dotzheimerstr. 27.

(Hit Wem AüewpskrS
steht unter Garantie preiswert zum
Verkauf bei G!r » s»,

'_Ober neisc »» (Aar ) .^ ,
Ein schwarzer Pont » nebst Fuhr-

werk und Pferdegeschirr steht Sterbefalls
halber billrg zu verkaufen bei

Aag.  S «ji»erer , Wwe.,
r_ Kirberg . __ _ __

icicgenijeilsMiif.
H.-Pclz, fast neu, pr cisw. QwldgMst
2 hoHelegi färb. seid. Dominos,

noch wie neu, preisw. zu verk. Sivotfl-
ftraßell , 1. 5203

Geldschränke
in verschiedenen Größen
21)% UN(er Fabrikpreis.
Off. u. « . « » » a. d. Ta gbl.-Verlag.

Merb .eßeliir. §Oei !tffHMffütz
aus Spiegelglas , Pass. f. sede Branche,
zu verk. Riesner , Rau cnthalerstr. 14.

Backofe«,
neuer deutscher, zu verk. Wäldstr «40,
Näh. ! Kaiser-Friedrich-Ring 61, 2. St.

Pf * Eine Bartic
10—16 Meter lange Gerüsiholzer für
Maurer , za. 3500 Maurerklammern,

stein und sonstige Manrerntenstlien.
1 Diaurcrhiitke, i  DroUkärrer », 5 kom¬
plette Fenster, 1 Egge, 1 Häckselmaschine
z>l verkaufen bei g-ieMr . Etilian,
Dotzheimerstraße 27.

Meisen. Me» , lurajtn,
pditr, llcatn®, «mini.
Mn» nab«liwpepct-
Mstzen U, .»'"

Phil. Lied & Sohn,
Adlerstr. 27.
Tel. 2691.

Kl. Schwalbacherstr. 4.
Tel. 1388.

Kaufe Ms Flaschen,
, . ilills l Lump.. Metalle z. höchst.

Preis . Hcrmau nsir. 8.

^KeM .'TaselHÜc? ^^
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kit. u.
holt ab 8. Sipper , Oranienstr. 54, Mtb.

und kl. L«-Pfg .-Tt.
zu verk. Herder-

stra tze18, L r. Sonntag v. 8—5.
RußbKURl - Pimntts,

noch neu, erstklassiges Fabrikat , siehtS sivert zum Verkauf. Garantiescheinbeigegeben. Reflektanten wollen
ihre Adresse unter M. ssi  im Tagbl.-
Berlag ab gcben.

2 neue ml  ULW.-ßMen
m. pr. Roßhaarmatr . u. Patentrahmen
ll 80 Mk. z. vk. Scharnhorstsir. 46, Hth.

IröukeinW. cheizßals.
Geabenfir . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut crh. H.- u. Damen-
kleidcr, Uniformen, g. Nachl., Pfandsch.,
Gold, Sil beru. Brillanten . A. B. k. i. H.

QKrwmhwt ';
KctzgerjaaiR Z7.  Tel . 2079.

xaltlt ««tsiiser nach otsestess
für gut erb. Herren- u. Damenltl., Pelze,
Kchulie .iSIöbe ],Go ld ,Silber . P ostl, .genügt.

Gelegenheitskauf.
Wegen Aufgabe eines größeren Kom-

misstonslaaers bar erstklassige Fabrik
eine Anzahl Kassenscheänre zu scdem
annehmbaren Preis abzugebcn. pgz

Offerten unter 8/- * 18 an Haasen.
«teilt ! & A .-C,;., Wüsbadeu.
‘ Gut etzÄ. .Etchwage » ~
mit Verdeck billig abzugeben. Näheres
.bei Aug.  Jöorfoatft , Helenenstr. 4.

Frau MJ©taB9
Hochstätte II , Telephon 8490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Heeren »« . Damen-
Kleider,  SK « he, G old , Mädel .

Imi ©rassliut«
Grabenstr . 26J (<lnsSm;
empfiehlt sichd. geehrt. Herrsch, z. Ank.
von gut erb. Herren-, Damen- und
Kmdertl. , Schuhen, Mövclu, Gold,
Silber u. Nachl. .rc. Postk. gen ._

'dOSTHinl Kaufe stets Flaschen.
1 Lump..Mekällez. höchst.

Preis '*’« » » Bliicher str. 6. M. 1. B429
"GÄr . Zsetn-, Äordearrx-"©*« «
u.Wasserflafche » kit. stets zu h. Prer,en
an Aul.  storbatli , Helenenstr. 4.

NB. Bestellungen bitte per Postkarte.

_ _ sir*
wöchentlich
nur 4 Mk.
bei täglich

_ 2 Stunden
erteilt staati * sejsr . erfahr. Lehrer.
Off. u. BIS-' SOS it. d. Tagbl.-Yorlag.

Berlitz School.
Erfolgreichste Spraohlehrmethode

der Welt. — Ueber 350 Zweigsehulen.
Erstklassige, nationale Lehrkräfte.

Privat - und Klassen-TJnterricht.
Bei Belegung längerer Klassenkurse

die Stunde 60 Pfg.
— Prospekte gratis . —

' 'LniseiistTa .sse 7.

Zwei sch. Masken -Änzüae zu verl
od. zu verk. Hermannstraße 12, Part.

Schick, eleg. Masken -Kost.
u. Gehrock, schl. Fig ., zu verleihen.
Jahnstraße 44, 3. H 903

/Rheinis ch ~ Wesffäl.
Tjandels- u.Schreiblehranstalt

Jnhaber: Emil Straus
nur Rheinstrasse 38.

Schreib-
Unterricht

'uchführung,
'echnen,

Stenographie,
JYtaschinenschreiben

Prospekt frei.

für
Xaußeute,  i
Beamte,
Damen,
Schüler.

Ptttz -Knrsns.
An einem Kursus könne,i noch einige
Damen teilnehmen. Gründl . Erl . aller
f. d. Hausbedarf nötigen Arbeiten. Näh.
Bismarck-Ning 88, 1 rechts. B1019
" Tarrä-NZtterrichL

für alle Stände , auch Sonntags , erteilt
innerh. 5—6 Sid . unt. Gar . zu jed. Zeit

§0r . Vi - IL er , Mdcrstr . 9, 1.

ttSis-s tarne . Er»gl. Nntervicht.
TaunttSNraße 25. Seitenvarr 2.

Hibn $ £i ®fo  I ^essoisis
(Gram, arid Ccmv.)

Miss S1«arpe , Luisenpia tz 2,  I ._
' ■" Coiirs  et Iccons
Prnnsaise diohlmee. Oranienstr.  21, H.'Klaviere «tci*eicht
er », grüncl . rr. leichtfastl . Methode
i. tonf . geb» Wnsiklehrer . Monats-
preis 0—JO Mk . Gest . Off . unter
na. £ an de« Lagbtatt -ivettaa»
nBÖollne- S “Ä

nach unserer Methode sofort zu erlernen
in unfererWohnung (ungeniert), besonders
älteren Damen und Herren sehr zu
empfehlen. Musik gratis . 1119082

G. Dielsi it«Krau,
BlriÄstras!« H , 1.

Beginn des Tanz-Kursus am DltnS-
tag . 26. Januar, Hotel Friedrichshof.

Sonntag , den 24. Januar:
Aussiug mach Kambach.

. .Taunus " (Meister). Gctr.n. Belieben.
.•/aaäoauXixtxxiM: -

2 elegante Masken -Auzügch
Phantasie und Geographre , btlua zw
verleihen Helenenstr . 2, 2 lks . Dicht»
Eleg. neue MaSk., Zigeur'.., Edelw.,
span. Tanz . b. z. v. BtSmarckr.̂ 26, St,

eleg. M .-Kost. billig zu verleih. ^
Auch w. neue schrcku . billig angeseri,
Faulbrunnenst raß tj , 1 l._ .

5 elegante Damcn -Masken
billig zu verleihen bei Tanges.
F riedrichstraße 9, 3._ ._
Maskeii -Änz., Tirolerin , lull, zu vl.

Dotz heimerstraße 100, B, 3 r . B .XD
^ Eleg. Maskenkostüm zu verl.
od. zu verk. Kirchgasse 47, 2 links . ,
Maskenanzüg „Span . Edelmann "^

zu verl . Dotz§ euneMraße _106, 2 lks,
Sch. Mnske, röm. Bluinenmädch .,

billig zu verl . Borkstr. 18. 2 T.  TOW6
Schön. Mäskenksst. billig zu verl.

oder zu verk. _ Bisn >arstring _41,_P,
'Hasten , Fantasie u. Pierrette,
bill. zu verl . Roonstr . 5, 1 _ kl 111«
"Schute Damenmaske (Völlcrsr -eben)
bill. zu vl. od. zu vk. Roon str. 6, 1 _t,
' Schönes Maskenkostüm
bill. zu verl . Wl ücherstratzeDLr.

Eleg. Maske , Bergißmeinnicht,
preiswert ^ zrch verl . Möbenstr. 2h _o_ K

Drei flotte Masken -Änzüge, i
seidene u . Preismaske , bill. zu verl,
od. zu verl ,__R heirrst ratze _82_,__2,_ .

Eleg . D.-Maskenköstüm, neu , :
m. sch. Hut z. verl . Wellmtzstr. 12 ,^

1 eleg. Domino u. TirolerlN
billig zu verleihen Adlerstr . 4, S . 1,
"2  sch. MöMnkost . bill. zu verff^
od̂ zu vk. Nerosir . 35, Laden , Müller ,

Drei schöne Maskenkostüme
zet verleihen Helenen str. 29,  2 . Lauer.

Maske,i -Änzug, einmal getrag .,
billig zu verl . Marktstraße 22^ Ladew

Schöner Maskennnzug zu verl.
oder zu verkaufeich Sternaasie 11, P

Husari », Elsasserin,
rot . Domino InHiQ öctlctyciii
Otanieni traße 42, 1 rechts ., - .
Zäübcrslöte , Papaaena . Serbe . k. D,
zu verl . od̂ ,zu verk. _E:nserstr, 3S_8,

Pierrette , fast neu . zu verlechen
Westendstraßechl,_2 Si . _ HWs

Maskenanzüg Geisha
billig zu verleih . Helen enstr.. 26, i r,
Span . Tänzerin n Schwarzwalb.

billig zu verl . Rhetnstr . 94, P . 5258
—Elisabeth -Mantel (Tannhdnser)
zu leihen , event. zu kaufen gesucht.
Off . u. R . 707  an den Tagbl .-Ver lag,

Grund
kann unentgeltlich abgeladen werden.
Näh. Sa ndgrube _A._M-uller,  Waldsir,

Dame wünscht die Bekanntschaft
mit gutem Schachspieler zwecks
Hebungen . Adressen unter R . De.
bauvtvostlagernd._ __ ■

Heirat . ■ . ,
Arbeiter in den 40ct Jahren , m;

etwas Barvermögen , wünscht stcy mit
älterem Mädchen oder Witwe zu der-,
heiraten . Ernstgemeinte Offerten
erbeten unter B. 704 postlagernd
Biebrich am Rhein. _ _  ^

^ ^ schinenschreiben.
Vervielfältigungen.
Entv/ürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt .
iwwfwm SKÄ ?“»®

übern. Gefl .Off, n. « ^ L» Tagbl .-Brrl,
Herr .-Äm . « . Äintz rv. bill. aum . v.

45 M. an. Tadellos. Sitz. Anz. au,v 1 50,
Hofe 60 Pf . I . P -kar . .Häsnerm e7,2.

litifeätt WeltziicheM
empf. sich, auch im Maschinenstopfenu.
Ansbessern v. Wäscheu. Kleidern m u.
auß. d. .ich Albrechtsirckfi« L0, Part .
~~ Gesichtsniässäge
mit qarant. Erfolg bei kleinem Honorar
von Masseuse mit 18-jähr . Praxis . Ost.
unter ‘Bj. SO an Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wstbel mstraße 6. _ _ 510a

Mmnkm ' e
bei gcbildeterchg. Dmne_._lllÄöcrstk. 26 . 2.
W  Phrenologin
.Hellmundstr . 15 . Vorderhaus 1,
^ _ früher Laug  gösse 5. _!!DiieiÄin®iitromantln!!
W -uiclerftratze 4, Parterre links.

^ Nur für Da men !

Tasche mit Geldtasche verloren«
Gegen 16 Mk . Arlohnuust lind nur
die 7 Schlüssel v.  Quittungen abzngeden.

Frau Bcrditrnhrciter,
Hotel Spiegel.

PhrcuMsgm
WMbiÄstr . 33 » Mittelbau 3._ B1130

CharakterbeurLeiluug
Haiti  jeher Handschrift , SO ge¬
schriebene Zeilen , Honorar 2 Mk.
Graph olog . Nureau , Kapevenstr.

Naturlieilknridiqe
(auch geübte Hand für Rose und Ver¬
renkung) Schwalbacherstr « 40 . 1 l.

fll ? nfirttis » Kauggaffe 26,1 . Et .,
wmI | | U[| C Eingang Römertor 2

Für ein gutgehendes hi es. Engros -,
geschäft der Lcbensmittelbranche mib
großem Kundenkreise wird zur weit.
AuSdehnuug ein

stiller Teilhaber
mit einer Einlage von 10,000 Mark
gesucht. Offerten unter Z. 711 an
den Tagbl .-Verlag . . . . . .

TeillMer.
Schriftgew. Herren ist Gelegenheitg!-

boten sich mit 5—6000 Mk. an auibl,
Zeitschrift zu beteiligen. Offert, unter
«1. 3 i 3 an den Tagbl.-Verlag.



■» mtag , Januar ra ®a. s ?Lrsoaoenrr DSAvrarr.
1400  Mark

(diskret ) auf 2 Jahre von höh. Beamten
gesucht. Notarielle Sicherheit . Offerten
unter «». ’Smi  an best Tagbl .-Verlag.

SchilUlKes wejtil. WnMell
zes. Atelier Boufllsr , Dotzheimerstr . 85.

Ciütt oilcinjeljetiüen Person
(Dame oder Herr ) wurde ein dauernd
angenehme« Heim geboten, wenn sie
jungen strebsame» Gcfchäftslcuteu mit
einigen Barmittein aus momentaner
Verlege »!,. helf. würden . Off . u . « RS8
a. Tagbl .-Hpt .-Ag ., Wilhelmstr . 6 . 5254

Diskr . Privätentb . b7Fr . Betti Teichler,
Hebamme . Mainz , Gartnerstr . 1,1 . F31

dviorgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Skr. 35#

Clegmes neues Kokilin"
(Holländerin , mittlere Größe ) zu ver¬
leihen od. zu verkaufen Gr . Bnrgstr . 4,3.
AnMfchen bis 1l Uhr vormittags

Elegante Moskt.
b. ^ inike , Rhcinstraße 76.

(Tlrtinm ^ n ^en  freund !. Aufnahme
'i,ui,au  bei ein r Hebamme.

Str . Diskretion . Auch briefl. Rat in allen
»rällen . Frau Swari , Ceintuurban 121
Amsterdam . "F 102

Die §.wtftmmw
und aufstrebende Künstlerin vom zweiten
Maskenball wird um ein Lebenszeichen
gebeten.

GMuIcrter Herr.
Ans . d. 40er Jahre , wünscht die Bckannk-«
fchaft mir vermögend . Dame von edlem
Charakter , welche auch Lust hat , b. evtl.
Heirat ihn auf Studien -Reisen jährlich
zu begleiten. Ernstgem . Offerten unter
A . BT.» t -iS an Kudolf Ifflosse,
Erfurt . Vermittler verb. F104

Wir haben
und suchen stets Hypothekengeld

Vermittlung , Auskunft etc. erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir : LanggaSSC 16 , I. und II. St.
Geöffnet von 9 —1 j . Tags vor Soun- und Feiertagen nur bis 4 Uhr.

und 3 ~~-6 J ' Sonntags geschlossen.
Pfeiffer $ Co*

Telefon 51 und 706. Bankgeschäft.

-iP." -!Pi-
i Wiesbadener f rem den - Liste.

vjj?

Kuranstalt Dr . Abond,
Parkstrasse 30.

Struvo, Reut ., Hämersleben.
Hotel Adle7.- Badhanii
Langsasse 42. 44 und 46.

Strobel, Architekt , Stuttgart.
Hotel zutn itenen Adl «s>.

Goetbestrasso 16.
Stanger, Kfm., Pforzheim. — Herr,

Kfm., Darmetadt . — Rosenbaum,
Kfm., Nürnberg. — Brauner, Kaufm.,
Leipzig.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3

Meier, Rent ., m. Fr ., Fürth . —
Baer, Kfm., Halberstadt . — Hessen-
brach, Fr . Reut ., m. Farn., Remscheid.BelleTB.

Wilhelmstrasse 26.
▼. Ungeru-Steriiberg, Fr . Baronin,Berlin.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Laag, Hanau.
Hotel Berg,

Nikolasstrasse, 37.
Thon, Kgl. Landrat Dr ., mit Frau,

JMarienberg. — Roosen, Kfm., Selb. —
Groos, Bürgermeister, Offenbach. —
Arndt, Kfm., Koblenz. — Haarmann,
Kfm., m. Fr., Düsseldorf. — Lenze,
Frl -, Kassel. —■Primavesi, Kaufmann,
Kassel. — Strauss, Kfm., Nürnberg.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

V. Loeben, Fr ., Dresden. — Walke,
Amtsrat , Hensiorf . — Schwarzlose,
Frankfurt a. 0 . ,— Schwarzlöse, Kfm.,
Gardelegen. — Mayer, Rechtsanwalt,
Düren. — Mayer, Fr ., Düren.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Siemssen, Rendsburg.
Goldener Branuoa.

Goldgasse 8/10.
Pretzel , Kfm., Kiel. — Lux, Dipl.-

fngen,, Hankow (China). — Opitz,
Fr ., Frankfurt . — Hunold, m. Frau,
Weimar.

Hotel Burghof,
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.

Günther', Dir., m. Farn. u. Bedien,.,
Köln, •— Sfissmaim, Kfm., Krefeld. —
T/wimheife:', Ref., Berlin. — Locherer,
Kfm., Todtnau. — Götz, Kfm., Berlin.
— Prcusser, Frankfurt.

Docden, Dir., Blanienburg -Schwarza¬
thal . — Geerken, Kfm., Berlin. —
Braun, w- Fr., Dortmund. — Roeber,
Kfm., Stuttgart . — Bruck, Kaufmann,
Berlin.

Hotel Christ **)nszm.
Michelsberg 7.

Huberti , Frl ., Luxemburg.
Hotel tu. Baiiau * Oontiuentel

Tnmgganse 38.
•Jaooba. Ingen., Hamburg.

Djirmstiidtcr Iu,f,
Adelheid?trasse SO.

Kok. Kfm., Erlangen. — Schneider,
Ingen., St. Johajm.

Hnrassstalt Dietenmäil ».
Parkstrasse 44.

Hanks, Fr . Baurat, Danzig Lang
fuhr. .— Krüger , Lübbcn.

Hotel Binhora.
MarkLtrnsso 32.

Stern, Kfm., Nürnberg. — Avril,
Kfnv, Köln. — Lindemann, Kaum .,
Berlin. — Walter , Ingen., Düsseldorf.
— Struth , Kfm., Lauterbach . —
Hohler, Oberinspekt., Osterspai. —
Laicht, Kfm., Pforzheim. — Korth,
Kfm.. Geestemünde. — Werner , Kfm.,
Wesel.

Feldmann, Kfm., Mannheim. —
Cohn, Kfm., Berlin. — Rükradt , Kfm.,
Gössnitz. — Freund, Kfm., Frankfurt.
— Hellwig, Kfm., Aachen. — Knob¬
lauch, Kfm., Apolda. — Marbach,
Kfm., Berlin.

Eti " Hsoli «*r !Ko£<
Berkan, Kfm., Berlin. — Wezel,

Kaufm,., Schneeberg. — Rothschild,
Kfm., Dannstadt . — Wildau, Kaufm.,
Darmstadt.

Rfiwack, Fr .. Berlin. — Herrmann,
na. Tochter, Herzfeld. , —_ Darboven,
Kfm., Harburg . — Ludwig, Kaufm,,
Berlin. — Götschke, Kfm., Berlin.

Hotel Epple,
Blass, Kaufm., Friedrichsdorf. —

Müller, Kfm., m. Fr., Frankfurt . —
dchmidfe, läge»., luaoistadt.

Europäischer Hof,
Lauggasse 32.

Plettner , Kfm., Nürnberg . — Holz¬
hüter , Kfm , Berlin. — Amundi, Kfm.,
Berlin. - Bergmann, Kfm. Koblenz.
— Neufe.kl, Kfm., Berlin. ■— Wlerschy,
Kfm., Metz. — Cohn. Kfm., Breslau.
— Heuser, lugen.. Dagen. — Jacob¬
sohn, Fr . Rechtsanwalt, Slonim.
Loevy, Kfm., Berlin. — Brandau,
Kfm., Berlin. — Loetschert, Fabrik .,
Höhr . — Worringer , Ivfm., Köln. —-
Ehmi ,̂ Kfm., Leipzig. — Pottier,
Kfm., Berlin.

HJmers , Kfm., Godesberg. — Fater,
fabr ., Stuttgart . — lvronUeim, Kfm.,
Berlin. — Giiukiewiz, Kfm. Berlin.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Litzinger, Kfm., Erbach. — Balder,
Irl ., Messungen. — Face Kaufmann,Wetzlar.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

Neuhaus, Kfm., Eisenach.
Hotel Gfimljriuus.

Marktstrasse 20.
v. Geldern, Kfm., Köln.

Grüner "WaldL
Marktstrasse 10.

Petzall,. Kfm., Berlin. — Popper,
Kfm., Hamburg. — With , Kfm., Ber¬
lin. — Rosenwald, Kaufm., Berlin. —
Ansehek Ivfm., Berlin. — Rosenthal,
Kfm., Kein . — Hnuptmann, Kaufm.,
Berlin. - - Neumann Kfm,, Dresden.
— Kesser, Kfm., Zwiesel. — Pfeiffer,
Kim , Berlin. — Casster, Kfm., Berlin.
— Voigtmann, Kfm., Creidlitz. —
Kaiserblüth , ICfm., Köln. — Weiser,
Kfm., Plauen. — Klauber, Kaufmann,
Offenbach. — Sondheimer, Kaufmann,
Düsseldorf. —- Scholl, Kfm., Berlin.
— Weil, Kfm., Cognac. — Kornhusch,
Kfm., Barmen.— Spaeth, Kfm., Nürn¬
berg. — Cassewitz, Kfm,, Mannheim.

Spielhagen, Kaufm., Berlin. —
Krem er, Kfm., Wnltershausen. —
Neu haus, Kfnv, 'Berlin. — Cahn, Ivfm.,
Berlin. — Stams, Kfm., Rheins. —
Behren, Kfm., Berlin. — Kraft , Kfm.,
Würzburg. — Cohn, Kfm., Berlin. —
Prtbatseh , Kfm., Berlin. — Altenberg,
Kfm., Berlin. — Ganss, Kfiri., Sindel-
f!Ilgen. — Seidel. Ivfm., Oberstein. —■
Scbaal, Kfm., Köln. — Plauth , Ivfm.,
Darmstadt . — GoldSchmidt, Kaufm.,
Berlin. — Sand, Kfm., Offenbach. —
Jacob , Kfm,., Strassburg. — Schulz,
Kfm., Düsseldorf. — Joachim, Kfm.,
Bensheim. — Rosenthal, Ivfm.. Wien.

Elend. Kfm., Berlin. — Snlberg,
Kfm., Nestheim. — Km ert . Kaufm.,
Trabern . — Müller, Kfm., Pirmasens.
— Busch, Kfm., Erfurt . — Schulz,
Kfm., Plauen. — Bachmann, Kaufm,.,
Bremen. — Eckert , Kfm., Hamburg.
— Wiener , Kfm., Berlin. — ITöfler,
Kfm., Chemnitz. — Heymann, Kfmt,
Berlin. — Cariebach, Kfm., Mann¬
heim. — Prochoweinek, Kfm.t Berlin.
— Rosenthal , Ivfm., Berlin. — Baum,
Kfm., Krefeld . — Loewenthal, Kfm.,
Berlin. — Loewenstein, Kfm., Elber¬
feld. — lackier , Kfm., Berlin. —
Meyer, Kfm., Berlin. — Friederichs,
Kfm.. Paris . — Bielstein, Kaufmann,
Hamburg. — Marx, Kfm., Sandhausen.
— Oppenheimer, Kfm., Berlin.
Schmidt. .Major, Dieuze. — Tönner-
maira, Kfm.. Essen. — Kersten , Kfm.,
Rheydt . — Friemann, Ivfm., Bochum.
— Miohalter, Kfm,., Paria. — Ro-sen-
thal , Kfmv Berlin.

Hansa - Hotel.
Nikolasstrasse. 1.

Sigrist, Kfm., Köln. — Hohmann,
Kfm., Wirges.

Glaes-er, Kfm., Köln. — Polaclc,
Kfm., Louvaiu. — Asteroth , Köln,

H otel Ktappc -L
Schillerplatz *.

Schreiner, Kfmv Leipzig . — Pfeil,
Ivfm., Nürnberg.

Kotei Prima Helmrlck.
Bfircnstrasse 5.

Denninghoff, Kfm., Werden.
Hotel RoheazollerB.

Paulinenstrasse 10.
v. Hymmen, Baronin, Bellin. —

v. Kahle, Frl ., Bellin.
Hagen, Landrat Dr., Schmalkalden.

Hotel Holländischer Hof.
Rheinbahnstrasse ß.

Krausbauer, Kfm., Kassel. — Har-
rish, Kfm., Frankfurt . — Schohl,
Rent ., m, Fr ., Bremen. — Fresenius,
Kfm., Offenbach. — Wallraf, Kaufm,,
Düsseldorf. — Lehmann, mit Frau,
Mainz.\

Hotel Kaiserliof
und Augmsta - Viktoria - Bad,

Frankiurterstrasae 17.
v. Krottauer , Fr ., Berlin. —

Springer, Fr ., Wien. — Schellwien,
Rechtsanwalt, Berlin.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Schultz, Fr . Oberleut., Magdeburg.
Goldenes Kren *.

Hering, Kgl. Domänenpächter, mit
Frau , Titschkau.

Krack , Ivfm., Frankfurt.
Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Mürnich, Betriebs-Inspektor , Gelsen-
kirehen. — Struseh, Kfm., Hildesheim.
— Wtellhöfer, Wlürzburg,— v.Welffers-
dorf, Rittmeister , Leipzig.

Eadkans zum Kraus.
.Langgasse 56.

Pudolski, Rent ., in. Fr ., Berlin.
Hotel Krug.

Nikolasstrasse 25.
Buschbaum, Kfm., Leer. — Halb¬

reiter , Kfm., Remscheid. — Ullrich,
München, — Stern, Kfm., Spangen¬
berg. — Leven, Kfm., Sonnebergi. Th.
— Prünmi, Rent ., Osterspai. — Möhn,
Kfm.., Limburg. — Weiland, Kaufm.,
Ludwigshafen. — Winkler, Kaufmann,
Worms. — Ross, Kfm,., Köln. —
Oreaiis, Kfm,, Düsseldorf.

Seil, Ivfm., Heidelberg. — Brest«,
Dr . rued., Üeberruh. — Wormser,
Kfm., Paris . —- Horst , Kfm., Köln. '—
Hofmann, Kfm., Zürich. — Schau«,
Kfm., Traben. — Kahl, Ivfm,, Bärenr
stein. — Bloem, Kfm., Düsseldorf. —
Gabelmann, Kfm., Strassburg. —
Heuckardt , Alleudorf.

Hotel Zum Eandsberg ;,
Häfnergasse 4.

Stäche, Münster i . W . — Baeckling,
Unternehmer . Altenboitzen.

Falckcnbach, Frl ., Eiseubach. —
Falckenbaeh, Anna, Eisenbach.

Motel Melilex -,
Mühl,sasse 7.

Schmid, H-auptm., Köslin. — Der-
tinger, Schriftsteller, Stuttgart . —
Ivrauer, Kfm5., m. Fr ., Wilhelmshöhe.
— Mülfer, Kfm., Pforzheim.

Metropole *>. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. S

Merzbaeh-Illing, Fr . Dr., Berlin. —
Bloch, Paris . — Perl, Kfm., Berlin. —
Gross, Fr ., m. Tochter, Würzburg. —
Riehartz, Ivfm., Königswinter. —
Schölling, Fr ., m. Farn., Georgenbom.

Hotel Mii .cr *r».
Rheinstrasse 3.

Müder, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.
ifnt .e1 nr .....I,,, c,;!Cnj e.

Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Christians, m. Fr ., Wächtersbach .—•

Kiering, m. Fr ., Berlin. — Reinhold,
m. Fr ., Mannheim. — Friedberg, Fr.
Prof ., Köln. — vom Rath , Mehlem. —
Christians jr ., Wächtersbach.

v. Hiestrich , Fr . Baronin, m. Bed.,
Berlin. — Nation , Fr ., London.

Kurltau « Und Nerotal.
Nerotal IS.

Niendorf, Fr ., m. Kind und Bedien.,
Erlangen. — Scliiffer, Ivfm., Lodz. —
Voitländer, Fr . Kommerzien- Rat,
Kronach.

N'ou neukof.
Kirchgasse 15.

Schmidt, Kfm., Würzburg. — Maul,
Kfm., Ludwigshafen. — Krüger, Kfm.)
München. — Kaufmann, Ivfm., Ham¬
burg. — Frammelt , Kfm,, Frankfurt.
— Stein ert , Kfm., Nürnberg. — Selb,
Kfm., Offenbach. — Lob, Kaufmann,Frankfurt.

Segal, Kfm., Berlin. — Rosi, Dr.
ehern., Berlin. — Gerhäu&er, Kaufm,,
Altengronau. — Demburg, Kaufmann,
Dieburg. — Meier, Fabr ., Mannheim.
— Dachse!, Hamburg. — Raehel. Kfm,
Berlin. — v. Hees, Kfm,, Berlin. —
Bösncr, Kfm., Frankfurt.

Hotel Prim * Nikolas . •
Nikolasstrasse 29/31.

Germanin, Berlin. — Feger, Wester¬
burg.

Linder, Arch., Basel. — Rademacher,
Kgl. Landrat , Limburg. — Salhs,
Fabr ., Mannheim. — Bügler, Ivaufm.,
Leeds. — Klein, stud. med., Darmrstadt.

Hotel Oramlc **.
Bierstadterstrasse 2.

v. Budberg, Baron u. Baronin, BadBrückenau.
Palast - Hotel.

Kiranzplatz 5 und 8,
Vallentin Berlin. — Herz, m. Frau,

Elberfeld.
van Düren, Amsterdam. — A rio-

witsch, Fr ., Leipzig. — v. Behr, Ritt .-
Gutsbes., Fritzow.

Pariser Hof.
9.

Schlücher, Baumeister, Spandau. —
Sclieyer, Fr ., Rumänien.

Zur gutem Quelle.
Kirchgasse 3.

Amend, Mühlenbes., Runkel. —
Finking, Kfm., Bonn. — Hofmann,
Bärweiler. — Hofmann, Schweinsdahl.
— Sehmahl, Kfm., Kirn.

Hotel Qnisisamo.
Parkstrasse 5 und

Frathsfrnsse 4. 5. 6. 7. 9. 11. 12.
Beck, Kommerzienrat, Dresden. —

Musculus, Frl ., Dresden. — Haaek,
Exzell., General z. D., m. Fr ., Magde¬
burg. — v. Hinüber, Rittmeister,Dresden.

Risdorf, Ass. Dr., Frankfurt.
Hotel Heickshot.
Bahnhofstrasse 13.

Oberback, Ivfm., Karlsruhe . —
Müller, Rent . Dr., Berlin. — Dittmar,
Kfm., Worms. — Stiefel, Ivfm., Lim¬
burg. ,

Reckmann, Ivfm., Trier . — Kos®,
Ingen., Kreuznach. — Ueberla, Kim.,München.

Hotel Heielispost.
Nikolasstrasse 16 u. IS.

Klammer, Kfm., Dortmund. — Petri,
Kfm., Barmen, — Rieser, Ivfm,, Limr
bürg. — Baumann, Kfm., Berlin.

Hotel Hiviera.
Bierstadterstrasse 5,

Masse, Hamburg. — Weischer, Fr].,Köln. '
Hotel Zum Römer.

Büdingenstrasse 8.
Blass, Kusel.

RömerbaA.
Köcbbrunnenplatz 3.

Kramer , Frl ., Frankfurt . — Bach,
Kfm,., Leipzig. — Ahr, Kfm., Liebert-wolkwitz.

Beck, ICfm., Rodaoh.
Hotel Ros ».

Kranzplatz 7. 8 u. 9.
Poll . Or.-Sauwkleusk.
Graf Mioncziuski, Rittergutsbesitzer,

Russland. — Heestermann, m-, Tocht.,
Amsterdam. — Duyvis Izn, Utrecht ..
— Jonas, Fr ., Berlin.

Hotel Sächsischer Hol.
. Hochstätte 1, 3. 5.

Meyer, Dortmund. — Poetsc-h, Red.Berlin.
Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 3.

Karlebach, Frl ., Mannheim. —
Kornblum, ivfm., m. Fr ., Thorn.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Soun enberrerstras .se 30.

Senior, Kfm,. Curacao. — Ileudri-
quez, Ingen., Curacao. — Rothschild,
ICfm., Berlin.

7 nun ns - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Windgätter , Rent ., Hanau. —
Schmitt, Bergin gen., Stieringen. —
Schmitt, Journalist , New York. -—
Broker, Fr . Rent .. Hanau. — Franken,
Ober-Reg.-Bat , Berlin. — Mandel,
Kfm., Berlin. — Benninghaus, Rent .,
Lichtenhausen. — Grosseifinger,
Staatsanwalt Dr., Offenburg. — Hofer,
Oberleut., Stettin . — Wegen er, Dr.
med., m. Fr . Kemel.

Pers-ke, Fabrikbes., Stettin . —
Haer.d, Prof . Dr., Dresden. — Füller
Frl . Rent . St. Wendel. — Davis.
Rent ., Oxford. — Dicager, Kaufmann,
Köln.

Tan nluiuso - .
Babnhofstrasse 8

Dachs, Hamburg. — Grünebaum,
Frl ., Eberstadt . — Richter, Hauptm.
a. D., Güttingen.

Wilcke, Fr ., Paris . — -Schmidt*
Kfm., Halle. — ICulbe, Heidelberg.Hotel Uaic -a,

Neugas.se 7.
Ilompmann, Kfm., m. Fr ., Stutt¬

gart . — Sternberg, 2 Hrn ., Kiltc.,
Köln. — Zölsch, Ivfm., Koblenz.

Zoll, Fr ., Karl -j.-the. — Ham-berger,
Kfm., m. Fr ., München. — Sieger,
Strombach. — Schmitt, Erbach. —
Emmermann, Frl ., Frankfurt.

Hotel 'Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Jakobi , Kfm., Obren. — Rührig,
Ass., Kassel. — MeUmer, Krefeld. —-
Burgay, Kfm., Frankfurt . — Heusler,
Kfm., Limburg. — Holf, Ing., Leipzig.
— Wolf, Chem., Leipzig. — Hoffmann,
ICfm., m. Fr ., Bochum. — Goldbaum,
Warschau. — Schönwitz, Plotzk . —>
Zangler, Augsburg.

V iet .or .L-.-Mot nt u . Badliani,
Joachim!, Fr . Oberstleut., Metz.
Gronert , Patentanwalt , m. Fr ., Ber¬

lin. — v. Louisenthal, Fr . Baronin,
Dagstuhl. — v. Beulwitz, Fr ., Marion
hütte . — Henneberg, Fr ., Magdeburg.
— Henneberg, Fr . Prof ., Giessen. —
Trapet , Kfm., Bonn. — Freiherr Mar¬
schall von Bieberstein, Landrat,
Montabaur.

Hotel VofjeJI,
Rheinstrasse 27.

Neunzig, ICfm., Köln.
Hotel Wein ».

Reiss jr ., Weingutsbes., Gimmel¬
dingen. — Greuling, Ivfm., Diez. —
Hengsberger, Stadtrat , Frankfurt.

Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3

Sternberg, Kfm., m. Sohn, Köln.
Languth , Dr. chem., Höchst. —

Jernow , Frl ., Düsseldorf. — Rhode,
Kfm., Gablonz.

Hotel Wilhelm *.
Sonnenbergerstrasse 1.

Acktö, Fr . Opernsängern*, m. Bed-,
Paris . '

I *i Privathü **»ersB,
Pension Albion, Aheggs trapse S:

v. Finckh, Stiftsdame, Wienhausen.
— Wüste , Stiftsdame, Wienhausen.

Gr. Burgstrasse 9:
Maibueher, Kfm., Berlin.

Gr. Burgstrasse 14:
v. Ydem,an®, Leut., Kolmar. — v.

Berendt, Offizier, Koblenz.
Villa Carolus, Nerotal 5:

Rintelen , Frl ., Boppard. — Lange,
Frl ., Berlin.
Pension Daheim,, Friedrichstrasse 5;
IClawonn, Fr ., Berlin.

Elisabeth enstrasse 27, 1:
Schneesohn, Ivfm., Lubowitsch.

Villa Helene, Sonnenbergerstrasse 9t
Baby, Essen.

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Sieber, Kfm., m. Farn., Mexiko.
Christi. Hospiz II ., Oranienstr . 53:
de Pontaedia , Fr ., London.

Schnegelberg, ICfm., Stromberg.
Villa Isolde, Hainervveg 4:

Reumont, Fr . Landrat , Erkelenz.
Pension von Lengcrke,

Sonnenbergerstrasse 23:
Stahlberg, Frl ., Kassel.

Luisenstrasse 14:
Herrmann , Leut ., Chemnitz.

Marktstrasse 6, 1:
v. Roerdansz, Major, Saarbrücken.

Museumstrasse 4, 1:
Ehringhaus, Leut ., Heppenheim.
Villa Oranienburg, Leberberg 7:

Gerhardt , Arch., Elberfeld. — Boss,
Fr ., Elberfeld. — Rübe!, Fr . u. Frl .,Elberfeld.

Röderstrasse 39:
Behlbach, Kfm., in. Fr .. Antwerpen

— Kumwod, Ingen., England.
Villa Speranza, Erathstrasse 3:

Post, Arnheim.
Villa Stillfried, Hainerweg 3:

Otto, Frau , mit 2 Kindern , Allen-
dorf. — Fleck, Gerdchtsrat, mit Farn.,
Düsseldorf.

Augenheilanstalt, Elisabethenstr . 9:
Spreitz'er, Franz, Oestrich. ,

Schneider, Aster.
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Dem Allmächtigen hat es gefallen, vergangene Nacht meine innigstgeliebto Frau,

unsere gute Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Auguste Spielmann,
geh. Ehert,

im ?>4. Lebensjahre nach langem, schwerem Siechtum durch einen sanften Tod zu sich
zu nehmen. B 1115

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Dr. phil . C. Spielmann,

Grossh. Luxeinb. Hofrat und Stadtarchivar.
Wiesbaden, den 21. Januar 1909.

Die Beisetzung findet am Samstag, den 23. ds. Mts., nachmittags 3 Uhr, vom
Sterbehause, Bismarckring 30, aus auf dem oberen Friedhof an der Platterstrasse statt.
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Assrderrr-Ttzrater.
Direktion: Dr. phil. H. Manch»

Freitag , den 22. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Anna Karenma.

Drama in 5 Akten nach Tolstoi's
Roman von Edmond Guiraud.

Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.
„„ Personen:
LJexandcr Karmin . Gustav Birkholz.
Anna Karmina . . Agnes Hammer.
Serescha, beider Sohn Selma Wuttke.
Graf Alexis Wronsky.

Rittmeister Rud. Miltner -Schönau.
Fürst Stiwa Oblons-

ky, Annas Bruder
Dolly, seine Frau .
Grischa,',
Tania , beider Kinder
Mafia,
Fürst Schtscherbatzky
FürstinSchtscherbatzka
Kitty, deren jüngere

Tociiter . . Marggr . Schwarzkopf.
Gras Konstantin Lewin Rudolf Bartak.
Machetin.lj»-,. -s, Reinbold Hager.
JaschwinjEmuster - ^ -
General Graf Ser-

puchowsky . . .
Gräfin Mjachkaja
Gräfin Northstonc .
Fürstin Lydia Jwa-

nowna . . . . .
Fürstin Barbara . .
Golenitscheff . . .
Fräulein Roland,

Gouvernante bei
Oblonsky . . . .

Malwej, Diener bei
Oblonsky . . . .

Lukutich, Hauslehrer
Sereschas . . .

Wladimir, Diener
Wronskys . . .

Campanetii,Fremden¬
führer . >. . . .

Kapitonitsch, Portier
bei Karcnin . . .

Njanja , seine Frau,
Annas Amme . .

Popoff, Kutscher . .
Pelrowna , Bäuerin.
Peter, ihr Sohn • .
Nikolaus, ihr Sieffe .
Der 1. Akt spielt in Moskau in der
Wohnung Oblonskys , der 2. Akt in
Petersburg in der Wohnung Kare-
nins , der 3. Akt in Venedig in
einem Palazzo , der 4. Akt wieder in
Petersburg in der Wohnung Kare-
nins , der 5. Akt in einem Landhause

bei Moskau.

Walter Tantz.
Theodora Porst.
Amalie Funk.
Marie Gexlach.
Kätbe Gerlach.
Ernst Bertram.
Clara Krause.

Ludwig Kepper.

Georg -Rücker.
Else Noorman.
Liddy Waldow.

Sofie Schenk.
Rosel van Born.
CnrtSakrzewski.

Alice Harden.

Willy Langer.

Fricdr. Degencr.

Max Ludwig.

Theo Tachauer.

KarlFeiftmantkl.

Minna Agte.
Georg Albri.
Liddy Waldow.
Alice Harden.
Willy Schäfer.

Nach dem 2. u. 4. Akte finden größere
Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.30 Uhr.

Samstag , den 23. Januar : Der
Doppelmensch.

Sonntag , den 24. Januar , nachm.
8.30 Uhr (halbe Preise ): Kümmere
dich um Amelie . Abends 7 Uhr:
Der Doppelmensch.

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

!Erhöht-
Preis-

Fremdenloge .
M. $ M. A IM. ch>

2 50 5 7 50
l. Rangloge . .
Sperrsitz 1. bis

2 — 4 — ! 6 50

10. Reihe. .
Sperrsitz 11. bis

1 50 3
6

—

14 . Reihe . . 1 2 3
föiuner. Balkon — 60 1 1 75

Uslks-Ttzeater.
(Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".)

Direktion: Kana Wilhelmy.
Freitag , den 22. Januar.

Abends 8.15 Uhr:
Volkstümliche Woche vom 18. bis

22. Januar . Kleine Preise.
Die GirrHimrLierimg.

Posse mit Gesang in 4 Akten von
Starke.

In Szene gesetzt von Direktor
Wilhelmy.

Musikalische Leitung : Kapellmeister
W. Clement.

Personen:
Frau Caroline iWcier,

Witwe eines Ge-
würzträmers . . Kuni Clement

Amanda, ihre Tochter Margar . Bccklin.
Marie, ihre Nichte . Melly Lenard.
Heinrich, ihr Bruder Conr. Lochmke.
Fritz Frühauf , Hand¬

schuhmacher. . . Han? Wilhelmy.
Frohmann . . . . Emil Römer.
Potasbka Kleska,

Unteroffizier in
einem ungarischen
Hnsarenreginnnt Arthur Schöndorff.

Gröblich, 5pausw:rt . Ludwig Joost.
Ein Nachtwächter. . Curt 3köder.
Ein Schusterinnge . Marie Köhler.
Ort der Handlung : Eine kleine

Provinzialstadt.
Zeit : Gegenwart.

Samstag , den 23. Januar : Sit Hitler»
fest.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 22. Januar.

Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:
Tee-Konzert.

Abends 7% Uhr im grossen Saale: |
!

IX. Zyklus-Konzert.
Leitung: Herr Ugo Affemi, städt.

Kurkapellmeister.
Solisten: Frau Elisabeth Boehm van
Endert , Ivgl. Sachs. Hofoperasängerin
aua Dresden (Sopran). —• Fräulein

Stell Geyer (Violine).
Orchester: Städtisches Kurorchester.
Am Klavier : Herr Ugo Affemi, städt.

Kurkapellmeister.
Vortragsordnung.

1. Ouvertüre zur Oper „Gvendoline*
von E. Chabrier.

2. Konzert fttr Violine und Orchester,
D-dur, von J . Brahms.

Fräulein Stell Geyer.
3. Arie der Katharine : „Die Kraft

versagt“ aus der komischen Oper
„Der Widerspenstigen Zähmung'*
von Hermann Götz.

Frau Elisabeth Boehm v. Endert.
Pause.

4. Zum ersten Male: „Der erste Tag“,
symphonische Dichtung für grosses
Orchester u. Orgel v. A. P . Boehnj.

Unter Leitung des Komponisten.
Ortzeit: Herr Kapellmeister UgoAffemi.

5. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Immer leiser wird mein Schlunv

mer von J . Brahms.
b) In dem Schatten meiner Locken

von Hugo Wolf.
e) Verborgenheit von Hugo Wölf
d) Allgegenwärtig von A. P . Boehm

Frau Elisabeth Boehm v. Endert.
6. Ungarische Phantasie für Violine u-

Orchester von J . Hubfty.
Fräulein Stefi Geyer.

Ende etwa 10 Uhr.
Mittelloge 1. Reihe: 7 Mk., Logenr

sitz: 8 Mk., 1. Parkett , 1.—20. Reihe:
4 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe und
2. Park .: 3 Mk., Ranggalerie: 2.50 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz: 2 Mk.

Für Abonnenten Vorzugskarten zun>
1. Parkett 1.—20. Reihe zu 3 Mk.

Die Damen werden ergebenst ersucht,
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Ausgabe , 3 . Blr .tr.

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heirats-Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher
wie feiner

Ausführung
fertigt die

L.Scliellenbero’sclie Hof-Bucftdruckerei
Langgasse 27.

Trauerkränze,
Palmwedel

in jeder Preislage, stets fertig
Ernst Wähl,

WiSheläiistr. 34. Adolfstr. 6.
Fernruf 908. Fernruf 810

1910

Trauerhüte, 69
Trauerschleier

in schöner Auswahl stets vorrüt-g.

V. Eckhardt,
Wellritzstraße K.

Wiesbadener
BcllnNnngri-

Inllit «!
Gehe. Urngehauer.

Dumpf-Kchreinotri.
Gegr. 1856.

Telefon fff.  1815Zaramaaazin
Hchroalvacherstr . 22.
Lieferant des Ve reins

für Feuerbsktattung.
Uebrrnahme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Verstceigcrung eines den Eheleuten
Bauunternehmer Theodor Schweis;-
gnth hier gehörigen Wohnhauses
usw., belegen an der Rauent 'haler-
straße 19, bei Kgl. Amtsgericht,
Abteilung 10, Zimmer Nr . 60, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (S . Taqbl . Nr . 11,
S . 18.)

Verpachtung von dem Nass. Zentral,
studicnfonds gehörigen Grund¬
stücken, belegen im Distrikt „An
dev Mainzerstraße ", im Rentamts-
buveau , Herrngartenstraße 7, vor¬
mittags 10 Uhr. (S . A. A. Nr . 5
S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Schreinerarbeiten
für das Verwaltergebäude auf dem
Südfriedhof , im Baubureau,
Adlerstraße 4, vorm . 10.15 Uhr.
(S . A. A. Nr , 5, S . 2.)

Versteigerung eines Trumeauspiegels
nsw. im Hause Hclcnenstraße 5,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 34
« ä 10 .),

Vechteigerung eines dem Fabrikanten
Fritz Gärtner hier gehörigen
Landhauses , belegen an der
Biebricherftraße 23, bei Königl.
Amtsgericht , Abteilung 10, Zim¬
mer Nr . 60, vormittags 11 .Uhr.
(&). *?VrrrlST 11 (5^ 18 .)

Königlich » ^ ^ Schauspiele.
Stettag , den 22. Januar.

m r 22 . Vorstellung.
26. Vorstellung im Abonnement <7.

O » diese Leninants:
Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz.

Personen:
Graf Aribcrt v.Crossen Herr Tauber.
Hans Joachim, ! seine HerrRodiusa .G.
Nelly, j Kinder.Frl . Sekera.
Ursula von Crossen,

seine Schwester. . Frl . Santen.
Komteile Annemarie

von Weiningen . Frl . Ressel.
Hellmuth v. Winter-

stein. Herr Schwab.
Egon von Winterstein,

Kadett . Frl . Gkfibcrti.
Mabel Parker . . Frau Doppelbauer.
Bob Wurster . . . Herr Herrmann.
Miß Hopkins . . . Frl . Heßlöhl.
Exzellenz Reichsfrei¬

herr von Crossen . Herr Striebcck.
Jrmentraut v. Crossen Frl . Schwartz.
Genovefav. Crossen Frau Striebecka. G.
Rittmeisterv. Breiten¬

bach . . . . . . Herr Zollin.
von Bohlen . . . Herr Rehkopf,
von Selveneck . . . Herr Weinig.
Kulike, Wachtmeister. Herr Engelmann.
Peter, Bursche bei

Hans Joachim . . Herr Andriano.
Ein Kammerdiener . Herr Schenck.

LentnanlS, Bediente.
Ort der Handlung: 1. Akt: Berlin ; 2. u.

3. Akt: Rittergut Crossen.
Spielleitung : Herr Oberreg . Köckw.
Dekor Einricht .: Herr Hofrat Schick.
Kostüml. Einr . : Herr Maler Geher.
Zwischen dem 1. u. 2, Akte findet eine

längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preiie.

Samstag , den 23. Januar , Ab. D:
2. Gastspiel Madame , AcktS:

_ Salome . , ,
Sonntag , den 24. Januar , Ab. L:

Der Trompeter von Satkmgcn.

Nr. 3K. Morgen-

ZivaWoersieisemz.
Am «5. Febrrrar IKON,

vormittags 11 Uhr, wird an
Gerichtsstelle , Zimmer 60, . das den
(Eheleuten Architekt Louis Blum
(und Eheleuten Kaufmann Fritz
Nocker zu Wiesbaden gehörige
Hausgrundstück Göbenstraße 18 , Eck-
wohnhaus mit Hofraum , 5 ar 21 qm
groß , zum Zwecke der Auf-
hevung der Gemeinschaft
Twangsweise versteigert . F 263

Wiesbaden , 4. Dezember 1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 16.
Bekanntmachung.

Das südliche Trottoir der Emscr-
straste, zwischen der Druden - und
ZLeißenburgstrasze, wird zwecks Her¬
stellung einer Nutzwasserleiiüng auf
die Dauer der Arbeit für den Fuß¬
gängerverkehr polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden , den 15. Januar 1909.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Verzeichnis

der in der Zeit vom 9.. bis cinschlicß.
lich 18. Januar 1909 bei der Königl.
Polizeidirektion angemeldeten Fund¬

sachen.
Gefunden:  1 Hcrren -Regen-

schirm, 2 Portemonnaies mit In¬
halt . 1 Kneifer , 1 Kinder -Gummi-
schuh, 1 Handtäschchen mit Inhalt,
1 Pompadour , 1 einzelner Hand¬
schuh, ein kleiner seidener Shawl,1 Kinderbrille.

Zugelaufen:  10 Hunde.

Jagdteiliiahme.
An einer ganz in der Nähe liegenden

(5—6 Klm.) Jnqv können sich noch
1 —2 Herren beteiligen. Es werden
Rehe, Hafen, Hühner und Fasanen ge-
schossen. Näheres im T ogbl.-Vcrl. Xo
Bei Frlmenleidns

man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. 10 Pf . Rückp. erb. Off.
«nter A . an den Tagbl.-Verlaa.

Kurhaus . Nachm. 5 Uhr : Tec-Könzert
7.30 Uhr : Zyklus-Konzert . Dirig .:
Herr Ugo Affcrni , städtischer Kur-
kapeümeister. Solisten : Frau Eli¬
sabeth Boehm van Endert (Sopran ),
Fräulein Stefi Geyer (Violine ).

Königl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
O , diese Leutnants!

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Anna Karcnina.

Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Die Einauartiernng.

Walhalla -Theater . Keine Vorstellung.

Zweigvereiu Wiesbaden der Intern.
Aboli. Föderation . (Verein zur
Hebung der Sittlichkeit .) Abends
8 Uhr : Vortrag.

Lurnverei ». Abends 8—10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Bereittigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten. Oberreal¬
schule Oranienstrahe 7,

Wiesbadener Frchtklub, Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub¬
lokal: Walhalla.

Freidenker - Verein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Vortrag . '

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Abends 0 Uhr : Uebungsabcnd.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 24. Januar , vormittags 11 Uhr, vom Sterbe-
fiause, Seerobenstrasse 19, aus nach dem Eordfriedhof statt.

sanft verschieden ist.

Die tieftraisernden Kinder.

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, dass heute nacht

il unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter, Schwester und Tante, Frau

Elisabeth Heinemann Wwe.,

Wiesbaden, Flörsheim, Mainz, Chicago, den 21. Januar 1909t

Lages-veranstaltungen. , gNUgl NMK
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! fJfd. Sterling.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. G.
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-urjgar . Krone . . .
100 fl . öst . Konv .-Münze • 105 fl .-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse,

MWWW9
Privat -Telegr . des Wiesbadener TagbSatts.

Zf.
Bi/2
3>/2
3. .

ZVr
3.
4.
31/2
3Vz
31/2
31/2
31/2
3Vs
3*/a
3. .
4
4. .
4. ,
3Vi
3. .
31/2
S»/2
3.
3.
3. .
-fl.
31/2
8'/r
3-/s
3.
4.
4.
4.
3V2
31/2
3.
31/2
3.
3‘/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/a
31/2
31/2
31/2
3V?.
5. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche . fn

ICO .IO
©ß.lO
85 »80

101 .35

8S .&5
lOl .CO

D . R.-Schntz -Anw. J&
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -An weis. -»
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 ul:.05 »
« Anl . (abg .) s. fl.

Jt  94 .7«
» Anl . v. 1886 abg . »

» 1892u . 94 » 04 .75
v. 1900 kb .05 »

A.1902uk.b .l910 » 94.
> 1904 » » 1912*

1896 » 86 .40
Bayr . Abl .-Renie s. fl. 100 .40

* E.-B.-A.nk .b .06 J6  102,
» » » > 15 » 102 .90

» E.-B. « . A. A. * 84 . 15
» E.-B.-Anleihc » 84 .40

Braunschw . A11I. Thlr.
Brem . St .-A. v . 1688 Jt  ÖS.

» » 92, 99 *
v. 1896, 1902 *

Elsass -I-Othr. Rente » 84 .59
Hamb .St.-A.19ü0u.Ö9> 101 .80

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887» 94.

91,93,99,04 » &3 .ÖO
1886» 84 .40

97, 02 » 94 .70
Or . Hess . St, -R. »

» » Anl . (v. 99) »
» (abg .) » 93 .80

94 .10
83 35

Meck!.*Scliw .C.90/94» 92,
Sächsische Rente » 86 .
Waldeck -Pyrm . abg . » 85 .80
Württemb . v. 1907 » i 01 .80
Württ .v.l875-80.abg . » 84 .20

» » 1831-83 » » 94 .
9 » 1885U .87 » 84.
» » 1888U. 188? » 5)4 .70
» » 1893 9 94 07O
» » 1894 » 34 .70
» » 1895 » 84 .70
» » 1900 9 94 . 20
s> * 1903 9 D 4 .
» » 1896 9 AS.

b) Aust.ländlochc,
I . Europäische.

Belgische Rente Er. 05 .50
Bern . St.-Anl .v.l895 » 85 .40
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 5)8.

» n . Herz .02uk.l913 * S8.
» u. Herzegovina » 89.

Bulg . Tabak v. 1902 .S  98 .85
Franzos . Rente Fr . 97.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr . 97 .50

» Propination » ö . fl.
- - 47  eo

13/*

3. .
4. .

4. .
33/4
4L.
Mio

4.
4.
S'/2
ii/2
3. .
|l/5
»Vs

1. .
*. .
«. .
I . .
IVa

8. .
1.
5. .
4.
4.
4.
4.
«.
4.
4.
4
4
|i/2
4.
4.
I.
1
i.
i.
ft.
fl.
ft.
ft
38/10
3-/2
3. .
31/2
3V2
31/2
3. .
SV-

ft,.
ft.
31/2
fl. .
ft. .
L.
I.
ft. .

3-/2
3.
8.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 250ür»

Holland . Anl . v . 96 h .fl,
» Kirchgüt .Obi .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 —20,000  »
» » 100-4000 »
9 9 stfr . i . G . »
* * i . G . »
* * 30,000 »
» amrt . v.898 .III,IV »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jt

cv . » v . 1888 »
Hst . Papierrente ö . fl.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einlxeiti. Rte .jCv. Kr.
» » >1. 5-/11.»
» Staats -Rente 2000r»
* » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . ,M
» unif . 1902S.1410»
. . » S. III »
> » . 8.111(3 .)»

Rum . aniort .Rte.1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» > > 1891 »
» inn . Rte . (i/öS9) Lei |
» äuss . Rte . (Vs89) » |
» amort . » v. 1894 Jt
> » » » 1896 »
» * » » 1898 »
. * * » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

* Gold -A. » 1889 »
> C.E.B. S.Iu .1189 »
» » S. Illstf .91 »
9 Goldanl .Em .il 90 *
» * » 11190 *
» » » IV 90 *
» » » VI94 »
* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v . 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 *

49.
ÖL 20

103
102,50
103 .20

1 04 . 00

OSLO

SS.

08 .10

94 60
94 .00
05 .20

57 .30
58 .40

5 .60
lOl.

89 .50
SS .bO

70 .70
80 .30
89 10
89.
89 .20
Ö7 .4Ö
85 .40

82 GO
82 .10
76 .20
75 .70

SÜ.LO
05.
&6.I0

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895^
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1390 Jt
» (Administr .) 1903
» con . unif .v.l903 Fr.
» Aul . von 1905 Jt

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
* St.-R.v .l 897 stf . »
» Eis . Tor Gold » Jt
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 50Q0r »
» % 50Gr

98 .40
75 .70
ss.
33.

03 .80
83 .80
63 .60
93 .65
93 .75
91 .60

81 .L5

ES .5.0
93 .60
83 .60

II . Auesereuropäische.
Arg .i .G .-A.v.1887 Pes

» » 500 »
» » abgest . »
» äuss . E .-B. i.G . 90 L
» innere von 1888 Ji
» äuss .G .-Anl .1S8SL
, > » v. 1897 Jt

Chile Gold -Anl . v . 89»
do . von 1906 »

Cliin . St.-Anl . v. 1395 5
» * » 1896 »
» » » 1893 »

ICubaSt .-A. 04 sif.i.G .Jt
Egypt . unificirte Fr

II > privilegirte *
1 » garantirte L

^ L. U »

100.
160.

101 .
97
NS-
86
89.
58.

Japan , von 1905 Ji
Alex. am. ir»n . I-V Pes .̂» cons . äuß . 99stf . £

» Gold v . 1904 stfr . Jt
» cons . inn .5000rPes.
» » 750/12501' »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

ln 0/0
84 .90
OS,so
02 .00
63 .20

07 .80

Provinzial - u . Cominunal*
Zf. Obligationen . in c /0.
4. .1 Rheinpr .Äg.20,21,31 ^ |101 .50

50
,50

SO
LO
4L
60
70
65

sv *!
36/10
3-/2
8-/2
3-/2
8-/3
S. .
4. .
8-/2
8-/2
3-/2
8-/2
31/2
3:
S-/2
3-/2
31/2
3-/2
3/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3.
3-/2
8-/2

do . » 22U.23
do . » 30
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk .b.l916»
do . » 18 >
do . » 9, 11 11. 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 *
do . Lit . Nu .Q(abg .)»
do . Lit . R (abg .) »
do . » S v. 1886 »
do . » T » 1891 »
do . » U »93, 99 »
do . » V » 1896 »
do . L. Wv . 93u .08 »
do.
do.
do.
do.
do.

!I0 £5,60 3-/2
IC2 .SO 41/2

I 98 . 50 4-/2
,102 .90 4-/2
103 .7S 4. .

93 .70 4. .
98. 3-/2
92 .60 3. .

4.
3-/2
3-/2
3. .
4. .
V/2
3-/2
3-/2
3-/2
8-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4,
3-/2
3-/:
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3V2j
3-/2
3-/2
3,
3. .
3. .
3
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4,
S-/2
3-/2>
4 . .
4. .
4. .
4.
3V
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/:
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3. .
41/21
4-/2
4. .
31/2
31/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
4. .
4
3-/2
3-/2
4
3-/2
4. .
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.

Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . I *
» » A.11,111»
» 1906A. I, I! »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,190!uk .b .08 »
Bad .-B.v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 -

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 >
Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 07 » •* 12»
do . * 1898 »
do . v. 05 uk . b 1910»
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v . 1888u. 1894 .
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07 *
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 *
do . v . 81u .84abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessenv .l907u .1917 *
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v. l896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » Oäuk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1927u.1913 »
do 9 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b,1911»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.l903uk .b. 08»

»1886 »
1889 »

»1896 »
» 1897 '

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u . 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886U. S7 >
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v . 1906 »

do . » 1896 »
do . v . 1903 tik. b . 08»

Ö8.50
Ö6.
03 .80
0 -2.30
SS .SO
89.
88.

SS.
95 .60
05 .25
95 .25
05 .60
95 .10
se .Zs
06 .35
©G 50
©5.60
DL.SO
9£ n6iS

0 .30
82 .20
92 .20
»J .50
02 .10

101 .

do
do.
do.
do.

Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .) 1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884-
do . von 1886u . 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 *
do . » 05uk .b.l915 *

Mannli . v. 1901 uk . 06 »

93.

92 .20
IOC.

52 .60

92 .30
92 .SO
02 .SO
92 .SO

*00 .70
*00,70

92 .30
SS .LO
Öä .SC

101 .

SL.
01,70
89 .85
89 .60
85.
85 .60
94.

*01.
*01,

*00.
92 .25
92 .30
S2.

*00 .25
SL .LO
02 .30

*00 .40

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk . ll
» 1907 uk . 12 »

» 1888 »
» 1895 »

v. 1898 k . OZ»
. 1904/65 »

Münch . 1900/01 ix.10/11
do . v. 1906u . 1932 »
do . » 1,907u. 1913 »
do . » 03/04u .08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u . 13 »
1904u. 14do.

do.
do.
do.
do.

1907u. 17

1906u. 16 ,
1903U. 08 '

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. 139L92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u . 1.908 »
do . v. 1905 u . 1915 *
Pforzh . v. 1899 k. 04 »

do . v. l901 k. a. Oö»
do . v . 1907 uk. 13 »
do . » 83 (abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a .05»

do . » 1906u . 33 »
do . » 1902u. 03 *
do . » 1904u . 12 »

Trier v . 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . *
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u . 12 »
do . (abg .) *
do . v. 1887,96,93,02 »
do . v. 1903 8 . 1, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u . 1910»

Würzb . V. 1899U. 1910»
do . v. 1903 u . 3910»

Zweibrück , uk .b .1910»

Zf.
fl. . ! Lissabon » 1886 Jt j
4. .! Moskau Ser . 30-33 Rbl . j
JjsjioiNeapel st . gar.
fl, . Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do . » (Pap .)
1. . do . von 1893
«1. . do . Invest . Art!.
$1/2 Zürich von 1889 Fr.
K. . j St . Buen .-Air . 1892 Pe.
ft1/2) do . v. 88 i. G. &

'in  o/Q
V8.

Lire 102,
M —

106 .10
102 .40

SS .SO
96 .8Ö
85 .40

Ö. fl.
Kr.

3-/2 Amsterdam

do . » 1895 4050r »
do . » 1898 >

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v . 03 11. II »

do . von 1886 »
do , » lk.95 »

Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Uzt. In
6. . 6</j A. Eisass . Bankges. I3 .&.S0
5V2 6-/2 Badische Bank •R. 138 .30
41/2 4-/2 B. i . ind . U.S. A-D. j (S SS.

5. . » f. Mandel u.Ind .» 10S .S0
8. . - Bod .-C.-A., \V. . : 40 .30
805. 803 » Handelsbank 5.f*. 154.

1295 1295 » Hyp , u.Weclis . * 280 . 10
7V2 7-/2 Barmer Bank-V » 127.

6« . Berg - u. Metall-Bk.^ 1 20.
SV2 81/2 Berg .-Mark . Bank » irvs .sa
v. . 9. . Berl . Handel 8g . » 170 .55
4-/2 5-/2 » Hyp .-B. L. A. ,
41/2 5-/2 » » Lit . B - 127 - «7 6. . Breslauer D.-Bk. »

6-/2 Conirn . u. Disc .-B. * 110.
8. . 6. . Dannstädterßk , s .fl.
N. . 8. . » » Jt 128 .80

12. . 12. . Deutsche B. S. I X » 843 .60
11 .. 9. . » Asiat . B.Taels 134 .20
5. . 5. . » Eff. u. W . Thä. 100 .90
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143.
6. . 6. . » Ver .-Bank Jt 154 .R0
y. . 9. . Diskonto -Ges . » 182 . 15
6-/2 3-/2 Dresdener Bank » 148 .80
6. . 6 . . » Baukver . « 102 .50
7. . 7-/2 Eisenbahn R.-Bk. » i 2 s .ao
8-/2 9. . Frankfurter Bank » iss.
y. . 9. . do . H -Bk. » 10S .6O
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 155.
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 1G3..80
4-/2 4V4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A 93 .50
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 119 .E0
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtschl . » 123 .20
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

io . . 10. . do . Vereinsb . » 218 .20
5 i/?o 622,70Osst .-Ungar . Bk. Kr. X25 .70

6. . 6-/2 Oer.t . Lauderb . » 111-
82/4 do . Cred .-A. ö .fl. 197 .70
4-/2 5. . Pfalz . Bank Jt  lOO .SO
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » l &O.
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Till. 164 .80
5. . 5-/2 do . Hyp .-A.-B. .* 3 3 7 .20
«22 939 Reichsbanic » 148 .60
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 132.
9 . . do . Iiypot .-Bk. » 191 .10
8-/2 7. . Sclianffh. Baukver . » 134 .25
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 111.
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 170 .20
5. . 5-/7 ^chwarzb . Hyp .-B. » 116 .20
5. . Schwarzw . Bk.-V. *

7-/2 Wiener Bank-V. » 130 GO
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 150 .20
5. . 5. . do . Landesbank » 101 .60
5>/< 6. . do . Notcnb . s. fl. 116 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 151.
6. . 6. . Ov’iirzb . Volksb . JI

Dil
Vor

Nicht vollbezahlte
.Ltzt . Bank -Aktien. In o/a.

8. . |9. . jBanq . Ottom .50 0/oFr. | 141,

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koioniai -Ges . .Vorl .Ltzt . In »/k.

1 lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. -| (Berl .) Ant .gar . M. |* 00,

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehniungen.

Vorl . Ltzt. In
22.. 25. . \lum .Neuh .(500/o)Fr .|

—
jftoi .se 10.. 10. . Vschffbg Runtpap .vÄ-174 .50

92 .60 9. . 10. . » Ylasch.-Pap . * 130.
92 .60 7. . Bad. I .ckf. Wagh . fl- 134 .20
sö .ea 11. . 5. . laugSüdd .I.60<VoE. Jt 94 .35
B2 .0O 15. . 15. . •Heist.Faber Nbg , » |273.
92 .60 13. . 13. . Brauerei Binding » 181.
62 BO 12. . » Duisburger » 200 .

loe .eo 10.. » Eichbaum » 107.
12-/2 I2>/- » Eiche , Kiel » 178 .50
9. . »HenningerFrkf . » 138.
9 .. » » Pr .-Akt . » 136.

02 .50 5. . » Hofbr . Nicol . » 87.
92 .50 8. . » Kenipff *
9 £.60 4. . » Löwenbr . Sin . » 67.

101 .20 13. . » Mainzer A.-B. » 184.
lol .zo 8. . » Mannli . Act . » 133.
ioi .se 9 . • * Nürnberg » 147.

83 .30 6. . »Parkbrauereien » 39 .60
91 .80 6. • » Rhein . (M.) Vz. »

7.00 .70 7. . » Stamm-A. »
100 .70 8. . » Schöfferhof »
100 .70 5. . » Sonne , Speiet » 70.
100 70 13. . > Stern , Oberrad» iss .eo

6. . » Storch , Speier » 69.
93 .7 5 14. . 14. . » Tücher » 224 .30
89 .S0 10. . » Union (Trier ) » 108.

6. . » Werger » 77.
Rronzef . Schlenk » 12 » .

8. . 12. . Ccm. Heidelb . » 144 .80
S2 .S0 9. . » F. Karlst . » 132,
SS .LO 7. . 8. . » Lothr . Metz » ISS .EO
914.30 9. . w -,- 9:am. u.TIi .-W .A. > 155 .60
Ö2 .30 7. . 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 110 .

IOO/20 27. . 30. . » Bad . A.u .Sodaf . » 342.
ICC 2 0 9. . 9. . » Blei.Silb.Braub . » 82
lOO .SiO 22. . 30. . »D .Gold -,31.-Sch .» 449,

92 .30 10. . 10 . » Fabr . Goldbg . » 132.
ICO. 12. . 12. . » » Griesh . EI. * 232.
IOO 60 24. . 30. , » Farbiv . Höchst » 3S0 .Ü0
100 .80 4 . . » » Mühlheim» 75.

02 .90 19. . 20. . >Fabr .,V .Man 11h .» 234 60
92 .00 8. . 10. . » Weiler -ter -Meer* 139 .90

lOO .SO 22-/2 32. . ■» Werke Albert » 404.
S3. 9. . 6. . » Holzverkohlgs . » 164.

100 . 8. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 103.
92 .40 12V> 12-/2 El. Accum . Berlin » 1S7.
93 .20 9. . y‘/2 » Deut . Uebersee » 149.

11. 12. . »Ges , Allg .,Berl . » 222 .50
. 02. 3-/2 4. . * W .Homb .v.d .H .»
•̂OO.SO 7. . 7. . » Lahmeyer » 119 -70

7. . » Licht u . Kraft » 120 .50
ri4r.GO 9. 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 170.
94 -..SQ » Schlickert » 120 .

100 .50 10. 11. . » Siem.u . Hals . » 201 .50
. 5»/a » Siemens , Betr . » 106 40

6-/2 7. . 9 Tel .-G . Dtsch .A . » 117 .80
92/iO 9. 10. . Feinmechanik (j .) » 152 .50

5. Gelsk . Gußst . » 88 .90
10. 10. . Kalk Rh. Westf . » 121.
35. 20. . Kunstseidef ., Frkf , » I94 .5Q
10. 10. . Lederf . N . Sp. » 175.

0. . 148 .50
9G .SC 25. Masch . A., Klever » 296.
©6.20 12. 12. . » Badenia , Wh . » 188.
VS.LS 25. . » Bielefeld D., » 308.

11. . 10. . » Fab er u. Schl . » 130.
6. . » Gasm . Deutz *

101 .20 14. . 14. . » Gritzn ., Duri . » 2CO.
91 .10 10. 14. . » Karlsruher -» 1&3..50

15. . IS. . » Moepus » SOI.

Vor! . I-tzt. In "/«
6. /. 5. . » Mot . Ghei -ui-s. J( 76.

11. . 12. . »Schn.Frankenth .» 106 .25
23. . 25. . » Witten . St. » 312.
4-/2 4 . . Mehl- u . Br. Haus .» 83.

12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. » *84 .60
7. . 7-/2 Olfab . Ver . D? » 129 .40

12. . 10. . Photogr . G., Steffl. » 80 .26
121/2 15. . Pinself ., v . Nrnb . » 246.
7. . 6. . Prz . Stg'. Wessel » 70.
5. . Pressh .,Spirit , abg . » 846 .70
9. . 9. . Pulvert ., Pt . . St.i . » 136 .50

11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . » 164 .50
17. . 7. do . Frankf .,Herz* ISO.
10 .. 10. . Schuhst . V. Fulda » *23.
5. . 16. . Glasind . Siemens » 24 X.

7-/2 Spinn . Tric ., Bes. * 118.
8. . 8. . » Westd . Jute * XI3.

29. . 25. . Zeilstoff -F.Waldh . - 322 50

1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. .

Jt 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

oiv . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.
15. . 162/8 Boch. Bb . u . O . Jt
6,. 8. . Budcrus Eisenw . »

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg,»14. . 14,, Eschweiler Bergw . »10. . 16. . Fried richsh . Brgb . »11. . >>. . Gelsenkirchen * »
11. . 12. . Harpen er Bergb . »II . . 14. . Hibernia Bergw . »
10. . 10 .. Kalhv. Aschersl . »
15. . 15 .. do . Westereg . »
41/2 41/2 do . do . P .-A. »
8. . 8. . Massener Bergbau »5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . »

17. . 11. . Phönix Bergbau »
12. . 9. . Riebeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-u.L .-H.Thlr.
12. . 15. . Aln. M. ö . f>

223 .70
111 . 50

155 .25
5488.
138.
10O.
133 .90

170 .70
101 .
115.

97 .35

318 .75
Kuxe.

ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— !Gewerkschaft Rossleben J 33 .50

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche,

Vorl.Ltzt. In «K
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl 328.

6-/2 6 -/2 Pfalz . Maxfc. s. fl 141 90
5. . 5. . do . Nordb . » 138 .70
41/2 5 -/2!Allg . D . Kleinb . Jt 97.
73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 141 .50
73/4 8 .. Berliner gr . Str .-B. » 178.
4. . Cass . gr . Str .-B. » 101 .
b. . 6 V2 Danzig EI. Str .-B. » 127,
5-/2 L). Eis.-Betr .-Ges . » 103,
6 . . Siidd . Eisenb .-Ges . » 113,30

11 .. 10. . Hamb .-Am. Pack . » 113 .45
7-/2 8 -/2 Mordd. Lloyd » 92 .90

b) Ausländische*
6 .. 6 . . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. -
6 .. 6 . . do . St .-A. -- 96.
51/3 52/3 Söhnt . Nordb . »

12&/7 13I721 iuschtelir . Lit . A. »
12 -/2 13. . do . Lit . B. .
DV20 lll |*>Czäkath -Agram » 23.

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 10 s.
5. . 5. . ;?ünfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 144 .50
0 . . 0 . . do . Sb . (Lomb .) » 17 00
5-/4 5-/4 do. Nordw . ö .fl.
51/4 5-/5 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . »
4-/5 5. . do . St.-Act. »
4. . U/7 PaabÖd .-Ebenfurt* 25.
5. . 5. . ituhlw . R. Grz . *
72/5 72/5 Ootthardbalin Fr. —

~6. : 6. . Baltim . u. Ohio Doll .1111,40
7. .Pennsylv . R7R. Doll . | lä8 .8O

6. -| 6. . |Anatol . E.-B. M\  —
63/5j 6. . jPrince Henri Fr . jl21 .6CI
9. . | QValGrazerTramway ö .fl. 1175.
Pr .-Öbiigat v. Transp .-Anst.
Zf.

4. . 1
3-/?.
3Val
3. . i
4. .1
4-/2!
4. .
4. .1
4. .
4'/2
4-/2
4. .
3-/2

si veutschs.
Pfälzische Ji

do . *
do . (convert .) _ >_

Allg . D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u.Str .-B.v .98 »
Bad . A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbalm »
D. E.-B.-Bctr .-G . S. i «
D. Eisenb .-G . S. I u. III >

do. Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b. 06 »

do . v . 02 » » 07 »
Siidd . Eisenbahn »

I» Vo.
103 . 70

93 . 40
54.
76 .10xoi .eo
07 .ÖU

100 .30
101 .30
100 .

06 .85
80 .00

4.
4.
4.
4.

!j4. .!
4. .
4. .
4. .
4. .
C. .
i. .|4. .
4. .
ft. .
5. .
3V2i
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/S
5.  .
4. .

26/10
26/'io
5. .
5. .
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

2*/io
4. .

2Vm

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . JL
do . do . stf . i. G . *
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . Jt
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Jk
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
Fünfkirch .'-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 * i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl
do . do . stfr . i . S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr
do . Scliies . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Jt
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74»
do . . do . conv . v. 74 »
do . do . v . 1903 Lit.C . »
do . Lit . A. stf . i . S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A
do . do . L. B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Ki
do . do . v.1903L.B. ;
do . Süd (Lomb.) sf. i. G . Jt
do . do.
do . do . Fr.
do . E. v . 1871 i. G.
do . Stsb . 73/74sf.i.G. Jt
do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i .G.
do . I .-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX. Em. stf . i' G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G. J(

Pilsen -Priesen sf . i.S.ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf . !. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. *

do . Salzkg . stf . i. G . Ji
Ung .-Gai . stf. i. S. ö . fi.
Vorarlberg stf . i. »
Ital . stg .E .S sTÄ-E.  Le
do . Mittelm . stf . i.G . »

livoraoLii .C.Du . D/2 »

08 .30
8S . 3Ö
S6 .2C
96 . 20
öS.
S65SO
94 .80
94 .60
93 .30
98 .40

96 .30

87 .40
94.
95 .50
05 .60
96.
ßö.

104 .70
07 .40
87 .40

104.
85 .50
86 .80

103 .60
85 .30
87.

32 .20
56 .50

105.
103 .70

98 .20

84.
78 .25
95 .80
79 .60
75 .30

GS .10

96 .90

103.

76 .30

Zf In o/o
4 . Sardin .5ec . stf . g . I u.Tl Lc 103 .40
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . * 02.
4. . do . v. 91 » i. G . » 101 .90
fc4/io Süd .-Ital . S. A.-H . » 71 50
4. . Toscanische Central * 116 .
5. . Westsizilian . v.  79 Fr.
>>. . do . v. 1880 Le 7,02.
.11/2 Gotthard bahn Fr. 96 .20
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . * »6 .30
4. . Schweiz -Centr . v. 18S0» 103 30
4-/2 Ivvang.-Dornbr . stf . g . Jtft. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 83.
4. . do . Chark . 89 - » » 81 .40
4.. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . sr. » 81 .40
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . ->
ft. . do . Wor . v. 95 stf . g . s* 82.
$. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . <f. .fi 81 .* S
♦. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsaii -Uralslt stf . g. » 31 .30
i.  . do . do . v. 97 stfr . » 81 .60
4. . Wladikawkas stfr . g.  *4. . do . v. lS98uk . 09 . 87.
5. . Anatolische i. G . A 101,10
4-/2 Port . E.-B. v. 89I . Rg. »
3. . Salonik -Monastir » 62 .50
4. . Türk . Bagd .-B. S. I » 101 .60
5. . Teil uan tepec rckz .1914» 102 16
Pfandbr . u. Schuldverschr.

v. Hypotheken -Banken.
ZI.
31/2
i.  .
5-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3*/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
ft. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4
33/4
3-/2
3-/2
4.
4,
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
4
1. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
f
S-/2
4. .
4.
3-/2
V/2
ft.
ft.
ft.
ft.
31/2
51/2
3-/2
ft. .
ft. .
3-/2
ft. .
ft
4. .
4. .
ft. .
ft. .
4. .
33/4
31/2
31/2
ft.
4.' .
ft.
4. .
3»/:
3-/2
ft. .
ft. .
ft. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4,
4. .
3-/2
4. .
3-/2

In 0/0.
Allg . R.-A., Stuttg . SS.
Bay.V.-B.M.,S.16ii.l7*

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910*
do . do . Ser . 16 u . 19 »
do . H .-B. S.6uk . l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. *
do . do . (unverl .) »
do . do . 9
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 *
do . do . » 2 9

Berl . Hypb . abg . 8O0/0 *
do . » Süo/o»

D . Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10aulc.l913»
do . » 12,12a » 1914*
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »

D . Hyp .-B. Ber!. 8 .10 *
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Er . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . 3 . 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Scr . 19 »
do . C .-Ob .S.luk .l910*
do . do . S. 31u . 34»
do . do . Ser . 40 u.41»
do . do . S.43uk.l913*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . 8 . 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.3Il -330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 9
do . S. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk . b . 16 »
do . v. 07 uk . b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O .06tik .b .l6 »
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-ß . 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v . 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do.
do.
do.
do.
de.
do.

Comm .-Obl.
do.

1912»
1914»
1915»
1917»
1914»
1912»
1912»
1917

Rhein . H .-B.kb .ab02 5
do, uk . b . 1907» ©9.80
do. » » 1912* I HO.
do. 82.
do. » » 1914» 92.

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5» 98 .20
do. Scr . 7 u. 7a » 99 .20
do. » 8 u . 8a » 99 .40
do. » 9 u. 9a » 98 .60
do. >10 » 98 .90
do. » 2 u . 4 » 91 .90
do. »6uk .b .03» 92.

Südd .B. -C.31/32,34,43 1CC.70
do . bis inkl . S. 52 » 93 .30

W .B.-C.H .jCöln S.7 »
do . do . S. 8 »
do . do . 8 . 4 »

Württ .H .-B.Em.b .92»

* 01 .20
S -L.

100 .70
100 .7 0

93 .20
100 .80

92 .60
100 . 50
100 .50

94 .C-0
94 .50
37 .80
87 .80
97 .« 0
89 .00
89 .80
88 .40
90 .00
S9 .4Ö
99 .40
99 .40
99 .30
99 .60
©9.60

*00 .50
93.
©9.30
81 .80

* 00 .20
SS.
95 .90

*00 .80
*00 .30

55 .50
93.
9L.
83 .80
99.
09 .10
99 .20
SS.

ICO.
ÖS,
93.
93.
99 .25
99 .25
99 .50

100.
92.
92,
92.
98 .30
95 .30
VS 30
98 .40
99 .40
92 .50
93 .30
93 .30
98 .50
93 .50
98 .50
92.

101 .50
93 . 50
99 .10
©3.25
81 .90
89 . 20
99 .50
99 .30

ICO.
100 .40

92.
92 .60
93 .80

100 .80
98 .30
91 .&5
99 .30

*00 .50
97 .50
55 .50
©9.80
99 .90

*00 .50
94 .60
SS..50
88 .30

99 .50

8S .20
100 .50

91 .80
90 60
92,SO

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Jt 101.
4. . do. S.14-15uk .l914 » 101.
3-/2 do. Ser . 1—5 » 92.
3-/2 do. » 6—8 veil . * 92 .40
3-/2 do. »9-1Ink .1915» 92 .20
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 100 .80

Zf.
Ld .-Hess .Com .Ser .7-3

do . do . vlu. 2»
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22ü.lQ14»
„ »» S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Va . 15 »
do . Lit . J

do.
do.
do.

F,0 , H,K,L»
M, N, P, Q .
S, R »

T »
O s>
U »

In e/c.
98 .7C
92.
92 .40
9B .2C

101 .30
94 .10

101 8G
92 .^ 0
94.
94.
S4.
94 .30
8 » .
98 .50

Zf.Atnerik .Eisen b.-Bonrf*
4'
3-/2*
6. . 1

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Milw.St.P ., P .TX
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth . P .I M.
South . Pac . S. B. I M.

98 .40
LS .LO

102 . SC.
109 .8C-
102.
102 .80

74 .10

95,6a

Diverse Obligationen.
Zf. 1»

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . ^
ft. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . *
4. . do . Nicolay Han . »
ft. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .!03 »
4-/2 do . Storch Speyer »
ft. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Budcrus Eisenwerk »
ft. . Cementvv. Heidelbg . »
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . *
ft1/21 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
4-/r Fabr . Griesheim El . >
4-/2? Farbwerke Höchst »
fti/2 Chem . Ind . Mannh . »
ft. . do . Kalle L Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
ft. . Esb .-B. Fraukfa . M. »
3- /2 do . do . »
4- /2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. .! do . do . »
4-/2! El . Accumulat . , Boese »
41/2! do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. .1 do . Serie I-IV »
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G . f . elektr . U . Berlin »
2-/2 do . Helios *
2-/4 do . do . *
i. . do . do . rckz . 102 »
(i /2 El .Werk Homb .v .d .H . »
fti/2 do . Ges . Lalnneyer »
ft. . do . do . do . »
fti/2' do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief .-Ges . , Berl . »
4-/2 do . Schlickert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Sicm. »
ft. , do . Telegr . D.Atlant . »
ft. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
U/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . ti . Stanzvv . Ullr . »
ft. . Frankfurter Hof Hypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz . 102*
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . *
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . *
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . *
41/2 do . do . do . »
11/? Zellst .WaldhofMannh

S7 .LV
67.

102.
101 .6 Ci

97 .72.
99 . 30»
87.
93 .7 Ci

102.
S7 .SC
99.

103.
57 .50

103 ÖG
102 . 60
lOl.

94 .50
03 v

SS.
101.
162.

97 .7ft

101 .80
99.

102 .60

60 .20
60 .80
60 .üC

101 .60
101.

102 .60
101 .50

98.
98.

101 .50
98.
93 .80

101 . 50

100.
100 . 60

96 .95
IOO.

SS.
98.

100 .50
IOO.
101 . 60
103.

98.
SS.

102 .40

zt Verzins !. Lose . l» « L
159 . 20
130,
132 . 10

Badische Prämien Thlr
Belg .Cr .-Com. v . 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Köm. v. 1871 h .fl
Köln -Mindener Tlilr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1S53 Fr
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr
Russ . v . 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a . Kr . »

StlthlwHssb .-R.-Or . n F>

115 .20
159.
104 .90
136 .40
ISS

13G .CS
158 . 50
126 .75

106 .8 z

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ia Mt‘

.... Augsburger Fi. 7 34 .25
Braun Schweiger Th !; . 20 205.
Finländisch. Thlr . IO
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7 33 .40
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 514 .60

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 4 » L.
Pappenheim Gräfl .s . fl . 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. 185
Türkische Fr . 400 146 . 50
Ung . Staats !. Ö. fl. 100 L3L
Venetianer Le 30 31 .60

Geldsorten . Brief.! Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St . »
Oesterr . fl. 3 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p^lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . IOO Er.
Moll. Noten p . 100fl.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ .Not .Gr .p.lOOR.
do . (1u .3R.)p .l00R.

Scb'veiz . N. p. 700 Pr
Kapital und Zins

2 S.4 2
16 .30
IG  24
17.

4 .19

2800
2804
7L .60

4 .173/4

4 .183/4
81 .55
20 .47
81 .55

168 .70
81 .45
85 .40

20X3
16 .28
16 .20
16 .90*

4,131/2
215.

2790

70 .60

4 .18/2

4 .4.8V4
81 .4 S
20 .46
81 .45

;169 .60
81 .35

! es .aa

— .KI4.
SI .4S 61 .25

en in Gold.

Keichjbsnk -Diikon to 4 o/o.
«.msierdam . fi. »00 169.65
Antw. Brüssel Er . 100 81.17-/2

In Mark.

Italien . . Lire 100
London . . Lstr . I
"ladrid . . p s. 100
W..York (3T,S .)D. 100

81 . 171/2
20.4 6-/2

4191/2.1

Wechsel.
31/2 0/0 i-ari*. . . . Fr . 1001
31/2 o/0 Schweiz . Bkp !. Fr . 100

5 c/o St . Petersb . S . IOO
3 0/0 Triest . . Kr . ICO]

41/jO/o Wie » . . Kr . lOOj
do . . . Kr . oi. S.

81 45
81.25

85.35

3%
3V2°/»

S «/o
4 %
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T 10  m  je ö ; rti Ŝ - « n s 'S '. H >- ‘“ / aj ifC :o 5 g ' S hl  oi » „ -44 ®

s*. . >~* fi _£ ie ' Füicj :_2 !- . g wifi ' cu 2 k „u £• p f.
' * * * ° ^ ^ >r -3: ^ LL >?O c-rk . 8 r-ig)  x3 A

oj  y us ' -a -E S Jo
u m ® C U p SS „ - ,V7 O cJ ppß g

a ■

B± ' §
s ^

&S-

. Ö vO !U " p
H o p .~t3 ^ - c > -o <
«gi S5 . 4 ) s A s°

" F

ga B H ' tn ‘
TUrSKäsa SS 5

^3pA § !§ ^ ^o T3 fS

o P
tniß>

<as © gS ^ s ?- g §

- r 1̂

^ P - P
O (Q . -

«S ^ l Po
'S

>♦— P 0̂ ycr !
o o Pc fti

.pr p ^ -
'y H -d

_y- s li'

. _ '.'« *5 -jy <ga-
rrss ; s -sw s

. P>
.02
P

M— G
G off *0

S - - ^

C ^ ofto P o
.•9 -ö w
00 ^- .PvQG

OT<*POOP
p > ^

O .3  LpQ

vP>
p

CN>
<33:

0  o<0  p
O P

P .3 A P ^ > p Po u—G »t-* f- O o
o: § & ) Sjg .g»

G

X)

* ^ P P 05> UO
. d o p

p _ ^3

6'

85 fw

P
<3

P
P

& ■§
*P y£5'

: p
. o o.

p
o 'P

VP
p « >s

o
«

°iS
-22  y ru.y
)S " S s

-- t " -
^o P o p *-

H  S » « ,

vQ

« ^ trsapp
ZyV “ sSl

wO P yp G3^ ->
b: , o . tu Q -y -? >
« ju y :zo a “

«44oe “ § lÜS

■" : 3255c Är ;- J S

:f ‘y -y ua « *Ö "y-?-* o P p P Gl
y . x >>byr tu' y uö»:tr Ft - »jtoiso o > ;3
-u 3 — sgr

P an- * cxiocf G o P p J

• « 3> o. %- « 8 F ' 7,
34 ! 3 ® t? S „ .

. g ^ <kP . a »V
* u—» o tp 3 ) -P ^-P ' P

tp u B o C aTF f-tC3»»♦ —‘ LJ) C3 . , r*—, JU _ ,
O w  O P G s ^ <7^ .3
*”* ^ U- » f—-4_» r— O

-m jm >£=■■ j - vJ3' t-» tu :F ■©
t7 .2aö" - te ® ’jS

u Wi - -H v
F ö . o y ' . US * w
®o ) Q j0 ' - S „ yy

f S, v ^ S - r . ® a • ^ « 'f • «
« ' « .*§ ' y F F

■gi § w a

tu p ’T -» t̂pry
•S >-» r->
*37 o y 6 <y
y ä F — 8

lo a 8 'S " 3 ;

F © g > ^ y
^ -p M 3 5 =

- v- r * _3 ."iP P ^ O gCv>
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cĉ p - ro 2 «^ 3 rtro ro <3 -̂y- ro . ro c / 1

^ 3 O5® <3-
PB ^ ,
7?

^ . ro
CO

S ' (5’ 5 TS O ^erer

3
uv

<V

$  3M 72 tX

O
0 ^ 72

Uv ro . n
r . ro rj Q

— _r>O 72 öp
uv 72 ro uv G/ qP/  co

„ « a o 3 CO
H O ro 5 ,ro
P S - hg ro 2 .
ro 3 ,cp_ 3 ro
3 ^ ro ro *C3 3 ro P*
-ro ^ Z ^ rt §5
° 3 3 - 2

c/SSQ"ro pf 2  o o !—»-
Ö "2 " £ «ro ro
2  H w ^ 27 a3i7 ^ H _ o«-<- B C/ C/ w - M/1
2 -pnro ro p S- 2 C
ro ro uv 72 uv o ro

,cp  ro „ ro
gn P <S)

3 CP ro- o -Jro
„ 22 S « ^ wbI

ro sro
ro X p :A ^ SP ^ " ° 2 ^y "" . ‘

^ -0  SAADs - SA 3 -

« 3 ö - s : ! ^ | ! roS ÖS " 5♦—->7 $ _̂_i. o o ' 3i uv trvJ O _ «-*
ff « .7 ? m  X 2 .5g A «0

CP ro ro ro - ö 3 p p :-23 PJ- 3 ff « o 3 ai
ro § LSP • 3 3SZ § 2 . ” 3 ^ .-Sj
3 - 3 2 - ^ ro 3 - ( ?!_ - P ro
cfgjSfroH ’ cy - ® ro - 3 -^ 0 _ ro ro -7f 3 2 '-

a « rt 2 i 2  3 2 ^ - — rr^
3 § S 1" 5 S - « : § S g -E ' ^ S"

F ) 3̂ -kO ^ a - 3 _̂ro Rt . o ' 00 ^ § '
rr 5 - ' ' 3 .3 —

HC?

'3ZS ^ |

° J“« 1

uv,.

■rO P ro-
Ö ‘ 73 rö »p :cw 27 *3 ^ ^ R CO n 2 O
Uv e> g ^ ts ^ m«  ro ' I ? $

CO rori 73 ^ o $T2 . «=3 Cc) o ^ S,27 2x,ro 75
ro 3 . L ro5S -' S5 c^ ffA

^ 3 f33 giS ro MZ - Z 2 , " ^ 3 iP
“ » J33 ro 2

3 ß 2  ro- 2 ;„ ro . ^ S
•03 ro S,A S- 2 -rcZ ^ ^ x2 ^

2 -f ? 3 83  Z
3 ro " g ' A

“sff ^ « siKsg 'asi

^ ^ SUsZLZffMZ-

3

I 3

3 ' 2 . S g'

ro-*- -ro O
ro 3 ro

“ er eo ^ o co 72

77

A
72.
s

CU

a * p r̂ «
o

k? 3Z -I A « 2  3 1 « SZA l -AZ . Z 3 3  ro

»Hcp ZM7L3 Z -LZZ « >2 .WL " Zffss . AssL^

^ro .̂ Z ' pep " ASZ - Z - P ^ 2 . 3CP -1 (0 <0 ro, ro»B ^ - ro O .

!g2g3 50/3

_ . . . ^ , , _ ä -« « 2  sS.
‘ S ' -a “ 3 1 ' GS - & « (=rog

Js § ZH ^3  ro ro 3 ^ ro -ro

2 iZ  3Z L -K - Z -2  ZM @ o •3  Z -M s-̂7 ro-* ro <- t- 07 *75 , 'C7S yro fQ ^zr> ro3 X J_1
3 3  P " w .n > ro -S 1 3 3 -‘ 3 3t >^ ra - «
°C ro 3 IÄ „ -ff 2 -g ro ro -_ . »ju 3 ro rB

P

^ - rö ™
. 2 °=> H er „ ro v >?

^ S ro  S - 3 1 :' 4 JS § (̂
® 3 - ^ L - ro ^ - ^

;- o : 3 ' g )Sro'

AWro & 03 " A3 ZÄg K3 ' ro ro 2 C' Vro ro 3 ^ 3 . ro

'fz §Bg « S7ß0

-ro W

er  ”

r-t R 2 ^

ro or ^ rö*1£+- 72 CO ^ ^
72 0 *7/ * ro o 72*JH : 2  - 4 : _^

2*̂
o:

?077c O e $ er
P -*Ä

l0: f3 27 A ro' . —roo ^co c>c rv , t̂ r
72 ^ -T^ ro

>̂ - 72

, 3 72 _ j .

Ä " S ) o ^ o ^

5r. ro 2 3

3 röo

roS C
-Ä

Ö®Z

g ) 3 ' A ra §si®cw CT7 ra <1
- 07 g.

’w —7, ro fI " 3 £ o ' l;
3 ' S 7 3 ‘ 3 ‘ S 2 . 2 D

;a^
-3

Ö rö 3 . ' „ ro
g <( 5i 3 « » @ 3

— „ ro 3 . 0 ? 3 - 3 . 3'
-,ro rs ^ ° ' » ' .« > 2 - p -^ ^ H

pg ^ Sgcy/o 3Ä2 - S52

3 g CO S -̂ r c  ro P ;
ro -ro . 3 <y_

3 _ro oC ^ ty 'ro ' ro -'72oRr,oro *-jUvi
'—5^Tf-77 ro . 75 <-+■

ro ro o ^ ° pr '
• - - • • CT 2 - Cs/ " - P

- | § M
cp 3  O

, 2 -<Ä>c 33  ro -
: <̂ „ Ä — C2  ro Zro d . - ro 2 cp _ 0

ö t= s
1 3 . P -Aro

^ ro
o 72 '££

’L '"o -' ’ "■— **-■*■■£7 9
~ rög 2
Z .A '-P - " p 3  2 - 3"

Z -.D3 Sro ”Aro ^ rt
S ^ Sgro ^ lf

^ S - g -cg AA
2 .A > I 3 ro * -rt.
3 ro Lp ^ 3 NA. . >72^ o 7-i ro 17er £o <yl
A 3  Z M 7  roro ff

K
a -rS

3 - Z ^ Alro ^ ZAAAKo co
ro
77

w o v-r « $ST5 * cf (Tr CO -- 57 ro
2 ? § 7 7> 27 12 , ro *'~ r

b gj fl O 7 * WL — rf —*̂ ' »
g <g-

; ro S . fif ' "tti  17. — o -i-, O K>)cm '- »- 72 <- *
0 - w x J .S ä  7 5 1? 7 7 o 2 . £ i : ^ . Ärr Z 72 F o <-

" « Sa a ra ° 3 . 3  r - SSs 3 ^ .SAL - . ro «Bp ro
Dro ^ AA ' SrSro » A ^ 3 ^ 36 °? § rt ^ 35ASA -5f '

^ 8 fg S - g 8 ! © ^o gg Q >ro ro ro 72 <•-/>C/ 1̂ . *-»• . 27 <•% 72 72 ro <~t - _ ». *~t~ _ -.£7^._ _
Oc O —̂ Ort 7?' o72 —r>'7r ^ O ^H . ror <7. ro ^ ro 7> ^ 7

roAff ro ' O ' ro A rorocq c roög , 8  3 3 - . ' 3 _Ä
3 - 3 © 'S ' cp ^82  rt - iäca p -jrttSX ' A A 3 -! 2,3 "p - A

? 2 - 2 .2 . rt 'E ro ro ro ff 2 - ^ Z 3 3 - ro ^ rt CP ^ SS.
- aSseis s : m, „ p* 3 s - ■

3 n - SA " (07,3 f frä“X l RDfÖ D ft!

ö - l © ;

'rs.

3

rö 3 pc

s ro" 2 - ^ CP rt'
rt ro ^ Aro --3 . ro ro .2 3

^ ^ ro-

mr

n ' f7 *27 Cp 22> 2H

! g ro 35  ro ra  3 ro "3. S S ' .fkD ro

f ö *j £ K „ n °ro 8 fer ^r 2 —»- o h L' h )̂
,B r ! .K Ct S - 3 - 2 “

355  s « Jrtß
P - Si p , ro w
SpA P « ■

. . . - ™ ro rö 3
crö 3 d - 3 * ■
roj .- J-.o » -P

o , 2 rt » c-u

. _ , , . 3 -3 >T »A ro' Ä
AS ^, .« <cy 3  3 ' -c3 ^ " S 3 - ijrtrt ro .-3 .2 . raOä ^ g . O 01  ro ff

«o ^ sr ^ S ^ a - s ^ Ägif'S rt § 3 - 353  0 ^ 3 * . ro 3 Sro . ro

rt CP rt cy.
3 ff Aff 3  .

— — , & »
3 'Sro

A -k
2 -ro „

!) 3 -» ro
cp 3

3 . -3 ! 2  rö 3 >A ro Z> ro «ä «» .c / rs * »4

, —{ „ rt, " r-t- ' - 22rt 2rt PSI*—» --ro t~* ——rt ■iq  rt JJJ.
>7 P ro _ »«ro-** ro ^ ry *ITT*SP 1 ?”
3 3 <, .ro öS « < — 3  ro ro - 3 ro . ro, F >.3 Ä .eiC .ro . «3 .3 V - ro ip ,3 ‘.3.

’ro 3

3 3 rt - ■“
«t -3 rt - 3

S

i , —- 3  L
s - 2 3 0

" ^ AI § Z2.tri er  72 7t
£ p cm ut 7
3 -A 3 A ff

L35
3 - 2 Ä S 2 APro P '—1, ro 72: 0 <t
3 Aff 3 « pi-31 G

7t ro CrZ-T*
P c/cy co „ G
p rt *ro 5 o P ^
-S " 2 -p  f ? rt Ä g

epro O ' g p

er
ro ro*
72 O

A <SFW

3 5 3 .cg
•Sc os d

rt ; ro -^ t -oji
Bs 7> 03 r * ^■ ro ■. - 3

®E g ' 3,g 8 ^ ro

r-K
<U
Ri

ro Aß § 3 «
CP rö » p

SS 3 2  3 ro-*r  7 r * rf O

:- 3 - ^ g
' ro Uv

rl

AZffL-•*rtT 53-*! ■ roi 3
; Orc
litt

77
ro

72
2 .
CO*
-<o ._

- 9 - w  ro -Urt,
-CM _

ro*
ro 27 —^

GZ
^ d  cy

2  CcfP—*̂ or

71 3 «3

äo *r- äro ro-

72 71 «-r<3/- * P-
O 72

roJ- Gfl
3 SP

gfsi

g 'SS’

er  74*
7  co

P- .Qs *7

ro ' l r«) S 1  A
'"ro - ;- 2  p » «ro co co

P
co 5 73 7CO er

AZ
,cp A

Ä

5 rt ■O' rt

,ASrt » 3 ? 5
p A „ e
3 «q .' 5 5
ro Äg,oS
&a 4 -A2 "

ASg

-§
»Ä.
«r

TZAZ.27 r -/ ' 7̂r < .

ro-/ '-1,
CkOffrt i

a&

a

3
S3

m

no  ♦-
rT 7
<0  c
ro

§§

>L «3
Ö: <v7 CO

Aff
rt 3 ' 3 rö ’P 3 3 - ■« rt S 3

.ro -SSrO - ro
<V

: » ds 3  rt 8 3
ro 2 3 ' ^ 5 3 oc

•Ca

ro ^ LLZ
(Z3 2  3 3
’X' rr  3 rt
3 3  ig 3
-■ 110 3  S 3
ro AS 3 0 ; tiCJ

r « ~ 3 " " S rt g - f g SAA— <pr er xZ, 22 o - 2̂o 7t? 2 ST ro ^ ^ 37

3 AKG 8 T
-*77 * 7t 2 . ^ 7t et _v

e rt - - s &
•• 3 ‘ S " *P ro
. ro " ff "

3 ) 3 fe/> Cr*r^s (O ^y*cm
- — o —"

ro *
' 2 ^ *0

. C502 ® 9 ^1
: er  ;

72 t ;* &: »
>20 <

>•>) ri
g - K

rt -g LH

' 9 S 3  3 e,
- A ^ 3

E - OZ
WKA
3 p ro

! 3 ro 3

!5P 3 - 3 3 -rt ^ „
^ A 2 ro ro 3 - 3 sro “ “ W

" DZ . A 1 Z
3 -Ä k | 2

-rt , o>

ro g rt "A ^ T)

p o

^ 7* ^ P . r-t

S '. ro * § ^ 3 w . „
ros » säa ^ g A 3
>rt, ^ 72 rt. ° c» *=£ £t t - t *50'rJ 7J >-« o O 7> Ö)*

^ © £ iS . § £ ^ 27IL «ir/ . *, ro Ti. ro Io - ro. ♦*? -rt.
^27 rort £ b ' r̂ o

er

2 ; ^20 Uo o . 9
9 ^ Z

*rf * rg KUZZL 2 ^ ^ 2 rt -S . ^ £ B- ^ 77
^ ■ rt? .Ä <0 27c 0  rs ro

<0 co -

ff "rö rö- 2  L HL rö 3
" 3 3  ro g - 3 : ~ 3 o 3 -
ro ro - ro -p tz . „ . -

,. s ! 5s | rt roSfrö 2 «rö. tt rr . lt 72 rt. Uv X.

O/-
2 Ä >A " 2,S3 Z . A3
3 ^ , 2 . 5  ff As kf " „„ , 22 ,£3>. 72 rt- (7 -- », .—»- r*
„ W ß « « » § >,§ <* 3

ö 6m ä  rt r * o 7 7 ' 2 p
«o « ■g ' 3 = 3 SSÄrt

yg - Cgs ^ röOrt 3 - rt -rt
^ ^ r > o rr 2 . o  gp * ° _

° M 2 9 'Trs ^ *o o - . — '—
o .- „ -A ^ ro „ - • <VvP 0 £kv&

r^ ■&17 rs
r . ro 7̂

S * @ 2
{̂ 0 **»♦ E 53

Ö

- J ro

rasl» ^ ^
r* er
L £
£t3S»

K § 7

—- , . '*-k ri r . P , .

5 & 3 3 2 § - . T 0
3 - 3 3 3 = PA rö | 5„
3 * teo ro 6 g s ? .^ B ® 2
ro- 3 ! p « PC 3 P " 8 - ,p - 3 3 : ro rt - 3 |rt , rt Ja — * dB ro

ro ro rt - „ ^2  rt rt - 3 : ro 3
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KlaatsseKretär Arrnburg über ssine
SMweftlrsrikâRelse.

Zu Lem gestrigcu Vortrag öetz Staatssekretärs
Lernüurg kn der Abteilung Bcrlin -Eharlottenbnrg der
Deutschen Kokonialgesellschaft iin Sitzungssaale s oca
Reichstags waren erschienen der Kaiser und die Kaiserin.
Prinz und Prirrizessin Heinrich von Preußen , Prin¬
zessin Viktoria Luise. Der Sitzungssaal , die Logen und
die Tribünen waren bis ans den letzten Platz gefüllt.
Auch eine Reitze Abgeordneter , darunter z rot iSozla l-
üemokrnten,  ivohnten dem Vortage bei. Der Vor¬
sitzende der Abteilung Berlin - Eharlottenburg der
Deutschen Kokonialgesellschaft, Herzog Adolf Friedrich
zu Mecklenburg, begrüßte das Kaiserpaar und betonte,
daß das erstmalige Erscheinen des Kaisers in einer
Sitzung der Deutschen Kolonialgefellschaft zeige, daß der
Kaiser den Weg, den die Kokonialgesellschaft beschritten
habe, für den richtigen  halte , und das werde für die
Abteilung Berlin -Charlottenburg ein Ansporn sein, ans
daur beschrittenen Wege weiterzuwandelu . Der Vor¬
sitzende begrüßte dann den Staatssekretär Dernburg , der
darauf mit seinem Vortrag über feine westafrikanischc
Reise begann.

Er führte , nachdem er im Eingang seiner Rede den
englischen  Behörden für das bewiesene Entgegen¬
kommen gedankt und seiner Befriedigung über das jetzt
eingetretcne f r >e n ndna  chb ar li  che Verhältnis Aus¬
druck gegeben hatte , im wesentlichen folgendes aus : Von
unseren Kolonien ist der K e e t m a n s h o p e r B e z t r k
am dünnsten besiedelt. Von 110 abgesteckten Farmen sind
nur etwa 60 bewirtschaftet. Je weiter man nach Norden
kommt, desto dichter wird auch im sogenannten Südbe¬
zirk die Besiedelung und desto weiter vorgeschritten ist
auch die Entwicklung . Die Rinderzucht  im Süden
des Schutzgebietes ist wegen der Vegetation weniger aus¬
sichtsreich, obschon natürlich fast jeder Haushalt sein
Großvieh besitzt. Nach und nach, mehr nach Norden hin,
tritt der für die Schafzucht  geeignete Boden zurück.
Vermischt sind beide Wirtschastsarten im Gibeoner und
Mgltahöher Distrikt.

Die unter Mitwirkung hervorragender deutscher
Landwirte ins Leben gerufene

Deutsche Farm -Gesellschaft,
welcher die Erfahrungen der Liebig-Gefellschast in
Uruguay und Argentinien zur Sette stehen, und die über
ein Kapital von 10 Millionen Mark verfügt , hat teils
vom Fiskus , teils von der Deutschen Kolonialgesellschaft
vor über Jahresfrist sich Kaufrechte eiuräumcu lassen auf
insgesamt 850 000 Hektar, d. h. auf eine Fläche etwa in
der Größe des Grohherzogtnms Sachs eit . Sie hat dann
durch ihre Sachverständigen an Ort und Stelle die Lage
untersuchen lassen. Diese Untersuchung ist dahin aus¬
gefallen, daß die Gesellschaft 300 000 Hektar des angestell-
ten Landes fest gekauft und bezahlt hat , daß sie mit
großen Mitteln an die Erbauung von Gebäuden , Ein¬
führung von geeignetem Zuchtvieh,  Einstellung von
weißen und farbigen Hilfskräften vorgegangen ist. Das
ist ein Beweis dakür , daß Leute, welchen die Erfahrun¬
gen der ganzen Welt zur Verfügung gestanden haben,
für die Fortsetzung und Ausdehnung ihrer Geschäfte nicht
etwa Argentinien und Südamerika , sondern Dentsch-
Südwestafrika gewählt haben mit der Überzeugung , daß
sie dort mindestens so gut und billig produzieren und
fabrizieren können wie in jenen Ländern , wo durch
dichtere Besiedelung der Boden knapp und teurer wird
und einer natürlichen Ausbreitung dieses Vich-
zuchtgeschäfts  gewisse Schranken entgegengesetzt
werden. Ein ähnliches Fleischunternch -men  für
den Norden im geringeren Umfange hat die South-
W e st- A f r i c a - C o. in die Hand genoimnen, welches
noch dadurch besonders begünstigt wird , daß im Groot¬
fonteiner Bezirk Mais  in großen Qimntttäten bereits
jetzt gezogen wird und >als Kraftfutter verfügbar ist.
Gute Fortschritte macht auch die Pferdezucht, besonders
die der Privaten . ' '

Wenn man die baren Auslägest , welche eine Familie
im Schutzgebiet braucht, ans etwa 4000 M. pro Fahr an¬
nimmt, so wird man bei den hohen Preisen , die dort
herrschen, crschen können, welch bedeutenden Zuschuß ein
Eigenbau  der Wirtschaft zu leisten imstande ist. Nach¬
dem ich dies vorausgeschickt habe, kann ich die im Schutz¬
gebiet herrschende Meinung nur unterschreiben, daß vor¬
läufig im Grootfonteiner Gebiet Farmen etwa 3000
Hektar, im mittleren Norden , mehr nach Gibeon hin, 5000
bis 10 000. Hektar und im Süden 20 000 Hektar umfassen
sollen. Auf diesen Farmen kann bei einem Aulagekapit-ak
von 35 000 bis 5.) 000 M. eine g n t emittiere Farm-
Wirtschaft  enNvickelt werden , welche eine Verzinsung
der Anlage und dem Besitzer ein Leben gestattet ähnlich
dem, wie es sich Leute gleichen Kapitals in der Heimat
zu leisten vermögen.

Dies leitet über auf
die Frage der möglichen Gesamtbesiedclnng des

Schutzgebiets.
Vorläufig ist auzunehmen , daß etwa 100 0 00 Weiße
in dem für besiedelungsfüHig gehaltenen Teil des Schutz¬
gebietes ihr gutes Fortkommen finden können. Diese
Zahl schließt natürlich die Handwerker und Professiv-
nistLnbevölkernng ein. Nun rechnet man aber noch mit
einer erheblichen Ausdehnung des Bergbaues.  Es
ist ohne weiteres einznsehen, daß, selbst wenn Deutsch-
Südwestafrika eine ähnliche Menschenmenge aufnehmen
könnte wie die K a p ko l o n i e , wir in dem Schutzgebiet
kein  Siedelungsland besitzen, welches bei einer
größeren Abwanderung  aus Deutschland, wie
wir sie vor 15 und 20 Jahren gesehen haben, Raum
geben würde . Ich komme, nun zur Frage der Klein¬
siedelung. Auch hier ist das Kapital meistens unzu¬
reichend. Für den Absatz von Gartenprodukten sind
weder hinreichende Verkehrswege noch eine zahlreiche
weiße konsumkräftigc Bevölkerung vorhanden . Die
Betriebe sind deshalb zum großen Teile kümmerlich. Sie
würden vielleicht aussichtslos sein, wenn es nicht ge¬
lungen wäre , tu denr Tabaksbau eine gute Kultur zu
finden. Über die Befiodelungsfährgkeit des tropischen
Okawango-Gebietes sind Erfahrungen noch nicht gemacht.
Schon in Grootfontein ist die Malaria  eilt ziemlich
häufiger Gast, und cs werden deshalb dort andere Wirt-
schaftsmethoden wohl Platz greifen müssen, bei denen
besonders die Arbeiterfrage ein Hindernis bilden kann.
Das Ovamboland kommt für europäische Besiedelung
ans politischen  Gründen zunächst nicht in Frage.
Es ist aber auch ein Land, welches in klimatischer Be¬
ziehung Extremen unterliegt . Im Grootfonteiner Be¬
zirk gedeihen alle europäischen Brotfrüchte , Wetzen
ebenso wie Mais , und der Wert gerade dieses Landes,
das die South -West-Asrica-Co. durch eine Eisenbahn er¬
schlossen Hai, zeigt sich in dem außerordentlich gestiegenen
Farmenpreis.

Von Anfang an hat man erhebliche Erwartungen auf
die bergbauliche Entwicklung des Schutzgebietes

gefetzt, besonders mit Rücksicht auf Die reichen, in dem
NachbargebieteSüdafrikas vorkommenden Mincralschätze.
So ist denn das Land wiederholt bergmännisch unter¬
sucht worden , und diese Untersuchung hat auch zur Er¬
öffnung einiger Betriebe geführt . Neben diesen bestehen
noch zahllose  andere Fundstellen,  die aber alle,
wenigstens bis jetzt, nicht als genügend umfangreich an¬
gesprochen werden können, um einen Abbau zu lohnen.
Es ist aber zu bemerken, daß entgegen der allgemeinen
Annahme sehr große Teile des Schutzgebietes überhaupt
unerforscht  und von Weißen nicht betreten sind.
Zur bergmännischen Ausbeutung gelangen in Südwest
augenblicklich Kupfer,  verbunden mit Blei,  Eisen
tm wesentlichen als Zuschlag zu dem Kupfer und
Diamanten . Die Wahrscheinlichkeit, im Schutzgebiet
Kohlen  zu finden , ist in der letzten Zeit gewachsen.
Die Entdeckung brauchbarer Kohle würde einen außer¬
ordentlichen Fortschritt für das Schutzgebiet bedeuten.
Deshalb hat auch die South -West-Asrica-Co., welche von
allen im Schutzgebiet ansässigen Gesellschaftendie größte
Rührigkeit entfaltet und die Aufwendung von Mitteln
nicht scheut— wie die Erbauung der Bahn Otavi -Groot-
fontein aus eigenen Mitteln beweist —, nunmehr unter
Leitung eines englischen Geologen größere Bohrversuche
auf Kohle angesetzt, nachdem gute äußere Indikationen
gefunden waren.

Großes Aufsehen haben
die bei Lüderitzbncht gefundenen Diamanten

verursacht, weshalb ich hierbei etwas ausführlicher ver¬
weilen will. Nachforschungen haben ergeben, daß aus
der Oberfläche  in einem grobkörnigen Tande , ver¬
mischt mit kleinen Achaten und anderen Halbedelsteinen,
Diamanten vorkamen, welche zwischen % und % Karat
schwanken und im Durchschnitt nicht über y3 Karat schwer
sind. Die Seine sind ziemlich vollkommene Oktaeder
von gutem Wasser, über den Umfang des Gesamtvor-
kommens wird man erst dann ein Bild haben, wenn eine
genaue Vermessung stattgefunden hat . Heute kann man
nur von einem sehr erheblichen Vorkommen
sprechen. Die Ausbeute hat erst mir einiger Rcgel-
mäßigkeit mit dem Monat September eingesetzt,- vorher
sind im ganzen nur 2720 Karat gefördert worden . Seit
1.  September ist die Ausbeute wie folgt gestiegen: Sep¬
tember 6644 Karat ; Oktober 8621 Karat ; November 10 228
Karat ; Dezember 11540 Karat , zusammen 80 762 Karat,
rund also 40 000 Karat mit einem Verkaufs  w c r t
von  e t w g 1 100 000  M a r k.

Die von Ser Verwaltung eingcleiteten Maßregeln
gehen dahin : 1. Dem Fiskus  von Südwestafrika eine
Beteiligung  von etwa der Hälfte des Reinge-
Winnes,  welcher bei der Diamantförderung entsteht,
zu sichern. 2. Den südwestafrikanifchenSteinen eine an¬
gemessene Verwertung s in ö g l i ch feit  im Welt¬
markt zu sichern und die Entwertung der im Verkehr be¬
findlichen Diamanten zu verhindern . 8. Den Abbau
in geordnete, regelmäßige Bahnen zu leiten und Vor¬

sorge dagegen zu treffen, daß etwa aus Rücksicht auf
andere Interessen dieser Abbau unterbleibt oder unnötig
eingeschränkt wird . 4. Dem deutschen Kapital  die
Ausbeutung dieser Steine im wesentlichen zu reservieren
und den in der heimischen Schlcifindustrie beschäftigten
Personen eine erhöhte Verdienstmöglichkett zu geben.
Nimmt man an, daß auf den Karat roher Diamanten
mindestens 15 M. Schleiflohn kommt, so würde die Pro¬
duktion auch nur eines Monats schon etwa 18 0 0 0 0
Mark Schl elf lohn für  die deutsche Industrie be¬
deuten, so daß, eine Fortsetzung in der gegenwärtigen
Höhe vorausgesetzt, hieraus eine Verdienstmög-
lichkert für deutsche Arbeiter  von über
2 Millionen Mark im Jahre entstehen könnte.

Abhängig ist die Entwicklung sowohl des Bergbaues
als -auch der Farmwirtschaft im wesentlichen von der

Arbeiterversorgnngsfrage.
Dies bringt mich auf die auch im füdweft afrikanischen
Schutzgebiet überaus schwierige und große Vorsicht und
Umsicht erfordernde E ing ebo r e n e nf r ag c. Mit
Ausnahme des Ovambolcmdes und des Caprivi -Zipfels
gab es im Jahre 1907 imi Schutzgebiet noch nich t 60 006
Eingeborene,  je ein Drittel Männer , Weiber und
Kinder , davon 19 904 Männer . Das ist ein sehr ge¬
ringer  Bestand , eine böse Folge einer der Eigenarten
Des Landes vielfach nicht angepaßt gewesenen Krieg¬
führung.  Von diesen Eingeborenen sitzt zudem noch
mindestens ein gutes Drittel  als Diener , Gesinde,
Truppen und Gouvernementsangehörige bei den großen
Städten , und cs ist ohne weiteres einzusehen, daß eine
solche Bevölkerung zur Leistung der körperlichen Arbeii
in einem Gebiet von der Größe des Deutschen Reiches
ungewöhnlich knapp ist. Der Krieg hat die Leute ihrer
gewohnten Lebensart entrissen, ihre Stämme zerschlagen,
ihre Obrigkeit vernichtet, ihr Besitztum zerstört, ihre ge¬
wohnte Nahrung ihnen entzogen, zugleich aber auch eine
große Verseuchung ntit Geschlechtskrankheiten herbcigc-
führt , alles Dinge , die einer Vermehrung und einem

. Wiederaufkommen im Wege stehen. Die Unmöglichkeit,
wieder zu eigenem Besitz und damit zu größerer Sckbft-
Vestimmung zu kommen, hat über die Leute eine tiefe
Depression  gebracht , die im Süden sich zu einer
direkt feindseligen  Haltung verstärkt. An regel¬
mäßige Arbeit nicht gewöhnt , teilweise entkräftet , ist ihre
Vcrdienstmöglichkeit keine große , und die Farmerbevökke-
rung auch nicht in der Lage, besonders erhebliche Löhne
zu zahlen. Da selbstverständlichnur der leistende Mann
Lohn bekommt und sein Verdienst zmn Unterhalt seiner
gesamten Familie ausreichen muß, bedeutet jedes neu
geborene Kind einen nicht erwünschten Zuwachs , ein
neues Hungriges Maul in der Familie . Dabei ziehen die
zahlreichen Minenbetriebe Südafrikas,  wo sich ein¬
zelne H ä u p t l i n g e aufhalten , beständig noch Menschen
ans dem Lande. Andererseits ist bei der weißen Be¬
völkerung stellenweise schon ein erheblicher Arbeiter¬
mangel eingetreien . Je mehr die Besiedelung znnimmt,'
desto intensiver wird derselbe.

Der Mangel an weißen Frauen
nötigt besonders die in den Minen beschäftigte Bevölke¬
rung zum Zusammcnhaushalten und -leben mit
schwarzen Frauen . Die unerfreuliche Folge ist eine grobe
Anzahl — man spricht von etiva 1000 — B>astard-
lindern,  deren Eindruck ein direkt schmerzlicher
ist. Es liegt -deshalb im eigensten Interesse des Schutz¬
gebietes, ungesäumt an die Hebung der einge¬
borenen  B e v ö l ke r u n g zu gehen und dafür weder
Mittel noch Anstrengungen zu sparen. Andererseits ist
die wirtschaftliche Lage sehr vieler Ansiedler für eine
Reihe von Jahren noch eine derartig prekäre , daß irgend¬
welche Maßnahmen , welche mit rauher Hand in das
Arbcits - und Beiwohncrverhältnis eingreifen würden,
ein im Interesse des Schutzgebietes sehr gefährliches
Experiment öarstellen würden.

Ich gehe jetzt ans
die weiße Bevölkerung und ihre Wünsche

über. Bei ihrer Beurteilung wird man sich vor Augen
halten müssen, daß der Deutsche, welcher nach Südwcst-
afrika zieht, vielerlei aufgibt , was tu der Heimat als ein
solbstverstäitdliches Gut angesehen wird . Vielfach fehlt
die Familie . Der Zuzug weißer /Frauen ist im äußersten
Maße erwünscht,  aber doch nur da möglich, wo eine
entsprechende Existcnzbasis vorhanden ist. Gcsinnüngs-
gcnosseu und Freunde sind selten. Was in der Heimat
erfrischt und belebt, ein geistiger Verkehr , Bildungsan --
stalten, wie Theater und Konzerte, Erbannngsmöglich»
keilen, eine regelmäßige Seelsorge , fehlt dort ganz, tttt»
der einzige Ort , in dem ein Austausch der Interessen un#
Empfindungen stattsinden kann, ist oft nur das W i rts-
h a u s . Für diese Dinge bietet die Freiheit der Be¬
wegung, das Recht und die Möglichkeit größerer Selbst¬
ständigkeit, das Leben in der Natur einen gewissen, aber
nicht vollwertigen Ersatz. Aus diesem Zustande erklärt
sich auch der starke Wunsch nach A n t c i l n a h in c au den
öffentlichen Geschäfte  u. Die Verwaltung
wünscht dem, soweit nach Reichsverfassung und der be«
siebenden Rechtsordnung möglich, Rechnung au trageM
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Die Anfänge einer  Selbstverwaltung,  welche aus
'Wahlen hervorgeht , sired durch Verordnungen eingcführt.
Kommunale Verbände sind Merall ,vorgesehen ustd
städtische Verwaltungen werden demnächst an vielen
Plätzen einsctzen. Bei der Gestaltung der Schwule  ist
den Ansiedlern ein gewichtiges Wort gesichert. Handels¬
kammern für die größeren Plätze ebenso wie Landwirt¬
schaftskammern werden eingcführt . Das genossenschaft¬
liche Leben ist in erfreulichem Aufblühen . Vereine
existieren in jeder Form und werden gefordert . Freilich,
das wichtigste/ die Bestimmung über die zu tragenden
Lasten, also
ein ausschlaggebender Einfluß ans den Etat , kann nicht

gewährt werden,
-ersclbe ist zu eng verknüpft mit den Reichsfinanzen.
Wer es wird richtig sein, die Bevölkerung mehr als bis¬
her beratend  heranzuziehen und vor allem bei allen
Dingen öffentlichen Wohls . Schließlich aber wird die
Heimat gilt tun , der Ansiedelung von Leuten der ge¬
bildeteren  Klassen möglichst die Wege zu öffnen, also
insbesondere das Verbot für Beamte , sich Grundbesitz zn
erwerben , und demnach im neuen Lande heimisch und mit
der Bevölkerung durch gemeinsame Interessen verwach¬
sen zu werden , aufznhebcn , dem Mangel an Höheren
Lehranstalten , Universitäten nsw. durch Beihilfe an
folche, im Schutzgebiet geborene junge Leute abzuhel-
fen, welche dafür dem Staat oder der Selbstverwaltung
eine gewisse Zeit ihre Dienste leihen, und so dem öffent¬
lichen Sinn Wege zu eröffnen , welche dahin führen wer¬
den, noch mehr als bisher neben dem Streben für das
persönliche  Fortkommen den Sinn für das Allge¬
meinwohl zn stärken.

Der aus Deutschland kommende Beamte bleibt ei»
Fremdkörper?

er ist teurer und mangels hinreichender Erfahrung min¬
destens im Anfang nicht sehr leistungsfähig . Je stärker
Selbstverwaltungsorgane  geschaffen werden,
desto wohlfeiler  wird die Verwaltung , desto gerin¬
ger die finanzielle Belastung des Reichs,
g Ich komme jetzt auf

die Verkehrswege
und mache gern das Geständnis , daß ich mich hinsichtlich
der für Swa ko p m u nd notwendigen Anlage im Vor¬
jahr getäuscht  habe . Der Verkehr ist keineswegs der¬
artig , daß ein so kostspieliger  Vau , wie ihn eine
ich zum Hafen auswachsende Mole  gebildet hätte , cr-
orderlich wäre , und die aufzuwendenden Lasten würden
ebenfalls die Kräfte des Schutzgebietes überstiegen
iaben, so daß mit dein Bau einer soliden eisernen Brücke
dem Verkehrsbedürfnis auf Jahre hinaus genügt wer¬
den kann. Die Eisenbahnen  entwickeln sich gut.
Wegen der Nord - Südbahn  habe ich ausführliche
Konferenzen gehabt. Die Kosten stehen außer Verhält¬
nis mit der im militärischen Interesse erwünschten Be¬
wegungsfreiheit und den zn machenden Ersparnissen ? die
ans ihr entstehende Belastung würde das Schutzgebiet
schwer drücken. Ich habe demnach die Idee dieses Bahn¬
baues vorläufig fallen gelassen.  Dagegen scheint
der Norden nach und nach für verschiedene Stichbah¬
nen  reif zu werden, für welche die Initiative allerdings
aus der Bevölkerung zu kommen haben wird,
s Ich komme nunmehr auf

die militärische Lage des Schutzgebietes.
Wenn mau von der durch den Krieg dem Schutzgebiet
auferlegten Bersorgungslast absieht, betragen die Mili¬
tärausgaben des Reichs immerhin noch nach dem Etat für
1909 12Yz  Millionen Mark . Die intelligenten Hotten¬
totten gewöhnen sich an regelmäßige Arbeit . Das wirt¬
schaftliche Leben des Südens und damit die Kontrolle der
Eingeborenen erstarkt. Aber immerhin ist große Vor¬
sicht geboten, und die jatzt im Schutzgebiet a n wesen-
r~ - - -

Fe uilleto n.
Königliche Schauspiele.

Donnerst a g , den 21. Januar : „Tannhänser ".
Romantische Oper in 3 Akten von Rich. Wagn er.

Kerne Frage , daß A i n o A ckt6 , welche gestern ihr
Gastspiel als Elisabeth begann , manches in dieser Partie
anders empfindet und gestaltet als unsere deutschen
Sängerinnen . Von diesen sind -wir im allgemeinen eine
ruhigere , gemessenere Auffassung gewohnt . Die Ein¬
flüsse der „großen Oper " in Paris sind bei Aino Ackt«
stoch in vielen Einzelheiten zu spüren . Das Hinaus-
aübeiten aus bestimmte gesangliche Effekte, oft auf Kosten
der rihrMmifchen Straffheit oder der exakten Phrasie¬
rung ? ja selbst im Spiel manche opernhaften Äußerlich-
Letten, um die Nuancierung des Vortrags zu unter¬
stützen —: all dergleichen verträgt sich nur schwer mit
Wagnerischer Kurvst. Aber in ihrer Art hat Aino Ackt«
die von romantischem Zauber umflossene Gestalt der
Elisabeth doch so finnig und poetisch erfühlt , daß .man
sich ihrer eigenartigen Kunstäußerung gern einmal ge¬
fangen gab. Zur Nachahmung soll sie nicht gerade emp¬
fohlen werden : was der graziösen, „fchwebetrittigen"
und überfchkastken feinen Künstlerin erlaubt ist —. ist
Nicht jeder erlaubt , was ihr gelingt — gelingt nicht
jeder: So blieb gleich der erste Auftritt , die Begrüßung
per Halle, bei aller Unrast und aufgeregten Lebhaftigkeit
der Bewegung von reiner Anmut erfüllt ; so gab sich
Elisabeths Hjoi&e Llebesfreude , gleichsam himmlisch und
lödi-sch zugleich, in diesem jugendlich frischen Erblichen
von verhaltener Envpfiüöung bis zum leidenschaftlichen
Geständnis . Eigentlich soll wohl Elisabeth Tanwhäusers
älMald wild aufflammende Sinnlichkeit gar nicht be¬
greifen ?darin nur einen durchaus gerechtfertigten Über¬
schwang seiner innigen Neigung ersehen. Aber Arno
Acktss Elisabeth ist mehr eine Wissende: sie ahnt nicht
stur , sie begreift sofort auch die Wut und Empörung der
Ritter und Sänger und fällt gleich vor Schreck kopfüber
tn Ohnmacht. Als einen schön gelungenen Moment in
Aino Acktßs Wiedergabe erachte ich jenen , wo Elisabeth
darnach sich anfrasft und, von innerem Drange getrieben,
als Heldin z,wischen die Streitenden tritt : hier wird
diese EMabetb mit einem  Schlage zur Märtyrerin.

Wiesbadener TagvlM.
den 2 3 00 Mann,  von denen die Mehrzahl auf den
Süden kommst find für den Schutz eines Gebietes von der
Größe von Deutschland  gewiß keine große An¬
zahl-
Einer werteren Reduktion der Schutztruppc würde dem¬

nach nicht Mgestinnnt werden können.
Andererseits ist unter Berücksichtigung der dünnen Be¬
siedelung und der großen Anzahl der waffenfähigen
Weißen im Schutzgebiet meine Ansicht wohl auch nicht un¬
begründet , daß weiterhin doch noch eine erhebliche
Truppenverminderung möglich sein wird , sobald ,erst die
immer noch nicht beendete Übergangszeit  abge¬
schlossen werden kann. Seinerzeit wurde eine P o l i z e i¬
truppe  von 750 Polizisten zur Entlastung der Truppen¬
macht eingeführt . Bisher sind noch nicht 600 Leute ein¬
gestellt. Um die Differenz ist also die Schutzmacht ge¬
ringer , als allgemein angenommen wird . Die Polizei-
trnppe ist aber für Schutz- und Expeditionszwecke nicht
verfügbar , und ich komme hiermit auf eine andere n i cht
erfreuliche  Seite des südwestasrikanischen Lebens.
JA? meine die übermäßige Beschäftigung  der
Gerichte infolge von P r o z e tzs« cht und 1 eichtfc r -
t i ß e m Kreditgebe  n.

Werfen wir nun noch zuletzt einen Blick auf den
Etat der Kolonie.

In der letzten GvnvernementsratAsitznng hat zur Ent¬
lastung  deö Reichs die Einwohnerschaft sich zur Über¬
nahme neuer erhöhter Lasten bereit erklärt . Der Etat
der Zivtlverwaltung verlangt noch einen Zuschuß  von
2 080 000 M. Düs ist an rlttd für sich nicht viel . Ich
nehme an , daß eine Verbesserung infolge der Dia-
rnantförü  e ru ug  für das Jahr 1909 in Höhe von
etwa 1 Million Mark unbedenklich vorgenommen wer¬
den kann. AuS anderen Kapiteln — der Etat ist bekannt¬
lich schon im Frühjahr 1908 ausgestellt — wird man zn
weiteren Reduktionen ,kommen. Und so wenig das noch
vor kurzem erhofft iverden konnte, sehen wir heute schon
mit Sicherheit  den Moment , in dem wir den Etat
von Süöwestasrika in dieselbe Form bringen können wie
den der anderen Schutzgebiete, mit Ausnahme von Neu¬
guinea , d. h., daß das L a u d sich s e l b st t r ä g t und
nur der notwendige Schutz und die Kosten dafür vor¬
läufig als ReichSlast verbleibt . Das ist ein gutes
Z e i che n und ein Beweis , daß Deutschland auch in
kolonialer Hinsicht und in seiner auf industriellem Ge¬
biet so vielfach bewiesenen Organisationskraft an den
Kolonien nicht scheitert,  und eine Widerlegung der¬
jenigen Worte in der ausländischen Presse, die uns den
Beruf als Kolonisator abgesprochen hat , eine Ansicht, die
ich von jeher «Nf das schärfste bekämpft Habe.

Gei weiterer geduldiger Arbeit,  gerechter
Berücksichtigung aller wirtschaftlichen Faktoren des
Schutzgebietes, sympathischem Mitgefühl für iiuserc
Landsleute in Süöwcftafrika wird auch dieses Schutz¬
gebiet einen schönen Beweis fleißiger deutscher
Arbeit  bilde, !. Mit Blut ist cs erworben , mit Schweiß
wird cs erschlossen, auch der Heimat wird cs eine Freude
werden.

#

Nach der Beendigung des Vortrags dankte der
Herzog von Mecklenburg dem Kaiser für
seinen Besuch uub dem Staatssekretär für seine inter¬
essanten Ausführungen . Darauf schloß er die Sitzung.
Als die Majestäten die Hosloge verließen , erhoben sich
die Anwesenden von den Sitzen.

Die „Tageszeitung " in Berlin hebt hervor , daß, als
der Kaiser  gestern abend zum Dernburg -Vortrag im
Reichstag erschien, auch drei von den anwesenden Sozial¬
demokraten sich von ihren Plätzen erhoben haben, die
Abgeordneten Frank , Suedek u m und Hilden-
bran d.

Die Bitte „ich flehe für sein Leben" — schien sich im Aus¬
druck gleichwie aus tiefster Seele emporzuringen ? und
im Gebet des 3. Aktes war den schmerzlichen Akzenten
zum Teil eine so weihevolle Verklärung beigemifcht, daß
man hier doch alles in allem den Eindruck einer rühren¬
den Schönheit dieser Kunst empfing . . . Von der un-
gesucht natürlichen Anmut der Darstellung wäre viel
Rühmendes zu melden ? gesucht erschien nur das oft sich
wiederholende weite Ausetnandcrspreizen der Hände mit
wert auseinandergespreizten Fingern ? und doch wußten
gerade diese schönen Hände auch andererseits so viel¬
sagend zu „sprechen". Die Stimme , an sich nicht sonder¬
lich kräftig , so daß hier und da einige Anstrengung er¬
forderlich ist, — berührt in ihrer klaren Durchbildung
höchst angenehm und ist namentlich im Piano überaus
wohiltönenö? in die helle, deutliche Aussprache des Deut¬
schen mischen sich nur geringe fremdländische Elemente.
Das beste an Aino Acktös Reproduktion bleibt eben die
lebhafte Beseelung ihrer feingebrldeten Mittel , die
temperamentvolle Hingabe , mit der sie das von ihr eigen¬
artig Erschaute iit die Wirklichkeit umzüsetzcn weiß : da
funkelt denn alles von Geist und Talent , und Aino Ackt«
mußte wohl schließlich auch den Wiöerstrebendstcn in den
Bann ihrer Holden Kirnst' zwingen!

In Herrn Sommer  von der Berliner Hosoper
fand Mme. Ackt« einen Partner , der ihren Intentionen
möglichst entgegenkam. Der Sänger ist von feinem
früheren Engagement her noch in guter Erinnerung:
sein helltimbriertes Organ hat an Frische und Glanz
nur wenig eingebüßt , an Ausdrucksfähigkeit eher ge¬
wonnen . In der dramatischen Durchführung der Partie
blieben Verständnis und Phantasie in gleicher Weise
lebendig. Die Persönlichkeit des Künstlers ist ja für
diese Rolle nicht gerade prädestiniert ? aber Herr Sommer
zeigt sich so wohlvevtraut mit allen Wirkungen der
Bühne , daß er darstellerisch manches trifft , was andere,
die ihn um Hauptes Länge überragen — noch lange nicht
treffen.

Nenbesetzt war die Partie der Venus mit Fräulein
Heßköh  l . Daß diese Liebesgöttin hervorragend schön
und edel gestaltet war , darüber waren alle Operngucker
sofort einig ? die Opernhörer werden freilich gemerkt
haben, daß die Stimme in der Höhe nicht allen Forde-
rnnaen gleich hervorragend schön gewachsen war : es
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Die Interpellation der Sozialdemokraten und der
Polen wegen des Pereinsgesetzes nahm einen recht e r -
m ü senden  Verlauf . Die Reden standen recht
wenig auf der Höhe. Der Sozialdemokrat Brey  reihte
zwei Stunden  lang ohne tiefere Disposition und
höhere Gesichtspunkte allerlei Beispiele aneinander
von sehr törichten Auslegungen undHandhabungen des
Gesetzes durch die verschiedensten Behörden . Die
p r e u tzi s che Polizei  und B u r e a u k r a t i e hat
hier wieder einmal eine große Unfähigkeit gezeigt, den
Geist eines Gesetzes zu erfassen und die Bürgerschaft
liberal zu behandeln . Der Pole Brcjski  machte die
Sache infolge seiner mangelnder '. Beherrschung . der
deutschen Sprache noch etwas schlechter als Herr Brey.
Die Wirkung der Interpellanten lvar infolgedessen
incht groß und der Staatssekretär v. Bet h m a n n >
Hollweg  hatte infolgedessen verhältnismäßig leich>
tes Spiel . Er sprach sehr geschickt und cutgegen-
konrmend, Wern, auch ebenfalls etwas breit . Er führte
zunächst den Nachweis, daß die polnische gewerkschaft.
liche Berufsvereinigung nicht nur gewerkschaftliche,
sondern auch nationale  Zwecke verfolgt . Der Be-
weis war einigermaßen gelungen , wenn auch die
nationale Agitation des polnischen Gewerkvereins
mehr zum Druni und Dran gehört . Immerhin , man
kann sagen, daß dem Wortlaut des Gesetzes und
der Erklärung des Staatssekretärs im Frühjahr ge»
nügt wird , wenn die polnischen Bergarbeiter Deutsch
reden sollen. Sodann referierte der Staatssekretär
über die m i ß b r ä u chl i che n Anwendungen und
Auslegungen des Gesetzes, über die ihm das Material
schon früher unterbreitet worden war . Man mutz es
anerkennen , daß die Einzelstaaten über all die Fälle
genaue Auskunft erteilt haben. Er gab hier ohne
weiteres  zu . daß die unteren Organe Fehler
gemacht haben . Aber es ist erfreulich, daß der Reichs¬
kanzler bereit ist. auf eine sachgemäße und entsprechend̂ .
Handhabung des Gesetzes uüd auf die nötige Neme-
dur in Überrretungsfällen bedacht zu sein. Die Rede
machte entschieden einen sympathischen Eindruck, wäh¬
rend der sächsische  Bundesratsvertreter eine etwas
unglückliche Figur machte und bei der allgemeinen Un¬
ruhe nur schwer verständlich wurde.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des telcgr. Berichts in der Morgen-AuSgade.)

Berlin , 21. Januar
Nachdem die Abgeordneten Brey (Soz .) und Brejskt

(Pole ), wie mitgeteikt, die Interpellation von den
Sozialdemokraten und Polen wegen der

Handhabung des Reichsvereinsgesctzes, besonders des
Sprachenparagraphen,

begründet haben, spricht
Staatssekretär v. Bcthmann -Hollweg: Auf die Kritik

der Vorredner an den materiellen Bestimmungen des
Vereiusgesetzes kann ich nicht etngehen . Wir haben es
jetzt nur mit seiner Handh ab  u u g zu tun . Ich habe
im Dezember zugegeben,
daß von den ausführenden Organen zu nteinem Bedauern

Fehlgriffe begangen wurden.
Aber ich Habe damals schon erklärt , -daß die Landes¬
regierungen in allen Fällen Rcmeüur  eintreten
ließen . Trotz des mir übergebenen Materials stelle ich
auch jetzt stoch die Behauptung auf, daß mir von keinem
Falle Kenntnis .gegeben ist, wo der Reichskanzler

kommen dabei weniger die einzelnen höchsten Töne in
Betracht — hier war übrigens durch „Punktierung " ein
weniges nachgeiholfen—, es ist vielmehr die fortgesetzt
verlangte hohe Mittellage der Partie , welche unserer
Sängerin auf die Dauer einige Schwierigkeiten bereitete.
Abgesehen aber von solch minder Gelungenem bei diesem
für die Stimme nicht ganz ungefährlichen ersten Versuch
auf hochdramatischcmGebiet , so hat Frl . Heßlöhl durch
ihre Darbietung allgemein aufs angenehmste überrascht.
Die Stimme konnte wiederholt ihren kernigen Gehalt,
ihre steigende Wärme doch nicht verleugnen ? die Dekla¬
mation war von energievoller Durchschlagskraft? ein
feuriges Empfinden nirgends zu verkennen — weder
im Vortrag noch in der Darstellung , die manche guten
und plastisch wirksamen Absichten erkennen ließ.

Von dem übrigen Ensemble ist noch mirzuteileu.
daß Herr Henke  sich durch schnelle Übernahme der
Partie des „Walter " besonders verdient machte und seine
musikalische und stimmliche Befähigung , wie immer , voll¬
auf bewährte . Die gesamte Ausführung nahm unter
Herrn S chl a r s temperamentvoller Direktion einen im
ganzen sehr glücklichen Verlauf . O. D.

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur.

Im Cölner  Schauspielhaus ging gestern Gerhart
Hauptmanns  Drama „Florian Geye  r " in
Szene . Die Aufführung war vortrefflich. Der Beifall
des nahezu ausverkaUften Hauses nach allen Akten stark.

Wissenschaft und Technik.
Aus Jena  wird gemeldet: Die gesamte

Studentenschaft  brachte gestern abend dem Ge-
heimrat Rudolf Gucken,  der bekanntlich den Nobel¬
preis erhielt , einen großartigen Fackelzug.  Die
Ovation wurde ihm besonders aus dem Grunde dar-
gebracht, weil er die Berufung nach Tübingen abgvlchnt
hatte . Eucken pries in seinem Dank den freien Geist der
Jenaer Universität.

Der Millionär M o r g a n hat dom Britischen
Museum  aus Anlaß des 180 jährigen Be¬
st eh  e ns  desselben eine prachtvolle Sammlung von
p r ä h i st o r i s che n Waffen,  bestehend aus 2800
Nummern , zum Geschenk gemacht.
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Hätte eiufch reiten müssen. Ich gehe zunächst aus Hie Be¬
schwerde ein, daß der polnischen  Berussvercinrgung
«in ihren öffentliches Versammlungen der Gebrauch der
-polnischen Sprache untersagt wird , weil die preußische
Regierung der Ansicht ist, daß diese Bernfs -vereinigung
nicht rein gewerkschaftlicheZiele verfolgt , sondern daß
sie politischen Bestrebungen auf der Grundlage groß-
polnischer Aspirationen huldigt . Den Beweis will ich
Ihnen jetzt bringen . Der Redner skizziert dann die
g e>schichtlichc Entwickelung der polnischen Berufs¬
vereinigungen , die Gründung des sogenannten Pol e n-
b u n d e A.
Daß die VerufSvereirngrurg natronalpolitische Zwecke
mit ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit verbindet , dafür

liefert ihre ganze Wirksamkeit den Beweis.
Der Rhöner zitiert zahlreiche Aussprüche aus polnischen
Versammlungen , in denen in den «schärfsten Ausdrücken
gegen die Deutschen agitiert wurde , und verliest dann
vielfache Äußerungen aus sozialdemokratischen und
christlichen gewerkschaftlichenOrganen , «die alle entschie¬
den Stellung gegen das Verhalten «der polnischen BcrUss-
»ereinigungen nehmen. Der Staatssekretär spricht dann
den einzelnen Regierungen seinen Dank dafür aus , daß
alle das größte Entgegenkommen bei «der Bearbeitung
und Durchsicht des Materials gezeigt haben . Es fragt
sich aber , ob nicht diese Details zunächst vor Das Forum
der einzelstaatlichen Landtage gehöre». Ich werde mich
in Zukunft hüten müssen, au die Einzelregierungen das
Ersuchen um Material zu richten, weil ich den Vorwurf
einer Einmischu  n g in «die Exekutive  vermeiden
möchte. (Zuruf  der Sozialdemokraten : Die alte
Bureau trat  t e !) Nein , das ist nicht bureau-
k r a t i s ch, «sondern st a a t s r e ch1l i ch richtig. (Sehr
richtig! rechts.) Ich bin jedem einzelnen Fall nach-
gegangeu , von «denen ich natürlich nicht alle Hier vor¬
tragen kann . Im ganzen sind mir -etwa 100 Fälle mit-
geteilt worden . Darunter befinden sich 83, in denen eine
Beschwerde zuständigen Ortes überhaupt nicht ein-
gegangen ist. Mit diesen Fällen beschäftige ich mich nicht.
Weiter scheiden für mich 23 Fälle aus , «die entweder von
Amts wegen oder in der Beschwerddinsst-arrz im Sinne
der Beschwerdeführer erledigt sind. In 20 Fällen Haben
sich die Beschwerdeführer bei dem ablehnenden Bescheid
beruhigt . In die höhere Instanz sind überhaupt nur
drei  Fälle gekommen. Rechtskräftige Urteile liegen
erst 8 vor . In welchem Fall hätte also der Reichskanzler
eingrcifen sollen? Die meisten Beschwerden «beziehen
sich ans die Behandlung von VereinsversaUtmlungen als
öffentliche Versammlungen . Wir wollen keinen Kaut¬
schukbegriff, aber wir wollen auch nicht unter dem Deck¬
mantel von Vercinsvcr -.s-ammlungen Vereinigungen un¬
begrenzter Personcnzahlen . Bis zur rechtskräftigen
Entscheidung haben wir aus allen strittigen  Ver¬
sammlungen die überwachenden Polizeibeamten zurück¬
gezogen. (Lebhafter Beifall .) Bei «den Vereinen wird
sorgfältig untersucht, üb sie politisch  sind o«d«er nicht.
Die polnischen Vereine sind allerdings oft entgegen
ihren unpolitischen BereinsMvecken bestrebt, Einfluß auf
öffentliche Angelegenheiten zu gewinnen . Beschwerden
über Mißgriffe bei «der Auswahl der Zeitungen für die
öffentliche Bekanntmachung Hat der Minister des Innern
sofort abgestellt. Zum Schluß meiner Ausführungen
frage ich nochmals, ob der Vorwurf , der iu der Inter¬
pellation liegt , wirklich «begründet ist? (Lebhafte Rufe:
Nein ! Nein !) Wir sind nach jeder Richtung hin
bestrebt «gewesen, «dafür zu sorgen , daß das Gesetz loyal
und u n p a r t e i i s ch gehandhabt wird . (Lebhafter Bei¬
fall.) Belasten Sie nur «das Gesetz nicht dauernd mit der
Unzufriedenheit über die -parlamentarische
Situation,  unter der es zustande gekommen ist.
(Heiterkeit und Beifall .) Der «Sprachenparagraph i«st ja
für viele ein Stein des Anstoßes nach ihrer innersten
Überzeugung (Lebhafte Zustimmung im Zentrum und
links .) — ich will mit Ihnen nicht darüber rechten. Aber
ebenso wenig wie die Polen ein irgendwie ver¬
acht e n s «w e r te  r Bestandteil des deutschen Volkes
sind, ebenso wenig sind sie doch die einzigen Deutschen
und ebenso wenig kann das Vereinsgesetz nach Hem einen
Paragraphen beurteilt werden , während es «doch trotz
aller Schmähungen gerade für die Parteien von der
Mitte nach links hin «einen großen Fortschritt
bedeutet . (Lebhafte Zustimmung rechts.) Daran , daß
dieses Gesetz loyal und einwandsfrei gehandhabt wird,
Häven aber alle Parteien von rechts nach links das
gleiche Interesse,  und dafür werde ich auch in
Zukunft , ungeachtet aller Angriffe , die gegen mich ge¬
richtet werden sollten, einstehen. (Lebhafter Beifall bei
der -Mehrheit .)

'Sächsischer Bundesratsbevollniächtigter Geheimrat
Fischer: Ich Habe die Zusicherung gegeben, daß die
DnrchfüHrung des Reichsvereinsgesetzes in loyaler Weise
erfolgen soll und es wird auch darrach verfahren . Wenn
in einzelnen Fällen Mißgriffe vovgekommen sind, so
liegt «das eben in «der 11-b e r g a u -g sze i t , es«ist auch
sofortige Remeöur eingetreten.

Ans Antrag des Äbg. Czarlinski (Pole ) wird Be¬
sprechung der Interpellation «beschlossen.

Das Haus vertagt sich aus Freitag 1 Uhr : Besprechung
der Verein sa er etzinterpellatio n.

Schluß 6Va  Uhr.

Deutsches Reich.
* Hilf- und Personal-Nachrichten. Das deutsche Krön-

prin zenpaar  trifft am 6. Februar zum Besuch am Hofevon Schwerin ein.
* Die Kosten des Empfanges des englischen Kvnigs-

paares . Die Stadtverordnetenversammlung in
Berlin nahm eine Magistratsvorlage an , nach der
60 000 M . für die beim Empfang des englischen Königs¬
paares entstehenden Kosten bewilligt  werden.

* Die Beisetzung des Grafen Hompesch. Gestern
abend wurde dce sterbliche Hülle des Grafen Hompesch
eingesargt und in die Gruft der St . Hedwigskirche in
Berlin übergesnhrt . Am Samstag um 10 Uhr findet
in der St . Hedwigskirche an der Bahre des Verewigten
ein feierliches Requiem statt , nach welchen: der Abge-
örfejafe Prälat Dr . SLaedler die Trauerrede auf den

Verstorbenen halten wird . Unmittelbar daraus soll
der Sarg mit der sterblichen Hülle des GrafenHompesch
zur Bahn und in die Heimat übergeführt werden. Die
feierliche Beisetzung im Erbbegräbnis in Rurich findet
am Montag statt.

* Ein deutsch-französisches Übereinkommen zur
Wahrung des Friedens ? Zwischen der deutschen
und der französischen  Regierung ist, wie der
„Franks . Ztg ." aus Paris gemeldet wird , angeblich in
der letzten Zeit vereinbart worden, alles zu _ ver¬
meiden,  was die öffentliche Meinung a I a r m i e r e n
könnte und es ist in diesem Sinne auch bereits in
Paris auf die Presse eingewirkt worden. — In ähn¬
lichem Sinne bringt das Abendblatt „Mundo " in
Madrid eine angeblich authentische Information aus
Berlin , wonach Deuts  chl an  d zugunsten der Frei¬
heit des französischen Vorgehens in Marokko  aus
jede aktive dortige Politik verzichte.  Die Basis
des französisch-deutschen Übereinkommens bildeten
wirtschaftliche Zugeständnisse in Marokko an Deuffch-
land . Das Auswärtige Amt habe die Presse für den
Versöhnungsplan gewonnen und die Einstellung der
gegenseitigen Polemik bestimmt. —_Über die Zuver¬
lässigkeit oder Unzuverlässigkeit dieser beiden Meldun-
gen wird man doch wohl hoffentlich alsbald von deutsch-
offiziöser Seite etwas erfahren.

* Die Rerchstagsersatzwahl in Verden -Hoha. Der
Bund der Landwirte  stellte den Hofbesitzer
Harries - Uelzen  als Kandidaten für die ReichZ-
tagsersatzwahl im 6. hannoverschen Wahlkreis auf.

" Zur Kolonisation im Osten. Die ostpreußische
Landwirtschaftskammer in Königsberg i. P . beschloß
die Beteiligung mit 150 000 M . an der zu reformieren¬
den L a n d g e s e I l s cha f t . Damit ist der Koloni-
sationsplan der Regierung weiter gefördert.

* Schärfere Bestimmungen gegen die Sozialdemo¬
kratie ? Wie dem „B. T ." von gut unterrichteter -Seite
mitgeteilt wird , soll in Hoskreisen der Wunsch bestehen,
daß in die Novelle zur Abänderung des Strafgesetz-
bnches einige Bestimmungen ausgenommen werden , die
sich schärfer -gegen die Sozialdemokratie kehren. Fürst
Bülow — so wird versichert — ist der Verwirklichung
dieser Wünsche abgeneigt. (Seine Landtagsrobe bewies
das -allerdings nicht.) Er -soll vielmehr die sehr wenig ge¬
schickten Drohungen gegen di«'. Sozialdemokratie nur
vorgebracht haben, um jene Hofkreise wenigstens einiger¬
maßen zufrieden zu stellen.

* Eine Aufsehen erregende Maßregel wurde gestern
auf der Zeche„Borussia" bei Bochum vorgcnommen . Dort
wurden plötzlich sämtliche Steiger entlassen. Der Steiger¬
dienst wird von «den Fahrhauern versehen, über den
Grund dieser Maßregel ist noch nichts bekannt.

* Ausschluß tschechischer Studenten in München. Der
Senat der Münchener Universität beschloß, «die Bitte der
Münchener Studenten -Vertreterversammlung , tschechische
Studenten solange nicht zu. immatrikulieren , bis die
Ausschreitungen gegen Deutsche in Österreich aufhörcn,
„in Instruktion zu ziehen".

Valn ! am §ttrrrnrschss.
Die Zuschläge zur Einkommensteuer 1989. In der

verstärkten Bndgetkommission des preußischen Abgeord¬
netenhauses wurde die WiederH-erstellung des Steuer-
zuschl-a-ges von 80 Millionen Mark für 1908 abermals a>b-
gclehnt. Sodann wurde einstimmig beschlossen, daß vom
1. April 1909 ab von alle» Einkommen- und Ergänzuugs-
steuerpflichtigen ein Steuerzuschlag  zu erheben ist,
welcher beträgt : bei der Einkommensteuer für die physi¬
schen Personen und die eingetragenen Genossenschaften
sowie Vereine bei Einkommen von mehr als 1200 bis
3000M. 5 P r v z e n t , 3000 bis 10500 M. 10 P r o z e n t,
10 500 bis 20500 M . 15 Prozent , 20 500 bis 30 600 M.
20 Prozent , über 30 500 M. 25 Prozent, ' für Aktiengesell¬
schaften, Vcr-ggewcrkschaften, Gesellschaften m. b. H. in
entsprechenden Einkonmrenstuf-en 10, 20, 30, 10 und 50
Prozent : bei der Er-günzungssieuer 25 Prozent der zu
entrichtenden Steuer . Die Erhebung der Steuerzu-
schlüge ist eine vorübergehende Maßregel bis
zur organischen Neuordnung  der preußischen
direkten Staatssteuern . Eine entsprechende Gesctzes-vor-
lage ist an die Negierung innerhalb dreier  Fahre
einznbringcn . Betreffend die S t e m p e l st e u e r wurde
folgende Resolution angenommen : Zur Deckung des
Mehrbedarfs ist eine Erhöhung des Stcmpelsteuertarifes
um rund 15 Millionen Mark in Aussicht genommen, wv-
von die Hälfte von den Aktiengesellschaftenund den Ge¬
sellschaften m. b. H. aufzubringen ist. Schließlich fand
ein Zentrumsantrag Annahme, durch den die Höchst¬
grenze des Kinderprivilegs von 2500 M. ans 12 500 M.
herau -fge-setzt wird . Es bleibt -also bei der A blchnung
der G c «s e l l s ch afts st e u e i und bei dem W -e g -
fall  der Erhebung der St euer.zusch läge für das
-Steucrjahr 190  8. Abgesehen von der Regelung
«der Gewährung von Wohnung sgeMzuschüssen ist nun¬
mehr die zweite Lesung der Besoldungs -Vorlagen und
Steuergosetze endgültig erledigt . Wann die nächste
Sitzung stattfindct, ist noch unbestimmt.

Das sächsische Diätengesetz. Die Zweite sächsische
Kammer nahm das DiLtengesetz,  nach welchem
die Mitglieder des Landtags für eine Sitzungsperiode
eine Paus  cha l su m m e voll 3000 M . erhalten , nach
dem Antrag der Deputation in namentlicher Abstimmung
mit 51 gegen 16 Stimmen , also mit der erforderlichen
Zweidrittelmehrheit , a n.

Das Schicksal der Jankschen Bilder . Die Aus¬
schmückungskommissiondes Reichstags beschloß mit acht
gegen zwei Stimmen nach langer Debatte , daß die Jank-
sch-en Bilder nicht wieder in den Reichstagsfitzungssaal
gebracht werden s-ollcn. Im übrigen ist die Frage , ob und

wo an anderer Stelle im Reichstag die Bilder angebracht
werden sollen, und welche Verhandlungen mit Professor
Fank gepflogen werden sollen, bis zürn 23. d. M. vertagt
worden.

Kreit tt»rd Flotte.
□ König Ednard bei den 1. Garde -Dragonern . Wir

uns von militärtfchcr Seite mitgeteilt wird , wird
König Eduard während seines Berliner Besuches als
C'bef des 1. -Gärde -Dragoner -Regrments Königin
Viktoria von Großbritannien und Irland dem -Offizier-
karps einen Besuch abstatten . Voraussichtlich wird ein
Frühstück statifinden , bei dem der Kaiser und fein
königlicher Gast zugegen sein werden. Ein Besuch bei
dem in Stolp stehenden 5. (Blüchcrschen) Husaren-
Regiment , von den: einige Blätter zu berichten wissen,
ist dagegen nicht vorgesehen.

Deutsche Kolonien.
Tic Deputation von Besitzern von deutsch-südwest.

afrikanischen Tiaiuantfeldern , welche dem Staats-
sekretär Dernburg verschiedene Beschwerden unter¬
breiten will , ist jetzt auch dem K o l o n i a l a m i ange¬
meldet . Die Herren gehören dem Kolmanskop-Syndi-
kat an und kommen nach Berlin , uni vor allem über die
Frage des Zolles zu sprechen.

Ausland.
Gsterreich-Ungorn.

Das Präsidium des Abgeordnetenhauses beim Kaiser
Franz Joseph.

Der Kaiser  empfing das Prä s i «dium des Ab»
geordneten  h a u s e s , wobei Präsident Weiß-
«ki r chn e r «die neugewählten Vizepräsidenten , «darunter
auch «den «Sozialdemokraten Pernerstorfer , vobstelltc. Der
Kaiser nahm ,die Vorstellung der einzelnen Herren Huld¬
voll entgegen und zog sic ins Gespräch.

Bei «dem E m p f a n g e d e s n e n -e n P r ä s i <d i n m s
des Abgeordnetenhauses durch den Kaiser
sprach -dieser mit dem so z i a l i st i sche n V i z ep r ä s i -
denten  Pernerstorffcr über die Tätigkeit der Aus¬
schüsse und verwies auf die großen der Erledigung
harrenden Aufgaben, wie die Eisenbahnvcrstaatlichnn -g
und das Gesetz über die soziale Versicherung. Gegen¬
über dem Vizepräsidenten Steinwender betonte der
Kaiser die Notwendigkeit einer Reform der Ge¬
schäftsordnung.  Mit den beiden anderen Vize¬
präsidenten sprach«der Kaiser über den Landtag in Krain
und Böhmen. Gegenüber dem Präsidenten Weißkirchner
verwies der Kaiser ans die bisherigen großen Leistungen
des Parlaments . Am Ende sagte der Kaiser, er habe sich
wirklich sehr gefreut, «das neue Präsidium des Abge¬
ordnetenhauses kennen zu lernen.

Wie tschechische Blatter wissen wollen, soll Mi
Situation des Ministerpräsidenten Baron Bienerth
eine kritische sein. Die d eu t «schc n Parteien seien enr-
sHloffen, ihn zu stürzen.

Trotz der offiziösen Wleugnungien konstatieren die
meisten Budapester Blätter , daß die Lage eine äußerst
schwierige  sei und daß sie kritisch 5» werden drohe.
Die Berufung einer ganzen Reihe von ungarischen
Politikern zum K a i s e r sei bevorstehend.

Das Abgeordnetenhaus  löhnte die Dring¬
lichkeit sämtlicher auf die D v p p e l 1 v r a ch-ig 1' c i t
der böhmischen Lokalbahnen bezüglichen Anträge üb und
«verhartdelte die Dringlichkeit des Antrages Kall na , be-
treffertd die V-ersor«gnn«g der Witwen und Waisen
von im Kriege gefallenen Soldaten.

Während der Studentenkundgebungen , welche sich
vorgestern abend erneuerten und welche«das Einschreiten
der Polizei notwendig machten, sind ca. 30Stu «denken
verletzt  worden . 120 Studenten wurden verhaftet.
Von den Verhafteten sind vier einbehalten worden.
Unter diesen befinden sich der Journalist de Cassaignac
und der Direktor des Syndikats der Gelben , welche ihre
Freilassung ablehnten , so lange die beiden verhafteten
Studenten nicht ans freien Fuß gesetzt seien.

It -rtte«.
Wie verlautet , ist Königin Helena  infolge

eines Sturzes im Spital beim Besuche der Kranken
sehr leidend . Die Schmerzen,  welche sie an
der Brust verspürt , nehmen täglich zu. Bis jetzt hat sie
sich geweigert , sich von einem Arzt untersuchen zu
lassen.

UttMattd.
Der A u s n a h m c z u -st and -für P c tersburz

und «das Petersburger Gouvernement i-st um -ein Halbes
Fahr bis zum 21. Juli v e r «l ä n g e r t worden.

In «dem Prozeß gegen den Mitarbeiter der
„N 0 w oje W r -c -m j a", General Alexeje  w , wegen
Bestechung  erklärte der Angeklagte, von der Firma
Hotchkitz für die Überlassung kriegstechnischer Erfin¬
dungen Geld erhalten zu Haben. Den Blättern zufolge
fragte der Vorsitzende den Angeklagten , ob er als rufsi-
«scher Offizier seine Erfindungen einer anDländischen
Firma überlassen «dürfe, die sie eventuell jemand über¬
gebe, der sie- gegen Rußland verwenden könnte . Der
Angeklagte erwiderte , die Firma Habe seine Erfindung
nur an R u ß l a n ö verkaufen «dürfen.

In Petersburg sind gestern wieder 36 Personen an
Cholera  erkrankt . Gegenwärtig liegen 314 Personen,
an Cholera krank.

Frautzreich.
Tic Kammer und die letzte russische Anleihe.

Sie Sommer  verhandelte über eine Resolution
des Sozialisten R 0 u a n e t, in der die Regierung
ausgefordert wird , die Emission ausländi¬
scher Werte  in Frankreich nicht zu genehmigen,
ohne dem Parlament die Vorsichtsmaßregeln angezeigt
zu haben , die zur Wahrung der nationalen Interessen
getroffen worden sind. In Begründung seiner Reso¬
lution bekämpfte Rouänet die russische An-
leiüe.  wobei er iaate : Seit 16 Jahren sind 18
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Milliarden französischen Kapitals in
die -Fremde gegangen - Nicht allein die mate¬
riellen, sondern- auch die moralischen Interessen sind
gefährdet . Man verlangt von uns Millionen, um
bestechliche Agenten auszuhalten . (Der Präsi¬
dent ermahnte Rouanet zur Ruhe, da es sich um eine
ausländische Macht handle .) Rouanet fuhr fort : Man
begehrt von uns , daß wir den Bestand des in der
Agonie liegenden Zarismus  aufrechter-
halten . (Pichon und zahlreiche Deputierten pro¬
testieren,  während die Linke Beifall  klatscht.
Der Präsident fordert Rouanet nochmals energisch zur
Mäßigung auf.) Rouanet wiederholte , er habe das
Recht dazu, gegen die russische Anleihe zu protestieren,
die dazu bestimmt sei, die schwarzen Bande  n zu
erhalten . (Lärm  auf allen Bänken . Beifall  auf
der äußersten Linken.) Dann bekämpfte Rouanet leb¬
haft die russische-Politik in Persien , die Frankreichs mit
seinen Milliarden nicht unterstützen dürfe . Diejenigen,
denen das Prestige Frankreichs an: Herzen liegt , müssen
für meinen Antrag stimmen.

Der Minister des Äußern P i cho n wies die Äuße¬
rungen Rouanets zurück. Die Aufnahme , welche die
Worte Rouanets -über die innere Politik Rußlands ge¬
funden hätten , beweise zur Genüge die Anschauungen
der Vertreter des Laiches. Pichon erklärte , die Regie¬
rung werde die Anleihe genehmigen , da diese unter-
konstitutionellen Garantien . ausgenommen werde.
Rouanet habe von dem französischen Prestige ge¬
sprochen. Ich glaubte , fuhr der Minister fort , wir
hätten ein Interesse daran , daß die verbündete Macht
politisch, wirtschaftlich und finanziell so st a r k wie
möglich sei. N i e m a l s war die Allianz mit Ruß¬
land enger und aufrichtiger . Die Anleihe wird gemäß
den nationalen Interessen des Landes verwendet wer¬
den. Was Persien betrifft , ist das englisch-russische
Übereinkommen die beste Garantie . Die Republik
unterstützt die englisch-russische Politik in Persien . Wir
haben keine französischen Interessen vernachlässigt und
wir werden unsere Interessen , die mit denen Rußlands
solidarischer sind denn je. wahren . Außerdem erklärte
der Finanzminister C n i l l a u x, er leiste der Anleihe
keinen Widerstand , da der kleine Spaker , der sich
daran beteiligen wird , nicht zn Schaden kommen werde.
Unter diesen Umständen bestehe keine Gefahr , die An¬
leihe der befreundeten und verbündeten Macht zuzu-
lassen. (Beifall .) Der Antrag Rouanet wurde darauf
mit 430 gegen 140 Stimmen ab gelehnt  und die
.Sitzung geschlossen.

Drei Schlachtschiffedes amerikanischen Ge¬
schwaders  sind in Algier eingetrofscn.

Medrriairde.
Die Königin  läßt durch ihren Privatsekretär

veröffentlichen, daß die Zeichen der Liede und Ergeben¬
heit , die sic im Hinblick aus das bevor  steh ende
f x e lt d i g e Erei  g n i s aus allen Teilen des Landes
erhallte, sie tief ergriffen  Hatten. Gleichwohl wünsche
sie, daß ein Teil der Beträge , die für ihr zngeöachte Ge¬
schenke  bestimmt seien, für gerade gegenwärtig
dringend nötige Werke der öffentlichen Wohl¬
tätigkeit  verwendet werden möge.

Der venezolanische Sondergesaudte stattete dem
Minister des Auswärtigen im Haag einen Besuch ab.
In der Besprechung mit dem Minister wurde über alle
strittigen Hauptpunkte ein Einvernehmen  erzielt.
Das 'Protokoll , durch das die diplomatischen Beziehungen
mit Venezuela micderhergcstel .lt werden , wird
in der nächsten Woche voraussichtlich unterzeichnet
werden.

KulgnrLc « .
Nachdem auf die letzte Äußerung der bulgarischen

Regierung wegen derEinladung K i a m il - P as cha s
zur Wiederaufnahme der Verhandlungen bisher
keine Gegen ä u ß eru n .g der Pforte  erfolgt
ist, erscheint die Verhandlungsverbindung zwischen bei¬
den Regierungen unterbrochen.  Um die Par¬
teien wieder zu vereinigen , scheinen die Großmächte
der Zweibundsgruppe eine neue Anregung sowohl in
Sofia wie in Konstantinopel zu planen.

Türkei.
Wie die „Jeni Gazetta " meldet, haben die Chefs

der Lastträger und der Leichterschiffedem Boykott-
syndikat  erklärt , daß sie, solange die Entente zwi¬
schen Österreich-Ungarn und der Türkei nicht offi¬
ziell publiziert  worden sei, den Boykott
nicht beendigen  könnten.

In her Ortschaft KlaDutschi  sie bei Monastir
versuchten Bulgaren  sich einer Kirche zu bemächtigen:
es kam zu einem blutigen Zusammenstoß mit
den Grieche n,  der eine Reihe von Opfern forderte.
Bon Monastir entsandte Kavallerie stellte Sie Ruhe wie¬
der Her.

Marokko.
Nach einer Meldung aus F e z vom 18. d. M . ist eine

Aibtcilung des Stammes Bu Mztam , die Mule y
Hafid  gegen den Roghi  entsandt hatte , von diesem
geschlagen  worden . Mehrere Flüchtlinge sind in
Däuser -eingetrofscn.

Uerste».
Jspahan ist vom Schah von Persien abgefallen und

hat sich unter einem Abkömmling des alten Sassaniden-
aeschlechtes selbständig gemacht. Ebenso ist der Abfall
vom Schah an anderen Orten bereits Tatsache. Andere
Provinzen drohen mit dem Abfall.

China.
Infolge der am 12. Januar vom diplomatischen

Korps in Peking erhobenen Vorstellungen,  daß
bas Berkchrsmiutsteriiun sich die volle Kontrolle über
das T e l >eg r aph en amt in Peking anmaße , wurde
dieses Telegraphenamt einem auswärtigen Over¬
beamten  unterstellt , der auch zeitweilig das Amt in
Tientsin überwacht. Won morgen , dem chinesischen Neu-

Wiesbaderrer Tagdlatt»
fahr , ab wird eine Ermäßigung  von 20 Prozent
bei inländischen Telegramnrgebühren eingeführt . —
Gegen den Präsidenten des Handdsministeriums Ehen
P i ist wegen Korruption  strenge Untersuchung ein-
geleitet.

Vereinigte Staate ».
Das nationale Handelsamt in Washington ernannte

nach lebhafter Debatte einen besonderen  A u s -
f chu ß , um den Staatssekretär R o o t nachdrücklich zu
veranlassen , irgend einem Vertrage mit England
leine Bestimmung zum Schutz des amerikanischen
Patentrechtes  einznfügen , und eure Abordnung
des Handelsamtes , um g e g e n die P a t c n tg e s e tze
Protest  einzulegen.

Der Milliardär Rockefeller  hat der Universität
Chicago eine Schenkung  von 1 Million Dollars ge¬
rn acht.

Chile.
Die diplomatischen Beziehungen zwischen Chile

und Peru  sind gegenwärtig gespannte,  da der
letztere Staat die von Chile nachgesuchteNiedcrloguug
eines Kranzes an dem in Lima errichteten Denkmal für
die im Kriege zwischen beiden Staaten vom Jahre 1879
Gefallenen abgelehnt  hat.

Südafrika.
Bei einer Zusammenrottung von 600

Chinesen  in der Ansiedelung an der Deep Mine bei
Johannesburg feuerte die Polizei auf die Menge , wo¬
bei sechs -Personen getötet und 15 verwundet wurden.

Wm  Erdbeben in Sud-Mlirn.
„Die Periode der praktische» Arbeit ."

Der den Rogternngskrcrsen nahestehende „Popolo
Romano " sagt in einem bemerkenswerten Leitartikel:
Die Ungelegenheit des Erdbebens trete jetzt nach Be¬
endigung der Gcfnhlsepoche in die zweite Periode , die
der praktischen Arbeit , ein . Jetzt sei das schlimmste
Problem die Sorge für die F l ü cht I i n g e , deren Zahl
180 000 betrage : ihr Unterhalt koste 200 000 Lire täglich,,
6 Millionen monatlich. Lange könne also der jetzige Zu¬
stand nicht dauern , zumal der gezwungene Müßiggang
der -Flüchtlinge eine Gefahr für die Zukunft davstellc.
Besonders gefährlich sei es, daß in Catania , Palermo
und Syrakus Tausende -des niedersten Volkes , das zu
Ausschreitungen neige, zusammeugehäust seien. Diese
Städte müßten g e r ä u m t werden . Man solle die große
Zahl der Vertriebenen zu den Aufräumnngsarbeiten in
den Bergnestern verwenden . Handwerker , Fischer und
Bauern müßten sofort die Arbeit wieder aufnchmen:
dafür müsse man schnell überall Barackendörfer bauen.

s
Ein Telegramm des Generals Tarditi  an den

MinisterPräsidenten Giolitti  meldet , daß die Ge¬
meinden Palmi , Seminara , Santa Eufenria , Scilla,
Gannitello und Bagnara wieder B c l e.n cht n n g haben.
Bei Palmi habe sich in der NKHe von Mclres eine E rd --
sp a l t -e gebildet , aus der heiße Schwefekdämpfedringen,
die rings herum alle Vegetation vernichten.

Für die Provinzen Reggio di C a l ab r i a und
Messina  wurde ein königliches Dekret  er¬
lassen, das die Zahlungstermine bei den Lebens- und
U n s a l l v e r s i che r u n g s ° Gesellschaften hinaus-
schtckbt. Der Tod eines Versicherten soll hinsichtlich der
Zahlungsverpflichtung der Gesellschaft nach den summa¬
rischen Bestimmungen des Gesetzes vom 12. Januar für
erwiesen gelten und die Vorzeigung der Police soll nicht
erforderlich sein, wenn das Bestehen der -Versicherung
durch gesetzliche Beweismittel bewiesen werden kann.

Der Herzog von G cititü  besichtigte in Palermo
das vom Kaiser Wilhelm für  die Verunglückten
gestiftete Barackenlager.  Die Matrosen der
„Viktoria Luise" erwiesen die militärischen -Ehren.

tick. Rom, 22. Januar . (Drahtbericht .) Der König
Unterzeichnete ein Dekret , durch welches der Bürger¬
in e i st e r von  M i l e s seines Postens enthoben
wird , weil er bei der Verteilung der Unterstützungen
an die durch das Erdbeben Geschädigten Verun¬
treu  u n g e n beging.

wb. Paris , 22. Januar . Wie mehreren Blättern aus
Tetuan  in Marokko vom 10. ü. M. gemeldet wird , be¬
richten aus dem etwa 50 Kilometer südlich gelegenen Ge¬
biet der Remaras eingetroffene Eingeborene , daß infolge
eines Erdbebens  oder eines Bergrutsches
m e h r e r e g r o ß e Dörfer z e r stö r t und einige
hundert Personen getötet  oder verwundet
worden seien. ^

Das Erdbeben in Kleinasicn.
Über das vorgestrige Erdbeben in Kleinasien werden

noch folgende Einzelheiten bekannt . Das Erdbeben er¬
streckte sich von Chios über Smyrna bis nach Phokia.
Smyrna selbst ist wenig betroffen. Der erste Stotz
erfolgte morgens um 6 Uhr, der zweite gegen 7 Uhr,
der dritte um 7 Uhr. Im ganzen waren es 6 Stöße.
In Phokia wurden bisher 8 Tote unter den Trümmern
hervorgezogen. Das Dors Scheckbir ist -ganz zerstört.
Die Verluste an Menschenleben sind noch nicht bekannt.
Im Kreise Menemen wurden 16 Häuser zerstört, zwei
Personen getötet und 8 verwundet . Im Orte Bnskoi
wurden 60 .Häuser zerstört. Einzelheiten fehlen noch.
In Phokia herrscht große Not. Auch aus zahlreichen
anderen Orten deS Wilajets Kasta-Muni werden Erd¬
stöße gemeldet.

Luftschiffe und ArroMne.
wb. Berlin , 22. Januar . Das Militärlnftschisf

„G roß 1" unternahm gestern im ganzen drei
Fährte  n. Sie wurden , da cs sehr nebelig war , in nur
geringer Höhe über dem Tegeler Schießplatz ausgeführt.

tz.  Die nette Zeppelin -Halle in Friedrichsyafen.
Wie uns aus Friedrichshafen mitgeteilt wird , wird die
Doppelhalle für das Luftschiff nicht allein nach dem
Entwurf der mit dem ersten Preis gekrönten Firma
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Flender in Benrath ausgeführt werden, sondern es ist
eine „kombinierte"  B a l l o n h a l l e vorge-
sehen, durch die auch die großen Vorteile des mit dem
zweiten  Preis ausgezeichneten Entwurfes zur Ver¬
wendung kommen können. Besonders die Tor-
lösung  ist gerade bei dem zweiten Entwurf des
Jngeuieurbureaus Meyer so vorzüglich, daß man
darauf unter keinen Umständen verzichten will. Die
Halle, die aus diesem kombinierten Entwurf nun von
der Firma Flender hergestellt werden soll, wird voll¬
ständig aus Eisen  hergestellt sein, um gegen Feuer-
und Witterungseinflüsse möglichst widerstandsfähig zu
sein. Sie wird eilte Länge von 160 Meter haben.
Über den Termin ihrer Fertigstellung verlautet noch
nichts Genaueres . Jedoch nimmt man an , daß die Ar¬
beiten % Jahre in Anspruch nehmen werden.

Aus Dtadt und Kund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22. Januar.
Tierschutzverei«.

Die Versammlung des „T i ers ch utzv e r e i n s",
die gestern abend im „Terminus -Hotel", Kirchgasse 28,
abgehalten wurde , war die 33. überhaupt und die 17. un¬
ter Leitung des verdienten Vorsitzenden Grafen
A. Bothmer.  Dieser erstattete zunächst Bericht
über das v e r f lv ss e n e Iahr,  der ein erschöpfen¬
des Bild von der umfangreichen und vielseitigen Ver-
einstatigkeit gab. Die Arbeit nimmt von Tag zu Tag
zn, so daß die beteiligten Personen , insbesondere bet
Vorsitzende selbst, acht Stunden täglich unausgesetzt tätig
find. Dies erhellt schon daraus , daß 10 000 Griefe ein-
gin-gen. Ein großer Teil davon war anonym,  und
doch kann cs, wie der Vorsitzende des näheren ausführte,
kaum etwas Törichteres geben, als anonyme Anzeigen
zu erstatten. Die Befürchtung , genannt zu werden, sei
völlig unbegründet , die Briefe würden vertraulich be¬
handelt und die Namen der Briefschrciber nur mit deren
ausdrücklichen Zustimmung genannt . Zu den Ereig-
uffscu des Jahres übergehend, erwähnte der Vorsitzende
zunächst- die Z i r ku s v o r ste l l u n g e n, die dadurch
Anstoß erregten , daß ein Dresseur einem Dromedar mit
einem Knüppel gegen die Beine schlug, bis sie bluteten.
Es habe sich eben wieder gezeigt, daß Kunststücke der
Tiere , die uns zum Vergnügen und Zeitvertreib ge¬
reichten, mit großen Qualen verbunden sind. — Die
Dista tt z fahrt,  bei der die Pferde in grausamer
Weise abgetrieben wurden , habe viel Ärgernis erregt
und den Protest vieler Tierschutzvereine herausgeforöert.
Über die Leistungsfähigkeit der Pferde sei man so genau
orientiert , daß alle Versuche, die in Sportkreisen unter¬
nommen würden , überflüssig erschienen. — Das vorige
Jahr sei insofern von Wichtigkeit gewesen, als der Ver¬
band Her Tierschutzvereine au den Minister Moltke eine
Eingabe gerichtet wegen Erweiterung der Polizeibefug-
nissc auf dem Gebiete des Tierschutzes. Der Verband
hoffe auf ein besseres Tierschutzgesetz, denn das jetzige
sei so mangelhaft , daß es schwer halte , jemand beizu¬
kommen. — Das Bestreben , an Stelle der Ziehhunde
Esel  einzusühren , ist bekanntlich von -großem Erfolg
gewesen. Es sind bis jetzt 80 0 Tiere  eingesühri , ein
viel höherer Prozentsatz als in irgend einer Stadt in
Deutschland : selbst Berlin hat Wiesbaden darin nicht
überholt . Nun würde der Anfang damit gemacht,
Ma u lt i c r c einznführcn , da cs verlangt wurde . Ob¬
wohl diese Tiere ein schlechtes Renommee hätten , haben sie
sich gut bewährt . — Eine Anerkennung der Bestrebungen
des Vereins ist wieder darin zu finden , daß ihm im vort-
gcu Jahr V e r m ä cht n i s s c von 1000M., 5000 M. und
2000 M . zuficlcn . — Die Besch werden über da 8
Fuhrwesen  in der Stadt wollen nicht aushüreu . Sie
werden darauf zurückgeführt, daß es den meisten Fuhr¬
leuten an der Vorbildung fehlt. Die Absicht des Ver¬
eins , bei Biebrich für die Städte Wiesbaden ^ Biebrich
nttö Mainz eine Fahrschule  zu errichten, ist an dem
Widerspruch Biebrichs gescheitert. — Der Bogelschutz
ist ebenfalls ein umfangreiches und wichtiges Gebiet des
Vereins . Dieser empfiehlt besonders die Berlepscheu
Nisthöhlen und gedeckte Futterplätze . Die ersteren haben
bereits große Verbreitung gefunden . Das Geld dafür
aber sei weg-gcworfen, wenn sie nicht sachgemäß ausgestellt
würden . Der Verein gibt darüber Auskunft . Die Futter¬
plätze müßten über dem Boden liegen, damit die Vögel
nicht von ihreir Feinden Überrascht werden können. —-
Über manche gerichtliche Urteile,  führt der
Vorsitzende weiter aus , habe sich der Verein wundern
müssen. Der Richter könne nicht auf jedem Gebiet in-
sormiert sein, deshalb erscheine eS angezeigt , Sachver¬
ständige zuzuziehen. Nach und nach hätten jedoch andere
Anschauungen Platz gegriffen und im allgemeinen wür¬
den die Tierquäler strenger angesehen als früher . —
Die H u tt b e stc u c r sei so hoch, daß es dem kleinen
Mann fast unmöglich sei, einen Hund zu halten . — In
letzter Zeit würden tvieder viele Hunde eingespannt , die
dazu nicht tauglich wären , das liege daran , daß die
Polizei keine Revisionen mehr abhalte . -Tierschutz-
ka l e n d e r hat der Verein 8 2 0 0 0 Stück verteilt , da¬
von 8000 in Wiesbaden . Dank ist ihru dafür nicht ge¬
worden, nicht einmal eine Empfangsbestätigung einer
Behörde. Nur die städtische Schulinspektion hier machte
eine Ausnahme . — In der Katzenfrage  wendet sich
der Vorsitzende gegen das grausame Umbringen dieser
Tiere . Die Meinung , daß Katzen auf fremdem Gebiet
-als Raubtiere  ohne weiteres getötet werden könn¬
ten, wird in der Diskussion von einem Juristen , Assessor
Herwaith v. Bittenfeld , dahin richtiggestellt, daß sich dies
mit Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuchs geändert
hat und nach der Rechtsprechungdie Tötung nur erlaubt
ist, wenn ein anderer Schutz versagt. — Auf dem Gebiet
der Mode  wendet sich Graf Bothmer insbesoitdere gegen
die Reiherfesern , den Schildpattschmuckund die Persia¬
nerfelle, weil mit deren Gewinnung unsägliche Qualen
der Tiere verbunden sind. — Das große Kapitel der
Pferde Mißhandlungen  verzeichnet eine Besse-
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tunfl seit der Flucht des Vereins in die Lsfentlichkeit.
Gegen die Auffatzzügel und unnötigen Scheuklappen der
Equipagenpferde kämpft der -i-erern vrelfach vergeblich.
In Stuttgart , oas ähnliche Terrarnverhaltniße wre
Wiesbaden hat, beobachtete der Vorsitzende das Fuhr¬
wesen, ohne jedoch Ausschreitungeu , wie sie hier üblich
sind, wahrnehmen zu können. Mit seinen Vorstellungen
wolle der Verein die Stadt nicht schlecht machen, wie Herr
Bürgermeister Hetz gesagt, sondern die Verhältnisse, an.
denen auch die Fremden Anstoß nehmen, bessern. Gegen
die Interessen der Stadt arbeite der Verein nicht. Ver
dem Gericht wurden 22 Anzeigen erstattet. An Biebricher
.Schutzleute konnten 24 M. Prämien bezahlt werden . —
Auf eine Vorstellung des Vereins hat der Magistrat an¬
geordnet , daß bei der nächtlichen Stratzenreiurznug
Pferde , die tagsüber gearbeitet , nicht mehr verwendet
werden. Die Tierschntzkalender für die Schulen will der
Magistrat künftig selbst beschaffen, wodurch dem Verein
erhebliche Kosten erspart werden. An zwei -stellen hat
die Stadt Tränken  errichtet , an denen das einzige be¬
dauerliche ist, daß sie kein Wasser geben. Der Verein hat
den Fuhrherren -Gereinigungen Muster einer Anwer-
iintgpt Behandlung der Pferde  übersandt,
hoch kein einziges Exemplär wurde bestellt, ein Beweis,
ketont der Vorsitzende, daß den Leuten nichts daran ge¬
legen ist, das Verständnis für eine sachgemäße Behand¬
lung der Tiere zu fördern . Die Biebricher Polizei hat
sich den Bestrebungen des Vereins gegenüber sehr ent¬
gegenkommend gezeigt. — Der Versuch, im Schlacht¬
haus  einen Apparat zum Töten der Schweine einzn-
ftihren, ist mißlungen ) er wurde als unbrauchbar ver¬
worfen, obwohl damit in Cöln jährlich 150 000 Schweine
getütet werden . Die Bemühungen des Vereins , auch auf
dem Lande das Schlachten humaner zu gestalten, find von
Erfolg begleitet gewesen. Bei Anschaffung von Schlacht¬
apparaten hat er 80 bis 40 Prozent der Kosten bezahlt. —
Gegenüber dem Vogelfang,  bemerkt der Vorsitzende
noch, könne nur eine internationale Übereinkunft Ncme-
dur schaffen. Für Ermittelung von Vogelfängern wurden
20 M. Prämien bezahlt . Nisthöhlen wurden 80 Stuck
und Futterhäuschen 20 Stück aufgestellt. — Der Verein
hat sich redlich bemüht, mit den Be h ö r ö e n sich auf
guten Fuß zu stellen. Die Polizeibehörde hat sich zu
einer Verständigung bereit erklärt , aber ihr Versprechen
nicht gehalten . Trotz Erinnerung ist jedoch seitens der
Polizei bisher nichts erfolgt . Der Magistrat hat ein
Schreiben mit dem Anerbieten , mit ihm Hand in Hand
;u gehen, zurückgeschickt. Wenn gegen die Bestrebungen
-es Vereins geltend gemacht würde , die Laien wüßten
nichts, so sei darauf zu erwidern , daß man Männern,
die eine Sache zu ihrer Lebensaufgabe gemacht,
nicht zumuten dürfe, daß sie die Sache laien¬
haft behandelten . Der Verein könne sich nicht schuldig
bekennen. Bei uns fehle im allgemeinen das Interesse
an den öffentlichen Dingen und ein Eintreten für diese.
Es sei zu wünschen, daß nicht erst eine «Revolution zwi¬
schen den Staatsbürgern und der Regierung notwendig
werde, um hierin Wandel zu schassen. Damit schloß der
Vorsitzende seinen sehr beifällig aufgenommenen Bericht.

Mit Rücksicht auf die Vorkommnisse des letzten Jahres
erklärt Herr Oberstleutnant Adolph,  daß der Verein
zeigen müsse, daß er hinter seinem Vorsitzenden stehe, daß
er mit ihm einverstanden sei und ihn stützen wolle. Es
sei nicht leicht, einen Vorsitzenden zu finden , der eine
solche Aufgabe übernehme und durchführe. Redner
schlägt eine Resolution  vor , die einstimmige
Annahme  findet . «Darin erklärt die Versammlung,
daß sie mit Interesse von den Darlegungen des
Vorsitzenden Kenntnis genommen und ihm Herz¬
lichen Dank sagt für seine aufopfernde un¬
eigennützige und umsichtige Tätigkeit , die sich
im abgelaufenen Bereinsjahr besonders schwierig gestal¬
tet. Sie erklärt sich mit den von ihm getroffenen Maß¬
nahmen einverstanden und bedauert , daß das Verhalten
der Behörden es notwendig gemacht, die Öffentlichkeit
anzurufen , daß die Anregungen des Vereins alö An¬
griffe bezeichnet wurden , während sie doch eine Mithilfe
in den den Behörden Anfallenden Aufgaben seien. Es
werde keine Wendung zum Bessern eintreten , wenn die
Behörden nicht ihren durch nichts gerechtserirgien Stand¬
punkt ausgeben und dem Verein Rechnung tragen woll¬
ten Nur dann werde eine Förderung des Tierschutzes
möglich sein. Der Vorsitzende dankt für dieses Ver¬

Die Jahresrechnung schließt rn Einnahme und AuS-
qab«' mit 14  417 Ri. 99 Pi . ab. An Beiträgen von 1200
Mitgliedern gingen 3846M . ein ) für Gehälter an Hilfs¬
kräfte wurden 4831 M. verausgabt . Zu Nechnungsprü-
fern wurden die Herren Ketser, Buch und Krekel ernannt.
— In den Anssichtsrat wurden die Herren Oberstleut¬
nant Barchewitz, Oberstleutnant Adolph, Rentner Nöll
und Kammersänger Kalisch wiedergewählt . — Darauf
schloß der Vorsitzende die Versammlung mit dem Wunsch,
daß auch die Mitglieder dazu beitragen möchten, daß cs
besser werde mit der Behandlung der Tiere . o.

Im Vorzimmer des Bürgermeisters.
Aus Frankfurt a.  M . berichtet uns ein Mit-

arbeitet) über einen bekannten Beleidigungsprozeß , der
jetzt vor dem O b e r l a n d e s g e r i cht verhandelt
wurde : Der Kaufmann Karl Brodt  in Wiesbaden
batte als Konkursverwalter ein Weinlager im Werte
von 28 000 M. zu verkaufen, ans dem noch eine Akzise
von etwa 300 M . ruhte . Brodt kam mit dem Akzise¬
direktor Kiehl  über die Frage , ob die Akzise vor dem
Verkauf des Weins zu bezahlen sei. in einen Schrift.
Wechsel, in dessen Verlauf Kiehl den Konkursverwalter
darauf aufmerksam machte, daß er sich strafbar . mache,
wenn er auch nur eine Flasche vor Bezahlung der
Akzise verkaufen würde . Brodt sprach den Direktor
schließlich auch einmal persönlich über die Angelegen-
heit. Brodt bemerkte dabei, es sei ein Unsinn, daß
man einem Wiesbadener Bürger gleich mit dem
Strafgesetzbuch drohe. Kiehl war über diese Äußerung
nicht im geringsten erbaut . Er stellte gegen Brodt
Strafantrag wegen Beleidigung und erzielte vor dem
SchöstenaeriLt auch dessen Verurteilung zu 10 M-

Geldstrafe . Der Akzisedirektor war als Nebenkläger
zugelassen. Er glaubte , daß die Strafe viel zu germg
ausgefallen sei und hegte die Hoffnung , daß das Ge¬
richt eine Freiheitsstrafe (Unglaublich ! D. Red.)
verhängen und Publikationsbefugnis aussprechen
werde. Er legte deshalb Berufung ein. Die Straf¬
kammer Wiesbaden tat ihm aber nur den Gefallen , den
Brodt zu einer höheren  Geldstrafe , nämlich 40 M .,
zu verurteilen . Das Gericht bürdete aber dem Neben¬
kläger die Hälfte der Kosten der Berufungsinstanz auf.
Kiehl legte abermals Berufung ein, um nun durchzu¬
setzen, daß dem Brodt die ganzen Kosten der Berufungs¬
instanz zugeschrieben würden . Aber es geschah anders.
Das Oberlandesgericht Frankfurt verivarf die Revision
und belastete den Akzisedirektor auch noch mit den
Kosten der Revisionsinstanz.

— Stratzeubah « Wiesbaden-Mainz . Wir machen
nochmals darauf aufmerksam, baß seit einiger Zeit ein
Spätzug Mainz -Biebrich- (Ost)-Wiesbaden abends 11 Uhr
80 Min . von der Direktion der Straßenbahn eingelegt
worden ist, und zwar auf Wunsch von Wiesbadener In¬
teressenten. Da um die angegebene Zeit keine Eisen¬
bahnverbindung Mainz -Wiesbaden besteht, dürste der
Zug als willkommene Ergänzung angesehen und für die
Zukunft wohl noch lebhafter als bisher frequentiert
werden.

— Der preisgekrönte Entwurf des neuen 2S-Pfennig-
stücks. Der für den besten Entwurf eines neuen 25-
Pfennigstücks ansgesctzte 1. Preis , 2000 M., ist, wie be¬
reits gemeldet, dem Zeichner und Modelleur A. Häuser,
einem geborenen Württemberger , zuerkannt worden.
Geistehcnd bringen wir eine Abbildung des Entwurfs,

oenen « oiucittue , wie -WV*»«. >!- ■ riv . . t « •-
Füllhörnern , das Sinnbild des Glucks und Reichtums,
umrahmt werden. Bemerkenswert an dem eigenartigen
Entwurf ist noch, daß der auf der Rückseite befindliche
Adler nicht wie auf allen deutschen Münzen in stilisier¬
ter, sondern in natürlicher Form dargestellt ist. Die
Füllhörner sehen für unser Empfinden in der Kom¬
position ein wenig , steif aus , hingegen ist der Bruch mit
dem bisherigen Reichsadler , wie er sich ans den Münzen
präsentierte und der kein heraldisches Meisterstück war,
sehr zu begrüßen . Die Münze erinnert an griechische
Vorbilder und hat entschieden künstlerischen Charakter,
was man beispielsweise von unserem wieder neu ent¬
standenen Taler nicht behaupten kann . Somit wird sich
jeder, der der Kunst auch auf Wertzeichen Raum gönnen
möchte, der neuen Errungenschaft in unserer Periode
häßlicher Münzen und Häßlicher Rcichsmarken doppelt
slLULU.

— Fcuerlöschprobe an der evangelischen Marktkirche.
Die städtische Feuerwehr veranstaltete heute vormittag
11 Uhr au der evangelischen Marktkirche unter Leitung
des Branddirektors Stahl  eine Übung, die einer Prü¬
fung der jüngst / an dieser Kirche zu beiden Seiten des
Hauptturmes angebrachten sogenannten Steigleitungen
galt . Diese bestehen aus Röhren , die das zeitraubende
und beschwerliche Auslegen von Schläuchen im Innern
des Turmes bis zur ersten Plattform überflüssig machen,
und cs ermöglichen, das Dach der Kirche und die -rürure
unter Verwendung der Dampfspritzc ausreichend mit
Wasser zu bewerfen. Wie die vor einiger Zeit berefts an
der katboli'chen Bvnifatiuskirche angebrachte Leitung , so
hat auch die an der Marktkirche die Belastungsprobe gut
bestanden. Auch die Feuerwehr hat ihre Schlagfertigkeit
wieder in hohem Maße bewiesen, 5 Minuten , nachdem
sie zu dieser Übung unvermutet alarmiert worden, gab
sic auf der großen Plattform Wasser. Dann bestieg sie die
erste Turmaltane , von wo der mächtige Waperstrahl von
der Dampsspritze säst bis zu der 88 Bieter hohen -Turm¬
spitze getrieben wurde . Die Übung, der Bürgermeister
H c ß der Vorsitzende der Feuerwehrdeputation , Staötrat
Kapitünleutnant Klctt,  mehrere andere Magistrats¬
mitglieder , Vertreter der Kirchenbehörde und der Polizei¬
behörde, sowie eine große Zuschancrmenge beiwohnten,
nahm einen durchaus befriedigenden Verlauf.

— Das StraßenLahugeleife ans dem Michelsberg,
das in letzter Zeit zu Klagen in den Einsendungen deö
„Wiesbadener Tagblatts " Veranlassung gegeben hatte,
soll, wie wir bestimmt erfahren , sobald geeignetes Weiter
eintritt , einer vorläufigen Reparatur unterzogen und
im Frühjahr gegen neues ansgeweoz.elt werdeil, wie
dies bereits in der Marktstratze stückweise geschehen ist.

— Wiesbadener in Messina. Wir hatten kürzlich
mitgeteilt , daß die Tochter eines hier wohnenden Rent¬
ners in Messina gewesen zur Zeit des schrecklichen Erd-
bebenunglücks, und daß befürchtet werde,̂ sie und ihr
Mann nebst zwei Kindern , sowie das ebenfalls von hier
gebürtige Kindermädchen seien umgekvmmen. Kürzlich
kam nun die Nachricht, daß öct  Mann und eines der
Kinder gerettet seien und sich bei Verwandten in Nom
befänden, daß aber über das Schicksal der Frau , des
zweiten Kindes und des Dienstmädchens Dunkel herrsche.
Daraufhin begaben die Eltern der jungen Frau (es sind
die Eheleute Rentner Joseph I ni b a ch, Rhecnstrage 70)
sich am Mittwoch nach Italien , um an Ort und S -elle
an den Nachforschungen nach ihren unglücklichen Ange¬
hörigen teilzunehmen . — Ein anderer Wiesbadener , rer
ebenfalls seit jenen Unglückstagen vermißt wird , i>t der
27 Jahrs alte Kaufmann Heinrich Mager  von hier , der
in Messina über 2 Jahre in Stellung gewesen ist und
vvir dessen Verbleib bisher nichts zu erfahren war . Der
junge Mann war im Juli v. I , hier und hatte !>te Jo«
sicht, in nächster Zeit ganz wieder hierher zurückzukchren.
Er hat hier mehrere Verwandte , die natürlich wegen
seines Verbleibs in großer Unruhe sind.

— Erfolglose Revisionen. Wegen übler Nachrede!
hatte das Landgericht Wiesbaden  am 22. September,
v. I . den Taglöhner Georg Gr . aus Biebrich zu 4 Monat
Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte wohnte früher
in Ostrich und hat einen dort wohnenden Bahnsteig-
schaffner B . durch eine Eingabe bei der Eisenbahm--
direktion in Mainz zu verdächtigen gesucht, daß B.
Pflichtwidrigkeiten begehe. Die. Angaben waren unwahr
und auf eine Feindschaft die G. mit B. hatte, zurück-.!
zuführen . Gegen das Urteil hatte der Angeklagte
Revision eingelegt, welche aber das Reichsgericht als
unbegründet angesehen und verworfen hat. — Das Land¬
gericht Wiesbaden  hatte am 29.  September v.  I . die
Wirtßehefrau Marie L. wegen Hehlerei zu 2 Wochen!
Gefängnis verurteilt . Die Angeklagte hatte einem.
Fuhrmann S . Kohlen abgekauft, die dieser auf dem West-«
bahnhof gestohlen hatte. Die gegen dieses Urteil ein-«
gelegte Revision, welche unrichtige Anwendung des
Gesetzes rügte , hat das Reichsgericht auch als unbe¬
gründet verworfen . — Gleichfalls verworfen wurde die
Revisiok des Kaufmanns Jakob M„ welcher vom Land¬
gericht Wiesbaden  am 7. Oktober v. I . wegen ver-,
suchten Betruges zu Strafe verurteilt war.

— „Direktor " Peter Ganter , der vielgenannte Wer»
leger des Romans „Doppelte Moral ", war seinerzeit
HaupiLelastungszeuge gegen das Ehepaar Z. Hierselbst,
das von ihm wegen versuchter Erpressung angezeigt war.
Auf sein Zeugnis hin wurde das Ehepaar zu 6 Monaten
«Gefängnis, bezw. 2 Wochen Haft verurteilt . Nachdem
nun Ganter wegen seines Reklamcschwindels eingesteckt
worden ist, hat der Verteidiger jetzt für die Verurteilten
Strafaufschub «beantragt und ein Wiederaufnah m e-
verfahren  in die Wege geleitet , welches sich in erster
Reihe darauf stützt, daß der Hauptzeuge Ganter nach
seinem neuesten Streich als eine ganz unglaubwürdige
Persönlichkeit zu betrachten sei.

— Zum Mord der Königstein. Die des Mordes bei
Königstein verdächtigen beiden Burk har  dt , Vater
und Sohn , sind Mittwochabend gegen 9 Uhr im hiesigen
Justizgefängnis bereits eingelicfert worden. Die Ab¬
sicht, die Sache so zu fördern , daß sie noch für die am
8. Februar beginnende Schwurgerichtstagung spruchreif
wird , besteht bei dem Untersuchungsrichter , ob das aber
möglich sein wird, ist nicht von ihm allein abhängig und

'keineswegs «schon als feststehend anzufehen . — Bei der
ersten Vernehmung der Inhaftierten , des Stationsver¬
walters BnrLhavdt und dessen «Sohnes Philipp , durch
«den Untersuchungsrichter ves König!. Landgerichts «hier,
wie verlautet , der Sohn das Geständnis , «seinem Vater
einen «Revolver besorgt zu haben, wiederholt , während
auch dieser sehr schweren Belastung gegenüber , «die eigent¬
lich kaum noch einen Zweifel an seiner Schuld läßt,
Bnrkhardt die Tat immer noch in Abrode stellt.

— Künstlerfcst im Volkstücatcr. Der Meeresgrund nah)
sich seiner Vollendung, d. h. die dekorativen Vorbereitungen
für ibaS morgen Samstag , den 23. Januar , stattsindenDe
Künstler-fest sind so weit gediehen, daß heute nacht mit der
Ausstellung der Grotten usiv. begonnen wird. Die Szenerie
ist von Herrn Kunstmaler Nevian entworfen und lcrw-t oer-
selbe auch die Ausstellung des Meeresgrundes. Der Borver¬
kauf ist ein sehr reger, so daß auf einen sehr guten Besuch
zir rechnen ist. Von: Königlichen, Residenz-, lowle Walhalla-
Theater ist Besuch in großer Anzahl zu. erwarten. Somit
kann man -wohl mit Recht sagen: die Wiesbadener Bühnen¬
künstler gäben sich uiid dem Publikum am Samstagabend ein
Rendezvous irr den „Meeresfluten". Spenden zur Tombola
sind immer noch willkommen.

— Der Liberalismus nttb die Privatangestellten. Daß
die wirtschaftliche und soziale Lage der Privatangestellten,
die sich m ihrer Zähl von rund 2Vj  Millionen au8 ver¬
schiedenen Ständen , hauptsächlich aber aus den beiden Haupt-
aruppen -der Kaufleute und Techniker, zusammensetzcn(be¬
sonders aber in der jetzigen Zeit des wirtschaftlichen Nieder¬
gangs und der herrschenden Teuerung) einer Besserung

einander. Nachdem nun der „Verein der li «beralen
Jugend"  in seinen letzten Versammlungen zu den Be¬
soldungs-Vorlagen der Staatsbeamten energisch Stellung ge-
nmranen und die Bestrebungen derselben durch Eingaben
und Resolutionen tatkräftig unterstützt hat, beabsichtigt der
rührige Verein, jetzt auch die Lage der Privatibcamtenzu er¬
örtern und ihre Bestrebungen auf Hebung ihrer Lage und
Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen dadurch za fördern,
daß er «die Beachtung derselben von der Öffentlichkeit fordert.
In einer Anzahl von diesbezüglichen Bor tragen,  welche
in nächster Zeit in öffentlichen Versammlungen von nam¬
haften Führern dieser Berufsgruppcn inch von tüchtigen
Juristen hier gehalten werden, wird die Privatangestellten-
fraae mehr oder minder eingehend behandelt und durch Ein¬
gaben und Petitionen an die. gesetzgcbenden Körperschaften
kräftig unterstützt werden. Als erster .Redner wird am
Samstag , den 23 .Januar , um 814 Uhr, tm „Frredrichshof
Herr Georg LiSke-Lerpzi«, ein Führer der Bewegung, dem
als Schriftsteller und Redner ein außergewöhnlicher Ruf
vorausaeht, über das gewiß sehr zeitgemäße Thema: „Der
Liberalismus und die Privatangestellten sprechen, An dem¬
selben Abend wird der Vorsitzende auch Bericht erstatten
Uber die Bemühungen«des Vereins um Ausnahme der Stadt
Wiesbaden in die Ortsklasse A. und über den Erfolg der¬
selben. (Vergleiche Anzeige.)

— Wiesbadener Lehrerverein, In der nächsten Monats¬
versammlung Samstag , den 23. d. M., abends 8)4 Uhr, im
fwiel Grüner Wald" wird Herr Jordon  den zweiten
v'eil seines «Vortrages: „Erdgeschichtliches aus der Heimat"
halten und der Bericht der Rechnungsprüfer entgegen ge¬nommen.

_ HauS- und Grundbesitzer-Verein, E. V. Der für
morgen Samstagabend angesetzte Besprecht : ngs-
abend, an «dem bekanntlich z-ivei, die Hausbesitzer beson¬
ders interessierende Fragen, die Kehrichtabfuhr und die
Wassevgelderhebung, besprochen werden sollte, mußte be¬
sonderer Umstände halber auf Samötag, den 3V. Januar,
verlegt  werden. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kurhaus. Der Inseratenteil unseres heutigen Blattes

bringt Seite 9 das ausführliche Programm der beiden Bor¬
träge,  welche Herr Professor Georges Louvrier  morgen
Samstag, nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr, im kleinen
«Saale des Kurhauses in französischer Sprache halten wird.
Da dasselbe durch seine Vielseitigkeit sehr Interessant ist,dürsten sich die Vorträge wohl eines regen Besuches erfreuen.

* Residenz-Theater. Auf die morgen Samstag statt-
findende erstmalige Aufführung des neuen Schwankes „Der
Do-ppelmensch" von Wilhelm Jacob« und Artur Lippschitz wird
hier-mit no. umls hingewiesen. Das Stuck behandelt in
Lupiioristijcher Weise ein sehr aktuelles Thema, von denr an-
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läßlich verschicidener Vorfälle in den Zeitungen vielfach die.
Rede war . Infolge der Verkettung von mancherlei Um¬
ständen wird der Held des Stückes für eines jener soge¬
nannten Doppelwefen gehalten , die sich zuweilen , ohne sich
dessen bewußt zu fern, im Dämmernngszustande Lefirtd-en.
Aus dieser Voraussetzung haben die Autoren eine Reihe von
komischen Verwickelungen herzuleiten verstanden . In Haupt¬
rollen sind beschäftigt die Damen Schenk, Schwarzkopf,
Krause, van Born , Post und die Herren Bertram , Bartak,
Tautz, Birkholz und Herr Dachauer, in dessen Händen auch
die Spielleitung liegt . Der ausgelassene ' lustige Schwank
wird Sonntagabend wiederholt . Für das am Montag bevor¬
stehende einmalige Doppel-Gastspiel Frank und Lilly Wede-
kstw in „Erdgeist " als Dr . Schön und Sulu .gilbt sich lebhaftes
Interesse kund, denn cs ist selten, den Dichter als Ver¬
körperet: seiner eigenen Dichtung zu sehen.

* Bolkstheater Wiesbaden (Direktion Hans Wilhelmy ) .
(Spielplan .) Sonntag , den 24. Januar , nachmittags:
„DÄovcch". Abends : „Der Pariser Taugenichts ". Montag,
den 85.: „Anna , zu dir ist mein liebster Gang ". Dienstag,
den 26.: Ertravorstellung für die Krieger -Kameradschaft
„Kaiser Wilhelm II .". Mittwoch, den 27.: „Das Testament
des großen Kurfürsten ". Donnerstag , den 28.: „Der
Pariser Taugenichts ". Freitag » den 29.: „Marianne , ein
Weib aus dem Volke". Samstag , Leu 30.: „Doborah ".

* Volksbildungsverein . Hierdurch sei nochmals auf den
Vortrag  des Herrn vr . G er lach aus Frankfurt a.. M.
über : „II hier Sonnen  sl >ft em " heute Freitag,
abends 8(4 Uhr, in der Aula LcS RsformrealgYmnasiums,
Oranienfiratze 7, aufmerksam gemacht. Ganz besonders sei
noch daraus hingowtesen, Latz dses der letzte Vortrag des
Herrn Dr . Gerlach fein wird . Eintritt frei.

* Lchrcrinnenverein für Nassau, E . V. — Verein Frauen-
bildung—-Frauenstndium . Wir machen hiermit auf den
»weiten Vortrag  des Herrn Professors Dr . K,ü ntzel -
Frankfurt über Napoleon I . : „Das Kaiserreich ", aufmerksam.
Der Bortrag ftrib et Samstag , den 23. Januar , abends 8 Uhr,
in der Aula der höheren Mädchenschule, Schloßplatz, statt.

* Vortragszyklus für Stenographie , über Stenographie
(Geschichte, Systematik , Methodik) werden von Vertretern
verschiedener Systeme Vorträge gehalten . Für Personen,
welche sich faMvissenschaftlich mit der Stenographie beschäf¬
tigen wollen, ist dadurch Gelegenheit geboten, fidS_fortzu¬
bilden. ' Die Eröffnung der Vortragsreihe erfolgt Sonntag,
den 24. Jarncar , vormittags Ws  Uhr , im .Köttiglichen Roal-
aymnafium am Luisenplatz. Bon den teilnehmenden Ver-
bandsmitstlieldern wird ein kleiner Beitrag zur Deckung der
Selbstkosten erhoben. Anfragen sind zu richten an ben Vor¬
stand des Stolzcschen Stenographerrvereins (E.-S . Stolze-
Schrey) , z. H. des Herrn A. Todt , Moritzstratze 21.

m Husftellung
für PJanöwcrh , Gewerbe , föunft
=» =*=»*=1und Gartenbau --- ----- - ---- -
Wiesbaden 1909

Der Verband der Handelsgärtner Deutschlands,
lÄruppe Grctzhergogtum Hessen und Hessen-Nassau, wird
am nächsten Sonntagnachmittag unter Führung des Bor-
Menden des Gartenbanausschusses , Herrn Stadtverord¬
neten Becke r, eine Besichtigung des Geländes der Aus¬
stellung vornehmen.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
a . Kloppenheim , 21. Januar . In unserem Dorfe

herrischt große Anfregung über eine U n g e h ö r i g feit,
die wohl gerügt zu werden verdient . Einem hiesigen
Einwohner krepierte ein Schweins  anstatt nun das
Tier der Wasenmersterei zuzufnhren , scharrte man cs
nächttichevweile aus dem Friedhof ein!

Aus der Umgebung.
-- Mainz , 21. Januar . Die Schlachthaus-

uffären,  die schon feit ziemlich langer Zeit die Bevölke¬
rung beschäftigen, wurden vor einigen Tagen auch von der
einschlägigen Behörde aufgegriffen . Das erste, was von
dieser Seite dann geschah, war die Versicherung, daß die
Sache nicht so schlimm fet und die Untersuchung mit aller
Energie geführt werde. Was bas beim Burcaukratismus,
ivenn er gegen einen Beamten vorgeht, bedeutet, ist ja be¬
kannt . Wenige Tage später wurde mitgeteilt , alle Gerüchte
seien übertrieben gewesen, nur ein Hallenmeister habe sich
Verfehlungen zuschulden kommen lassen und der sei sofort
entlassen worden. Damit wäre die Sache erledigt gewesen,
wenn der entlassene Hallenmeifter reinen Mund gehaltcu
hätte . Doch er wollte nicht allein  der Schuldige sein und
er begann zu enthüllen , und seine Angaben im Verein mit
anderen Enthüllungen wurden gestern von dem Rechtsaus¬
schuß. der Stelleubefetzungskommission, der Schlachthaus-
deputation ^geprüst , einer .Korporation von 30 Köpfen, die in
geheimer Sitzung verhandelten und sich dabei das Wort gaben,
n ich t s von dem Resultat ihrer dreistündigen Beratung der
Öffentlichkeit  zu verraten . Es sollen recht erbärmliche
Dinge zur Sprache gekommen fein . Das; eine Diskretion,
die man 80 Personen auferlegt — außerdem werden in der
Angelegenheit noch 50 Zeugen vernommen — wenig Sinn
hat , braucht kaum betont zu wenden. übrigens muffen es
recht üngchenerliche Sachen gewesen sein, die einwandsfrei
erwiesen worlden sind, denn es wurde beschlossen, weitere
5 Hallenmeister sofort ihres Dienstes zu entlassen. Sind
drese auch mitteilsam wie der erste, der das Steinchen ins
Rollen brachte, dann wird wohl noch mancher über die Klingesprmgen müssen.

* Mainz , 22. Januar . RheinpegeI:  84 cm gegen
1 m 11 cm am gestrigen Vormittag . .lA,,, .-.-,

GrrichLsslmi.
Falscher Erzherzogssohn.

* Berlin , 21. Januar . Vor der zehnten Strafkammer
des Landgerichts 1 stand Georg  Fock •§ aus Budapest,
der sich als natürlicher Sohn und Erbe  des ver¬
storbenen Erzherzogs Jofcf  von Österreich be¬
zeichnet ustd die Mercedes Automobil -Gesellschaft um
4 0 0 00 Mark  geschädigt hatte , unter der Anklage des
Betruges  und der unbefugten Führung des A-dels-
titels . Er wurde zu n e u n M o u a t e u G e f ä n g n i s
und zwei Wochen Hast verurteilt . Die Strafe gilt als
durch,die Untersuchungshaft verbüßt.

Soldatenmißhandlung.
* Mergentheim , 21. Januar . Der Unter¬

offizier  des Infanterie -Regiments 122 Sauttcr
wuride vom Kriegsgericht wegen K ö r p e r v e r l e tz u u g
mit T o d e s f o l g e z u 2 I a h r e n G e f ä u g n i s und
D e g r a d a t i o n verurteilt . Der Angeklagte hatte
einen Maurer Hein , der bei einem Streit Kw!,scheu Sol¬
daten und Zivilisten vermitteln wollte , mit feinem
Seitengewehr so schwer verletzt , daß er bald darauf starb.

Beleidigung durch die Presse.
st. Görlitz , 22. Januar . Der verantwortliche Re¬

dakteur  der „Görlitzer Volkszeituug " . Fleitzner-

Wreskrrdsner Tsgülatt.
Dreöiden , der wegen Beleidigung angvklagt war , die er
durch einen Artikel : „Uniformierte Bestien"
bogstngen Hatte , wurde in dritter Verhandlung von der
hiesigen Strafkammer wegen Fahrlässigkeit  nach
Z 2, 1 des Pretzgcsetzcs zu 600 M . G el östr afe verur¬
teilt . Die Vorinstanz Hatte âuf 3 M o n a t e G e f ä n g -
n i s erkannt . _

wc. Des Wiesbadener Schöffengericht belegte in
seiner gestrigen Sitzung einen Rowdy,  den Taglöhner
Josef Z am me r t von B i e b r i ch, der in der Nacht zum
2. November v . I . in der Raihausstratze zu Biebrich ohne
Ursache Passanten überfiel und zwei Männer erheblich
verletzte , mit der exemplarischen , aber wohlverdienten
Strafe von 6 Monaten Gefängnis . Sein Kollege , der
Taglöhner Friedrich Fuchs , erhielt wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt 2 Monate Gefängnis . — Der
Hanülnngsgehülfe Josef H. von Wiesbaden,  der
mit einem Monatsgehalt von 80 M . in einem Herren-
konfektionsgeschäft angestellt war , und Geld und Waren
im Werte von mehreren hundert Mark entwendete,
wurde zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt . Wegen
Hehlerei erhielt die Geliebte des jungen Mannes
1 Woche Gefängnis.

Berlin , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In
dem G r ü n an e r Mord prozeß  legte der Ange-
klagte Wollen  w e b er ein wenn auch sehr gewun¬
denes Geständnis  ab . Er will im Streit seine Frau
an der Gurgel gepackt, aber nicht die Absicht gehabt,
haben ; sie zu töten . Er meint , er müsse wohl zu stark
z n g e p a ckt haben , so daß die Frau umfiel und tot war.

Zetzte Mchrichtru.
Der zukünftige Vorsitzende der ZcntrumSfraktron.

M . Berlin , 22. Januar . Nach der Beisetzung des
Grafen Hompesch wird die Zentrumsfraktion des
Reichstages zusammentreten , um sich einen neuen
Vorsitzenden zu geben. In Betracht kommen für dieses
Amt die bisherigen Vorstandsmitglieder Dr . Schädler.
Gröber und Freiherr von Hertling . Der letztere dürfte
die meisten Chancen haben.

Orientkrise.
M . Belgrad , 22, Januar . Der englische Ge¬

sa  n d te wurde gestern vom König  in zweistündiger
besonderer Audio  n z empfangen . Man legt
dieser Audienz große Bedeutung bei, weil sie mit der
Politik in Zusammenhang steht.

M . Konstant 'mopcl, 22. Januar . Infolge neuer¬
lichen Einschreitens des Großwesirs erklärten die
Leichterschiff - Besitzer  dem hiesigen Lloyd-
Agenten . sie würden sofort die Arbeit  aus¬
nehmen, wenn das bisher bestandene Privileg der
D a l m a t i e r L e i cht e rs ch r s s e aufgehoben
werde.

M . Konstantinopel , 22. Januar . In Tripolis
suchten zwei österreichische Konsulatsbeamte , bei denen
sich der Sohn des dortigen Konsuls befand, den Vali
ans, um sich über den Boykott österreichischerWaren .zu
beschweren. Unterwegs wurden sie von einer Volks¬
menge insultiert.  Darauf soll, nach einer unbe¬
stätigten türkischen Meldung , der Sohn des Konsuls
mit einem Spazierstock auf die Täter eingeschlagen
haben. Jedenfalls demonstrierte später die Menge in
solcher Weise vor dem Konsulat , daß der Vali Truppen
absenden mußte , die gerade noch rechtzeitig eintrafep,
um einen ernsten Zwischenfall zu verhindern.

Der Schrecken der Sumtzflawinc.
M . London, 22. Januar . Aus R o c s o m m e n

wird telegraphiert , daß die S u m p f l a w i n e bei
Kiemore  weiter vordringt und ein Farmhaus nach
dem andern begräbt . Tie angerichtete Zerstörung
gleicht einem Erdbeben , da die mit 12 Fuß hohem
Morast bedeckten Häuser und Felder auf immer
verloren  sind . Biele Familien wurden obdachlos.

Depeschenbureau Herold.
Paris -, 22. Januar . Der „Eclair " meldet aus

Bern : Die schw e i z e r i f che Bundes -Kommission be¬
reite augenblicklich neue Tarife vor, welche am 1. März
in Kraft treten sollen und durch welche die Trans-
p o r t ko st e n zwischen Genf und der Mittelschweiz
herabgesetzt werden sollen. Dieser Entschluß wird zur
Folge haben, daß das aus Marseille  eintreffende
Getreide gegenüber dem aus M a n n h e i m kommen¬
den begünstigt wird . Der Preisunterschied zwischen
dem Getreide aus beiden Herkunftsorten ist so gering,
daß selbst eine unbedeutende Tarifermäßigung für den
einen oder anderen Hafen a u s s chl a g e b e n d sein
muß.

Petersburg , 22. Januar . Der „Börsenzeitung"
zufolge sollen in Regierungskreisen Differenzen
bezüglich der persischen  P o l i t i k bestehen. Der
russische Gesandte in Teheran , Hartwig,  verlangt
angeblich ein selbständiges energisches  Vor¬
gehen Rußlands  in Persien , während I s w o I s k i
die Notwendigkeit des Zusammengehens mit England
betont , sonst sei eine Katastrophe unvermeidlich. Wie
verlautet , sind mehrere hochstehende Personen der
Entente  mit England überdrüssig,  die angeb¬
lich dem russischen Prestige in Persien hinderlich sei.

New Jork , 22. Januar . Taft  wird nächste Woche
nach P a n a m a reisen, wo er drei Wochen zu verblei¬
ben gedenkt. In einem Interview erklärt er, er werde
eventuell nicht vor der Notwendigkeit zurückschrecken,
sich z u g u n st e n eines andern K analbau-
Projektes  zu äußern als dasjenige , welches augen¬
blicklich auSgeführt wird.

Koustantirropcl , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Dein „JWam " zufolge befindet sich der Sultan  seit
einigen Tagen n i cht w o h I. Auch von anderer Seite
wird die Nachricht bestätigt.

Me »d-Ansgabe, 1. Matt.
Geislingen (Württem -b.) , 22. Jan . (Eig . DrahtLcr .)

Gestern abend ist ein Automobil der Neckarstrlmer Fahr¬
radwerke auf d>er vereisten Chaussee , gegen eine
Böschung geraunt.  Der Chauffeur rvurde mit
schweren Verletzungen in das Krankenhaus gebracht.
Ein weiterer Insasse blieb unverletzt.

rvb. München , 22. Januar . Wie die „Münchener
Neuesten Nachrichten " melden , geriet ein mit Schülern
besetztes Auto m obil  der Bayerischen Chauffeurschule
auf der Fahrt von Lohhof nach München in einen Graben
und üb ersch lug sich. Der Schüler Hufnagel wurde
getöte  t.

wb. Paris , 22. Januar . Im Dahnhofe von Pontarlier
wurde von bisher unbekannt gebliebenen Dieben ein Sack
mit Coupons der schweizerischen Bundesbahnen im Beirage
von 400 000 Fr . gestohlen.  Die Diebe warfen einen
großen Teil der für sie wertlosen Coupons auf der
Straße fort.

wb. Paris , 22. Januar . In Corcondray,  e :ne:n
Dorfe bei Befangon , stellte der Schullehrer mit dem, Rufe:
„ES lebe der Streik !" den Unterricht sin , weil die Ge»
meindetzertretung sich geweigert hatte , eine von ihm ver¬
langte Ausbesserung des Schulgebäudes vornehmen zu lassen.

-Da - er Schulinspektor das Vorgehen des Lehrers biisigre,
, hat die Gemieindcvertretung sich an den Unterrichisminsirer
gewendet. _ _

Letzte HmrVeLsnckcherchten.
Telegraphischer Kursbericht,

iMitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasi : 1G.(
Frankfurter Börse, 22. Januar , mittags 12% Ahr.

Kredit -Aktien 198.20, Diskonto -Kommandit 183.20, Dresdner
Bank 148.90, Deutsche Bank 243.80, Handelsgeiellschaft 171,
Staatsbahn 144.80, Lombarden 18, Baltimore und Lbio
111.75, Gelsenkirchen 191, Bochumer 224.30, Harpener 194.29,
Türkenlose 147, Norddeutscher Lloyd 94, Hamburg -Amcr :ka-
Paket 113.90, 4prog: Russen 83.30, Edison 223.50, Schuckeri
121.50. Tendenz : fest.

Wiener Börse. 22. Januar . Lsterreichische Kreidät-Olkticn
626.20, StaatSbayn -Äktien 674. i0, Lombarden 102, Mark¬
noten 117.10. Tendenz : ruhig.

Schiffs-UllrhrLchlen.
Deutsche Ostafrika -Linie . Bureau : L. Rettenmayer,

NikolaSsiraße 3. U326
Reichspostdamlpjfer „Prinzessin ", .Kapitän Stahl, , von

Südafrika nach Haneburg , 21. Jan . ab Marseille . „Admiral " ,
Kapitän Doherr , von Hamburg noch Südafrika , 19. Januar
an Durban . „Feldmarschall ", Kapitän Kien, von Südafrika
nach Hamburg , 16. Januar ab Swakopmund . „Prinzrogent ",
Kapitän Gauihe, von Hamburg nach Südafrika , 18. Januar
ab Las Palmas . „Bürgermeister ", Kapitän Fiedler , von
Hamburg nach Südafrika . 20. Januar . ab Southampton.
„Kronprinz ", Kapitän Bo'lkertsen, von .Hamburg nach Süd¬
afrika , 18. Januar ab -suez . „Herzog", Kapitän Weißkam,
von Südasrlka nach Hamburg , 16. Januar äü Zanzibar.
„König", Kapitän Scharfe , zurzeit in Hamburg . „Gertrud
Woermann ", Kapitän Carstens , zurzeit in Hamburg . „Adolph
Woermann ", Kapitän Jversen , zurzeit in Hamburg . „Wind
huk". Kapitän Meyer , von Hamburg nach Südafrika , 10. Jan.
an Lourengo Marques . „Erna Woermann ". Kapitän Berber,
von Hambuvg nach Ostafrika , 21. Jan . an Ileapel . „Khalif ",
Kapitän Pens , von Hamburg nach Ostasrika , 10. Januar an
Mäjunga . „Khedtve", Kapitän Kopplstätter , von Ostäfrika
nach Hamburg , 17. Januar ab Port Said . „Markgrat ",
zurzeit in . Hamburg . „Sultan ", Kapitän Ulrich, von Ost-
afrika nach Hamburg , 20. Januar Dover passiert.

Hffenllicher Weilerdrenst.

Genaueres durch die Frankfurter und Weilbnrger
Wetterkarten (monatl. je 50 Pf .), welche am „Tagblatt-
Haus" Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hanpt-Agentur Wilhelmstraße6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29 tägl. auSgehängt.

WettLrVGrauZsKgen
vom 22. Januar

j. der DienstMe Frankfurt a,  M.
(Meteorologische Abteiluna des Phhsikal. Vereins):

Mvrgcu kerne wesentliche Änbernng.

r. der Oteuststeüe weüburg
(Landwirtschastsschnle):

Morgen wenig Änderung, Frost langsam
zunehmend.

Auf- und Untergang für Sonne (s ) und Mond (E).
(Durchgang der Smtiip durch Süden nach mütcleurrpäischer Zeit.)

Januar.
® !| er

llm Süden ! Ausgang iUnteraang' Aufgang Untergang
(Ihr Min. Uhr Mi« jllhr Min.Isthr Min .tlhr Min.

23. ' 12 39 8 15 5' ' " .3 9 " 87 B. ' 6 55 N.
Ferner tritt ein für den Mond : Am 23. Januar 2 U,r

nachmittags Erdnähe.

AbrrrÄ-AUsgatze rrmfaht 10 Seite »». .
Leitung: W. Schult -: vom Brügl.

Verantwortlicher Redakteur iür Politik und Handel: A. Hegerdorst ; sUr
Feuilleton, Svort und unterh. Teil: I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten:
E Röthcrdt : für Nahauische Nachrichten. Aus der Umgebung»na BeeicktS-
laal: H. Diesenbach : für die A.oeiaen und Reklame«: H. Dornuui:

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergichen Loj-Buchdruckerci in Wiesbaden.
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Handel, Industrie und UolRswirtscM.

--V
Gehöfte

Vieh-
Kreise. haltende

mit Haus-
I* — Stadtkreise.) über- Vieh- hal-

baupt stand tungen

1 2 8 4

1. Biedenkopf. 8408 7 989 8088
2. Dillkreis. 7 937 6946 7154
6. Oberwesterwnldkreis . . 4 750 4289 4351
4. Westerburg. 5815 5 238 5342
5. Unterwesterwaldkreis . 7 704 6 624 6 903
6. OIu'rialmkreiB . . . . 7188 6 447 6 608 ,
7. Limburg . . . . . . 9188 7 848 7512
8. Unterlahnkreis . . . . 7 615 6183 6 474
9. Sankt Goarshausen . . 6 670 5148 5 357

10. Rheingaukreis . . . . 5 561 3577 3 762
ll . Wiesbaden. 7 407 5370 6647
12. Unterfcaunuskreia . . . 6 494 5561 5815
13. Usingen. 4 338 3 910 4030
14. Obertaunuakreis . . , 6813 4156 4266
15. Höchst . . 7 470 3 860 3 945
16. Frankfurt a. Main . . 2789 1543 1604
17. ^Wiesbaden. 5 1 29 730 876
18. *Frankfurt a. Main . . 18743 2 594 2959

Der Viehstand in den Kreisen des Regierungsbezirks Wiesbaden.
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Banken und Börse.
* Postscheckkonto der GenossenschaftsbankIfit Rossen-

Nassau. Bei dem Kaiserlichen Postscheckamt Frankfurt a. M.
ist für die Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau, c. G. m.
b. II. zu Wiesbaden, Moritzstraße 29, das Konto Nr. 709 er¬
öffnet worden ; es können Einzahlungen für dieses Bank¬
institut bei allen Postanstalten (bezw. Landbriefträgern ) er¬
folgen, und zwar sowohl für eigene Rechnung wie auch für
Rechnung dritter Personen , Körperschaften oder Behörden,
welche mit der Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau in Ver¬
bindung stehen. Bei Barzahlungen ist stets die geringe Ge¬
bühr von 5 Pf. für 600 M. oder einen Teil dieser Summe mit-
einzuzahlen.

* Syndikat zur Gründung einer Diamantenregie für Süd-
(vesSafrika. Unter Führung der Berliner Handelsgesellschaft,
hat sich ein Syndikat gebildet, das die Gründung einer
Dismantenregio für das südweslafrikanische Schutzgebiet be¬
zweckt. Vorerst ist die Gründung einer Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Aussicht genommen, welche alsbald in
einer Kolonialgesellschaft mit. einem Gesellschaftskapital von
2 000 000 M. aufgehen soll. Der Zweck der Gesellschaft ist
die Regelung der Produktion von. Diamanten im südwestafrika¬
nischen Schutzgebiet und deren einheitliche Verwertung. Die
hierfür erforderlichen Maßnahmen sind in die Wege geleitet
und dürfte die Diamantenregie spätestens am 1. April dieses
Jahres die Tätigkeit aufnehmen . Dom Syndikat gehören an:
in Berlin : Berliner Handelsgesellschaft, Bank für Handel und
Industrie, Deutsche Kolonialgesellschaft für Südwestafrika,
Direktion der Diskonto-Gesellschaft, Dresdener Dank, Gibeon
Schürf- und IlandelsgesÄlschaft m. b. II., von der Heydt u. Ko.,
Mendelssohn u. Ko., Nalona ’bank für Deutschland , A. Schaaff-
hausenscher Bankverein! in Frankfurt a. M. : Berg- und Metall-
be.nk-Aktiengesellschaft, Jakob S. II. Stern ; in Hamburg : M.
M. Warburg u. Ko. ; in Cöin: Sah Oppenheim jun. u. Ko.

wc Eine tiirkiscU-franz8rische Hypothekenbank. Die Grün¬
dung einer türkischen Hypothekenbank unter insbesondere
französischer Leitung ist infolge des zwischen der Otfoman-
hank und der Bar.que de Paris et des Pays-Bas getroffenen
Übereinkommens zum Zwecke des gemeinsamen Vorgehens
nunmehr gesichert.

* Qtavi-Aktiea sind, wie aus Berlin gemeldet wird,
ausverkauft , so daß das Konsortium demnächst zur Auf¬
lösung kommt.

* Die Regreßklage der Konkurs Verwaltung der Solinger
Bank gegen den Aufsiohtsrat wurde auf den 11. Februar ver¬
tagt da über die Zuständigkeit der Zivilkammer oder der
Kammer für Handelssachen noch Meinungsverschiedenheiten
zwischen den Parteien bestehen.

* Dividenden. Der Aufsichtsrat der Bayerischen
Notenbank schlägt 11 Proz. (i. V. 12 Proz .) Dividende vor. —
Die Hansabank,  e . G. m. b. H.» teilt mit, daß der
Generalversammlung entgegen der früheren Verwaltungsangabe
eine Dividende von 8 Proz. (f. V. 7 Proz.) vorgeschlagen wird.

A nleilien.
w Anleihe der Stadt Dannstadt . (Drahtbericht .) Die

Stadtverordneten-Versammlung genehmigte entsprechend dem
Antra" des Finanzausschusses die Aufnahme einer Stadt¬
anleihe von 10 Millionen Mark, verzinslich zu 4 Proz. Die
Tilgung hat durch Rückkauf oder durch Auslosung zu ge¬
schehen Die erstrna’ige Rückzahlung hat am 1. Oktober 1916
zu erfolgen. Von dieser Zeit ah stellt der Stadt frei, sämtliche
noch im Umlauf befindlichen Schuldverschreibungen auf Ein¬
mal zu kündigen.

Berg - und Hüttenwesen.
g. Dia deutsche Eisen- und Stahlindustrie und ihre wirl-

Bchafllibhe Bedeutung im Vergleich zu anderen Knlturstaaten.
über dieses Thema hielt Herr Rentner Jos. R. A. Hupfeid
gestern abend auf Veranlassung des „Lokal-Gewerbevereins
Wiesbaden, E. V.“ in der Aula der Gewerbeschule einen Vor¬
trag. Kein trockener wirtschafApolitischer Vergleich der Eisen¬
industrien in den einzelnen Kulturstaaten , sondern eine popu¬
lär gehaltene und darum allgemein verständliche Schilderung
der geschichtlichen Entwickelung der größten a' ler Industrien
in unserem Vaterlande war es, die der Vortragende gab. Das
Eisen bedingt und beherrscht unsere moderne Kultur. Ohne
dieses Metall dürften wir heute nicht in der Lage sein, uns
die Errungenschaften der Neuzeit, vor allem unsere Verkehrs¬
mittel, zunutze zu machen, und mit Recht nennt man unser
jetziges Zeitalter das eiserne.  Auf dem Weltmärkte
i. _ i An T\ rv*i +cr' bp Hplpb RTAcrlanrl rl,-. -. _ i • v i _ _ IT/nrVitj 11-

uDemugei. ------ ... zutage geförderte Eisenstein
genügt quantitativ der deutschen Eisenindustrie längst nicht

mehr und aus Schweden, Spanien und anderen Ländern wer- .
den jährlich viele tausende Tons Eisenstein zur Deckung des
Bedarfs importiert. Der Vortragende gab ein anschauliches
und interessantes Bild der Gewinnung des Schweiß- und 1iuß-
eisens nach den einzelnen Verfahren. Weniger in Betracht
kommen hierbei die primitiven Verfahren mit dem Holzkohlen¬
feuer unserer Vorfahren und ihre minimalen Ergebnisse, als
vielmehr die Erfindungen des 19. Jahrhunderts , nach dem
Puddelofen die Bessemerbirne und der Hochofen. Es war be¬
sonders die Erfindung des Engländers Thomas, die den deut¬
schen Eisenstein mit seinem hohen Phosphatgehalte zu einem
guten und brauchbaren Produkte verarbeitete und es uns so
ermöglichte, mit England in erfolgreichster Weise zu konkur¬
rieren, ja es sogar zu überflügeln. Alfred Krupp und Freiherr
v. Stumm, diesen beiden Männern gebührt mit der Ilauptanieil
an der großartigen. Entwickelung unserer Eisenindustrie , die
heute Hunderttausenden Beschäftigung und Verdienst gibt.
Dies der allerdings sehr gedrängte Extrakt der interessanten,
von fachmännischer Seite gegebenen Ausführungen, die eine
stattliche Zuhörerzahl aufmerksam verfolgte und zum Schluß
mit anhaltendem Beifall belohnte. Eine nicht minder lehr¬
reiche Ausstellung von Eisensteinen aller Art aus den ver¬
schiedensten Ländern mit Angabe des Prozentgehaltes, Roh¬
fabrikaten , Schweißeisen, Halbzeug und Fertigfabrikaten, Stab-,
Facon- und Formeisen sowie Ansichten industrieller Werke
war mit dem Vortrag verbunden und erläuterte die Aus¬
führungen des Redners.

w. Hauptversammlung des Stahlwerksverbandes . (Draht-
bNicht.) In der in Düsseldorf gestern abgehaltenen Hauptver¬
sammlung des Stahlwerksverbandes wurde über die Ge¬
schäftslage wie folgt berichtet : Auf dem Inlandsmarkte von
Halbzeug sind seit dem letzten Berichte wesentliche Ände¬
rungen nicht eingetreten. Die Abnehmer haben ihren Bedarf
für das erste Vierteljahr zum großen Teile gedeckt, zum Teil
sind noch Nachtragsaufträge zu erwarten . Der Auslandsmarkt
liegt weiterhin ruhig. Im Inland herrscht jedoch eins zuver¬
sichtlichere Stimmung hinsichtlich der weiteren Entwicklung
des Geschäfts. In schwerem Eisenbahnoberbaumaterial wur¬
den weitere Bedarfsmengen von deutschen Bahnen auf gegeben.
Im übrigen gehen die Spezifikationen entsprechend dem gegen
das Vorjahr aufgegebenen geringen Bedarf ein. Im Gruhen-
Schienen geschah ist eine leichte Besserung zu verzeichnen.
Der Spezifikationseingang ist reichlicher als im Dezember ; das
gleiche gilt vom Rillenschienengeschäft, wo mehrere große
Aufträge mit deutschen Städteverwaltungen getätigt wurden.
Auf dem Auslandsmarkt von Vignolschienen scheint sich eben¬
falls eine Besserung anbahnen zu wollen. Die Anfragen laufen
in letzter Zeit häufiger ein und verschiedene Aufträge von
größerem Umfange wurden abgeschlossen. Dagegen läßt das
Auslandsgeschäft in Rillen- und Grubenschienen noch zu wün¬
schen übrig. Nach wie vor tritt hier der fremde, besonders der
belgische  Wettbewerb mit Preisunterbietung auf. Das
Inlandsgeschäft in Formeisen hat durch die Gewährung des
Preisnachlasses für Winterbezüge eine lebhafte Anregung er¬
halten. Von einer großen Anzahl Abnehmer wurde nicht nur
ihr Anteil auf die zur Verfügung gestellten 200 000 Tonnen mit
Preisnachlaß abgerufen, sondern sie haben auch weitere
Mengen ohne diesen Rabatt hinzugekauft und es ist zu hoffen,
daß im ersten Halbjahr noch erhebliche Mengen zum Abschluß
kommen. Tm Aus’ande herrscht angesichts der Winterjahres-
zeit noch Zurückhaltung , doch scheint sich eine gewisse Be¬
lebung  für das Frühjahr anzubahnen.

Industrie und Handel.
* Die Geschäftslage auf den Hamburger Sohißsweriten hat

sich in jüngster Zeit etwas gebessert. So wird mitgeteilt, daß
die Werft von Biohm u. Voß und die Reiherstieg-Schiffswerft,
die eine Verkürzung der Arbeitszeit eingeführt hatte , jetzt
wieder vol’e Tage arbeiten lasse ; auch wurden in den letzten
Tagen zahlreiche neue Arbeiter eingestellt.

— Elektrizitäts-Aktiengesellschaftvorm Lahmcyar u. Ko.,
Frankfurt a. N. Die Dividende für das am 31. Mäiz ablaufende
Jahr wird in der Verwaltung nahestehenden Kreisen auf min¬
destens 6 Proz . geschätzt. Für die Vorjahre gelangten je
7 Proz. zur Verteilung. Man darf gespannt sein, worauf der
Rückgang der Dividende zurückzuführen ist, da die Elektrizi¬
täts-Industrie im abgelaufenen Jahre im allgemeinen von der
Konjunktur weniger berührt worden ist als andere Betriebe.

* Gründung ir der Brauereiindustiie . Unter der Firma
Jos. Sedlmayr, Brauerei zum Franziskanerkeller (Leistbräu ),
Aktiengesellschaft München, wurde eine neue Aktiengesellschaft
gegründet. Die Gründer der Gesellschaft haben das Aktien¬
kapital von 4 Millionen Mark voll übernommen. Als Verwal-
tungs- und Betriebsorgane sowohl im technischen als auch im
kaufmännischen Teil des Geschäftes verbleinan die gleichen
Persönlichkeiten, die bisher schon darin tätig waren. Es
handelt sich also um eine reine Familiengründung.

* Zahlungsschwierigkeiten. Das Hotel Europäischei
Hof  in Hildesheim, dessen kürzlich verstorbener . Besitzer
seinerzeit das Hotel von dem jetzt zahlungsunfähigen Bankier
Hagemann für 195 000 M. kaufte , ist in Zahlungsschwierigkeiten
geraten. In der vorhandenen Masse dürften 4 Proz. liegen. —

* Dividenden. Der Aufsichtsrat der Baumwollspinnerei
Uerdingen  beschloß , für 1908 die Verteilung einer Divi¬
dende von 6 Proz . Voranschlägen gegen 12 Proz. im Vorjahr.
.— Die Mechanische Baumwollspinnerei und Weberei in Bay¬
reuth , erzielte in 1908 einen Reingewinn von 440 201 M.
(i. V. 437 485 M.), woraus wieder 15 Proz. Dividende verteilt
werden sollen.

Vieliliof -Marktliei 'Iclit
für die Zeit vom 14. bis 20. Januar 1909.
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üeHiiiraei » Börse«
Letzte Notierungen vom 22. Januar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
_ Vorletzte letzte

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . . 170.40 171.10
Commerz - u. Discontobank . . . 110.80 111.75
Darmstädter Bank. 128.80 129.60
Deutsche Bank. 243.40 244
Deutsch -Asiatische Bank . . . . 131.75 134
Deutsche Effekten - u . Wechselbank 101.40 100.50
Disconto -Commandit. 181.90 133.25
Dresdener Bank. 148.75 149
Nationalbank für Deutschland . 121.40 124
Oesterreich ische Kreditanstalt

146 146.20
Schaaffhansener Bankverein 133.80 134
Wiener Bankverein. — —
Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr . . £9.25 99
Berliner Grosse Strassenbahn . . 177.75 177.90
Süddeutsche Eiscnbahngesellschaft 114 113.50
Hamburg -Amerik . Paketfahrt . . 113.50 111.90
NTorddeut.se he Bloyd -Actien 93 94.30
Oesterreich -Ung. Staatsbahn . . — 1-14.30
Oesterr . Südbalin (Lombarden ) . 18.20 18
Gotthard - . . — —
Oriental . Eisenb .-Betrieb . . . . — —
Baltimore u . Oliio. 112.40 111.75
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri. 121.10 121.10
Heue Bodengesellschaft Berlin 138.25 140
Südd . Immobilien 60% . . . . 93.75 94,10
Schoffarhof Bürgerbräu . . . . 91 90
Cementw . Lothringen . 125.80 1:16.25
Farbwerke Höchst . 381.75 381,60
Chem . Albert . 403.50 401.20
Deutsch Uebersee Elektr Act . . . 148.20 149.40
Felten & Guilleaume Lahm . . . 153.50 154
Lahmeyer . . . 119.25 119.75
Schlickert . .. 120.90 120.60
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . . . 12z 122
Adler .K-leyer . • 297.75 296 90
Zellstoff Waldhof . . . . . . 321 320

234-
Buderus . . . 111.50 111.25
Deutsch -Luxemburg . . . . . . 154.50 154
Eschweiler Bergw . . . . . . . 1SV10 188
Friedrichshütte . . . . . . . 131 75 137.50
Gelsenkirchener Berg . . . , » 18 75 190.40

do. Guss . . « . . 90.50
Harpener . . . 193.40 194.10

176.25 176.25
Laurahütte . . . . 200.75 20 .50
Allgem. Elektr , Gesellsch. . . . 222.50

Tendenz , fest. Privat -Diekont 2 V«.
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Karneval 1909!
Anfertigung und Verleihen von

Sominos.
Anfertigung Ton

Jfasken-Kcstiimen
jeder Art.

Kinder-Masken-Kostüme
zu bekannt billigen Preisen.

IJebernahme von Gruppen zu
besonderen Vorzugspreisen.

nsfel &Israel  <
Ijang tga8se SS /SS,

neben dem Tagblatthaus . 9l

F. König
Bismarckring 4.

Grosses Lager
Pianos und Flügel

in allen Holz- u. Stilarten,
la Fabrikate. Billigste Preise.

Miete. Teilzahlung.
Niederlage der B637

Mand-Flögelu,Pianos.
Franz König,

Bismarck-
Ring 4»

Ha-Ha-Ha-
Kafcrgries , I -Psd .i-Pakit NO Pf.
Nädrsalzhasergrits 69  u . ISO Pf»

Best dewäyrte und biüigste
SaugUngs-, Kiuder-

nnd Kranken-Nahrung.
Nur zu haben 51

*© ■Jui!| bni,ilt£öi. 54.
« ' Nheinstr. 59. ¥

Schirme repariert
Schirm-Aaörik WenKer,

LLZ Marktstrahc 32
Telephon 2201 Hotel Einhorn

(vorher LanggasseS).

Tammsstrasse 22.
Samstag, den 23. Januar, abends 6 Uhr:

1iedererifframg der regiertes Mailten,
verbunden mit SCairssflerniCsiBtasertn

. . . Inh .: .1. Bitz.

Kneippt HßlfkVSUf 6 f ? 6 G $
und freigegebenen Spezialitäten empfiehlt in stets
frischsten u. allerbesten Qualitäten zu billigsten Preisen 1733
itflfiUflf Nur Rtieinstr. 59.
lUUuUi.  Beformlians Junghorn , Kirchgasse 54.

X Ringfreie
Kohle«,

3 Belg . Anthraeitkohlen , K
" Körnung II u. III, •
§ Ruhr -Nußkohlen, W
3 KörnungI, II n. III. »
j* Bestmelierte Kohlen, S'
2 Nnßkohlcngries,
& Braunkohlen - Briketts , ^
» Marke Union, - -
I Steinkohlen-Briketts » T
^ Giform - Briketts , sowie»
^ Koks und Auzündeholz ff

empfiehlt in nur »« Dualitäten
die Kohlcnhandlung

dastaY Hiess, iSSÄ**2S:

aus garantiert reinem
Steariia hergesteüt,
von blendend weisser

Farbe, iiiterFeielst
an Härte, Leuchtkraft

tropfen nicht,

qualmen nicht,

und verbreiten mau ,»2a

dem A n slosch en

keinen unangenehmen
und Brenndauer! Geruch!

Jodes Licht trägt den Stempel . ,Stettiner Plißros -Herze “ .
Stettiner Pliaro $>Iime » sind in Pakelen ä 500 Gramm zum Preise von

Mk . 1.— per Paket
(Vertretung um ! Lager : J . Mipjj , Frankfurt a . M., Tel . 6 ©S>9)

in folgenden Geschäften erhältlich:
WieofUMten t Adler-Drogerie V?» cltenl »eä «Jicr , Bismarekring 1, V. Alext , Michelsberg ft, Brsno
«aoke (früher Backe <& Eskiony), gegenüber dem Kochbrunnen, « Mo ÜSinmer » Adelheidstrasse 76,
Progerie 'Otto B. ilie . Meri+zStrass:' 12, Adalbert GXrtner , Markfstrnsse, Walther Kcibel , Bleich¬
strasse 7, W . Sürtäfe » 'Webergasse 39, - < . Mcipcr . ICircbgas-e 52, II*Ir. ftiäcser , Soliwalbachers.rasse 1,
Bf. M. Sltiller , Bismarkring 31, Writ * Riittrher . Kaiser-Friedr .-Eing 52, f 'lir . Tauber , Kirchgasse.

Sliebricli a « h . i Sfrarsa Scliueilicrilülin , ltheinstrasso 9,11 . 11909

AllgeAelner fttfliitatiereiii
?u Wiesbaden. C. K. Ur. 9.

I . ordeutl.
General-Versammlung

findet am Samstag , den 23 . Jan.
1999 , abends 8 Uhr , im „Deutschen
Hof " , Goldgasse 2a, -statt.

Tagesor « ungr
1. Jahresberichl des 1. Vorsitzenden.
2. Nechenschaftsbericdtdes Kassen-

fiihrers.
8. Bericht der Kassenrevisoren.
4. Beitragserhöhung u. Umänderung

des 40 des Statuts.
5. Festsetzung der Gehälter.
6. Ersatzwahl des Vorstandes: a) btt

2. Vorsitzenden, b) des Kassen¬
führers, e) des Schriftführers,
d) der Beisitzer.

7. Wahl der Nechnungs-Prüfungs-
Kommisston.

8. Wahl der Kassenrevisoren.
9. Allgemeines.

Um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen der Mitglieder bittet F330

Der Vorstand.

Echter deutscher

Bienenhonig,
garantiert rein (kein ameri¬
kanischer , wie er eben leider
viel im Handel existiert), mit
wundervollem Honigaroma,
hat nur jene Heilwirkung, die
man von ihm erwartet . Preis
»/s-t -Glas 1 Mk., bei 2 Glas
= 90 Pf. ohne Glas. K.55

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstr.

Xch  forciere
=Ha -sbr - Wetze . =

Sie kaufen daher billig.
S9roK erit ; Bruno Barke,

Parfümerie , gegenüber d. Kochbrunnen.

Kennern
eines delikaten

Matjes-Hering
empfehle meine Qualität

CMiirae GSeächesiI
per Stück 3 «9 E*r.

\

Günstige Gelegenheit zum Einkauf  vom

In iren tur -A.usirerkauf
bietet der grosse

im Spezialgeschäft

,v

Eine Partie Jaclzets u . Hantel
weit unter Preis. Albert Offszanka,

Ifochbrunnenplatz — Palast - Hotel.
= - ,)



bietet solch aussercewölinliclie Vorteile, dass es im Interesse des kaufenden Publikums liegt , seinen Bedarf in Büerresi » iiiad
Kliatoeii --- Holet ©! «! 021 ??; auch für das kommende Frühjahr selbst dann schon jetzt zu decken, wenn kein augenblicklicher

Bedarf vorliegt , tiur  modern 3 solide Waren gelangen zum Verkauf. Die Preisstellung erregt berecSltigtes Aufsehen . K3S

letnrieh Wels » Marktstrasse 34 .
Kurhaus Wiesbaden.

Samstag :, den 33 . Januar RKtdN . nacbmitttags 4 und abends 8 Uhr,
ira kleinen Saale:

Zwei Vorträgem französischer Sprache
des Herrn lj © llWi © r 9

Professor der französischen Sprache.
L . Vortrag -, nachmittags 4 Uhr . I . Teil : I . Causerie sur La Fontaine.

IT. Recitatiens de fables de La Fontaine . 1. La cigale et la fourmi . 2. Lo
corbeau et Is renard . 3. Le obere et le roseau . 4. Le !ion efc Is rat . 5. Le
petit poisson et le pecheur . 6. I,e laboureur et ses enfants . 7. La laitiöro et
fe pot au lait . 8. Le cocbe et la moucho . 9. La grenonille et le boeuf.
10. Le loup et l’agneau . — II . Teil : III . Tartarin de Tavascon (F.xtrait ),
A . Daudet . IV . L , b Hirondelles , Beranger . V . 31a Normandie , F . Berat.
VI . Kefuaö ä l 'examen , Jules Moy. — LS . Vortrag , abends 8 Uhr . „La vie
h, Paris “. Conference humoristique illustrc-o de nombreuses r4citations.

Eintrittskarten zu jedem Vortrag : 1 Mk . Zum Nachinittagsvortrage
Lehrer und Schüler 50 Pfg . — Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne
Hüte erscheinen zu wollen . F265

Städtische Kurverwaltung.

Theosophssche Gesellschaft Adyar.
Zweig Wicshalen.

= OefTentficher Vortrag ss
des Herrn Br . I&udolf Steiner , Berlin,

Generalsekretär der Deutschen Sektion der Tbeosopbiscben Gesellschaft.

„Wie und wo findet man den Geist!“
^fsnsstag , den 33 * «faniiar * altenifs G WSsa*9 im E'aalo dos

Konservatoriums , Rheinstrasse 54.
Eintrittskarten sind abends an der Kusse zu haben . Reservierter Platz

2 Mk., erster Platz 1 Mk., zweiter Platz 50 Pf.

Perm kr litalen AM C. U.
Samstag , den LZ. Janüar L9OH, aderrds 8 '/» Llhu,

im Friedrichshof:

WMchec Lsrlrq
des Herrn (rvoi 'L Llsh «, Leipzig , über:

MprlMugksttRe";
ferner Bericht des Vorsitzenden über die bisherigen Bemühungen des
Vereins um Aufnahme der (Stadt Wiesbaden in die " ' p 464

Ortsklasse a*
Mitglieder aller Parteien, sowie Interessenten sind eingcladcn.

Der Vorstand.

Krieger- mb* MUr -Berem.
©eflr. 1879.

(Mitglied des Preußischen Landcs-Kriegerverbarches.)
Zu der am Sainstag , den LN» d. M », abend « ö 1/* Ahr , im Saale

des Katt, . GescAentzanses , Dotzhcimerstraße 24, stattfindendcn

Seiet des©efeartstages
Seiner Majestät des Halfers

labert wir unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins nebst
Familien freundlichst ein. F4U5

Die Veranstaltung findet bei Bier statt. Eintritt frei.
Der Vorstand.

Schloss-Jtestaral
Hotel Grüner Waid. 158

Alleinausschank des K . B.

HofbratihaiiS"Bieres.

Reisekoffer.
Nohrpl .-, Kaiser «, Kypec -, Schiffs»
nnd .Handkoffer , Reisciaschcri und
Körve rc. s. billig Wedergaffe 3»H. P.

2 AuSnahwetage!
Nur prima junges Ochsenfleitch solange

der Vorrat reicht per Psd. 6 » Pf.
Extra junges Rindfleischp-r Pfd. 60 Pf.
Hüfte, Lendenu.Noastbr. per Pfd. 80 Pf.
Enmtl . Stücke Kalbfleisch per Psd. 03 Vf.
Kalbskoteletts.geschnitten per Psd. 65Pf.
Schweinebraten,Koteletts _ _ _

und Kammstncke . . per Vld. 8a Pf.
Prima Hnmmelskeule . per Psd. 60 Pf.
Prima frisches Hackfleisch per Psd. 60Pf.
HauSmacher Preßkopf . per Psd. 80 Pf.
Prima Lcberwurst per Psd. 60 u. 48 Pf.
Helenenstr « L4 und Waierloostr . 2.
'Metzgerei W-rsoi ». Tel . 3113«

Rindfleisch si Pfd. . . . CO Pf.
Kalbfleisch h „ 70  u. 73 „
Roastbeef mit Knochen. 70 „
Roastbeef ohne KnochenL Mk.

Metzzerel Mm  iaijii,
39 Wellritzstrahe 89.

_ Telephon 3833. B1M3

Müize MH-Mache!
Jedes Psd. Shttbff., durchwachs., 48 Pf

Hackfleisch. 60 Pf.
Kalbfleisch zu Ragout G9 Pf.
Kalbsbraten . . . EG Pf-
Straub , Walramstraße 18,
ob'crh.Wcllntzstr., an d. Drog. Bernstein.

Heröerftr . 8.
P. P !d. .Prima Rindfleisch

„ » albflcisch
„ M.oastvratr » „
„ Lenden

66 Pf.
80 Pf.

Mk. 1.10.
Mk. 1.20.

Lndwig § 4mnfb
Herder strast e 0. Teleph on 1616.

leischtzallrN
raste 8.

23fb

N Wiesbadener
8 .ssermannf_

Pa . Rindfleisch . . . Pfd. 45 Pf.
zum Braten „ 45 Pf.

Ha -Meisch . ,60 Pf.
«aldsleisch , alle Stücke. „ 7<> Pf.
Hammelfleisch . . . . „ 36 Pf.
Pa. Rindswürüchen . „ 65  Pf.

„ Mettwurst . . . „ 1.—Mk.
3 Hermannstr aße 8.  Anton Sieto.

Achtrrrrg!
Prima Rindfleisch p. Pfd . 88 Pf.
Prima Kalbfleisch p. Pfd . 70 P f'

18 Hclencustrasie 18.

21  Milljeichkig 21.
Pr . Qual. Rindfleisch p.Psd. 6« Pf.

„ „ Kalbfleisch „ „ 70u . 78
„ „ Hammelfleisch „ „ 75u .U0
„ „ Roastbeef ., 1. 10
„ „ Lenden „ „ 1.20

Ludwig Marxsohn.

Irr la Qualität , empfiehlt
E. UliswasBBSg

Manerga ffe 12 . Telephon 3244.

Zur Muckerchöhle, Äh
Morgen SamStag:

Metzclsnppe,
wozu freundlichst cinladet

dnkab itüvkrr.

Rheingauer Hof.
Heute:

lännergesang-Verein„Cacilia“.
Sonntag , den 24 . Januar er«, nachmittags:

Zamilien-Ausflug nach Schierstem
(Saalban Tivoli ) .

Daselbst findet ab 4 Uhr Tanz u . gesellige Nnterbaltung
statt. — Wir laden hierzu unsere Gesamtmiigliedschaft, sowie
Freunde und Gönner unseres Vereins höflichst ein. U344

_ _ _ Der Vorstand.  i
Ssaissstag -, den 28 . Januar 1909;

Walhalla
Grosser Preis-Masken-Ball.

SS 8 ® SS 4 ,
Damen '-Preise.

E4finr4cii 25 mit ®« im W« rvejrli » .3rf’ Ä. LÄ , zu haben an allen
SMii ’cits des Restaurants und bei C * Cassel , Kirchgasse.

Im Kaupt - Restaurant:
Ctrosses Jüümcliiier Bierfest«

Doppel h Konzerte , = =
Ratskeller.

Samstag ', den 28 . er.

8rste frisimpliatoif'fder
verbunden mit

karnevalistischem Konzert
der Kapelle des Füs .-Bgts . von Gersdorff.

Sonntag , «len 24 cv ., naclini . 6 Uhr:
=  Konzert derselben Kapelle.

154.

beim Ausladen beschädigt , offeriere , solange Vorrat , MH ( | A
in Säcken frei Keller , per Zentner , n k . osiric

Kohlen -Eonsom ®I. fwenss,
Assi Bümeräor 'ffclephon 133. 155

KmkkMfe flr Frmki! litt Inistiiri . G. g.
Montag » den 85 . Januar 1990 , abends 8t - Uhr, im Saale des.

(St). VercinShaüieS, Platterstraßc 2: ,

Erste ordentliche General-Versammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsteherin. 2. Pcchnungsablage des Kassierers. 8. Wahl
der Rcchnungsprüscr. 4. Voranschlag für 1909. 5. Ergänzungswahl zum Vor¬
stand. 6. Sonstige Kassenangelegknhciten. F333

Tic stimmfähigen Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um
pünktliche« Erscheinen eingeladen. Der Liorstand.  _

Wohlfahrts-Lotterie
z. G. eines Erliolimgslieims fiär miafletbeiniltcUe

Beamte t»«-ä ttüpperk ». ’JT.
Ziehung am 10. u. 11. nächsten Mts . in Franfafurt a . M.

- 45 , # © © 91  k . W.

Hauptgewinn 3 © , © 4 ) 0 Jffik « W.
UTl/nr  H _ 11 Stück Mk< 10<~

XV1M . . M ® ® Porto u. Liste 30 Pf.
sind zu haben bei dem Gcneral -Bebit

Louis Hederich, Frankfurta. fl , Fahrgasse 14s,
sowie in Wiesbaden bei Carl Cassel , S»  Stancu,

äS . Slassen.
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ßeiclisbiink-Girö-Koiito. Tclopläon{A,«'(Direktion).

Allgemeiner Vorscliüss- ul  Sgarkassen-Verein
zu Wiesbaden.

Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude Ffeoritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nicht'
mitgliedern:

Kartellen , mindestens Mk. 300.—, gegen ’/»-
und ganzjährige Kündigung zu 4 °/o verzinslich;

Sparkasse -Efmlag 'esa von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 3000.— zu 3Vä °/o Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge
leisteten Einzahlungen, sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Reelmung ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisions¬
frei, mit 3 °/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Kredit iia laufen¬
der Rechnung gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - « . Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Cou¬
pons, letztere frühestens 3 Wochen vor Verfall.
Auszahlungen imln-,auch Auslande,Annahme
von offenen und sjeschlossenen Depots.
Vermietung ; von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut teuer- und diebes¬
sicheren von 8 . »I . Arnheim , ISeaiin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk. 10 pl'o Tahr

Geschäftsberichte , Prospekte et «, stehen
gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit. F370

Schyfihaais
Sauerwein&Kirch

YW°° | J

jetzt 17
(gegeuübor Kaufhaus 'Würfenborg ).

5101

Gegen dis gefürchtetoInfluenza
mochte ich meinen seit */4 Jahrhundert bekannten und bewährten

„J. Rapp’s ISlÜBldtsi 4* mit dem„Rappen“
in ompfehlendo Erinnerung brinsren.

Diese meine ital, Kotwein-Bpezial-Mnrke besitzt laut Analyse ues
Herrn Professor äir . Bfrcseitinis in hohem M.afse alle Eigenschaften,
die man von Rotweinen, selbst von sololien iu weit höherer
Preislage, verlangt. -— Bei dem billigen Preise von Sö Pf . per 1! lasche
ohne Glas (bei mehr noch billiger) sollte

„i . Rapp’s Uff ISfftl®! “ mitdem „Rappen“
in Jeder Haushaltung zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit
regeimitsüig getrunken werden.

Wer diese meine Spezial-Maike noch nicht kennt, versäume nicht
den Wein zu probieren; ich lade hiermit zu einem Versuch ergebenst ein.

J . I £ag »p,
Weinbau unti Weingrosshandel,

Ä Horitzstr. 31. ,LL .. Neugasse 182«.
Proben in beiden Geschäften hereitwilli ist gratis ohne Kaufzwang.

Weitere Verkaufsstellen durch Plakate ersichtlicn.
Man achte heim Einkauf darauf, daß die Ka sein, Ko ken und Etiketten

der Flaschen einen ^ErtJappeia“

H. S. Hoflieferant,

tragen.

Freibank. Samstag , morg. 8 Uhr,
minderwertiges Fleisch Von 1 Ochsen
(50), 2 Rindern (50), 1 Kuh (35),
1 Kuh (25), 1 Schwein (55), 1 Kalo
(30 Pf .). Fleischhändlern, Metzgern,
Wurstber. ist d. Erw. V. Frcibanksl.
vb., Gstw. u. Kstg. n. m. Gen. d. Pol .-
Beh. gest. Stadt . Schlachhof-Berwalt.

Bekamrtma^rrug.
Samstag , den 23. Januar 1308,

nachmittags 3 Uhr, werden im
Hause

Helenensiraße 24
dahier:

3 Pferde, 1 komvl. Bett , 2 Mille
Zigarren, 3 Sofas , eine Partie
btt». Flaschenwein, 3 Schreibtische,
2 Kleiderschränke, 1 Nähmaschine,
3 Diwans , 1 Trumeau, 1 Partie
diverser Konserven, 1 Eisschrank,
1 Kommode, 1 Waschtisch, ein
Spiegel , eine große Partie div.
Herrenkleiderstoffe, 1 Vertiko, ein
Büfett , 1 Bücherschranku. a. m.

gegen bare Zahlung öffentlich
zwangsweise versteigert. 11933

Versteigerung teilweise bestimmt.
Wiesbaden, den 22. Januar 1609.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

^ S chiersteinerstratze 24,_

Stomn Ijol;- Bciftcißfrui'O.
Dienstag , den 20 . Januar d. I . ,

vormittags 16 Uhr ansaugend,
kommt im ĥiesigen K meindewald
folgendes Holz zur ' erst-igerung.

An dem Ovcrieeloacher Weg:
31 Sick. Pappe! ä̂mm--von 11,61 Füm.
26 Rmlr. Pavvelkoüppel.

«>. Hahewa !» 7:
190 Uchtenstäm» e von 93,21 Fstm.,

darunter Stämme bi? 1,60 Fstm.
c . Bnchwald 10 und 12:

7 Eichenstämme von 1,10 Fstm.,
Wag>erholz.

8368 Stück Fichtenstämme und Stangen
I. bis VI. Klasse von 87,51 F an.

Das Holz ist von sehr gmer Sualilät
und lagert an guter '»bfctljrt.

Bei »n 'ünstig-r Witterung findet die
Bersteigening1 Stunde später im Saale
des Gastwirts Peter Rota stakt. E809

Len^zah» , den 18. Januar 1"09.
Der Bürgermeister:

__ Ast !,.__
®Sie hiesige Gemeinde bat einen
rw Bulle » zu verkaufen. Be¬

dingungen sind im Rathaus einzu¬
sehen. Offerten bis%7 . ds . Mts.
erbeten an das BüNKeitmeister'-
crint Win kel a. R h. F309

RLumnugs - Verkauf.
Echt aold . Dari e«-M,r 2u Mk«,
echt sitv. Kereen -lUrr >0 Btt »,
Srvonck -Herrcu -lUn'»vergold . ,
so lanae Vorrat reietzt 10 Mk»

LA Mauergasse LN-
4 iinber!

Ein Posten Stirie^sehr billig 5190
Nur Reugaffe  2 2, 1 Sk. Kein Laden.

Husten 8jo noch , 8" haben Sio meine
seit Jahren * or * iisl . Isewührtcn

noch nicht probiert. Nur zu haben

Kirchgasse
54.Rclonlaib Jaj liorii,

Bei jeder Witterung macht"pAlbiou
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker sri, »,,»« Flora-
Drogerie , Große Burgstrage 5.

Eröffne für Januar und Februar
«inen

Extra-Umsus
im

MliUkWikiiL.MsAriSk«
der iämtl Damen - und Kinser-
- ardeevve zu halbem Preise. Ebenso
ein Extra - Kursus im Zuschneider»
d. Nöffe f. d. jetzige NoSmode.
Anmeldungenw. baldigst erbeten bei

Frl. Kirchgasse 17, 2,
früher Luisenplatz.

Alle Arten1 chuiltmnstcr a. f.Wäsche
Büsten i. (t. G-ögen u Fm on« vorrätig.
And) nach Mag zu Fabr korciL.

Als besonders kräftigeu. aromat.

== Gee's =
empfehle meine ch irres. , indisch . U.
russischen Tpe ialmischunge»
v. Mk. 1.80—'.30 per Pfd , welche,
da sehe ausgiebig, im Verbrauch

äutzerst sparsam sind.

Ia holl . Kakao
lose ausgewogen per Pfd. 2.00 Mk.
Wlooker u Bensdorp Kakao's

in Orig.'Pak.ten. 12
Deogerle Moedns,

Taunnsstr . 28. —• Tel « 2007.

Hochfeine Eoei-Kanorien.
Empsthleneinepr is-

gekrönien Vögel, da die¬
selben auch wieder in
Fr rnksnrt d. zweiten
Ehrenpreis bei groger
Konkurrenz mit 300 P.

^»tgoldene DamennHr er-
* hielte’. Hahnen und

Weibchen nach Uebcr inkunlt ab ugrinm
„Säch ,'chcr Hoi", Ecke Mnuriiin- str.,
und Römerberg 28, Eiislsolz.

Kartoffeln,
alle Sor -en prima trockene War", sowie
Speise .wiebeln und Pfer 'es rtter-
riiben empiehlk »V. Hohrnrna
HTclaf.. Sedanstr. 3. — Telep ton 581mm

Offeriere frisch geschossene

Werk tz,
WWsN

sowie

Hirsch im Ausschnitt
Johann Geyer IS.,

34 GraheMraße 34.
3236 Telephon 3236.

Junges
Pferdefleisch

empfiehlt

M.
Inh . : Hugo Kessler,

17 HellrmmDftr. 17,
Telephon 2612.

Mit MW-SkiM.
, « M«kL ,
Lmrni  zur MMMMe.yraüs.

Scliminkeu , BHanrpiadep.
Puder in kleinen Dosen ! •'*—23P(

Parfümerie Bruno Backe,
wtK&smn VaajittSJtraii »c _5.

Kaiser - Büsten "(Lebensgröße) sehr
bilPg zu ve rk. Ellen!  pgeug asse 10, 1 Sr,
.Zwei Maoken -Kostü >uc, Grosze 41.
ebrtiiil getragen, zu verkaufen BiStnarck-
rinz 44, Patt , rechS. _
2 Pmir gdüItPüT

billig zu verk. Näh. T . gbl.-Verl. Vst
dtskreia. Schuld,ch.
beqn. Rückz. direkt p.
Kapit. beschafft nach,
weislich4. ßdiiser,

Wiesbaden , Dotzheimeinr. 32, Part.
Zu Ipr. von 2—8 Ülir n. Srnnt . vorm.

8 ^ Verzinszrttg
bei solider Kapitalanlage. Ölest. Off. u.
t . & ■> Ta gtil.-Hauptag.. Wi lh elmstr 6.

" Theater.

Geld

Ei» Viertel̂ lo mem. 6. l . Parket,
vorzügst esiy, für z>rka2 Aionate abzug.
Näh. Färb rei Rover, Langgalje 12.aleß.HflsheitüiB.iL Uouünos
billig zu Derlei) rt Sedanp lay 4, Part.

3 schöne Maskenkostüme zu Verl.
od. zu verk. Dotzheimcrstr. 83, 3 I,

Lehrmädchen gesucht.
Fr ida Wo ls, Wilhelmstr. 42.

Heues aeices Dorteraomiaie
mit Inhalt von Kutscherz ' iich. §>irsch.
Apoth keu. Kirchgasse veil reu. Gegen
ho»e Btloim. abzug, Herrnmühinasse 5.

Dackel entlaufen. Gegen Belohn.
abzug eben BiS mar ckring 0, 1. B11 51

Verstehe Ihre Annonce von heute nicht.
Erwarte Sie Tien ia 4' « Uhr Bahn¬
hof-Restaurant. Bitte Nachricht, ob an-
genehm n. L,. nn an d. Tagbl.-V.rl,

Die
und aufstrebende Künstlerin vom zweiten
A askenball wird um ciu Lebenszeichen
gebeten. __' BeiLch?«.

Annonce von Donnerstag ist nicht
von mir. Antworte nicht darauf. Ich
habe Zeinen And ern lieb. _

hM A M fl9 loll denn das feiif?
4X  6» 9* II Anscheinend, ivenn

Alles zwecklos geworden ist. 81150

Sarg - Magazin und Keerdigrmgs - Institut

Ernst Müller,
WeiUnfevftvaßs 3 . Telepison f>76.

GrstzeZ Lagerm hsh - u. Meta!l-§ärgen.
Feuer-Bestattungen. Lieferant des Beamten-Vereins. ISIS

tssichrn-Trnnvportv nach allen Gegenden des ftm und Auslandes.

Heute entschlief sanft
Schwägerin und Tante,

ToLss-Knzeige.
nach längerem, schwerem Leiden unsere liebe, gute Mutter, Schwester,

»riebt mehr «rioäGjjsrsse.

Empfehle täglich friseäs : 107
Frankfurt . Würstchen p. Paar30Pf.
Wiener Würstchen per Paar 15 Pf.
KnackwilrstcSisn per Stück iS Pf,

Conrad Heiter, Riieinstrasse 65.

Ebsnseo, billig, Herdcrstr. 5.
Täglich große Sendungen Schnittblume » , Rosen , Nelken Dtzd 1.20

und 1. 50 Mk., Mcarcaritteu , Nargiflcre Dtzd. 30 Pf . , Veilchensträußche»
10 Pf . , Trauerkränze von 80 Pf . an.
pF “ Nur durch riesige » Umsatz diese stanuend billige » Preise . “".MÄ

Ebensen , billig, Hcrdcrstr. 5.

§« Gustav Treidmann, Mit« ,
MsghLth»heb.VAcher.

Wiosdttdei », den 21. Januar 1909.
Göbenstrubc 17. ^ ^ ,Im Namen der trauernden Hinterbuebencn:

Die Kinder

frltz TrsidMMy»
£tüle Creibmann,

Treihmmm.
Die Trauerfeier sinket Sonntag, den 24. er., vormittags9% Uhr, in der Kapelle des

alten Friedhofs statt; hieran anschlietzend Ueberführnng der Leiche nach dem Norbfriedhof.
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